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Die „Abendpoft” . 


veröffentlicht heute) 


+55 


Kleine Anzeigen. 





Kahrgang— Kr. 133 


Ueberall in ı Galisien neue Siege! 
Neue „geheimnißvolle Fahrt der Zeppeliue über England! 


Vom weſtl. Kriegsſchauplatz ſy 


Die Beutfhen erareifen allenthalben mit 
verflärkten Kräften die Offenfive. 


Lebhafte Tauchbonttätigkeit. 


(Seliefert bon der „Aifoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 5. Juni. Das deutiche Kriensamt berichtet über die Vor: | 
ange auf dem weitlichen Kriensihanplas: 

„Seitern beidyojien wir die Yuftichiffitation zu 
Nahe von Nancy. 

„Angriffe bei Neuville wurden mit jchiveren 
zurückgeſchlagen. 

„Weitere Kämpfe haben in der Gegend von Souchez um die Zater. 
raffinerie itattgefunden. Dieje ift zur Zeit in Händen der Aranzojen. 

Paris, 5. Juni. Das franzöfiiche Kriegsamt bat heute über den Fort- 
gang der Freindjeligkeiten das Folgende veröffentliht: Der Feind machte ger | 
tern Abend drei heftige Gegenangriffe auf die Zuderfabrif bei Soudhez | 
und jüdlich diefes Punktes. Die Deutichen wurden jedoch, nadjdem jie be- | 
deutende Verlujte erlitten hatten, zuricdgeichlagen. Geitern Abend nahmen 
wir aud) eine Stellung nordweitli vom Gaithaufe „Cabaret Rouge“, u 
Kilometer jüdlih von Souchez. Südlich von Arras fand geitern Abend ein | 
jcehr heftiger Artilleriefampf jtatt. Zonit it nichts Neues zu berichten, 
Zu Neuer Zeppelin 

St. Betersburg, 5. Juni. Eine Flotte Jeppeline bat hoch über den ruf 
fiihen Stellungen in der Näbe der Klüfie Yzura und Nawfa fahrend, mit | 
Eritictungs ‚gafen gefüllte Bomben geworfen. So meldet das ruffiiche Kriegs- 


minijterium beute. 
Es finft Schiff auf Schiff. 
Zondon, 5. Juni. Die NAdmiralität gibt heute folgende weitere 
verluite infolge des linterjeebootfrieges befannt: 
EHyrus, dänischer Dampfer, an der jchottifchen Küſte. 
Gubano, norwegiiher Dampfer, bei den Flannan-Snjeln. 
Dampfer, bei Yizard Head. 


Lommartemont, in der 


Verluſten für den Feind | 


Schiffs» 


D 
Inkum, britiſcher 
Jona, kanadiſcher Frachtdampfer, an der engliſchen Küſte. 
Horan und Economy britiſche Fiſchdampfer, an der engliſchen 
Küſte und in der Nordſee. 
Era May, britiſches Damp in der Nordſee. 
Strathbran, britiſcher Fiſchdampfer, an der engliſchen Küſte. 
Georgeand Marhy bvritiſches Segelſchiff, an der engliſchen Küſte. 
Die Mannſchaften dieſer Schiffe erhielten fünf Minuten Zeit, ſich in 
Sicherheit zu bringen, die Befehlshaber des Cyrus, des Inkum und des 
geſtern verſenkten ſchwediſchen Dampfers ppland behaupten jedoch, daß 
ſie nicht gewarnt worden ſeien; der „Lappland“ hatte Eiſenerz für Eng- 
land geladen. 
Die „Adriatie“ iſt geſtern aus 


ſichiff, 


ln 
mi 


New Morf in Uueenstown eingetroffen; 
die Taflagiere hatten joldye Angit, als fie etwas jchwarzes in meilenmweiter 
Entfernung aus dem Wafler bervorragen jaben, daiz fie fich weigerten, zu 
Bett zu gehen und Nettungsgürtel anichnallten. 
sn den legten drei Tagen baben die Deutihen zehn Schiffe ver- 
fenft; das größte war der Kiverpooler Dampfer „Inktum“ mit 5000 Tonnen | 
Schalt, dann der Dampfer „Kona“. Den Maunfchaiten zweier Fiichdampfer ! 
gaben die Deutichen Gelegenheit, fi auf einen dritten zu retten, und diejen | 
liegen jie davon fahren. Nur bei der Vernichtung des Filchdampfers „Wic- | 
toria” Famen Menschen ums Leben, vier Sceleute vd ein Schiffsjunge, Sie 
wurden von dem Torpedo getroffen, (Bernumtlic das Schiff einen 
Fluchtverſuch. A. d. R.) | 
Priltiania, 5. Suni. Die deutiche Regiern 
geteilt, dal; der norwegische Danıpfer Belridae verjebentlich von einem deut: | 
Ihen Tauchboot verjenft worden jei; die deutiche Negierung fpricht diejer- | 
halb ihr Bedauern aus und erbietet jich zu vollem Schadenerfjak, den nor- | 
wegiſche Fachleute berechnen ſollen. norwegiſche Regierung hat das 
Anerbieten angenommen. | 
Breit, 5. Juni. Der franzöjiiche Tampfer „Benteld“ ift auf der Kahrt: 
- bon Nantes, Aranfreid, nadı Cardiff, Wales, im Kanal von einem dent- 
chen Tauchboot verjenft, die Mannjdhaft aber gerettet und hierher aebradjt 
worden. Das Schiff hatte 794 Tonnengehalt. Somit find feit Mittwoch 
fiebzehn franzöfiiche, britiihe und ſtandinaviſche Schiffe von deutſchen 
Tauchbooten verſenkt worden. 
Der Tauchbootkrieg hat die Verſicherungsraten für Schiffe auf faſt un— 
erſchwingliche Höhe getrieben, die Schiffahrt iſt furchtbar zurückgegangen, 
und die Mannſchaften verweigern entweder die Heuer oder fie fordern dop— 
pelten Lohn. 
Leith, Schottland, 5. Juni. Der Dampfer „S 
ſtern von einem deutſchen Tauchboot vernichtet. 
heute in Berwick. 


machte 


ng hat der norwegiſchen mit- 


Die 


ummet Head“ wurde ge— 
Die Mannſchaft landete 
Sie ahnen 'wasl 
ie ahnen was! 
Deutihen treffen auf dem weitlichen Kriegsſchau— 
Hlat Vorkehrungen zu einem neuen großen Angriff: längs der weitlichen 
Strecke der Kampf nördlich von Arras, haben ſeit dem Fall von 
Przemysl die Deutſchen Verſtärkungen erhalten und die Verbündeten aus 
mehreren von dieſen in den jüngſten Kämpfen eroberten Sellungen verjagt. 
Gegen die britiſche Stellung in Ypern richtet ſich der gewaltige neue 
Angriff der Deutſchen. Von dem von ihnen eroberten Hoone aus haben fie 
ein furchtbares Artilleriefener gegen die britiſchen Stellungen eröffnet, als 
Auftakt zu einem Sturmaugriff zur Spengung der britiſchen Stellungen. 
Paris, 5. Juni. Der „amtliche Augenzeuge“ ſchildert den blutigen 
Souchez; der Keller der Raffinerie ſei 


Dip 
ic 


London, 5. Juni. 


_ 


zone, 


Kampf um die Zuckerraffinerie bei 
mit gefallenen Deutihen gefüllt, der Verlujt der Franzoien leicht geweſen. 
Die belaiiche Grenze it bon den Deutſchen wieder für den Verkehr ge— 
ſperrt worden; das iſt eine Beſtätigung der Berichte, daß die Dentſchen ibre 
Stellungen längs des Mierfanals bedeutend veritärfen. 
% 


Ein gewaltiger neuartiger Seppelin. 


Kopenhagen, >. Juni. Ein gewaltiger Zeppelin ganz nenen Tups hat 
langs der Titjee und anf der Neiieronte zwiichen Dänemark und Schweden | 
eine Probefahrt gemacht und wurde von allen Küftenorten beobadıtet. Der 
Luftkreuzer iſt ſchwer beſtückt und hat drei Reſervoire für r Erſtidungsgaſe. 

Berlin, 5. Juni. Graf Reventlow führt in der „Deutſchen Tageszei— 
tung“ aus, daß der Luftkreuzerangriff auf die Außenwerke von London bis 
lang feinen Einfluß auf den Krieg gehabt Habe. „Wir hoffen“, fährt er fort, 
„daß bei dem jhhönen Sommerwetter die Tätigkeit in der Luft iiber England | 
ichr groß jein wird, nicht in Fleinem Mahe, um nur leichtes Unbehagen zu 
erweden, jondern in grogem Umfang, und ganz rüdjichtslos, um unmittel- | 
bar oder mittelbar den weiteren Verlauf des Hrieges zu beeinflusjen. Nadel— 
ſtiche und halbe Maßregeln ſind ſchlimmer als ſchlecht, ſie ſind ſogar ge 


fährlich. Der Luſtkrieg gegen England muß entweder in großem Umfang ge— 
führt werden, oder überhaupt nicht. 


— ñ e — — — — — — — — 


Gortſetzung auf der ſechſten Seite.) 


Morgenthau hat 


| jteige beitandig. 


ein 


Deflerreicher ergreilen — 


Erſtürmen den von ſtarken ilalieniſchen 
Streilkräſten beſeßlen Kreuzberg. 


J B ⏑— 


eine agroße Auswanderung aus Eu— 
ropa nach dem Kriege. 
| (Eigenberidt der „Abendpoit”.) 
| Wafhington, 5. Juni. Der Setretär. 
im Kabinet des Präfidenten für „Ars| 
beiter- und Einwanderungsangelegen= 
beiten“, William 8, Wilfon, glaubt, 
Io die europäifche Einwanderung in 
den erften Jahren nach dem Striege be- 
beutend nacdjlaffen wird. Die Anfid- 
* darüber haben ſich ſeit dem Aus— 
bruch des großen Meltbrandes bedeu- 
‚Größere Kämpfe in der Entwicklung > wire. Die Senatoren Smith 
on Sübtarolina, der SRongrebabge- 
2. Burnett von Alabama und der 
Einwanderungstommiffäar Caminetti 
glaubten damals, die Einwanderung 
würde nad dem Schluß des Krieges 
| gewaltig groß werben, und die jcharfe 
Einwanderungsbill wurde angenom— 
men, vom Präſidenten Wilſon jedoch, 
wie vorher von ſeinen Vorgängern, ve— 
tirt. Es erſcheint klar, daß das ge— 
genwärtige Einwanderungsgeſetz eini— 
ger Verbeſſerungen bedürfte, aber der 
Sekretär Wilſon ſtimmt jetzt nicht 
mehr mit den Anſichten des Einwande— | 
rungstommiffärs überein, und glaubt! 
jeßt, daß infolge der wirtſchaftlichen u. 
induſtriellen Verhältniſſe in den euro— 
päiſchen Ländern nach dem Kriege die 
dortigen Auswanderungsgeſetze ſtreng 
durchgeführt werden dürften, und die 
Einwanderung aus dieſem Grunde 
ſchwach werden wird. Alle, die für 
ihr Vaterland gekämpft haben, werden 
dort jedenfalls ſo lange bleiben, bis 
ſich die Verhältniſſe nach und nach beſ— 
ſern. Dann tritt auch noch etwas An— 
deres hinzu: die Millionen, die e 
einmwanderten, blieben mit ihren Be 
wandten in beitändigem Brieflichemn | 
Verlehr, der allerdings im legten Jahr 
vielfach Abbruch erlitten Hat; fie alle 
haben aber dem Krieg, fomeit ihre dige⸗ 
Inen Daterländer in Betracht famen, 
|große Aufmerffamteit gezollt, und das 
wird auch fpäter fo fein, wie auch bası| 
ı Ende ausfallen mag. ebenfalls wer 
ben fich die Verhältnifje drüben jehr! 
ändern, e3 wird Arbeit in Hülle und 
ülleaeben, und die Regierungen wer 
den ihre eigenen Auswanderungsaeiebe 
Inocdh verjchärfen, und mir jelbjt wür 
den Srüppel oder an chronifchen 
Krankheiten Leidende nicht landen laf 
fen. Die Löhne in Europa werden 
fteigen, und infolgedefien werben ie 
auch bei uns jteigen müflen. Die An 
| ficht bes Gefretärs dedt ji im Mllge 
| meinen volltommen mit der der hiejigen 
Vertreter der europäiichen Nationen, 
weil drüben unendlich viel aufzubauen 
‚fein wird. Schon feit Beainn des 
| ftrieges hat fich eine bedeutende Ber 
änderung in ber Einwanderung be 
ımerfbar aemadt, indem von Gnde 
Juli bis zum Däärz d. %. nur 255,501 
| Berfonen einwanderten, während 176, 
166 nad Europa zurüdfuhren. 
März trafen bier 19,263 Leute ein, 
jund nad drüben fuhren 7755. Ym 
‚April war das Verhältniß ein äbn 
lihee. Die gefammte Einwanderung 
bon Juli vorigen Jahres bis zum Juli 
diejes Nahres wird auf 300,000 ae 
Ihägt, die feit 20 Jahren aeringite 
Sabl betrug 311,715, und zwar im 
Jahre 1899. X. 
Bordens frühere Jacht verbrannt. 
liefert bon 


(Gelicfert von der „Mffoziirten Brefife”.) 


Wien, 5. Jumi. Der gneitern Abend veröffentlichte amtliche Bericht | 
über die Lage anf dem italienischen Ariensihanplat lautet: 

„sm Tiroler Grenzabjcdhnitt hat jid; nichts von Bedentung ereinnet. 
Anf dem Oftrüden des Arenzberg ftürmten wir zwei Höhen, auf denen jid) 
|die Italiener mit jtarfen Streitkräften feitgeieut hatten. 

„Entlang der Kärthner Grenze jind an veridiedenen Punkten Ge 
ihüsfämpfe im Gange. 

„im Küftenabjchnitt entwideln jih Kämpfe 


Gegend von) 
Karfreit.“ 


in der 


Torpedofiſchen. 


| 


Im 


— — — — — — — — — —— — —— ——— —————— —— — — 
— — — — — — — — — ——— —— — — — — — — — 


Wien, 5. Juni. Graf Leopold von Berchtold, der früheren Miniſter des 
Auswärtigen, hat ſich zum freiwilligen Automobildienſt für den italieniſchen 
Feldzug angeboten und will ſeinen Sohn zur Front begleiten. 

Paris, 5. Juni. „Havas“ meldet heute aus Chiaſſo in der Schweiz, 
daß die Italiener beſtändig, aber nur langſam, in Südtirol voran kommen, 
und die öſterreichiſche Zivilbe — von den Behörden fortgeſchafft 
werde, die von Mori nach Innsbruck. Es ſehle in Südtirol an Lebensmitteln. 


Ein Freiwilliger als Kaſſendieb. | 

Kleine Kriegsnadrichten Rocheſter, N. Y., 5. Juni. Allan 
MeGregor von Broolville, Ont., 
Freiwilliger in einer kanadiſchen Ar 
tillerieabteilung, brannte mit der 
Kaſſe, 5800 bis 31000, aus England 
durch und wurde hier heute verhaftet. 
Er wird ausgeliefert werden. 
Wieder ein Deutſcher als Spion verhaftet. 

Londen. 5. Juni. Im Begriff, aus 
England abzureiſen, wurde heute hier 
Robert Rofenthal als deuticher Spion 
v verhaftet. aeitand, daß er Aus: 
tunft ül > Die enzliiche Flotte erlan 
gen wollte. Rofenthal war nur kurze 
Seit im Lande, 
Die ——22 Lage in eg 


ber „Milosiirten Preſſe“.) 

San Tranzisfo, 5. Juni. Der 
Lootfenichuner „Mopentureh“, Frühere 
Sacht von John Borden in Chicago, ift 
im biejigen Hafen aeitern Abend bis 
auf den Waflerfpienel niedergebrannt. 
Die Gattin und drei kleine Kinder von 
Kapitän Yohn Ehren retteten fich in 
einer Jolle. 


— 


Note Kreuz ioll Türken beilfen. 
Waſhington, Juni. Botſchafter 
das amerikaniſche 
Rote Kreuz um weitere Hilfe erſucht, 
da in Konſtantinopel ſo große Men 
gen Verwundeter eintrafen, daß dem 
türkiſchen Sanitätsweſen die Auf 
gabe zu groß wird; die Zahl dei 
Nerwundeten iiber 10,000 und 


D. 


— 

- Die Reaierung wird gegen die ihr | 
unaünjtige Entfcheidung in dem 2er: | 
fahren zur YAuflöfung des Stahltrufts 
an das Bundesobergericht Berufung | 
einlegen. f 


ſei 

Bhiladelpbia, 5. Juni. Ueber 
dreißig weibliche Aerzte werden von 
hier nach Europa reiſen, um ſich der 
Kriegskinder“ anzunehmen und für 
dieſe ein Hoſpital in einer derKriegs 
zonen zu bauen. 


— — — — ——— 


Das Wetter. 


hicago und Umgegend: 


I ve Ifoaiirıcn Brefte.‘ und warrcheinlich 
5 2) ) oder morgen; Steigende Yuftwärme 
inato n, . Yuni. Nicht tam fi en > frıidber Zidmwind 


schrichten aus Veratruz zufe [ge wird | „aineie: gu er be ee a ae 
der General Carranza die Note des | morgen. Heute Mbend wärmer in 
Präjidenten Wilfon jedenfalls in fehr | "Iuoiano —* ge. 
ifriedenfiellender Weile beantworten. | „eu dis Abend md mor- 
Er ift der erfte unter ben SFührern der | watriseintig Kenenihauer niedergeben iwer- 
berfäyiedenen Parteien Merilos, der | +sistonfin: Teilweife bei 


; 2 auf den Borfjchlag, den Frieden herzu= | IN) ‚cachibaner beute am Zpätabeno 
y ür da& Abae ’ 1 nen, Jam öftliben Zeil beute Abend 
bon einem Kandidaten f dge- | hellen, einaeben wird. l 


N n weitliden morgen fübler, 
Ü 5 eit un T zo ( uergan 
en Eile re ae Bas | Im Monterey wurden bereit mehr| Zanmenunternang, beit 

s jals 20,000 Bungrige Meritaner mit) 


Zeilweife bewölft 
ı der Kegenihauer heute 
Mair 
* — N 
Japaniſcher Miniſter als Budler. 


Iotjo, 5. Juni. Die Oppofition hat 
heute im Abgeorbnetenhaufe beantragt, 
Miptrauenspotum gegen, Graf 
Dura, Minifter des Innern, anzuneh 
men, weil er in der Wabl im März 


nr 
si 


rdoitlichen Zeil 
to und morgen 


n» und mor 


oder 
lvaurmier, 


3:41, 


—** 


unena gang. m orgen: ib. 
Mondaufgang: Morgen früb 
Die Wirren in Bortunal. Lebensmitteln aus den Bereiniaten  „ Temmerat 8 

Liſſabon, 5. Juni. Die neue Regie- Staaten verſehen. Im amerilaniſchen ee —*2ꝛ ————— zen: 
rung will mehrere der Führer der al- | Hofpital erhielten 7000 Leute, die dem amtes bon — admin © 8 . bene | 
ten, welche während der Revolution‘ Hungertode nabe waren, meniaftens | s uor 9 3 2 Uhr 1— 
verhaftet wurden, freilaſſen, daruntetr genügend Korn. Die Generäle Jer- in Nasım. 1J 0 

die früheren Premiers Caftro undMa=' tuche, Dapilla und Canton haben den) © or > 3 5 Ubr ii 
‚habo und die früheren Minifter San- | ameritanifen Generaltonful Hanna) & ur Abends...) 3 
to8 und Madeiro, hingegen ift der jo- | erfucht, dem Präfidenten Wilfon ihren | ‚!) br !lveuds.....ös br Dorgems... 63 
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Die Regierungsbeamten glauben nicht an 
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oder | F 
m nördlichen, | 


»ölft und mwahrichein: | 


:' Schladhtfront auf beiden Seiten der nad) X 





Die X V zertreibung der Ruſſen 


Unter den Augen Baifer Wilhelms erfolgt 
der Kehraus in Galsien, 


Ungebenre Siegesbeute, 


(Seliefert bon der „Aifosiirten Preffe”.) 

Berlin, (über London), 5. Juni. Das Große Hanptquastier be 
| richtet über die Vorgänge auf dem ftlihen Kriegsihauplas: 

„Bei Sawdynidi haben unjere Truppen weiteres Gebiet erobert and 
1970 Gefangene gemadıt. 

„Weiter nördlich fanden geitern in der Gegend von Fokeljanij Kaval⸗ 
Ieriegefedhte itatt, mit qutem Erfolge für uns 

„Seitli von Jaroslau it die Yage unberänbert. Sudlid von Prae- 
mysl haben nniere Truppen unter General von der Marwis, int Verein 
mit öfterreihiic-ungarijhen Truppen, weitere Fortſchritte in der Richtung 
nad) Moazisfa gemadjt. General Linjingens Heer hat den Yeind in der 
Nidhtung nad Kalusz und Zuramwno, am Dniejter, zurüdgetrieben.“ 

Wien, 5. Juni. Der geitern Abend veröffentlichte amtliche Bericht 
lantet wie folgt: 

„Brzemysl wurde vollitändig von den Nufien nejanbert. 
ſich in öſtlicher Richtung 
Medyka Widerſtand. 
deten angegriffen. 

„Inzwiſchen iſt dem Heere BöhmErmolli gelungen, die feindlichen 
Verteidigungsſtellungen von Süden her zu durchbrechen und auf Mosciska 
vorzugehen. Unſere Truppen ſtehen jetzt in nächſter Nähe dieſes Ortes. 


Dieſe ziehen 
zurück und leiſten auf den Höhen ſüdweſtlich von 
Ihre Stellungen werden von den deutſchen Verbün— 


Es wurden zahlreiche Gefangene gemacht. 


Linſingen hat ebenfalls wichtige neue Erfolge zu verzeichnen. Er 
treibt die Ruſſen, die ſich im vollen Rückzug befinden, vor ſich her. 

„Au der Pruthlinie kam es infolge der Ereigniſſe am San und am 
oberen Dnieſter zu neuen Kämpfen, wo immer der Feind einen Angriff 
verſuchte, wurde er mit ſchwerem Verluſt zurückgeworfen. Wir machten 
dort 900 Gefangene. 

„Sonit it die Yage am unteren San und in Nujjiic-Polen unver« 
ändert. 

St. Petersburg, 5. Juni. 
läuternd erflart, dah die 
plas während des V 


— 


Zur Räumung von Przemysl wird hier er— 
Dentſchen ihre Heere auf dem nördlichen Schau— 
orſtoßes in Galizien verdoppelt hätten und noch immer 


friſche Truppen und Artillerie nachſchickten, namentlich gegen den ruſſiſchen 


linken Flügel in der Gegend des Dnieſter; dieſer Flügel hat ſeit der Räu— 
mung von Przemysl die Hauptwucht des Angriffs auszuhalten. Die ruſſi— 


ſchen Truppenkörper ſind zehn Meilen öſtlich von jener Feſtung von 50 auf 


15 Meilen zuſammengezogen worden, was vor dem Fall von Przemysl 
nicht möglich war. Jetzt werden, laut amtlicher ruſſiſcher Mitteilung, die 
Deutſchen auf ihrem äußerſten linken Flügel in der Nähe des unteren Laufs 
des San zurückgedrängt; ihr rechter Flügel ſtürmt aber auf die befeſtigten 
ruſſiſchen Stellungen am Dnieiter vor. 
Baris, 5. Juni. Die franzöliiche PBrejje betrachtet den Fall von Prae- 
mysi als ernit, weil er den Kampfesmut und Die Siegeszuverfiht im 
Dentichland und Dejterreich-Ilngarn bebt, doc; jei der Vorfall von geringer 
militärischer Bedeutung für den Feldaug in Galizien. 
Berlin, 5. Juni. (Mleber London.) Berihten vom Kriegsihauplak in 
Galizien zufolge jind jest die deutichen und djterreidiichen Truppen in vol- 
lem Bejiß aller Teile der Feitung Przemysi und ihrer Umgebung. Die Nunj- 
fen leifteten hartnädigen Widerjtand, wurden aber jdlichlid docd aus deu 
öſtlichen und ſüdöſtlichen Forts vertrieben, Es wird zugegeben, daß der 
größere Teil der ruſſiſchen Beſatzung ſich in vftliher Nichtung zurücziehen 
konnte. Dadurch wurde das Vordringen der Armee des Generals v. Boehm— 
Ermolli beeinträchtigt, und die vollſtändige Einkreiſung der Stadt unmöglich 
gemacht, und obgleich der Eiſenbahnlinie entlang der Rückzug des Feindes 
nuter Feuer genommen wurde, ſo konute doch der großen Entfernung wegen 
kein bedentender Erfolg erzielt werden. Die Stadt hat während der ruſſiſchen 
Beſetzung nicht ſehr gelitten; Lebensmittel und Kriegsmaterial wurden in 
großen Maſſen gefunden. Der General von Mackenſen drang ſofort nach der 
Einnahme von Przemysl weiter vorwärts, und griff die Nachhut der Ruſſen 
auf den Höhen bei Medyka an, wo jetzt noch gekämpft wird. Die Verbündeten 
haben aber miteinander Anſchluß bewerkſtelligt, und dadurch wurde die ge— 
fährliche Stellung des nördlichen Flügels entlaſtet. Der einzige ernſtliche 
Widerſtand, der jetzt erwartet wird, dürfte in ber Nahe der Grodef-Seen, 
füdlich von Lembern, erfolgen, wohin die Nufien Veritarfungen werfen fon- 
nen. Gs wird and) achofft, da die Armee des Generals von Yinfingen, die 
nordöftlih von Stryi vordringt, im Stande jein wird, die Nufjen im 
| Nüden anzugreifen, falls fie Widerjtand leijten jollten. 


.. . — 
Kaiſer Wilhelm an der Front. 

Juni. Kaiſer Wilhelm weilte geſtern im Hauptquartier des 
Feldmarſchalls Erzherzog Friedrich und nahm an der Doppelfeier des Ge— 
burstages des Feldmarſchalls und der Eroberung von PBraemwsl teil. Er 
wurde überall mit beiſpielloſer Begeiſterung begrüßt. Der Kaiſer hatte auch 

Unterredungen mit Führern der ungariſchen Oppoſitionspartei, Graf Ju— 

lius Andraſſy, Graf Albert Apponyi und Graf Alader Zieby, die für die 
politiſche Entwicklung der Sachlage in Ungarn von außerordentlich großer 

Bedeutung ſind. Es iſt die Bildung eines rg mn mit Graf 
Tisza, dem gegenwärtigen ungarischen Premier, an der Spitz ,‚ oder eines 
neuen Sabinets, in dem Graf Tisza das Miniſterium des Innern überneh— 
men foll, in Erwägung gezogen worden. 

Die Berliner Zeitungen beben bervor, day; 
Ilanamonatliher Belagerung durch Hunger, Oeſter— 
reiher in ein paar Tagen im Sturm erobert haben. 

London, Suni. Die „Erchange Telearavh Co.“ berichtet aus Wien, 
dab die Bildung eines Koalitionsfabinets, in dem Führer der Oppofition 
| wichtige Stellen einnehmen werden, in Ungarn jeßt ficher jet. 
| 
ı Der gewaltige Sieg in britifcher Beleuchtung. 


| London, Juni. Die öſterreichiſch-ungariſchen und deutſchen Heere 
ſind bis Tukhla, etwas nordöſtlich von Przemysl, vorgerungen, doch haben 
die Ruſſen trotz ihres Rückzuges aus dieſer Feſtung eine feſtgegliederte 
Lemberg führenden Bahn aufrecht 
erhalten. Seit der Eroberung von Przemysl haben die * Deutiche n und Dejter- 
reicher augenjheinlich wenig Fortichritte gemacht, obwohl ein Wiener Vericht 
"jagt, da die Ruffen bis über die Gegend von Medyfa hinaus in öjtlicher 
s | Richtung berjagt worden find. In Galizien dauern die Kämpfe an, 
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Bemerfenswerte Bargains für Montag! 


Erſparniſſe von ſolch bemerkenswerter Natur werden in jeder Abteilung dieſes Ladens offe— 
rirt, daß Ihr Montag unſeren Laden beſuchen ſolltet, um teilzunehmen an dieſer wunder— 
vollen Gelegenheit, Geld zu ſparen. 
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1 gr mag am deutſchen Weſen 
Unoch die Welt geneſen. 
Emanuel Geibel. 
(19. Fortjetung.) 

Ind gar der Hulturausgleicg zwi 
Ichen ziwei Nachbarländern, die, beide 
in ihrer Urt eine jcheinbar auf dem 
Höhepunft der Möglichkeiten bereits 
angelegte Kultur befahen! Das eine, 
eine der altenlleberlieferungen, das an 
bere die neuere, aus eigenem Geiit und 
eigener Kraft emporgewwachjene eines 
nob jungen Reihee. Gab es denn 
bier noch Unterjchiede, die in Wirklich 
keit. jolhe waren und eines Ausaleichs 
bedurfien? Nein! Sie beitanden 
allein im Vorurteil des einen von bei 
den. Die Urt, wie der Austaufch aller 
geiftigen und materiellen Güter, der 
Errungenichaften von Kunft und Tec 
nit jehon heute herüber und hinüber 
fuiete und beide Völter bereits in einer 
völligen Kultur-Union lebten, ftrafte 
die Behauptung eines lUnterfchiedes 
Lügen. Nur vollzog ih jener Aus 
taufch noch aleihlam im Verborgenen, 
weil man fih aus patriotifchen Grün 
den das jchon vorhandene Gemeinfam 
feitzverhältniß nicht offen eingeftehen 
mochte. Und man traute fih noch nicht 
reht. Es war da noch eine böfe Er: 
innerurg. Und fo fam bier der ganze 
„Ausgleih“ nicht auf zeitraubende 
Kulturarbeit, fondern nur auf einen 
auten diplomatifchen Griff zu auter 
Stunde hinaus. Und einmal zufam 
mengeführt, würden die Elemente die 
fer zwei Bölter, ihre nachbar 
Ichaftlihe Zaae, ihre beiderfeitige fufl 
turele Höhe, ihre militärtfche Tüch 
tigfeit und ihr beiderfeitiges Anjehen 
für einander beftimmten, in ein feites, 
geiftiges und wirtfchaftliches Eins zu 
jammenfließen. Und der Befit einer 
natürlichen europäiſchen Hegemonie 
dieſes Staatenbundes würde ihn auch 
politiſch als Einheit über alle Nationen 
der Erde ſtellen. — 

Aus ſolchen Gedanken heraus em 
pfand Berkheim mit Stolz und Ge 
nugtuung die hohe Bedeutung ſeines 
diplomatiſchen Berufes. Er hatte ihm 
im euceren, von Natur weniger auf 
ſein Vaterland hingewieſenen Ländern, 
wo es nur einen beſtimmten Intereſſen⸗ 
verkehr zu regeln galt, oft inhaltslos, 
ja überflüſſig und für einen Mann 
nicht zur Befriedigung geeignet geſchie— 
nen. Heute aber, auf der Fahrt in 
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ipeziell 


Das fagte fih aud der Prinz von 
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DER; 


frambichaftli Benachrichtigung, ſie 
'empfange zum Zee täglih um fünf. 
\Ginefte aber hatte fie diefen fleinen 
Notenmwechfel mit der Diplomatie ver- 
ſchwiegen. 

Und ſo endlich kam es, daß die 
Freunde von La Garenne ſich eines 


Nachmittags im Vorzimmer der Her⸗ 


‚zogin ganz zufällig gerabewegs in bie, 


\Arme liefen, ja fih im Ympuls der 
Freude 


dieſes unerwarteien Wieder⸗ 


ſehens unter Verzicht auf alle Etikette 


in die Arme fielen. 
erſehnte Tag war für Ginette endlich 
da. — 

Da ſie gerade zur Herzogin lam, er 
aber gerade im Gehen war, ſo ließ ſich 
im Rahmen der geſellſchaftlichen Form 
leine Möglichleit finden, dieſes Wie— 
derſehen über die kurzen Augenblicke 
ſeines Geſchehens auszudehnen. Man 
lonnte ſich gegenſeitig nur auf ein 
neues vertröſten, deſſen Däuer dann 
ganz nach Wahl des Ortes nicht ſo 
lnapp bemeſſen zu ſein brauchte. Und 
dieſr Ort konnte fein anderer fein ala 
das Palai?’ Cadignan. 

Selbitverftändlih. Aber man hatte 
e8 in der zerftreuten Eile des Augen 
blids zu erwähnen vergeflen. Weil es 
indes eben eine Selbitverftändlichkeit 
war, jo hielt fich G©inette bei ihrer 
Freundin nur fnapp ein Viertelftünb- 
chen auf, in ber ficheren Ermwartuna, 
Berlheim mwerde ohne Verzug in ihre 
Arme zurüdtehren. SZubauje ange 
fommen, befahl fie das Diner auf eine 
Stunde fpäter-als fonft, Hleidete fich in 
ihr enizüdendites Hausfleid aus heil- 
blauer Eeide und fojtbaren Balen- 
ciennesjpigen und wartete... 

Berkfheim hatte es jedoch mit dem 
Beſuch durkaus nicht jo eilig. Seine 
Freude im Nugenblid des unermarte: 
ten Wiederfebend war aroh und auf: 
richtig gemwefen, ja hatte ihn zu einer 


Der große, heiß 


für ſein ſonſt ſo gemäßigtes Tempera— 


ment faſt ſtürmiſchen Begrüßung hin— 
geriſſen. Auf dem Heimweg indeſſen 
war er ſich wieder bewußt geworden, 
daß ihm die nun gar nicht mehr zu 
umgehende Aufnahme des Verkehrs 
'denn dor ſehr ungelegen — zumin= 
‚beit aber bei Weiten zu früh kam. 
Er hätte das duftende Brieflein vor- 
läufig aern in der Brufttafche fteden 
laffen, denn die Muhe dazu fah er 
noch) länajt nicht. Die hätte allenfalls 


| 


| 


| 
| 


einmal fo eine Art Belohnung werden | 


follen, wenn man erit etwas fertig ge- 
bracht. 

Mit ärgerlicher Gewihheit fühlte er 
nun, 
Cammlung gefcheben war. 


daß e8 um feine Ruhe und! 
Seft er! 


bie wenigen Augenblide wieder unter 
dem Zauber diefer feltenen yrau ge⸗ 


ftanden, ja fie noch liebreigender wie— 


bergejehen, ala er fie bamal3 unter den 


Zannen in d’Uleares Park verlaffen, 
bermochte er den Gedanten an fie nicht 
mebr abzumeifen. Ybr Bild rubte auf 
den Alten, an denen er arbeitete, trat 
bor ihn, wo er gina und ftand, drängte 


Prinzeffin von Cadignan empfangen | Cadignan, als er eines Morgens ganz | fich überall im die ylucht der Gebanten. 


zu ſehen. Und al3 er endlih am 
Reifeziel eintraf, da date er: „Nun, 


‚vorläufig erfährt ſie ja kaum, daß ich 


ſchon da bin, und wenn — dann kann 
ich der ganzen Sache vielleicht mit 
einem Brief aus dem Wege gehen. Sie 
iſt ja verheiratet. Das iſt immer ein 
Grund, der einem nicht übelgenommen 
werden kann.“ — — 

In Paris lag das Geſellſchaftsleben 
noch völlig im Sommerſchlaf. 
Prinzeſſin von Cadignan hatte gerade 
zu einen Verſtoß begangen, indem ſie 


x) 


fon jeht, im September, wo alles wejenheit des Greifes erinnert werben, Titus, 1065 W. 


bon Diiiinftion nob in den Seebädern 


unvermutet in diefe Brautfhmüdung 
feines Haufes bineingefähneit fam und 
jelig mar,. jein Bijou endlich wieder 
einmal in feinen vielen Hundert Wän 
den zu finden. Denn Bijou jehien ihm 
wenig entzüdt über feinen Befuch und 
fchickte ihn mit Hilfe ihres Arztes auc 
fofort wieder auf die Reife. Nein, nie 
mals in ihrer ganzen Ehe hatte fie 
ihren Gatten weniger gebrauchen fön 


Die nen als jet und bier. Hier fühlte fie einer Antlog 


(Fortfehung folgt.) 


Zolalberidht. 
- Arzt im Gefängniß. 


Kofainrezepte bringen Dr. M. 8. Titus | 


dorthin. 
Der erite biefige Arzt, 


e 


cs 


auf Webertretung bes 


| 


der unter | 


fih Braut, zum erften Mal in ihrem Harrifongefepes ins Gefängniß ges 


Leben, und wollte nicht durch die An 


dab dieſe Bräutlichleit nur eine 


bradt worden ilt, ift Dr. Milton 8. 
Madilfon Str, Er 


wurde geitern von Bundestommiffär 


und Landiclöffern mweilte, in ihr Ba: IUufion, ein Diebftahl am Hausrecht Mafon den Großgejhmworenen über: 


rifer Heim eingezogen war. Gewiß, 
fie hätte noch einige Wochen reifen kön 
nen: der Prinz felbit hatte fie flehent— 
Itchft um einen gaemeinfamen „Aus 
flug“ nad Enaland gebeten, wo er fei 
nen in Gaypten gerade abaereiiten 
König zu finden hoffte... aber fie 
hatte abgelehnt. lnmiderftehlich zog 
es jte dorthin, wo fie ihn mwieberjehen 
würde, ihn, der allein für fie jebt noch 
Leben, Glüd, Hoffnuna mar. 

In allen Gemäcdhern ihres mweitläufi 
gen Palais wurde mit Eifer aearbeitet. 


Zwar befanden fie fih in der beiten Zag bringen? it er wohl jhon in Kein R 


Ordnung. Nach zmweijährigem Schlaf 
binter gejchloffenen Fenfterläden waren 
fie bei der Rüdkehr ihrer Herrin in 
deimjelben Prunf aufgewacht, der fie 
Ihon früher berühmt gemacht hatte. 
Aber eine unergründliche Frauenlaune 
mollte jebt manches ander? haben. 
Hier wurde die Farbe eines Galons 
gemwechjelt, dort eine gemalte Dede ae 
täfelt und eine aetäfelte gemalt; bier 
E Bild, das jchon feit des Prinzen 
Srrkoater fo hing, anders plazirt, 
mweil es fo angeblich nicht zur Wirkung 
tanı; dort ein ganzes Parkett umge 
legt, meil e& fich irgendwo ein wenig 
zu fnarren erlaubte. Und ihre im 
ganzen Haufe zerjtreuten Bilder lieh 
Gineite in einem Naume vereinigen. 
Es gab von folchen Bildern bald ein 
halbes Hundert — und hätte wohl 
mehr al Zaufend gegeben, würde fie 
allen um eine Situna bettelnden Ma: 
lern Gehör aefchentt haben. 


malt: al3 Griedin im Chiton, als 
Watteaufßäferin in einem NRieien 

mulft von Sammet und Seide, ala 
Prinzeffin Lamballe, als Lady Sid 

dons, als Biedermeierdame — bis zu 
den allermoderniten Auffaffungen — 
das Ganze eine fofette Apotbeofe der‘ 
Schönheit der Dame des Haufes 


des anderen’ war, wie beflen ihr auf 
gezivungene Gattenihaft ein Diebftahl 
am Recht ihrer Jugend gemeien. Gleich 
einer harrenden Brayt Tchmüdte fie 
das ganze Haus und erfüllte e& mit der 
=-uhe ihrer freudigen Erwartung, 
mit den aufmerfjamen Bliden 
einer Eugen Frau nach allerlei Kleinen 
Dingen, die den anmwelenden Geliebten 
zu jehr erinnern könnten, daß fie 
eigentlich fchon verheiratet ift... 
Keden Morgen dachte fie beim Er 
wachen: „Wird ihn mir der heutige 


aris?“ — 


Beſuche hatte ſie noch garnicht ge 
macht — nicht nur, weil faſt alle die 
Damen, wie man ſie mit dem üblichen 
Euphemismus „Freundinnen“ bezeich— 
net, noch abweſend waren und ſie die 
offiziellen Beſuche nicht ohne den Prin 
zen von Cadignan machen koöonnte — 
nein, weil ſie ihr Inkognito ſo lange 
wie möglich zu wahren wünſchte. 
ſollte ihm, ihm allein gehören. Nur 
einen Beſuch hatte ſie gemacht, gleich 
am erſten Tage, und ihn ſeitdem jeden 
Nachmittag wiederholt: bei ihrer älten 
mütterlichen Freundin, der ſeit einem 
Jahrzehnt durch eine Lähmung an 
ihren Fenſterſeſſel geſchmiedeten alten 
Herzogin von Gramont. Die hatte 
früher ein wenig Mutterſtelle bei ihr 
vertreten und ganz früher den Prinzen 
geliebt, als er noch jung und ſchön ge— 
weſen. Und aus Dankbarkeit für ſein 


In den halbes Vermögen, das fie ihm durch- Gielen 
Koſtümen aller Epochen war fie ge- gebracht, wie aus Fürſorglichleit für Sultans 


die andere Hälfte und ihre unber- 
mögende, aber jehr anfpruchäpolle 
„Zohter“ Ginette, hatte fie dann brav 
geholfen, die beiden um bie Klippe 
ihres Alterdunterfchiedes herum in den 
Hafen der Ehe zu Iotfen. 


Die gute Herzoain befaß aber nicht 


(3 gel 


wiefen und unter $5000 Bürgfchaft 
geftellt. Da er diefe nicht leiften konnte, 
bradte man ihn ins Gefängniß zu 
Wheaton. Dr. Titus fol William 
George und deifen Frau 
viel Kofain verfchrieben haben. Frau 
George ift angellagt, ihrem Manne 
Kotain in Briefen ins Gefänganif ae 
fidt au haben. 


Augenfeiden geheilt 
iſilo! — Keine Schmerzen! 


Franklin, Garter, M.D. 


Chicanos größter Aunen-, Ohren, Naien- und 
Sale » Doltor, 


Kein Augenarzt in Amerila befigt einen Ne 
ford von fo vielen Seilungen. Dr. Karterd Me» 
tboden Yind fiber, 
fhnell, barımlos 
Zaufiende von Fäl 
len bon acläbrli 
chen Angenleiden 
wiınden bon ibm 
Eine Schneiden, 
Stoniultirt Dr. Carter, werm br an mangel- 
baiter Zebleait leidet, an arannlirzen Annen- 
lidern, Gntzündung, Aurzſfichtigtett, Weitſich 
tigteit, Xeiden, die 
ii ans dem 
Tranen miht pai- 
fender Brilien er- 
geben, ben ver 
ihwoumenem Se—⸗ 
ben, hängenden Augenlidern, Star, Geihwlren, 
@iteriat, Geritentorn, Abizch, biinzeinden oder 
ichielenden Augen. 


Schielen der Ungen 
bejeitigt. 


iſt durchaus nit Ungewöbnlides, eine 
de Rerlon in die Doltors-Difice achen 
SHMinuten Ipäter mitlugen in normalem 
e berausiommen zu feben, Ich bin 


15 Jahre an Stile Sir. 


als ein Augenarzt 
tätig, ı. babe cine 
Metbode für dic 


eilt 


Ga 


⸗ 


| x den Augen ceriuns» 

den, die leinem an 
deren Dolior Defannt ill. Bedentt, \ 
folde wunderbare Heilung wie diefe bewirlt 
wird zehne Gchahr, ohne Chloroform, ohne 


‚ an'nur das unbegrenzte Vertrauen der | Smmerzen, ohne Hoipltal, ohne Gläier. 


übermäßig | 


| freut. 


"Das Maienfel. 17 


Die waderen Steirer kamen, 


und jienten. 


Schiugen 200 Nägel ein, 


.-— 


Der „Bapa Hindenburg”. — NRitterin: | 
nen des Giiernen Kreuzes. Das 
Miniaturbild des Kaiſers. — Geſtern 
nezogene Gewinne, 


„Dulliöh, Holdrioh!“ erſcholl es ge— 
ſtern Abend im ungariſchen Dorf und 
auf dem Asphalt. Steiriſche Sänger, 
bie fich ala „Erftes Steirifches Volta, 
fieder- und Kodler-Sertett” zur Pflege 
beimatlicher Sanaestunjt zufammenge: 
tan haben, fangen ihre Lieder und ern- 
teten den begeifterten Beifall der ge: 
fpannt laufchenden Zuhörer. Natür- 
ih Hamien die Steirer in ihrer 
fhmuden Heimatstradht, und gefungen 
baden fie, daß jelbft Mufiter und Sän 
ger von Fach ihre helle Freude dargn 
haben fonnten; viejes treffliche Ser: 
tett if in der Tat würdig und berufen, 
die Lieder der jteirifchen Berge hier im 
fernen Lande fortleben zu laflen. Herr 
Louis Windt ift ihr Gefangsmeiiter. 

Sie famen auö) nicht mit leeren 
Händen, die waderen@änger. Zmanzig 
Dollars legten fie am hölzernen Ritter 
auf dem Altar der Nächftenliebe nieder 
und’erwarben damit das Recht, 2 
Nägel einzutreiben und für „Wean“ 
als Beltimmungsort des Ritters zu 
ftimmen. | 

Der erleuchtete Fellelballon, der fich 
über dem Ballfaale jo prachtvoll vom 
dunflen Abendhimmel abhebt, blidte 
wieder auf luftiges, lebhaftes Treiben | 


I 


Dom Maienfeit. 


| 


I 
I 
I 
I 


| 


I\genftände maren aeftern die Inhaber 


Der Nadtwäcter in Alt-Nürnbern. 


hinab. Richard Bartholdt, der‘ be= | 
tannte frühere Stongreßabgeordnete 
von St. Zouis, befand fich unter der 
Menge und nahm Alles gründlich in 
Augenschein. 
Auch ſeine Aufmerkſamkeit lenkte 
ſich alsbald auf den Wundermann am 
Glücksrad, Herrn A. W. Schwane, 
deſſen Schlagwort: „Immer ran, 
meine Herrſchaften! hier wird immer 
gewonnen und niemals verloren, ge 
rade wie bei Papa Hindenburg!” all 
gemeine Berühmtheit erlangt hat. Am 
Garten Allahs iſt ſein Stand, und 
ſeine eigene Gattin gehört zu Den! 
Haremsdamen. „Hony ſoit, qui mal 
y penſe!“ Die Damen tragen alle rei— 
zende, ſelbſtgefertigte türkiſche Ko— 
ftüne. R | 
Miniatur-Kaiierbild. | 
Vielleicht ift nicht allgemein befannt, 
daß Chicagos- treffliche deutiche Mi- 
niaturmalerin, Fräulein Magda Heuer 
mann, ein recht wertvolles Scherflein 
zu den Kunftichäten des FFeites beige: ı 
tragen hat. E38 ift ein Miiniaturbild- | 
ni des Deutichen Kaifers von gropem 
Mert; Gelegenheit, es zu aewinnen, 
bat eber, der für $1 ein Loos tauft. 
Mit einem Ichönen Andenken an das 
eit zur Belohnung für ausgezeichnete 
Dienjte für die gute Sacde hat hie 
Präfidentin der Kunftbude, Frau! 
Konjul Berthold Singer, eine Anzahl | 
ber biefer Bude zugeteilten Damen er: | 
In diefer Bude hat in der! 


\erjten Woche Frau Jacques Holinger, 
in ber,zmweiten_ Frau Miünc den Vor: 


Nur don ichielen- | 
ten, 


dah cine | 


I 


fig geführt, während den angenlieder- | 
ten Stand mit Büchern, Bildern, Zeit: 
Ihriften ufm. Frau Johanna "Unger 
betreut hat. Das erwähnte Geichent 
beiteht aus einem Briefbefäiwerer in 
Geftalt des Eifernen „Kreuzes, und die 
Empfängerinnen find die Damen Heim 

Chrör, U. Schirmer, 9. 9.| 
Meper, 9. Müller, Fraw Chad. Ben- 
der, Fınu Paul Müller, Frau Chri- | 
ftian Mayer, Rennen, X. Gehrmann, | 


INr. 5 


— — 


Elaſtic. 
Schwarzer 
od, weißer 
Elaftic — 
die Eorte, 
die gew⸗ 
für 5c bie 
Yard ber 
lauft wird, 
die Yard 


2:c 


EPART 


De 


DS Eger 


gute Bargains für Montag 


Slume 


UNCOLNG& BELMDN 


en es 


J. O. Kings 
Zzwirn, — 
wohlbe⸗ 

Iannte_ 3 
Cord Sp. 
Zwirn, in 
chwarz od. 
weiß, per 
Spule 


13c 


EEE —— 
Zum halben Preis merfirte Bargain - Spezialitäten, um End) mit 
diejen Verfänfen befannt zu machen. 


Hohlseiänmte Bettücher. — 
85c boblgefäumte Bettücer, 
Größe 72 bei 90. Diefe 
Vettücher find nicht mit den 
minderwertigen Sorten zu 
berivechleln. Dies find bo: 
feine DualitätVettücher,, j0- 
gar mebr wie der Driginal 
vreis wert. lauft zwei zum 
tenulären Preis von einem 
<tüd, Speziell, 1 

—— 4230 


——— G ⸗ — 


15c 
men, in der gc 
fo beliebt 
forgfältig Hei 


|; 
| 


men und in jo 


narnirt und in 
itern. 
iell für 
Serfauf, das 
BE asie 


— — — 


Z35e türkiſche Handtücher, 186 
Türtiſche Handiücher, und fpeziell fol: 
che dieſer Sorte lönnen ſtets gebraucht 
werden, ſalls Ihr gegenwärtig genügend 
borrätig babt, Der Preis, den wir ber 
langen, follte Eu veranlafien, einen 
genügend groben Borrat für die Zulunft 
aufzuſtabeln. Berſäumt dieſeGelegenheit 
ja nicht. Sie ſind ungebleicht und tom 
men in ertra großer Sorte und guter 


Qualität, Ipeziell, das 
ern ....18c 


—J— — — 


Unſere progreſſiven Grocery- und 


Gerade Leibchen für Damen 
Leibchen 


ſrage. In hübſchen Spitzen 


Ertra⸗Größen. 
den 


Knickerbockker⸗ Hoſen fürr 
Knaben. Dies ſind Hoſen, 
die jedem Knaben gefallen 
werden. Eine Sorte, die 
ftet3 zu 30c und noch mehr 
ver Baar verlauft wurde, 
In angebrohenen Größen 
und einem Cortiment bon 
<toffarien EineGelegenheit, 
einen wirll. Wert zu erlan= 


Halbpreis— 
gen. Das Paar, 
a 


für Das 
raden Facon, 
bei den ſich 
denden Da— 
großer Nach⸗ 


ſchönen Mu— 


Spe⸗ 


1 
— 7 2c ſpezieũ 
⸗⸗⸗ ⸗ꝰꝰꝰ———ñ — — 


$1 Bercale Männerhemden, 50€ 

Eine fvezielle Stiiten-Rartie, in wunder- 
baren Entwürfen und jhönem Ausichen, ' 
Diefe Hemden Werben fiher den Irä- 
ger Hoc) erircıen und befriedigen, Ber: 
Taumt wicht, sic _ leben. Cold eine 
Auslage von bübihen Miuftern findet 
man jelten im irgend einem Cortiment. 
Und der Preis beträgt nur, fo Tange 


der Vorrat reicht das . 
— .... DOC 


a ee tina all ae 


ö———— — — 


Fleiſch-Departments offeriren für 


Montag die folgenden Artikel: 


Stück Amber Seiſe, — 


vpegieü seen Kae 19e 
Campbells Porl and Beans, extra 
qut, 3 106-Büchfen für...........  25c 
Monivoon Marle Catfup, ſo aut wie 
die beite Sorte, 15c Flafıbe, au ur. EN 
Noon Som Marie Sardinen, deliat, 
nn een ——— 
Ginger Snaps, 2 Pfund | 
Milady Toilette Sciie, 3 
ee 7. 
—— — — 
— e on . 
Chelf Papier 
Diefes Shelf Vapier 
bat den Beweis gelie 
ſert, das es allen An 
ſorderungen au She) 
Papier entſpricht. ‚Die 
Muſter ſind hübſch u. 


Eure Gelegen 


5% Wand 
Glas und Stahl gen 
Staub und Ihr flönnt 
gend welche Anfirengı 
in reichhäinger Aus-J Ein ſehr beliebter u 
wahl Alle Karben. baltaegenitand. X8ird 
5 NYards Rollen, itets g Zigei. ic ist r 
zu Se die Rolle verlauft ezich für A 
per Rolle 


f Un Die dentich 


Wand-Kaffeemühien 


Halten ein Pfund, 


taffeemühle zu lauſen, von 


RBure Fruit Marie Nam, ausgezeiche 
ncte Sorte, ver Jar ———— 


5 Pfund beſtes Brot 21c 


Spezialitäten in Fleiſchwaaren 
— —— 


Veal Stew - 
0 FE 

1 
per rs UuaciAE > 
Beet Stew, Der — 
a a sage „15 


Yamb Stew, — 
— — — — 

Geſchirrſchüſſel 
Beliebte Größe, grau 
emaillirteGeſchirrſchüſ— 
ſel, reg. zu 39c u. 490 
verlauft. Beſte email. 
Oberfläche über idea— 
les Metallgeſtell. dau— 


erhaft u. befriedigend. 
Unſer Preis, herabge— 


ſetzt für Mon—⸗ 
Stück. F 3 19 


beit, eine -bocdhfeine 
tat; geihügt gegen 
den Kaffee ohne ir: 
ıng im Halter feben. 
nd Wertboller Haus: 
Euch ſicher befriedi— 
eguiärer 98c = Wert. 


...99c 


lag, 


= 
demokratiſchen 


Stimmgeber von Coot County! 


Unter den Bewerbern um die 


richters auf demokratiſcher Seite iſ 


Wahl für das Ami eines Kreis» 
t feiner, der Herrn 


E.N. Zoline 


an Begabung, Wiljen, Rectlichkei 


Da Herr Zoline aud von verläßlicher 


und jeine Erziehung teihveile an d 
follten die Deutichen ihn unter all 


t und Erfahrung übertrifit. 
liberaler Geiinnung tt 
eutihen Schulen erhalten hat, jo 
en Umständen unterjtugen. 


Kir eriuhen Sie daher, nicht nur Ihre Stimme bei der Wahl am 
7. Suni 1915 für Herrn € N. Zoline abzugeben, jondern auch Ihre 
Freunde zu veranlafien, daß jie ein Gleiches tun. 


Mit deutichem Gruß 
Sohn E. Traeger, 
Harry Wolterding, 

J. 9. Fanliticd, 
Leopold Kenmann, 


| Damen Dorothy Steidel, Catherine 


Eurieo und Elifabeth Niven hinzu, Io 
daß die Lifte jet 48 Namen umfaßt. 
Die Gewinnliite. 

Bei der Ausloofung größerer Ge 


folgender Nummern Fortunas Xieb- 
linge: 


Nr. 
Nr. ! 


Rau. 
Fiedler. 
M. Ruedel. 


Kupferbecher. B. 
3. Damenhut. A. G. 
Nr. 34. Tiſchdecke, Frau J. 
Nr. 43. Bild, E. Strube. | 
Nr. 43. Niinderivagen=Dede. | 
R. J. | 

. Voael und Käfig. Frau N. | 
Münch. | 

. Kaffeemaschine. €. #%. Baum. | 
0. Bronzeplafette. H. Hante. | 
| 

I 

| 


- 


Schniepp. 
Nr. 


. Goethe3 Werfe. Herr Beder. 


E. Kalb. 


. Heines Werfe. ®. 
>. Bronzeplafetten. Ernit Denner. 

. 96. Damentafche. Wr. Boldentwed. | 
Heute ift Ylinoistag; bei dem fcho- | 
nen Wetter ift zahlreicher Beluch zu 
gewärtigen, und für den morgigen Tag | 
der großen Schlußfeier und der Krö— 
nung der Maikönigin macht man ſich 
auf eine „reforbbrechende” Menge ges | 


faßt. 


— — — — — — 


Dunkle Mächte. 


Verfiel in Tobſucht und mußte in Schuß: | 
haft genommen werden. | 
Frau Mueller, Nr. 3326 N. Clart 
Straße, feste Donnerftag Abend in 
einem Anfall bon Berfolgungsmahn | 
ihre Wohnung in Brand. Das Feuer 
fonnte gelöfcgt werden, ehe e3 nennen 
werten Schaden angerichtet hatte. Ge— 
ftern wurde die Frau tobjüchtig und 
mußte von Polizijten der Zomnhall: 
made in Schußhaft genommen werben, 
Als ihr 17jähriger Sohn Fred nad 
Haufe fam und das tragische Geichid 
der Mutter erfuhr, wurde er buiteriich | 
und mwütete gegen fich felbft. Er fonnte | 
erft nach Verlauf mehrerer Stunden 
beruhigt werben. 
— — 
Heimltche Heirat. 


Rocheſter in den 
Ehefeſſeln. | 

Erneitine Mad, die 18jährige Toch- 
ter des Millionär Amos ‘. Mad von 
Fiochefter, N. Y., machte geftern Nach: | 
mittog, während ihre Mutter Einkäufe | 
beforgte, mit Dliver T. Follansbee 
einen Abftecher nad) dem Eountygebäu- 
de, wo die Beiden von Richter YFrede- 


Millionärstochter aus 


Karl von Wolfsfeel, 

GHas. 9. Rellermann, 

Erneſt G. Kußwurm, 

H. A. Linnemeyer, und Andere. 


Das Beſte! 


In ſeinem ſoeben erſchienenen 
Buch „The European War of 
1914, its Canſes, Purpoſes 
and Probable Reſults“ hat 
John William Burgeß, früher 
Profeſſor des Verfaſſungsrechts 
und internationalen Rechts und 
Dekan der Faknltät für politi— 
ſche Wiſſenſchaft an der Colum— 
bia Univerſität in New VYork, 
das klaſſiſche Buch über 
den jetzt tobenden Weltkrieg ge— 
ſchrieben. Es iſt von der Buch⸗ 
handlung von A. Kroch E Co., 
59 Dit Monroe Str., zn $1.00 
das Gremplar zu bezichen. 


Das Siebeswerf. 


Beder Beutfce hat die peitige 
yRict, fidh daran zu beteiligen. 


wer 


Für den Fonds der beutjchen 
und öfterreichifehungarifchen" Hilfs» 
gefelichaft find der „Abendpoſt“ 


außer den bereits veröffentlichten Bei» 


tagen bi gejtern Abend - Die nach» 

ltehenden Summen zugegangen: 

Frl. Eliſe Weimann, 
J 

Damen des Gemiſchten Chor 
Frohſinn (geſammelt beim 
Kaffeetiſch), 3. Sendung.. 

Montroſe Skat Klub (durch 
Wm. von Boenigk), dritter 
Beitrag 


Wood 


8 1.00 


6.00 


10.00 


17.00 


rüber quittirt. 2. ur. ...940,788.50 


u» 


— 
XPerſonalnachrichten. 
* 


Dr 


— Im Hotel Sherman wurde geitern 
die jilberne Hochzeit von Heren und rau 


| Michael Ntarpen, 2450 Humboldt Blvd., 


in Gegenwart von mehr, al3 50 Ber- 
wandten und Freunden gefetert. 


=———- 19 ——— 


Bewohner ded Weitparkbezirf3 haben 
am Viontag über die VBerausgabung von 
| Biandbriefen im Betrag von einer Mil- 
|lion, die für einen neuen Park verwandt 


fein Land der Verbeißungen, erblidte 
er in ihm die jchönften Möglichkeiten 
für das Glüd eines Mannes. Und in 
diefer Beaeiiterung, diefer ungebuldi 
gen Freude auf den Beginn des Schaf- 
fens3 ichienen ihm die Angelegenheiten 
feines Herzens höchit bedeutungs- und 
reizloe. „Sa,“ jeate er fich, „ich hatte 
Ihon recht, dab man Beziehungen zu 


: : tie Hill aus De Witt, JU., der jegt 
v. Frangius, W. Sied, Ze bier Gericht hält, getraut wurden. Die 
huis, Lina Gänslin, 8 ante, Xiſte⸗ jungen Leute kennen einander ſeit zwei 
mann, Harniih, S. Binder und Det-| x .r 553 
——— ar ‚Jahren. Frau und Fräulein Mad find | Iyerden follen, abzuitimmen. Anferdem 
* 2.1077 auf der Durchreife nach Kalifornien |müfien fie 23 Richter erwählen und 
An der Eaitern Star-Bude wurde hier und befuchten bet der GelegeAheit | Stellung zu der Beransgabung von 
geitern Ubend ein bon Frl, Emma pie im Hude Park Hotel mohnenbe | Biandbriefen im Betrag von $3,7000,000 
Zhompfon gefittes [nes Gemälde: Mutter des jungen Mannes, dyrau |Fcn na Chknge unb Gin parte 
„Herbitbag;onal”, berlooft. und von Frant Follansbee. Die beiden Mütter dr Morgens bis vier Uhr Nachmitiago. 
Herrn Ed. Prehm auf Loos Nr. 1 ge- haben dem jungen Ehepaar verziehen jin dem übrigen Teil des County won jie- 
monnen. 


der man zugleich tonftatiren fonnte, | Pringeffin, fondern aud Verftänbnif| „Fern Cure Mugen füielen, Tommt zu mit. 

tie ber Fortjchritt der Zeit mit dem| für ein jugenblich Herz. Und fo fam!sen. or miht 

der Sparjamfeit im PVerbraud bon es, daß fie feit Ginettes erftem Beſuch 0 “hr ER 

Kleiderftoff Hand in Hand aeht. Wom vor der Angelegenheit diefes Herzens Fu ®  überseng! 

lehten Bild Ginette3 in Balltoilette ein menia wußte, wie auch nachfichtia nem ®eripresen in jedem falle nahlomme. 

hatte d’Mleare frei nah Tallenrand dazu lächelte, durchaus nicht darauf er: A A 

einmal gelagt: „Man kann fih unmög- pist, diefer Liebe in innen te lannt 

ih pomoöfer enikleiden.“... Meg zu legen. So miederum fam es, verlönlie mit ibmen fuzewen. 

5 i ae > nen in biefe Gi- daß eines Tages, 7 Beribeim auf ber Konfnitirt mid) koftenfrei. 

Frauen nicht nach anderen Orten mit= nette-Gallertie wurde ala einzige Sik- ihm vorgelegten Lifte der obligatori- | | | s 5 un; - |ben bis fünf Uhr geöffnet. Wähler, die 
een foll, weil fie einem dort viel= | gelegenheit ein goldener —7 ſchen die Herzogin, feine alte F. Oo. CARTER, M. D. Zu den Bewerberinnen um den nik —ãA telegraphiſch in Kennt feit der letzten Regiſtrirung ihre Woh- 
leicht nicht mehr angenehm find.“ Er|aufgeftell. Wer hier jaß, mußte fich | Betannte, durch ein rotes, Kreuzchen | apezistit in Mi Eisen, Naien- und Thron der Maienfönigin und die, & — de a a ——— 
war ärgerlich bei dem Gedanken, ſich Tagen: „Weld ein Weib! D daß es als „anmwefend“ bezeichnet fand und ihr Gatbieiven. Aemter der Ehrenjungfrauen und pi 8 nt 64 \erhärtet von zwei Haushaltungsvorftän, 3 
nun gleich bei feiner Ankunft in Paris| mein wäre!” |Paraufpin jene Karte fanbte, fie ihm | Spreärunnen: 9-5, "Sounings von 102. | Ehrendamen famen geftern noch bie Yefe ie „ ont agpoſt « |den, abgeben. ' er 


F 





* 


— — ——— nn men 


as Maienfe 


1272-1278 MıLwAaukEE Ave. 
emone monroe ısso 120% I2O9 No PAULINA ST, 


Wirkliche Bargains für Montag 


Star Stamps oder Grüne Koupons frei mit jedem Einkauf. Ihr 


habt die Auswahl von beiden. 


Seidene 
aus feiner 
Meſſaline, 
volle Weite, 
$2.00 wert.. 


Unterröde, 
Dualität 
10 Farben, 


.Y98c 


Gerippte baumivoll. 
Union Cuit3 für Da- 
men, niedr.Dals, ohne 


Aermel, extra 19€ 
groß, 39c mert A 
Geblümte Crepe Nacht— 
kleider für Damen, aus 
guter Qual. baumwoll. 


Crepe, alle Gr., 1 c 


39c wert, zu 


feiner 
gemacht, 
für nur 


gan 
rur 


mit 
Die 


rotem 
regul. 
litãt — 


Fancn Tidina, 36 


regulärer 


Zbinola 
Doll breit, 
15c Wert ſpeziell, 
dieſen Ver— Bic 
fauf nur 4 | 
ums 
Waichkejiel, Nr. 9 u. 

10, jchweres Blech, Ktu= 

pfertand und Boden 

$1.39 wert 


Rer 


« 
3x 


qulärer 


ipeziell zu 


Spe.: Meatraben, 
HD rd, clait. Filz, 
Imperial Noll Codge, 


alle Grün, 48 
$7 wert... .#» 
— 9 


Kleiderſtoffe, 
ſeid. Poplin, 
Schattir., 
und weiß, 
9Sc wert, zu. 


aus 


36zöll. 
in allen 
auch ſchwarz 


59e 


Checks, in 


ſpeziell für 
nur 


Ne w 
Mehl, 
Y% 


—O 
Groec 
Century 
18 Faß Sack 
| 9563; Faß-Sack, 
| $1.89; 14 Faß⸗Sack 
| 3.9567 06 
Faß zum 6 + 


j 
i 


der⸗Form, 


| | 1 
Rye 
— | böhmijche 


Moeller'3 Red Star 
Mehl, aus bartemDa- 
fota- Weizen gemab 
len; % Rab: Sad 91c; 
14 Faß-Sack, $1.32; 
1, Faß⸗-Sack, $3.64; 
das Faß | 


Sad für 


tba, 10 
Stüde 

Bulf 
Pfund für 
nur 


Brick⸗Käſe, 
County, voll 
Gream, Rd. 
Seifenſchnitzel, 
5e Sorte, 4 Bii 


Dodge 


16:€ 
18€ | 


hohe 


drei für 


Hut-Formen — aus 
Qualität 

ſortirte 
ben, 50e wert, 


Extra feine Balbrig— 
Hemden 
Knaben, 
ßen, 25c wert, 


Craſh Handtuchzeug, 


Tic 


Schuhwichſe, 
10c wert, ipeziell 


Bitter 
Wine, Flaſche.. 


Quart galvaniſirte 
Waſſer-Eimer 
12c 


Knaben-Bluſen, tape— 
los, militär. Kragen — 
Percale, 
und ſchwarzem 
Zateen, 29c wt. 


54zöllige 


3 Muitern; 
regqulare 45c Werte — 


| Ammonia, in 


Büchſen, für 
Nr; 


Mop 


Mehl, 


2414 Pfd. 


Columbia 
Seife oder Fels-Naph— 


Stärke 


Carnation Milch — 
Büchſen, 


Baumwoll. Kinder—⸗ 
Strümpfe, ſchwarz und 
lohfarbig, Größen bis 
zu 914-10c6c wi., 


Hanf 
Far⸗ 


290 


Amoskeag Schürzen 
Gingham, ſort. Mu—⸗ 
ſter, mit Latz gemacht. 
39c wert — 


für nur ui 22% 


—— [nn 


Hojen 
Grö 


u. 
alle 


15c 


36⸗zölliger Madras, 
regulärer 121%c Wert; 
ipezieil diefen Verkauf, 
die Mard 
nur 


Border — 
Qua⸗ 


Rag Teppich — 36 
Zoll breit — regulä— 
rer Z9c Wert — ſpez., 
die Yard 
nur 


————— 
Leinſamenöl, — die 


Gallone für 


nur 
Bleiweiß —Non 
Truſt Marke, Pfd 
Gardinen Swiß — 
Punttirter Swiß, 26 
Zoll breit, 100 wert — 
ſpeziell für 
nur 


39e 


re⸗ 


Wert 


Gingham 
e 


Shepherd Haarnetze, elaſtiſches 


Bad) in allen Gewe— 
ben, große Sorte, 3 für 
de; Das Zube 

für 


eries und Lifäre. 


“ Lilöre 
zwei 100 
* 51.10 Flaſche Our 
17€ | Union Stentudy Wbis- 
| fen, volles 
Quart 


Pu⸗ | 


frei. 


Eckhart 


a Sal. &o PBran: 
Sorte, der bc konnac Bran 


du, 3 Star, 44c 


Flaſche 
Feiner Berliner 
Doppel Getreideküm— 
mel, Quart⸗ 
Flaſche 

$1.25  Alajde £ 
Guckenheimer Rye 


Whiskey, oles 64 
Quart > c 
‘ 
8360 


* . 
samıly 


Bu Oh 
Cal. Ports 
wein, Gall... 


Ic 


FTljeischwaaren 


Steak Friſches 


..20e 


Round 
Native B 
Pfuͤnd 

Sirloin 
Steak, Pfd.. 


von 


Pfund 


Lokalbericht. 


Kokain geſtohlen. 


Drogenfirma Barfe Tavis & Go. 
erleidet einen arosen Berluit. 

Die Drogengroßhandlung von Par: 
fe, Davis’& Co., deren Gejiafts 
räume jich im fünften und jegiten 
Stodwerte de Gebäudes Wr. 162 
Nord Franklin Straße befinden, wur: 
den im Laufe der Nacht von abgefeim- 
ten Geldſchrankknackern beſucht, die 
nicht allein den Geldſchrank um 8300 
plünderten, ſondern ſich auch Drogen, 
in der Hauptſache Opiate und Kokain, 
im Werte von ungefähr 810,000 an— 

" eigneten und unbemerkt entiamen. 

Die Kerle, weiche anjcheinend über 
die Rettungsleitern einjtiegen, machten 
fich in jedem Stodwerfe des Gebäudes 
zu Ichaffen, fanden aber nicht, was fie 
juchten. In jedem Stodwerfe erbra 
chen fie Türen, plünderten aber 
dort gelegenen Gejhäfisraume nicht. 
Erft im jediten Stodwerfe in den 
Räumen der Drogenaroßbandlung er: 
brachen jie jüämmtliche Kiften und Ka 
iten und jprenaten, nachdem fie ihn 
mit naflen Yumpen und alten Slei 
dungsftüden bededt hatten, den Geld 
ſchrank durch Anwendung von Dyna 
mit. Dann begaben ſie ſich in die im 
5. Stockwerk belegenen Lagerräume 
der Firma, packten 15 Muſterkoffer 
voll Opiate und Kokain, die Haupt— 
handelsartikel, des Geſchäftshauſes, 
und flüchteten. Spuren, die von De 
tektives gefunden wurden, laſſen dar— 
auf ſchließen, daß ſich die Garner zur 
Fortſchaffung ihrer Beute eines Kraft— 
wagens bedienten. 


Die 


Dr. Wolfertz zurückgekehrt. 

Dr. Robert Wolfertz, das Haupt 
der -Wolferg Deformity Appliance & 
Irub Mfg. Eo., 154 North Fifthine., 
ift joeben von einer Reife nachDeutſch— 
land zurüdgefehrt und wird nun mie- 
der an Wochentagen von 8 Uhr Mor- 
gens bis 6 Uhr Abende, an Gonn- 


und Feiertagen von 9—12 Uhr Bor: | 
mittags in feinem Gejchäft zu Ipre- 


en jein, vo zur Bedienung weiblicher 
Tatienten übrigens auch eine beruf®- 
"tundige Dame angejtellt ift. Sin der 
Perfon von Herrn George Wagner, 
dem früheren Leiter der Bruchbandab- 
teilung von Sharp & Smith und 


burger Steat, 


Veal für 
Stew, Pifd. 


Hambur 
51 
120 

“1 
sc 


Rump Corn 13: 
Teer, Kid... Lest 


Swifts Brisket— 


Speck, das 23 
»4 


Stund...... 


Vom Bafchallrelde. 
Seitrine Spiele, 
National Lrague 

Et. Louis 6; Cincinnati 1; Broof: 
[yn 8, Pittöburg 2. 

American Xeague, 

Chicago 3, Bojton 0; Waſhing— 
ton 6, Clevelend 1; Detroit 3, Nem 
York 0; Philadelphia 5, St. Louis 3. 

Federal League. 

St. Youis 8, Chicago 3; Kan 
ſas City 5, Pittsburg 3; Brooklyn 9, 
Buffalo 3; Bulfalo 6, Broofinn 3, 

Bisheriner Stand dieier Kinen: 
katıonal 2caguc“, 


Pros 
Ghicano 


Die - Detroit aceeaenn, 


—EE ..14 
Heutige Spiele. 
National Scagnue. 

New York in Chicago; Bolton in 
Cincinnati; Philadelphia in St.Rouiß; 
Brooklyn in Pittsburg. 

AmericanLeague. 

Chicago in Boſton; St. Louis in 


Philadelphia; Detroit in New Vork; 
Cleveland in Waſhington. 


Yederalleague 
St. Louis in Chicago (2 Spiele); 
PBittsburg in Kanfas City; Baltimore 
in-Brooflyn; Buffelo in Newarf, 
Steine Diebesfihere Sclöofhränfe 
mehr. 


Gelieſer? vo er mVrefſe“.) 


New York, 5. Juni. Ein junger 
Mann, ver jih „William %. Smith“ 
nennt, ijt wegen Diebjtahls von $ume- 
len im Werte von $71,500 aus dem 
Geldjärant im Heim von Frau Ge- 
orae Richards in Media, PBa., hier ver: 
baftet worden, ift gejtändig und bat 
erklärt, er fönne jeden Geldiärant in 


Iruar, Greene & Eo., hat Dr. Wol: | fünf Minuten öffnen. Eine Probe mit 


ft im Bi 


| Friedlihe Stimmung. 


| Straßenbahngeiellihaften machen 
den Angeitellten Zugeitändnifie. 


Beffere Arbeitspedingungen, 


Ueber die Lohnfrane wird aber erit am 
Vientan verbandeit werben. —Verfude, 
den SBZimmermannsitreit beisulenen, 
werben fortgeießt. 


Die Stonferenz, welche der Präfident 
der Gtraßenbabngefelliaften, . 2. 
U. Busby, geitern Nachmittag mit 
‚den MBertreiern der Strakenbab- 
nergewerfihaft abhielt, bat, mie 
beide Parteien angeben, einen fie in 
jeder Weiſe -zufriedenitellenden Ber: 
lauf genommen. Gie mwährte brei 
Stunden, und alle auf die Arbeitäzeit 
ujmw. bezüglichen Fragen wurden er- 
ledigat. Da Herr Busbyn den Wünſchen 
der Angeftellten nach Kräften entgegen- 
ıfam, berrichte von Anfang bis zu 
Ende eine jehr friedblide Stimmung. 
Die Hauptfraae, die der zu zahlenden 
Löhne, fam allerdings no nicht zur 
Verhandlung, wurde überhaupt mit 
feinem Worte erwähnt, Daß man fi 
auch hierüber fo leicht einigen wird, 
ift faum anzunehmen, man darf viel» 


| Der Jeuge Werler, 
| 


Verteidiaung beweiit, daß er über fein 
Vorleben nelonen bat. 


„Immer bübfch dumm ausfchauen 


und fchlau fein“, darin murzelt die) 


aanze Xebenämweisheit der im Prozefle 


gegen die ber Annahme von Ber) 
'ftechungsgeldern angellagten Polizeis 


\beamten Kapt. Storen und die De- 
'teftives Weißbaum und Roth, ala Be- 
laftungszeugen vorgeführten Herren 
Zuchthäusler. 


Die Vernehmung Iſidore Werlers 


iſt immer noch nicht zu Ende, und Ver— 
teidiger Erbſtein, der ihn heute ins 


| Kreuzverbdr nahm, hat feine liebe Not, 


aus dem fchlauen Burfchen direlte 
Antworten berauszubelommen. Er 
berftebt e3, wie die Habe um den bei- 
ben Brei herumzufchleichen und feine 
Antworten fo einzurichten, daß man 
ihnen verfchiedene Deutungen beilegen 
fann. So befchwor er heute Morgen, 
daß ihm der Staatsanwalt nie Erlaf- 
fung des Reits feiner Strafzeit ver: 
Iprodhen habe, im Falle er gegen bie 
angeklagten Poliziften ausfage. 
beitreitet auch, Zoairgaft des Bradley 
Hotels geweien zu fein, mußte aber zu= 
geben, dab feine Frau dort auf 
Staatstoften gelebt hat und daß er fie 
Abends im Hotel befuchte. Am jübi- 
Ihen Berföhnungsfefte war in ber 
Kapelle des Zuchthaufes in Yoliet Got- 
teödienft, daran nahmen Merler, 
Steinberg, Abe Frank, Frau Stein 


smard-Sarten dane 


| Stadteinnehmer 


I 
I 


Er! 


„Kann die Sache denn nicht 
gedeichjelt werben?“ 

„Sie haben ihre „Gefchäfte” immer 
mit MWeißbaum und Roth gemadt“, 
foll ihm darauf Storen erwibert. ha- 
ben, „e3 wird nun endlich Zeit, daß 
ih auch einmal etwas zu jehen be- 
fomme.“ 

Der Zeuge will dann Storen gefragt 
haben, mwiepiel er verlange, um ihn in 
feinem Bezirk „arbeiten“ zu lafjen. 
„Hünfhundert Dollars, fagte Kupt. 
Storen zu mir,“ fuhr Werler fort. 
„Sch fagte ihm, jo viel habe ich nicht. 
Da fah er mih einen Augenblid an 
und fagte darauf: „Dann geh los 
und beforge e3.” Er gab mir dazu 
bi3 zum nädjften Nachmittag Zeit. X 
beforgte mir das Geld am ſelben 
Abend und gab ihm drei Einhundert: 
Dollarfcheine, zehn Zehner und fünf 
Swanzigdollar-Scheine.“ 

— 


Macht Drohung wahr. 


ſuspendirt Hilisein 

nehmer J. F. MeCarty vom Amt. 

Stadteinnehmer Forsberg ſuspen— 
dirte heute den ſtädtiſchen Hilfsein— 


nehmer Jeremiah F. MeCarthy vom 


Dienſt. Der Schritt erfolgte, weil 
MeCarthy einer Mahnung, ſeineStel— 
lung freiwillig niederzulegen, nicht 
Folgegeleiſtet hat. Anklagen, daß in 
der Einnehmerei Verkäufe von 
Schanklizenſen vermittelt worden 


ſeien, werden als Gründe angegeben. 


he 


I 
anders 


‚trag gipfelte in der Angabe, dab man 
‚in Europa, nicht nur it den neutralen 
Ländern, fondern auch in Deutichland 


Ernft immer mehr geltend. Der Bor- 


und in England einen ‘baldigen Tyrie- 
densfchluß herbeifehne, troßdem dies 
natürlich nicht offiziell zugegeben fver= 
den dürfte. | 


Herr Zochner, der ein Sohn des ver=| 
ftorbenen deutfchen Paftors Friedrich 
Lochner aus Milmautee ift und felbit| 
die deutiche Sprache tadellos beherricht, | 
fchilderte im meiteren Verlaufe jeiner 
Ansprache die Unterredungen, die er| 
mit dem deutſchen Staatsſekretär 
Delbrück, dem vortragenden Rate im 
Auswärtigen Amte, Grafen Mont- 
gelas, dem ſozialiſtiſchen Abgeordneten 
Reichstagsabgeordneten Ed. Bernſtein, 


Frl. Dr. Alice Salomon und anderen 


betannten Perſönlichkeiten im Deut— 
ſchen Reiche hatte, und pries ehrlich 
die unvergleichliche Opferfreudigkeit 
und Hilfsbereitſchaft der bürgerlichen 
Kreiſe im alten Vaterlande. Als 
tarakteriſtiſch hierfür führte Herr 
Lochner an, daß ihm ſeine eigenen 
deuiſchen Verwandten bei ſeiner An— 
funft alles mitgebrachte amerikaniſche 
Gold abnahmen, um es dem Gold— 
ſchate des Reiches zuzuführen. 


‚pe I 
Frau Thomas berichteie hauptfäch: | 


ih üher den Friedenskongreß der 
rauen im Haag und gab ebenfallß der 
Ueberzeugunga Ausdruck, daß ganz 


Europa — das neutrale jomwohl als 


Bulfildye Gefangene im Dienfte der deutlchen Landwirtſchaft. 


mehr auf recht lebhafte Auseinander— 
ſetzungen rechnen. Die Angeſtellten ver— 
langen eine ganz bedeutende Lohner— 
höhung. Während ſie es bisher, nach 
langjährigem Dienſte, nur auf 32 
Cents bringen konnten, verlangen ſie 
jetzt gleich für das erſte Dienſtjahr 33 
und ſpäter dann 36 Cents die 
Stunde, was für die Straßen— 
bahngeſellſchaft eine Mehrausgabe 
von faſt zwei Millionen Dollars 
bedeuten würde. Nach Herrn Bus— 
bys' Angabe iſt eine ſolche bei der 
derzeitigen Finanzlage ganz ausge 
ſchloſſen, die Angeſtellten weiſen aber 
auf die mährend der vergangenen 
Jahre von ihr erzielten großen Ge 
mwinne bin und erklären, daß fie nicht 
bon ihren Forderungen ablaflen wer: 
ben. Ob die beiden Parteien einander 
Ichlieglih entgegentommen werben, ob 
es alfo zu einem jfogenannten Kompro 
miß fommen wird, bleibt abzuwarten. 
| Die Sochbahnangeiteliten. 

Auch zmwiichen dem Präfidenten ber 
Hochbahngeſellſchaften, B. 3. Budo, 
und ben ®ertreiern der WUngeitellten 
fand geitern eine Konferenz ftatt, man 
legte in diejer aber nur die verfchiede 
nen Bunlte dar, welche zum Gegeı 
ftande der Unterhandlungen gemacht 
werden jollen, trat jeboch noch nicht in 
dieje jelbit ein. E38 herrichte aber aud) 
bier eine jehr friedliche Stimmung, 
und beide Parteien gaben ber Ueber 
zeugung Ausdrud, dab es gelingen 
wird, den Gtreif zu verhüten. 

Die Zimmerlente. 

In der heute Abend ftattfindenden 
Sigung des Diftriftsrats der Sim 
merleute wird der vom Bürgermeiiter 
an bieje gerichtete Brief, in welchem 
er auf meitere jchtedsgerichtliche Wer 
bandlungen dringt, eingehend erörtert 
werden. Die Antwort, auf die man 
jih einigen wird, dürfte dahin lauten, 
daß man ftet3 zu folchen bereit war 
und völlig millens ift, die jo jäb zum 
Abihluß gelommenen Beratungen 
wieder aufzunehmen. 

Die Vertreter der Gtreifer im ge 
meinfamen Sciedsausfhuh ſprachen 
ih übrigens geftern dahin aus, daß 
ihre den Koniraftoren gegebene Ant: 
mort offenbar mißverftanden worden 
jei. Als jene fie fragten, ob fie ich 
auf einen Kompromiß einlaffen wür— 
den, ermwiberten fie, daß fie beauftragt 
jeien, auf einem Lohn von :70 Cents 
bie Stunde zu beftehen. Da die fton- 
traftoren diefen nicht bezahlen wollen, 
‚wurden dann bie Verhandlungen ab- 
gebrochen. Wie die Zimmerleute jebt 
erklären, würbe ber Auftrag fie aber 
durhaus nicht - daran gehindert ha 


ben, den Gemwerkichaften ein etiwaniges' 
Urabftim»ter Kapt. Storen angeblih $500 Be 


niebrigere® Angebot zur 
mung vorzulegen. Hiernach zu urteilen, 
dürfte alfo der gemeinfame Schiebs 
‚ausfhur nächte Woche feine Verfuche, 
‚den Streif beizulegen, wieber aufneh- 
men. 


rn; 
— nee 


— —— 


berg und Frau Werler, 
Säfte, teil. Nach Werlers Angabe 
dauerte die Feier des FFeftes zwei Tage, 
während er willen mußte, daß biejes 
Felt nur einen Tag gefeiert mird, 
Verteidiger Erbitein mollte millen, 
was er an jenem Tyeittage in der Ka— 
pelle gemadt habe. „Sebetet und 
Gott Belferung aelobt,“ erwiderte ber 
Zeuge. 

‚Iſt es nicht wahr, daß Sie nur in 
die Kapelle gegangen ſind, um Ihre 
Frau ungeſtört ſprechen zu können 
und ſie aufzufordern, zum Staatsan— 
walt zu gehen und ihm für den Fall 
Ihrer Begnadigung Enthüllungen 
über die hier ſihenden Angeklagten zu 
verſprechen?“, frug Verteidiger Erb— 
ſtein. 

„Nein!“ erwiderte der Zeuge. 

Um die Glaubwürdigkeit Wexlers 
zu erſchüttern, beſchäftigte Erbſtein ſich 
angelegentlich mit deſſen 
Werler hatte nämlich geſagt, daß er erſt 
hier in Chicago auf die Verbrecher 
laufbahn geraten ſei, während er frü— 
her in Detroit ein arbeitſamer Zim 
mermann geweſen ſei. Er mußte aber, 
als ihm ſeine Polizeialten vorgehalten 
wurden, zugeben, daß er ſchon, ehe er 
nach Detroit lam, vielfach in Kanada 
vorbeſtraft wurde und daß er auch in 
Deitoit wegen Einbruchs mit den Ge— 
jegen in Konflikt geraten ift. 

Die Verhandlung wurde bis Diens- 
tag Wormittag um 9 Uhr vertagt, 

Werler fürdtet sich. 

Der Zeuge Nidore Werler fühlt 
fi feines Lebens nicht mehr ficher. 
Ehe er geftern den Zeugenſtand ver— 


letztere als 


nicht haben wollten, 


Vorleben. 


pferch nicht 


ließ, wandte er ſich an Richter Dever 


und ſagte, daß ſein Leben keinen Pfif— 
ferling mehr wert ſei, denn er habe im 
Gerichtsſaal zum mindeſten ein 
Dutzend „Gunmen“ geſehen, die ihn 
talt machen würden, ſobald ſich Gele— 
genheit dazu bieten werde. 

Es kann nicht beſtritten werden, daß 
ſich zu den Verhandlungen ein ſehr 
wenig wünſchenswertes Publikum ein— 
findet, das zum Teil ſogar an dem 
Ausgang der Verhandlung perſönlich 
intereſſirt iſt, zum Teil die „Haupt⸗ 
ſtaatszeugen“ als Helden betrachtet 
oder von ihnen zu lernen hofft. Jeden— 
falls wird ſolchen Elementen von heute 


ab der Zutritt zu den Verhandlungen 


erichiwert fein, denn es find jeitens der 
Staatsanwaltſchaft Vorkehrungen ge— 
troffen worden, um Verbrecher aus 
dem Bannkreiſe des Kriminalgerichts 
fernzuhalten. Detektives werden einen 
jeden Eintretenden darauf unterſuchen, 
ob er Waffen irgend welcher Art bei 
ſich führt. Als Zeuge vernommen, 
ließ ſich Wexler noch darüber aus, wie 


ſtechungsgelder zahlte. Storen ſoll ihn 
zu ſich beſtellt und ihm geſagt haben: 
| „sch weiß genug von Ihnen, um Sie 


I 


‚daß Sie aus meinem Bezirk tommen.“ 


ins Zuchthaus zu fchiden, machen Sie, | 


‚lage dort feine Rede fei. 


\tung des Herrn Lochner 


Der frühere Stadteinnehmer Cohen 
fam heute McCarthy und dem eben= 
fall3 vom Amt fuspendirten Kaffirer 
der Einnehmerei D’Brien zu Hilfe 
und erklärte, er werde al3 Zeuge vor 
der Zipildienitlommiffion nachweifen, 


daß fie fich nichts haben zu Schulden | 


fommen lafjfen. 


Mayor Ihompfon erklärte, Beweis: | 


material, das ihm unterbreitet worden 
fei, lafje erfennen, daß in der Stabdt- 
einnehmerei ein Handel mit Schant- 
lizenfen betrieben bez. ihr Verkauf 
vermittelt worden fei. Im Webrigen, 
erklärte dad Stabtoberhaupt, brauch 
ten die Brauer fih nidt aufs hohe 
Bferd zu jegen. Er werde fortfahren, 
mit etwanigen Mipftländen aufzuräus 
men. Wenn die Brauer die Lizenjen 
feien genügend 
andere Bewerber vorhanden. 


Kiritifirt Leiter des Hundepferdhs, 


Mayor Thompjon bezeichnete heute 
die Zuftände im Hundepferch, mie fie 
in der geitrigen, an anderer Stelle er= 
mwähnten, Konferenz unter dem Vorfig 
Uld. Nances ans Tageslicht gebracht 
ivorden find, al eine Schande. Die 
eingelieferten Hunde würden nicht 
Ichnell und jchmezlos getötet. E3 fei 
nötig, eine andere Methode einzufüh- 
ten. Außerdem würde der Hundes 
in angemeſſener Weiſe 
verwaltet. Die Tatſache, daß alle ge— 
töteten Hunde, ungefähr 30,000 im 
Sabr, einer Abdederei, ohne entjpre- 
chende Vergütung, überwiejen würden, 
fei nicht einwandsfrei. Der Hunde: 
pferch fünne genügend abmwerfen, um 
die Ausgaben für ihn zu deden. 


— 


Die Friedensgeſellſchaft. 


hr Sekretär Lodiner berichtet über 
Deutichland gewonnene Gindrüde. 


Im Spiegelfaale des Hotel Sher- 
man fand heute Mittag ein Gabel» 
frühftüd zu Ehren des Sekretär der 
Ehicagoer Friedensgefellihaft Louis 
PB. Lochner jtatt, der vor Kurzem von 
einer längeren Reife durh Guropa 
zurüdgefehrt ift. Der Präfident ver 
Vereinigung, Henry E. Morris, führte 
den Borfig und ftellte die beiden 
Hauptrebner, Herrn Lochner und die 
gation zum Frauenkongreß im Haag, 
Yrau William %. Thomas von der 
Frauen-Friedensgeſellſchaft, vor. 

Herr Lochner ſchilderte in intereſ⸗ 
ſanter Weiſe ſeine Erlebniſſe in Hol— 
land und Deutſchland. Er behauptete, 
daß bon allen neutralen Staaten das 
erjtgenannte Land meitaus am Mei- 
ften vom Sriege zu leiden hätte. Was 
die Verhältniffe in Deutfchland anbe- 


in 


‚langt, fo verficherte der Redner, daß | 


bon einer auch nur bejchräntten Not- 


Siegesbotfchaften und Giegeszuver- 
fiht madt fich aber nah der Behaup- 
auh im 


Itoß aller | 


ba3 friegführende — auf die Ber: 
einigten Staaten ald diejenige Groß- 
macht bliden, welcher jchneller, al3 man 
allgemein glaube, . die Aufgabe 
Friedensſtifters im Welttonflitte zus 
fallen werde, 

ee 


wehlbeirag von 52,000,000, 


des 


Mafieverwalter Nieblade will Forderuns | 


nen im Bundesgericht eintreiben. 


Der Majfeverwalter der banterotten 
La Salle Str, Truft & Sapings 


Bank hat heute morgen den Kreisricy- 


ter Windes um die Erlaubnif erjudht, 
im Bundesgericht des jüdlicyen Nlli= 
nois die Forderungen ver Bank gegen 
die Altionäre Charles B. Munday 
und %. Guy Munday fowie verjchie- 
dene von ihnen fontrollirte Unterneh- 
imungen, welche ebenfalls Bantfaftien 
| bejiten aber zahlungsunfähig ſind 


und deshalb der Yurispilition desBunz | 
einbringen au | 
(Sr weiit in dem Gejuche Darsı 


desgerichtS unterjtehen, 
dürfen. 
auf bin, daß die Beitände der Banf 
bei weitem nicht ausreichen imerden, 
um die fich auf $4,000,000 belaufen— 
den Schulden zu deden, daß der Fehi- 
betrag ſich vorausſichtlich auf unge— 
fähr $2,000,000 ſtellen wird, und daß 
es deshalb ſeine Pflicht iſt, ſo weit es 
eben geht, die ausſtehenden Forderun— 
gen einzutreiben. Nun war der Vize— 
präſident Charles B. Munday der 
Eigentümer von 2596 Bankaktien im 
Nennwerte von $259,600, 3. Guy 
Munday Hatte 90 Aktien und die Fir- 
ma €. 3. Munday & Eo. 38. Sie 
find aber auch die Inhaber der Bantf 


in Smithborn, YU., und der Peoples 
Alten, SU., gegen! 


|Banf von Eaft 
| welche ebenfalls das Bankerottver— 
fahren ſchwebt, und das Bundesgericht 
hat angeordnet, daß Forderungen ge— 
gen dieſe bis zum 17. Juni eingereicht 
werden müſſen. Um nun auf den 
ihnen etwa aus der Bankerottmaſſe 
gefallenen Betrag Anſpruch erheben zu 
können, hat Nieblak das Geſuch ge— 
ſtellt, die Forderungen einreichen zu 
dürfen. 

Ein ähnliches Geſuch wurde auch 
von verſchiedenen Gläubigern derBank 
geſtellt. 

Maſſeverwalter Nieblak brachte fer— 
ner das Geſuch ein, daß feine Bürg- 
ſchaft von 532,000,000 "auf $750,000 
herabgeſetzt werde. 


— ——— 


— Die Ford Motor Eo, in Detroit 
hat ihr Mitientapital von zwei auf 
hundert Millionen Dollars erhöht. 
\ Ein® Aftiendividende von $48,000,000 
wird im Juli an die acht Aktionäre 
|berteilt werden, die anderen fünfzig 
Millionen Aktien bleiben im Schaf. 
Im letzten Jadre hat fie $10,000,000 
| Dividende bezahlt, auch in diefem 
|$ahre wird eine foldje bezahlt werben, 
doch ift deren Höhe nicht bekannt. 


en — — — 


onntag Abend 


59 Anzaflıing kaufen 3 Acre 
Des Plaines Gardens 


33 Diinuten von der Schleife 
“ ‘ 
3335, Abzahlungen 54 d. Monat 
5 Bro. Nabatt für den Eröffnungsverkanf. 
Hreie Tiders am GC. EN, ®. Bahnhof für 
den 1:30 Nahm. Zug am Sonntag. 
Degen Einzelheiten zus erfragen bei 


E.B. Kendall & Co. 


82 8. Waihinston Str. 
Gentral 4343, Rand, 705. 


Tel.: 


Parteiführer ſiegesſicher 


Erlaſſen die üblichen Siegesprophe— 
zeinngen für die Richterwahl. 


Beteiligung an der Wahl. 


Kanzleivorſtand Egan von der Wahl— 
behörde und Kongreßmitglied Sabath 
ſchätzen ſie auf 225,000 Stimmen. — 
| Sherman nenen Gol. Lowden, 
den, 


| 

Die Kampagneleiter der verjchie- 
denen Warteien jteften heute am 
Vorabend der Wahl die üblije jie- 
gesiichere Miene auf, wenn fie aud) 
unter der Hand zugaben, daß die 
Teilnabmslofigfeit der großen Mafie 
der Wähler - ihnen ernite Sorgen 
macht. Während Sohn E. Cannon, 
der jtellvertretende Borfigende der 
\republifaniihen Warteileitung im 
County, fih auf PBrophezeiungen be- 
züglidh) der vorausfichtlichen Teil» 
nahme an der Wahl nicht einlafjen 
Iwollte, erflärte Nongrejmitglied® W. 
S. Sabath, der VBorjigende der demo- 
kratiſchen Countyparteileitung, er 
rechne auf 225,000 männliche Stim— 
men. Die gleiche Stimmenzahl er— 
wartet Dennis J. Egan, der Kanz— 
leivorſtand der Wahlbehörde. We— 
der Egan nochSabath wollten ſich auf 
Weisſagungen bezüglich der Teil— 
nahme der Frauen an der Abjtim«- 
mung über die Fragen de Fleinen 
| Stimmsettels einlajien. 
| Brophezeien Sieg. 
| Sowohl Cannon als Sabath pro- 
phezeiten für das Tiefet feiner Partei 
einen glänzenden . Sieg. Cannon 
erflärte, er erwarte einen weiteren 
Zandrutich zuguniten der republifa- 
ıniihen Bartel. Da Republikaner 
und Fortichrittler Schulter an Schul- 
ter fampften und fich ernitlich für dag 
| gemeinjame NRichtertidet ins Zeug 
legten, werde jein Sieg nicht aus» 
\bleiben. SKongregmitglied? Sabath 
\erflärte, die demofratiihe Partei 
iverde ihr ganzes Ticket durchdringen, 
da fie nicht nur die beiten im Amt 
| befindlichen Richter wiederaufgeftellt, 
die Republifaner Carter und Bren- 
tano indoffirt und damit beiviejen 
habe, dal fie in öffentlichen Fragen 
nicht engberzig jet, jondern auch bei 
\der Auswahl der Kandidaten die ver- 
ſchiedenen Nationalitäten berüdfich- 
tigt habe. Außerdem werde fi) der 
Unmut des Bublifums gegenüber 
dem VBerfud; der Republikaner, na- 
Ittonalpolitifche Fragen anzufchneiden, 
zuguniten der Demofraten geltend 
macen. 

Die demofratiiche 
tung wird ihre 
aquniten ibres 


Kampagnelei- 
Anſtrengungen zu— 
Tickets heute Abend 
und morgen fortſetzen. Sowohl 
Bundesſenator James Hamilton 
Lewis als auch der frühere Mayor 
Carter H. Harriſon werden heute 
Abend noch eine Reihe Kampagnere— 
den halten. 
Sherman gegen Lowden. 

Eine Organiſation im Intereſſe 
Frank O. Lowdens iſt unter dem Na— 
men „Cook County Frank O. Lowden 
Club“ hier ins Leben gerufen worden. 
Sekretär der Vereinigung iſt Harry 
B. Miller, der ſtädtiſche Polizeian— 
walt. Der Klub hat Petitionen in 
Umlauf geſetzt, in denen er Col. Low— 
den erſucht, ſich als Kandidat für 
die republikaniſche Gouverneursnomi— 
nation aufſtellen zu laſſen. Es ſoll 
eine möglichſt große Zahl Unterſchrif— 
ten geſammelt werden. Dieſelbe Me— 
thode wurde während der Vorwählen— 
fampaane für Mayor Ihompfon ans 
gewandt, 

Die Gründung "der Bereinigung 
durch Anhänger Mayor Ihompfons 
mie Bolizeianwalt Miller ftempelt 
Lowden offen ald Kandidaten der 
Rathausfaktion und dürfte den Brud) 
in der republifanifchen Partei in Chi 
cago und Eoof County noch ermeitern. 
|&3 wurde heute befannt, daß Bundes- 
Ifenator 2. 9. Sherman fie während 
feines jüngften Aufenthalts in Chi» 
cago gegen Col. Lomden ausgejfprochen 
| hat, weil er vom ' Anhang William 
Lorimers unterjtügt wird. Der Bun- 
‚ besjenator hat bisher ala Freund 
| Xomdens gegolten. Seine Erklärung: 
gilt al& Anzeichen dafür, daß der Se=' 
wnator und der Anhang Charles ©. 
 Deneens fi für den. nächitjährigen 
| Kampf geeinigt haben, und daß bie- 
felbe Kombination, die Zorimer und 
Col. Komden im Jahr 1904 fchlug, 
wieder ins Leben gerufen werden wird. 
| nei ee 
‘| Frauen können fich an der Wahl am 
Montag beteiligen und über die Verans- 
|gabung von Pfandbriefen im Betrag von 
|$3,700,000 abjtimmen. Ueber die Rich⸗ 
|terfandidaten dürfen nur Männer ab- 
ftimmen. Die Stimmpläte find in ber 
Stadt und Cicero von fehs Uhr Mor- 
gens bis 4 Uhr Nachmittags, im übri- 
gen Teil des Gonnty von jieben bis fünf 
Uhr geöffnet. Wähler, die jeit dem Iet- 


ten Regiftrirungstag verzogen find, Fün- 
nen eine- eidesitattlihe Grflärung abge» 


=.» ferg einen außerorbentlich tüchtigen | dem ganz mobernen des Diftriftsan- | 


| Der Zeuge will ba Storen: l 
erſten Aſſiſtenten genommen. walts beſtãtiote das ‚Gefet Die „Bonntangong Zeug rauf zu Storen | Deutihland, 


ben, daß fie —— ſind. Zwei 
Not Rehen: 


8 
Haushaltungsvorftände müflen die An⸗ 
aabe begn 


ja ſelbſt in dem ſonſt ſo 
lebenöfroben Berlin, ein. aemiller 


Leſet die „Sonutagpoſt“. 
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— 
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EEE TEEN TEEN EEE ELENA RT 


feien. Deswegen 


Abendp ost 
Erigeint täglic, autaenommen Sonnt lihern“, 
— THE — — weifelt worden iſt. Geſtern war es 

die neugegründete Independence Union 
und heute iſt es die Lutheran Synod, 
— = u welche ihre „unmwandelbare Xreue” 
omioaao N Luımors Derlichern. Die Stellung der Deutich 
Telephon: Main 1498, geborenen Bürger wird, mie es Scheint, 
‚in diefen Kreifen falfch aufaefaßt; und | 
nicht bloß von den eingeborenen Ame: | 
rifanern, fondern felbft von den Deut 


U Conntanpelt......... chen. Menn e& fich bloß um Anti 
Entered as Second Class Matter September 9th, | pathien oder Spmpathien handeln 


— = Ninois ander | ürbe, fo fönnte man darüber bin: 
— — — — veggehen und auf die Zutunft hoffen. 

BE Alen Leſern, die während des Es handelt ſich abet um mehr; es 
Sommers einen längeren oder fürzeren Handelt ſich um die nationale Ehre 
Sandanienthalt nehmen wollen, wird die | Der Vereinigten Staaten und darum, 
„Abendyoft“ und „Sonntanpoft“ durd, ob unfereRegierung fo meit gehen darf, 
Die Bolt zuneiendet werden, wenn fie ung nen unbeilbaren Bruch zwifchen 
ihre Adreife mitteilen und die Koiten im Deutſchland und der Republit herbei 
Borans einfenden (auch in 2e-Marfen). Zuführen! Und er allein hat es in Jet 
Diele itellen jich für die „Abendpait“ auf MET Hand, 10 ‚oder jo zu entſcheiden. 
25 Gents, für die „Abendpoit“ and Auf dieſe Entſcheidung allein kommt 
„Sonntagpoit“ auf 35 Cents den Monat, | E N, ob Deutſchland und die Re 
Adreffirt: publit in ber Zutunft Freunde find 
She Abenbyoft Ge., ‚oder zyeinde, und es ilt micht einmal 
Girfulations-Abteilung, ‚nötig, daß fie in den Krieg miteinan 
—_ 225 Weit Wafhinator Straße, | Der veriwidelt werden, um eine ewige 
Feindichaft zu Schaffen. Von einer 
einfeitigen Enticheidung würde aud 
\das Verhalten der naturalifirten 
| Umeritaner deutſcher Abſtammung 
abhängen. Mithin iſt dieſe ewige 
Loyalitätserklärung genau ſo viel 
wert, wie die Proteſte gegen Waffen— 


Abendpoſt“ · Gebãude 


————— — 
@onntandoft.. 26 

ich, im Woraus nesabit, in den Ber. 
tanten. bortofrei...... #3 
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Nicht ſchuldig — weil gebeffert! 


Der große Proze; der Bundesre 
gierung gegen die Anited States 
Steel Corporation bat in einem Sieg 
de3 „Stabltruits” geendet. Sanımt 
liche vier Richter des Bundesfreisge- | yie finanziell davon profitiren. Die‘ 
richts > New Jerſeh, vor dem der Feitungen, die die Loyalität der 
Hall verhandelt wurde, kamen zu den Zeuffchgeborenen anzweifein und bie 
Schlüfen: daß der „Stahltruft UT) Stimmen aus dem Rol'-", follten 
Zeit iciner Gründung 60 Prozent) och niemand veranlafien, feine Lo 
des Eifen- md Stahlgejhäfts in jei- | yarität noch befonders zu betonen. 
nen Händen hatte, es ihm aber nicht Die amerikaniſchen Bürger deutſcher 
gelang, ein Monopol im eiten- * Abkunft bilden einen gewaͤltigen Pro 
Stahlgeſchäft zu erlangen, jondern zentfat der Bevölterung. Diefe Repu 
im Gegenteile ſeine Wettbewerber düt yerdantt ihre Eriftenz nicht zum 
—— —2 —— geringſten Teile der militäͤriſchen Be— 

— — ne - fähigung von Deutfchen, im llnab 
die Abiicht hatten, das Erien- umd | Ex": gniız. = pe 
Stahlgeihäft zu monopolifiren, md hängigteits- und Sezeſſionstriege. 
zunächft Handlungen begingen und Weshalb ſollen ſie noch extta beweiſen, 
en traten. Die Darauf hin mas geichichtlich feitfteht und aud, nicht 

yungen Itafen, dic Darauf Hm De * 

Be — sn.  angezweifelt wird? Außer von Fein 
ztelten, die Leiter dodh, ſchon ehe der — — —— 
Vrozeb gegen den Truſt anhangig ac- Verbündeten verlangen pon den er. 
macht wurde, jenen Blan aufgaben Staat *nir Bla“: nichts meter! 
und von Verjuchen, ihm durzufih. | Saaten „gar Play ; nichts weiter: 

NE Ro > Z4nmr , feine Unterftügung, feine Hilfe! Wir 
ren, abjahen. Dat; die UI. S. Steel elbit wä — ——— 

Corporation zivar ein NRiefenunter- | ibſt waren Dagegen. 8* Be: 
nehmen, aber fein Monopol ilt. Demm aber jepen — und Holle in De 
nicht die Größe gibt einem Unterneh.  Vegung, bie Der, Staaten “7 —* 
men den Charakter eines Monopols, en * Yen —— 
ſondern die beſtimmende Macht, die —“ 8 RE ERREGER, SOME 
e8 über ven betreffenden Gejhäfts: * Hiif⸗ der Ver. Staaten fonnten 
zweig erlangte und ausiibt. Das IR England nod Rußland den 
Eifen- und Stahlaeihäft wird aber welbaug fortſetzen weil ſie nicht genug 
nicht dermaßen vom Stahltruſt be— —— fabriziren Tonnen. S 
herrſcht. daß von einer Monopoliſi- Wilſon weiß das; jeber Ameritaneı 
rung die Rede jein Fönnte, und Merß es, und wer Logit anzuwenden 
kann überhaupt nicht monopoliſirt fähig iſt, der weiß auch, daß die Waf— 
werden. fenverſorgung ſeitens der Amerikaner 

Zwei der vier Richter bekennen nie und nimmer Neutralität iſt. Es 
ſich zu der Anſicht, daß die Stahl wird nicht einen einzigen Menſchen in 
teuftgründer eine Monopoliiirung der Welt geben, der nicht zugeben muß, 
des Eiſen- und Stahlgeſchäfts plan daß von der Waffen- und Munitions: 
ten umd zunächjit auch verjuchten, und lieferung der Ver. Staaten nur bie 
alle jtimmen darin überein, dat; die Gegner Deutichlands und deren Ber- 
berühmten „Ziebesmähler“ „Nichter” bündete · allein profitiren. Geht man 
Garys den Zweck hatten, ungeſetzliche nut ernen Schritt weiter entlang 
Preisabkommen zu erlangen. Danach dieſer Denklinie, ſo entdedt man, 
hätten fie fiir ſchuldig ſtimmen ſol: daß es die amerikaniſchen Fabrikan 
len, da ſie aber auch erkannten, daß ten allein find, die die Fortſetzung des 
die Liebesmähler und Preisbeitim- Krieges nicht nur ermöglichen, fondern 
mungen eingeitellt wurden, der Thr Vergnügen, Profit, daran 
Truſt überhaupt feine Monopolbe- | finden. Dieje jelben Leute und ihr 
ftrebungen aufgab, ehe noch die, Anhang fchreien dem Präfidenten ins 
Klage anhängig gemacht wurde, itim- Obr: „top murdering by the ger 
men Sie alle für nichtfchuldig. Wenn mans!“, während fie aber abjichtlich 
der Trust jüindigen wollte, jo gelang und ungehindert fort und fort mor 
e8 ihm nicht, und feine Leiter waren | den. Vielleicht zählen die Morde jchon 
tlug genug, das „Irren ihrer Wege“ an die 100,000, nidyt nur 114! Nicht 
noch rechtzeitig zu erfennen und fich | nur fie münchen auch noch oben 
zu beſſern. drein einen Freibrief dazu von der 

„Allen Sündern ſei vergeben, wenn Regierung! 
ſie ſich ihrer Schuld ſind bewußt,“ Die letztere ſagt: „Wir können un— 
He Br —* —— — ſeren Fabrikanten nicht verbieten, für 
iſchen Gründen ratſam ſcheint. Das England und ſeine Freunde Waffen 
dürften die Grundgedanken der Ent- und Munition liefern.“ Angenom 
ſcheidung ſein, die der augenblicklichen men ja; aber die Regierung ſcheint doch 
Volksſtimmung entſprechen wird. auch willens, den Fabrikanten die Ab— 
Die Zeiten der Truſthetze ſind vorbei. lieferung der Waffen zu garanti— 
Das große Publikum iſt den „Truſts“ rein. Nichts mehr und nichts weniger 
gegenüber mindeſtens gleichgiltig ge- verlangte Wilſon in ſeiner Note an die 
le will von —— und deutfche Regierung. Die fühen Wor- 
»Zerichmetterung nichts mehr hören. te, im die diefe Forderung gefleidet | 
Zeils meil es neueren und ungleich in= wird, können einen dentenden Men: 
tereffanteren, aufregenderen Gefpräch®- fchen nicht irreführen. Wegen diejes 
und Denkitoff hat, teils weil es jelbit „präzifen Standpunttes“ verläßt fich 
zu ber Ueberzeugung  getommen ilt, der jhlimmite Jingo und der eifrigite 
daß in der Größe geihäftlicher Korpo- politifcde Gegner auf „unjeren“ Prä- 
rationen an ich noch fein Unrecht Iteat, fidenten. „Ueberlakt’s nur ihm; das 
und die Zufammenjhliefung und ganze Land ift zufrieden, was er tut!” 
Korporation auf vielen Gebieten not> Kine jolhe Einmütigteit qibt zu den- 
wendig if, dem Gejammtgefchäfte ken, denn in der Tat hat ver Präfiden! 
Stetigfeit zu Jihern und die Möglicy- His jett noch nichts getan, worüber jich 
feit zu geben, in den Weltmärkten be> Deutiche, Defterreicher, Ungarn und 
ftehen zu fönnen. Im PBublitum Türten hätten freuen fönnen. 
Geieift des Landes nor allen Ruhe „ Zeuföland fol Amerita für bie 

Zufunft die Waffenablieferung nad 


nötig hat zur Erholung und gefunden Y 2. : 

2. 2 i :-. , Enaland ermöaliben. Wenn auf Bal- 
Sntmwideluna, und daß e3 unprattiih ._° 4 — 
€ 8 B Pe len Schiehbaummolle und Kiften mit 


wäre, auf dem Weae der Truitzer: ...- > er : 
fchmetterung noch weiter boranzu- gerulten Schrapnells ein paar Ameri- 
- r faner gelebt werden, dann mülfen 


gehen. Deutſchlands Unterſeeboote in aller 


Das weiß man nicht nur in 

nn : Ehrfurcht umkehren und por Ontel 
eoierunasfreiien, Tondern das ent: —’"'" ; = > 
Reg 9 | 5 Samuel mit dem Schmweif mebeln. 


Ki van en Bet BEE Se, wie wien Dale Da de 
an Wafhington liegt, dann wird das bens licht ausseblaſen wird mit ameri⸗ 
a eberneriikt bie (ntideibung laniſchen Kugeln; wie viele Leider von 
des Bezirksgerichts aufrechterhalten, den en pr — werben; 
werben die noch ſchwebenden Prozeſſe BB SER I NO ge " —— re 
(gegen die American Can Co. und die pen —— —* Völterrects! 
ern Wroduct® Go.) in . ähnlichem Er wird die Deutichen zwingen — fich 
Sinne mie der Stahltruftprogeh ent- — hinſgleae zu —— 
ſDieden werben. Auf das Geſchäft des nn Ipesifiihe Mantee-Moral! 

Landes vwird die Freiſprechung des Amert aniſch iſt es nicht! Di | 
Stahltrufts voraussichtlich einen fee] Man redet — 
guten Einfluß ausüben. Was iſt denn barbariſcher, als wenn 
‚ein Mob einen einzigen Menichen 
lyncht. Dit die Saltung „unserer“ 
Regierung bpinchologiich vielleicht in 
dieſer Inftitution zu fuchen? „Hier 
‚iind die Waffen, jchieht die Barba- 
ren nieder: aber Du Büttel Nobn 
balte die Kerle feit, dab jie uns fei 

nen Schaden tun!“ bat die 
amerifaniiche Regierung aetan, um 
Schmalz, Fleih und andere Nab 

rungsmittel, amerifaniiche wohlver: ! 
itanden, fiher dur die Meere zu ac 

leiten, nit eva nad Deutichland, | 
nein, nad) neutralen Ländern. Ab=| 


“ 


das: 


„Eure Majeſtaät gehorſamſte 
Oppoſition.“ 


Wenn man ſich verteidigt, ohne an— 
geklagt zu ſein, ſo iſt das ſchon ein 
Beweis der Schwäche. Präſident 
Wilſon hatte bisher nur mit dem aus— 
wärtigen Amt in Berlin zu tun; mit 
ben Deutichen in Amerifa fteht er 
„auf gutem Fuß“ wie man fo jaat. 
Noch hat er fie nicht ‚angeklagt, dak 
fie dem Lande, das fie ald Heimat: 
freiwillig gewählt haben, nicht loyal 


, 
Was 


ganz unnötig, ihm „die Treue zu ver⸗ Geſchoſſe, 


Verbündeter 


mörderiſche Exploſivſtoffe 


ſo lange fie gar nicht ange= | wird freies Geleit gefordert und damit | 


es nicht ganz fo einfeitig ausfieht, 
werben ein paar Meifende mit ver- 
Ichifft. Wer hieraus nicht fiebt, daß 
Ameritas nduftriele mit dem 
Deutfchen Neich und feinen Verbün— 
beten Tich im Kriegäzuftand befinden 
und nicht daraus fchliehen fann und 
muß, dak jedes Schiff, mit Munition 
beladen, wenn möglich, auf den Mee- 
redgrund verfenft werden muß, der 
muh fchon ein boffnunaslofer „Sim: 
pleton” fein. &s braudt gar kein 
Krieg ertlärt zu werben an das deut 
che Neid; der Ariegaift inpok 
lem &anae! Gellern waren es eine 
Million Gewehre, heute find es eine 
Million Schrapnell-Hülfen die beitellt 
wurden: And Wilfon fordert freies 
Seleit dafür; „Teht bloß ein paar 
Ameriltaner auf die Munition; dann 
bat der Präfident einen internationa= 
len Grund, aegen die „Barbaren“ ein 
zufchreiten!, Und „mir“ verfichern 
Herrn Ontel Samuel unserer unman: | 
delbaren Lonalität.” 


«ine italienifHeiinmaßung. 


Unfere anglo amerifanifche Preſſe, 
die ſich unaufhörlich mit angeblichen 
deutſchen Neutralitätsverlegungen be- 
faßt und jelten eine Gelegenheit vor- 
übergehen läßt, den ameritaniichen 
Bürgern deuticher Abtunft etwas an 


lieferung an die Alliirten, von Leuten, | aubängen, hat fich zu dem frechen Ver 


fub, amerifanifhe Bürger unter die 
italienische Fahne zu rufen, mäuschen 
ftil verhalten. Dagegen, daß die 
italienifche Renieruna ann der 
Der. Staaten anfälfige Landestinder 
auffordert, in die Heimat zurüdzu 
fehren und ihre Haut zum Rubme 
Englands zu Martte zu tragen, läßt 
fih fchlechterbings nichts einmenden. 
Solange die eingeiwanderten |taliener 
nod) nicht amerifanijche Bürger gemwor 
den find, unterftehen fie den Militär 
aejeten ihrer Heimat und fönnen bon 
biejer zur Dienftleiftung herangezogen 
werden. hrer Heimreife fteht nichts 
im Wege, folange e8 fich nicht um den 
Transport organifirter Gruppen han- 


delt; und folanae die amerikanische Re: | 


gierung diefem Xreiben italienifcher 
Untertanen feinen Vorfchub leiitet, 
macht fie fidd durch die ftillfchiweigende 
Duldung der Referpiftenheimfehr fei 
ner Neutralitätöverlegunga ſchuldig. 
Die deutichen Referpiften waren beim 
Ausbrude des Krieges por nunmehr 
neun Monaten ebenfalld darauf und 
daran, dem Rufe des Raifers zu fol- 
gen, ohne daß die Regierung dagegen 
eingeichritten wäre, Daß es nicht ma 
Ih mar, fie nach Deutichland und 
Deiterreich zu befördern, lag an der 
Furcht der Schiffsgefellihaften neu 


mehr „Soeben“ heißt, jondern „Sul: 
tan Jamus“, 


und die türrfifche Flagge |i 


trägt, ift die Folge eines jeemännifchen | 


Mbenteuers und eines politiigen Ge: 
dantens. In Deutichland darf mon 
fie mohl noch) eine Kleine Weile bei ih: 
rem Mädchennamen nennen, ohne daß 
meine türkiichen ?Treunde, 
nun für immer gehört, 
jteben. 

Die Heine Schaluppe, auf der ich 
den Bosporus entlang zu dem Schiffe 


dad mißver 


denen fie 


Schlacht. 
lein Hurta 


fuhr, war von Matroſen voll, die vom 


Urlaub aus der Stadt heimkamen, 
und während an den Fenſtern Villen 
und Gärten, Burgen, Klöſter und Ka— 
ſernen vorüberzogen, etzählten bie 
deutſchen Seeleute, ſchlugen ſich auf! 
die nie und lacyten, dah cuf dem 
Kopf der Fes gefährlich ſchwantte, der 
rote Fes über dem blauen Kragen. 
„Das aanze Schwarze Meer 
faate der eine, „jo viel ruffiichen Zuder 
baben mir lehlen Freitag 

Sie erzählen gern von den 


Tagen und Nächten, von den ruſſiſchen 


„Kähnen“, und wie gern die Mann— 


ſchaft, die in fünf Minuten ausbooten 


mußte, an Bord gelommen ſei. Als die 
Ruſſen im Hafen das Schiff verlaſſen 
mußten, grüßten ſie und winkten ih 
ren Eroberern dankbar zu. 

Sie ſind glücklich heimgelehrt, dann 
ſtrahlen die Matroſen. Wieder ein 
mal haben fie das 
Spiel gewonnen, ſie ſpielen das ge 
wagteſte unter allen Kriegern. Denn 


iſt ſüß,“ 
wenigen ſehen ihn nicht 
verſentt!“ 


ſchweren 


dem 


gefährliche | 


für fie ift der Zufiand völliger Gefahr | 
bom Zuftand völliger Sicherheit aanz | 


getrennt, ihnen löft jich noch buchitäb- 


eines ficheren Hafens, und erjt, wenn | 


fie auslaufen, 
blick ſichtbar 
Auf dem 
unſeren 


beginnt in jedem Augen 
Abenteuer und Gefohr. 
Lande ſteht der Soldat in 
Zeiten der monatelangen 


Schlachten unabläſſig in einer Gefahr, 


die er doch nur ſelten mit Augen faßt. 


Darum vielleicht ift eben der Matrofe |, 


draußen und drinnen nicht derfelbe 


fen am Lande, jchweiafam und ent 


Ihloffen an Bord. Er allein meijjelt | 
I mit feinem Handwerf das Element. 


Denn nichts auf diefem Schiff ver 


mag ihn an Land und Haus zu erin 


traler Länder vor einer Beichlaanahme| 


ihrer Fahrzeuge durch den damaliaen 
Beherrfcher der Weltmeere, Enaland. 
Italien hat einen foldhen Eingriff 
jelbftverftändlich nicht zu fürchten. 
fteht ihm frei, feine Referpiften aus der 
ganzen Melt zufammenzutrommeln. 
Die italienifche Regierung hat aber 
die Keckheit beſeſſen, in Anzeigen, 
welche in amerikaniſchen Blättern er 
ſchienen, ausdrücklich zu erllären, daß 
nicht bloß italieniſche Unteranen die 
Pflicht hätten, dem Rufe des Königs 
Folge zu leiſten, ſondern auch die 
amerikaniſchen Bürger italieniſcher 
Ablunft, ja ſogar deren innerhalb der 
Ver. Staaten, alſo als freie amerikani 
ſche Bürger, geborene Kinder. Unſerer 
Regierung erwählt daraus die unab 
mweisbare Aufgabe, der römiichen Re 
gierung, auch wenn fie taufendmal ein 
ber lieben Londoner 
Freunde ift, ganz gehörig den Stand 
puntt Har zu machen. Gefchiebt dies 
nicht, fo duldet man in Wafhington 
eine unbertennbare Verlegung ber 
Neutralität und macht fi dadurch 
felbft eines Neutralitätsbruches jchul: 
dig. Wenn der italienifche Botichafter 
jeßt nachträglich erflärt, er habe die 
Finfegung der Anzeigen in amerifani 
Then Blättern nicht veranlaßt, fo än 
dert das nichts an der Tatfache, dah 
die italienische Regierung fich mit 
einem fühnen Sprunae über die ameri 
taniſchen Geſetze hinweggeſetzt hat. 
Nicht der Botſchafter iſt zur Verant 
wortung zu ziehen, ſondern die ita 
lieniſche Regierung ſelbſt. Und dies 
muß umgehend geſchehen, wenn die 
Sache nicht zu einem 
Skandal auswachſen ſoll. 
Im Uebrigen iſt unſere Regierung 
dazu da, die Rechte unſerer Bürger 
wahrzunehmen und es wäre in hohem 
Grade angebracht, wenn fie in Bekannt— 


‚macdhungen, die in den gleichen Blät- 


tern erfcheinen müßten, welche ftich zum 
Abdruck des italienischen Mufrufs ber 
aegeber haben, alle Büraer italientfcher 
Abftammung ausdrüdlich darauf auf 
mertiam machte, daß für fie feinerl:i 
Pflicht zur militärifchen Dienitleiitung 
für Jtalien beitehe, daß fie fih im Ge 
aenteil jtrafbar machen, menn fie in 
ihrer Eigenſchaft als amerikaniſche 
Bürger ſich ins italieniſche Heer ein— 
reihen ließen. Viele unſerer Mit— 
bürger italieniſcher Abkunft ſind über 
ihre Pflichten und Rechte in dieſer Be 
ziehung ſicher nicht genau orientirt 
und mögen ſich in der erſten Aufregung 
zu Schritten verleiten laſſen, die ſie 
ſpäter einmal bitter bereuen würden. 


Auf der „Goeben“. 


Von Emil Ludwig. 
Konstantinopel, im April. 

Eben war fie von ihrem Teten 
Streih heimaetehrt. Er wer nicht 
weltgejäyichtlich gemweien; fie hatte zwei 
ruffifche Frachtichiffe verfentt und fo 
die Handelafaiffabrt im Schwarzen 
Meer in wünfchensmwerte Anaft verjept. 
Uber die Miffion, die dad Schiif zu 
Beginn des Krieges, vielleicht über fei- 
ne Abfichten hinaus, erfüllt hat, it 
Meltgefchichte geworben, noch ehe das 
volle Taaesliht über dem Lauf der 
Ereigniffe liegt, und der Gagentreis, 


Es 


internationalen 


nern. Der fonderbare Gedante, 
unfere Salondampfer zu fchtwimmen- 
den Mohnbäufern verwandeln mill 
und fo der Seefahrt alle Reize nimmt, 
ift bie: dem Gegenteil aewichen: nichts | 
ift hier fchöne Täuſchu na, alles Zweck, 
und diejer Zived heifjt Strieg. Es aibt |, 
feinen trodenen Fled Erbe—aud fein 
Fort — das die Bereitſchaft des Krie— 
ges ſo deutlich faßt, wie dieſer ſchwim— 
mende eiſerne Klotz. Das Kriegsſchiff 
wirkt wie die kürzeſte Formel des 
Krieges, als hätte ein eigenſinniger 
Kopf darſtellen wollen, auf wie engem 
Raume ſeine Elemente zufammenlie: | 
gen können. 

Ya ftehe auf einem ungeheuren | 
Eiſenſchilde, es iſt ſchwach gewölbt: 
das iſt das Deck. Selbſt die Geländer 
fehlen, es iſt ganz leer. Nur zwei kurze, 


der 


dide Schornfteine fteigen aus der Mitte | Siien bes Denters vom Stab 
| > > DD Gtabe. 


in die Luft, und dann die gepangerten 
Türme. Die Türme fcheinen tot, aber 
es lebt in ihrem Innern. Große, um 
heimlich ftarre Fühler ftredt der Turm 
bor, und ich fehe, er kann fie 

weiter borftreden und ex fann fie 
ganz einziehen. Und obwohl die Rohre 
der Gejchüge jegt eritarrt fcheinen, ift 
diefes Ganze, ift der Turm doch mit 
allen Zeilen einem animaliichen Weſen 
aleih. Sein Gehirn ift unfichtbar, der 
Wille, der es regiert, jiht er iwirf 
ih im Innern des undurddringlichen 
Turmes von Eiien? 

An einer Stelle bat die Schildplatte 
eine Oeffnung, wir ſtiegen hinab, hin 
ein in das Gehirn des Turmes. Gifern 
öffnen fih Gänge und Treppen, unter 
Luken kommen eiſerne Leitern berun 
ter, eiſern hallt der Schritt auf Plat 
ten und Stiegen, in Kammern, auf 
Stuſen, durch Türen und Schotten. 
Eiſern liegen in Wänden eingebettel 
Säle und Kabinen, Bädereien und 
Küchen. Der junge Offizier liebt fein 
Schiff, denn, twie wenn ein Geliebter 
jein Ydol vorführt, fagt er: 

„Sie müffen ji das alles alänzen 
der denten! Jet fehlt alle Farbe. Dus 
it nur das Grau des Krieges.“ Und 
er. erklärt, wo überall der Zac entfernt 
wurde, bes Feuers wegen. 

Sch frage. „Aber wo find denn bie 
Boote, die ich im Frieden auf Ded ber 
Kriegsichiffe ſah?“ 

„Wir nehmen feine Boote mit, die 
hindern ja das Schiehen. Entweder 
wir kehren heil beim oder wir gehen 
ganz unter 

Die Antwort it von Eilen wie das 
ganze Schiff. 

Plöglich ftehen wir im Innern des 
Turmes. N werde an einen drek 
boren Eiß geführt; da fiht der, der 
Das Auge deö Turmes bedeutet. Ueber 
feinem Kopf ericheinen im Gefechte auf 
tleinen Tafeln Worte, falte, fnappe 
Dratel für mic, Befehle für den 
Eingeweibten. Nah hnen jtellt, der 
das Auge bedeutet, jein Fernrohr ein, 
und mitten im \nnern des geichloffe- 
nen Turmes verfolgt er nun draußen 
die feindliche Flotte, nun iann er jedes 
ort des Hafens unterjcheiden, alle? 
durch den geheimnisvollen Befehl über 
feinem Kopfe. Stellt er fein Fern— 
tobr, jo folgt jeder Bewegung jeiner 
Hand eine andere des Rohres; der 


fo 


aroße Fühler gehorcht dem Uuge. Hin: 


| 


j 


ter dem Rohr, an der verhängnisvollen 
Deffnung, bewegen fih Schalen, heben 
und legen mühelos die zgentnerfchweren 
Örancten ein, während von der ande: 
ven Seite andere Schalen Bulver in 
die Deffnung tragen. 

Aber nichts ift hinreißender an die- 
fen gewaltigen Anitalten als die Leich- 
tigkeit, mit der ficy die jchweren Werte 
in ihren Gelenten beivegen, wie Athle 
ten, die mit Bällen fpielen. Rohr und 
Schale, den ganzen Turm dreht die 
Hand eines einzigen Menfchen nad 
oben und unten nach allen Seiten, um 
feine Acdhfe und un anbdere- Zentren, 


\oratelhaften Worte 
(außen nad unten, 


dem freien Meere. Der eine dreht da3 
lich der Unter aus dem Meeresarunde | 


< 7 . fein Bote 
Mann, voller Einfälle, derb, ausgelal: | 


ift eß aber am folut michts! Wber für tötfiche der fich um die „Emden“ fohließt, wirb | jedesmal durch; einen Wenfgenaem, 
| bei der „Soeben“ durch politifche Kon | der an jedem Rad, auf jeber 
'fequenzen erjegt. Daß fie heute micht | Tiegt. 


Kurbel 
Mehr als taufend Männer le: 
ben auf diefem Süiffe und find doch | 
im Grunde alle nur da, bie rn 
Türme zu bedienen. Wenn fie i 
Schiffe cuf und nieder geben, brößnt 
alles von Eifen; wenn fie auf ihrem | 
Boten ftehen gehen lautlos alle Ge- 
lente. 


ch Tehe das Schiff vor mir in der, 
Hier gibt es feine Efitafen, | \ 
und feinen Sturmlauf. | 
Dies Schlachtfeld ijt leer, der eiferne | 
Panzer verödet, durch die Nacht und |" 
durch das Feuer des eindes führt das | 
eiferne Ungetüm, menjchenlos wie der! 
fliegende Holländer. Niemand ift zu 
fehen. Nur im Innern wirfen die tau- 
|Tend Männer, jeder tut an borbe- 
ftimmter Stelle einen jahrelang geüb- 
ten Handariff, feiner außer den ive 
nigen an den Fernrohren — fieht den 
Feind, keiner ahnt efwas von feiner | 
Sch! und Stellung, und felbit dieie | 
bom freien 
Ded, dort draußen durch die Luft und | 
über dag Meer mea— nur heimlich, im | 
gepanzerten VBerjted, unter dem Meere, | 
wie aus einer MWoltenfpiegelung tau= | 
hend. Niemand fieht, wohin die Fahrt 
geht, niemand, woher die@efahr droht. | 
Ganz verichloffen von Luft und Licht 
fühlt fich doch jeder in jeder Minute 
Tode ausgejeht, der alle auf ein 
mal plößlih in Luft oder Waffer 
Iprenaen oder fenten fann, Diefe Sol 
daten kämpfen im aefchloffenen Rau 
me: das ift das Merkmal ihres fon: | 
derbaren Kampfes. 
Nur zwei Menfchen ftehen in der | 
Luft, im Sturm, auf Ded, über dem | 


Steuer, der andere befiehlt. Vielleicht 
hat er neben fh wenige Männer, die 
ihm helfen zu jehen und zu befeblen. 
Er aber, der da auf der Brüde ftcht, 
der Herr des Schiffes, trägt alles 
Recht und alle Verantwortung über 
die taufend umfichtbaren Männer im 
Snnern des Turmes. Ihm kann nie: | 
mand plöhlihe Meldung erftatten, | 
fommt, um ihm Erfag zu 
und jelbft der phantaftijche 
Zeiger, der Worte aus der Luft ein 

faugt auf hundert Meilen über See, 
zeigt ihm faum Hilfe an. Er fteht al: 
fein auf der Brüde, im Feuer, im 
Sturm, unter den Sternen, unter der 

Sonne. Er ift das Schidfal, das die! 
bon oben, 


bon 
nah innen jenbet, | 





melden, 


wo die gehorſamen Hände ihm folgen, 


| 
| 


noch | 


| 


ohne ihn zu dı 
Kommandant, 
ind Auge 
Ich Babe den Wbmiral fennen ae- 
lernt, der die „Soeben“ befehliat, den 
Mann, der das Abenteuer 
Strieae beitand, Fohrt 
nah Meffina, nad) Wlaier und dann 
bie tolle Reife nach den Dardanellen, | 
mitten durch die feindlichen Flotten. | 
Soucon ift tlein von Statur. Aber! 
fein fcharfes Profil ift der phnfiogno 
miſche Schlüſſel zu ſeinen Erfolgen: 
denn er hat das tiefliegend bohrende 
Auge des Seemanns, die ſchmalen 
Lippen des verſchloſſenen Führers, die 


irchſchäuen. 
der zugleich Gehirn iſt 


erſte 


die 


(B. Tabl) 


ö— 


Ein tapferer Fähnrich. | 
An der Allee Füböfttich des Bahn 
bofes Hlenat, nur etiva 500 Süritte 
bon ihm entfernt, fteht die 3. Batterie 
des 10. Feldfanonenregiments mit der | 
ferbifhen Mrtillerie in erbittertem | 
Kampfe. Auf einmal erfolgt vom 
Bahnhof her eine furchtbare Detona- 
tion, die felbjt das Gebrüll der Ge- 
Ihüte vehement übertönt. Eine rie- 
ſenhafte Feuergarbe fchieht himmelauf 
wie ein geipenjtiges Feuerwerk. In 
einen vollbeladenen Munitionszug, der 
fih noch auf dem Bahnhof befindet, 
hat ein Granatvolltreffer einaefchla 
gen. Der zerfprenate Waggon ſteht 
in hellen Flammen, das Feuer greift 
En. um ich, mit höllifchem Gefra 
: flieat bereits der zmeite Magen in 
die Luft. Der ganze, überaus wert: 
volle, mit Sleingewehr und Geichüß- 
munition diht vollgeptopfte Zug 
ſcheint bis auf die letzte Patrone ver 
loren. Da erbittet ſich Fähnrich i. d. 
Reſ. Dr. Eduard von Abrudbanvay 
bon jeinem Hauptmann die Erlaub- 
niß, einen Verfuh zur Rettung des 
Zuges wagen zu dürfen. Er ftürzt auf 
den rauchumbüllten Bahnhof z ‚ zwei 
feiner Fahrfanonire und ein Korporal 
ber Nachbarbatterie folgen ihm frei- 
willig nad. Der praffelnde, Tod und 
VBerderben jpeiende Fzeuerzug hat alles 
Menſchliche aus feiner Nähe bereits 
vericheucht, vom Bahnhofperfonat ift 
Niemand mehr da, der Lofomotivfüh 
rer liegt neben dem Gleis tot ausge- 
itredt, der Heizer ift mit der Zofomo- 
tive aus der Station aefahren. Zum 
Glüd tft er noch nicht weit; in rafen- 
dem Lauf wird die Majhine eingeholt, | 
der Fähnrich jchiwinat Tich hinauf und 
gibt den Befehl, fofort in den brennen 
den Bahnhof zurückzukehren. Den 
Heizer bleibt nichts übrig, als zu ge— 
—* Mittlerweile ſind bereits 
ſechs Waggons von den Flammen er— 
faßt, in ganzen Schwaden praſſeln 
glühende Geſchoßteile wie ein ſturm 
gepeitſchter Funkenregen nach allen 
Seiten durch die Luſt, mit ſolcher Wut 
und Vehemenz, daß man bis auf 1500 
Schritte im Umkreis die Wirkung ver— 
ſpürt. Und nun geraten die gierig 
ziſchenden Flammen auch an die große 
Munition der ſchweren Feldhaubitzen, 
der ganze Bahnhof iſt nur noch ein 
glühender Krater voll Rauch und 
Flammen, Getöſe und Todesgefahr. 
Fähnrich von Abrudbanyay aber hält 
ſtand. Wie ein Wunder hört es ſich 
an, daß es dem kühnen jungen Manne 
gelang, nicht weniger als vierzehn der 
aufs höchſte gefährdeter Munitions— 
wagen loszukoppeln und mit der Ma— 
ſchine in Sicherheit zu bringen. Er 
erhielt die ſilberne Tapferkeitsmedaille 
erſter Klaſſe und wurde gleichzeitig 
zum Leuinant befördert. 


Gatte 


Alter von 74 7 
\fanfı entichlafen ift. Die 


| TZrauerbaufe, 
ı stonfordia. 
| ernden 


Das ift der ! | 


im | am Donnerstag, 


bon Pola — en 


am 3 


ac 


— — 
Daheim - artaslı 
Mech —* gebunden, ſtatt m 


Koelling & Klappenbach 


Ghleagod nröhte n, ältefte beutihe Buchhandlung 
—* 170 Weſt Adams Str. Tel. Franttiin 888. 


— 


@urı und Ren. 


* inter ber Befjuldigung, hinter 
dem Haufe Rt. 51 Oft 53. Str. einen 
Haufen alten Gerümpels, das dort 
aaufgeſchichtet war, in Brand geſetz zu 
haben in der Adficht, das Haus anzu: 
itedfen, wurde geftern eine Frau, die * J— 
mr = 3411 en und Belkannten unſeren herzlichſten Dan 
ſich Mary D’Brien nennt, von Hilfs= | aus file die zabfreihe. Teilnahme und die fhös 
Staatsfeuermarſchall Thomas A. nen Blumenſpenden beim Begrädnik unteres 
| Greelen verhaftet. Wie e8 heikt, follen, vben Gauen und Haur⸗ 

8 | Henry Bor. 
Augenzeugen dem Beamten die genonn= | ae Beeloubene danfen wir dem Herrir Dabelitein 
tr die froftreigen Wort = des Abge⸗ 
ten Angaben gemacht haben, doch Mur= | jgienenen: A 
de bisldng feine fürmliche Anklage ges | Zängerbumd, dem Schlesiwig-Holfteiner Unters 


ſtüßungsverein und dem Terra Gotta Bereit. 
gen die Frau erhoben. Mary Bol, Sattin, nebit Kindern, 


— — — 


Dantiagung. 


Hiermit foreden wir allen Verwandten, Freue 


Todesanzeige 
Tamenverein Inter den Linden, 


Ten werten Schweftern die traurige Nachricht, 
daß Schweſter 


EIERN 
} 
| 


» 2 2 2 
Beileidskarten 
Ehre dem Helden, Troſt den Hinterbliebenen! 
Geſchmackvoll und diskret ausgeſührte Karten, 
zu verſenden an die Hinterbliebenen der gefalle 
nen Helden der deutſchen Armee und Marine. 
Kreis pro siarte 5c, 6 dberichiedene 256 vportofrei. 


A. KROCH & CO. 


Ameritad uröhte TDeutſche Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR. 
(wilden Wabafb un» Midigan Abe.) | 


Marianne 
geitorben it. Die Beerdigung findet 
Zonntag, den 6. Nımi, 1 Uhr 
| Zranerbaufe, IS31 N. Sairfield 
Ihen nah Foreit Some, 


Marg. 


Meyer 
ſtatt am 
Nadm., dom 
Apde., mit Huts 
Weber, präfidentin, 
2051 0. Dallch Ave. 
Alwine Zantien, Selretärin, 


—A 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Tochter 
& . Eva Huſch 
Todesangzeige. am 30.,Mai 1915 in Wapato, 
Freunden und Belannten die traurige ‚tt. Die Beerdigung, findet ſtatt am Montag, 
Nächricht, daß meine geliebte Gattin und den 7. Juni, 9 Uhr Born, bon der stapelle a 
unfere liebe Mutter und Schwelter ‚26. ımd Ganal Er. nad der Zt. AUnthonystirche, 
wo Hochmefie zelebrirt wird, don da mit Atos 

? $ ger, ac | v = En & = 

— ——— GIER — E—— nad dem Ct. Marien-Goesacker. üm itilies 
m Alter bon 38 Jahren geitorben Hit. | Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

. Nerr fi et ftatt am M — *3 
—* — —— — —— — Nicholas und Barbara Huſch Eltern. 
nere "ap le, 2449 incoln He nach Beer Suih und Frau J. C. Alms. 
ners x‘ ( 2444 a2 4 ude G fihwiiter. nri_e 
Waldheim. Um ftille Teilnahme bitten: = — = = 

Anguit Krueger, Watte 

George, Beriba md Franf, 

Kinder. 
Roia Burmeliter, 


— 


Nach⸗ 
und Schweſter 


Waſh. verſchieden 


Dudenhoffer, 


Todesanzeige. 
Zreunden und Belgunten die traurige 
Mricht, daß unſere geliebte Gattin und 
| Vaulina Fiſcher 
_ m >. Rumi 1915 plögßlic geftorben Hl. 
eerdinung findet Statt am Sonntag, den 6. 
‚ 10:30 Borm., bom Trauerbauie, 2319 W 
nad) dem 49, und Ylfhland de. 
Depoi und ver Bahn nach dem Dit. Greenwood 
—— Um ſule Teilnahme bitten die traus 
rnden Hittterblicbenen: 
George Fiiher, Gatte. 


Nach⸗ 
Zchweiter. Mutter 


Die 
Todesanszeige. 
und Bekannten die 
daß unſer geliebter Bater 
Joachim Wieſe, 
der verſtorb. Sophie Wieſe, geb. —— 
Bater des verſtorb. Fred Wieſe, am 2. Juni im— Walter Schreiner, George, 
Nabren, Monaten und 9 Tagen | frja und Harry Fiſcher, Söhne. 
Beerdigung findet Statt ———————— * 
den 6. Zuni mm 2 Uhr, dont | Todesanzeiae. 
1243 Marion Ku. mit Autos ad) 2 . 
Um ftille Teilnahme bitten die tran- | Freunden ımd Belannten die traurige 
Hinterbliebenen: richt, Daß ımmeı ae liebter Satte und Water 
= Ss * “2 Pant en 
Mexs. John Fiſhher, John Wieſe, Mrs. Fa ter — 
CEhriſt Buchholz und Arthur Wieſe, ſelig entſchlafen iſt Beerdigung 
stinder. > J. mm, mm 1 Uhr Nadm., bon 
Emma Wiefe, Zohan Fiſher m RNatthäus—4 ixche Homme 
und Emma icie, en nach dent 
wird bon 10 


Kirche aufgebahrt 


Str 


Freunden 
richt, 


traurige Nac 


Henry 


am Zonntag, 


hadıs 


am 3, Juni 
Skonten, den 
der cdanıd. luth 
Ave. und 21 it on 
Konlordia-Friedho x ie 
| Uhr VBormittags 
werden, 

irla 


id Lena 
chipiegeriinder. 


Weiend legen wir dich nieder 
Geliebter Bater, int bein Schlafgaemad, 
iemals Ichrit du zu uns wieder, 

Drum, Iteber Bater, aute Nacht! 


| 

je Gattin u. Kinder. 
Unvergeblich biſt du, Bater, la 
| 


Tode: Sanzeige 


den und Pelannten die traurige Nads 
dab unfere geliebte Toter und Ehmwelter 
Lydia Thereſa Topp 

im Alter Jahren, 5 Monaten und 4 Ta— 
Iaen jelig im Herrn entſchlaſen iſt. Die Beerdi— 
zung findet ſtatt am Sonntag, den 6. Juni, 12 

Uhr 30 Mitiags, vom Trauerhauſe, 2311 R. 

5 Moe, nad) Der ewana.:lut). Jebobablirde, 

von da nach den Ct Xıiiad- Friedhof. Pie 


aa ach 4— 
rauernden Hinterbliebenen: 


John W. und Mathilda Topp, Eltern. 
Seima und Alma, Schweſtern. 
Ehriſt Proehle, Schwager. 


— 


Du biſt viel zu früh entrückt 
Aus dem Streile Deiner Xiel 
Die Dich Do To Tebr gelicht, 
Ua, jegt rubit du fanft und 
Niemal 3 lüädbelt meb ei 
Falı imm're ſantt 

un⸗ 


Freu 
richt, 


von 22 


frſa 


zobesanzeige. 


n und Schweſtern die twraurige 
imfere werte Schmwelter 

Marlanna Mener 
ſtorben iſt Das Begräbnis findet 
ittag, den 6. Jumt, halb 2 Uhr Nachm., bom 
Tranerbanie, 1513 N, Fairfield Ade., nab dem 
rdia⸗Friedhof. Die Beamten ſind gebe— 
um 1 Ubr im der Nereinshalle au fein, umt 
Zchweiter die legte Ebre zu 


ftatt am 


Julius Bolde Konlo 
den 3. Juni 1915, ir | ten, 
ö f eilt Die | ber berfioroenen 
igung findet itatt tan BE, 
7 Jun, 8:30 Morg., bon 
2048 Ward nach der 
zius — wo um 9 Uhr 
feier abgehalten wird, von da 
ſchen nach dem St. Joſephs-Gottesacker. | 
Um jrille Teilnahme bitten | 
Marh Boldo, Gattin | 
Thefla, Anna, Agnes, Joſeph, 
Ninder. 
Otto Kleinert, 


Wilhelmine tt, Bräfidentin. 
Karoline Zang, Prot Selretärin, 
2002 W. boll Er. 


eir., 


— — — 


Todesanzeige. 


und Bekannten die traurige Nach— 
unſer lieber Zohn und Bruder 
Fred Stubenraud 
| geftorben ift, Die Beerdigung findet ftatt am 
| Sonntag, den 6. Tept., I Ubr Nadın, bomt 
| Zrauerbaufe, 2451 N. Avers pe, mit, Autos 
— —_ | sad Waldheim. Am ftilles Beileid bitten die 
| tranernden Hinterbliebenen: 
Fred Stubenrauch, Vater. 
Charles Stubenrauch, Frau Math, 
Frau Geider, Stella und Leſter 
Stubenrauch, Geſchwiſter. 


mit At ci 


Freunden 
ı richt, dab 


Schwiegerfohn. 


Todedanzcine. 
Fremden und Belannten die 


richt, daß meine bielgelicbte 
ante Mutter 


Nach: | 
und unfere | 


traurige 
Gattin 


Karoline Albert — 
Kari Durch einen unglücklichen Z3irlall box 
er „ei ur ewigen Heimas abaerıfen worden 
it. Die Beerdianna findet Hatt am Montana, 
ren 7. Juni, halb 2 Uhr Nachm, vom Trauer 
bantc 2006 8, Chicago Mpde,, nad der eriten 
say itenlirche, Ede Bantlita umd Zuperior 
Ztr., bon da nal Foreii Some Die tranern 
den Hinterbliebenen 
Hermann Wibert, Gatte 
Aances ımd Tito Nubert, Kinder; 

nebſt Schweſter und 

Travis, Couſine, und 

Fred Hergzfeld 


Todesanzeige. 


und Beſanuten, die traurige 
daß meine geliebte Gattin 
Katharina Knorr, geb. Shouldice, 
im Seren entfchlafen iit. Die Beerdigung 
! am Sonntag, den 6. Sum, Nachn. 12:30 
| Ubr, dom XTramerbaufe, 345 Mienominee Etr., 
nach der Kirche zur Unbefleckten Empfängniß. 
von da mit Wırtos nad Graccland ftaltt. Um 
Familie ftille Teilnabme bittch der trauernde Gatte: 
Familie Koward Knorr, nebft Verwandten. 


— 


— 


Freunden 
richt, 


Nach⸗ 


ſanft 
Undet 


Dankſagung. 


Allen Freund en und Belannten, 
I vübnis unier lieben Baterg, 
rg robvaters® 
Selm T. Ten 
ibre Liche und Teilnabme erwieien baben durch 
Alter von | Beileid und WBluntenivenden, Herrn Bajtor N. 
entichlaten ©. Zwenber fiir die Troftworte am Carge und 
Vecrdigrng Findet Tatt am Sonntag, am Grabe, Herren Organift WM. E. Wuellner für 
Suni, 2 Uber Ram dom, Tranerbaufe, das erbebende Draelfviel, Frl. Laura Thiel für 
1339. Zcob Zir., nad dem Montrofe:stied j Pe ent trefflipen Zologeiana, Sagen biermit den 
boi Im stille Teilmabrıe bitten dic wanernden ! innieften Danf die traiternden 
nterbliebenen Kinder, Entel und Ureiic. 
Helena Lockenhoff, Gattin 
Emma Vette, Tochte! 
Chartes Vette, Schwiegerſohn. 
Biolet und Eharles Vette, Enlel. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſer geliebter Gatte, Vater, Schwie 
ger- und Großvater 
Anguſt Lockenhoff 
taa, den 3. Juni 1915 im 


Monaten ımd 9 Tagen 


die bei dem 
Großvaters 


am Donner 
6 Jahren 
it Die 

den 6 


Danfiagung. 

Allen Berivandten und Freunden fagen wir 
hiermit unſeren berzlicften Dant fiir die Betei- 
tigung und Wlumtenfpenden beim Begräbniß un— 
jever Tochter und Schweſter 

Gertrude Rotgengañ. 
Albert Rothengaß, Vater, nebſt Kindern. 


Todesanzeige. 
ren ude n und Belanmten 
tal; unſer icber 


Nllen Be rwandi en 
die traurige Nachricht 
und Bruder 

Heury Raeste 
am Freilag, den Si, im zarten Aller von 
Jahr, ‚Monaten und 25 Tagen eulſchlafen Wir ſprechen hie 
! Die Peerdianag Tindet Neal am Zonntag, 
6, uni, 2 Uhr Nachm, vom Trauerhauſe 
oe Stra nach dem St. Lulas Gottes 
im stille Teilnahme bitten die t 
vinterbliebenen: 
Herman 1d 


Danfiaaung. 
vmit dem Damenberein Fidelin 
den beiten Dant aus für die promdbte Auszab 
\lıriig des Sterbegeldes ($200) für meine berftor- 
bene Frau ımd fiir die froftreiden Norte am 
Srave, Wir lönnen jeder deuffhen Srau deit 
Verein beitens entvfeblen, 

Pier. Srtmeier und 


IN 


aacı 


iosc 


Amelia Raeske, Eltern. 

Frauces, Loniſa, Charlotte, Charles 
und Glflie Nmesic, Geſchwiſter; 
nebſt Serwandten 


Familie. 


Sur Grinnerung 
an meinen lieben Gatten 
Andrew Moclter, 
vor drei Jahren duch den Tod 
eniritten wurde. 


⸗ — 
Todesanzeige. 
inden und Belannten die traurige 
daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Herman U. Maßmund 
im Alter von 5 Sabre und 10 
chlafen ii Tie Beerdiguma Tin 
Nontag, 1:30 Naaım. do nt Trauer 
R kanstield Ave nach de 
St. Paulstirche, Jowa und B 
m 2 Uoı ( & eibenfeici abgehalte 
mit tion rad Monlordia ir 
leid bitten die franernden dinterbliebenen: 
Herman und Ruguſt a Makmund, 
geb. Behn it, Eltern. 
Alma, Schweſte 


Rach 
der mir heute 


Du ruhſt in 
ſtatt am Ob auch die 


Nacht und Dunkel nun allein 
Welt erglänzt im Sonnenſchein, 
5 1139 Und tiefe, dumpie Stille dich umweht: 
luther. Ob laut das Leben ſeinen Weg auch geht, 
Dich hält im Bam.e eine finitre Macht, 

SH au Natur aus Iodesichlaf erwacht, 

In heißer Sehnſucht, die ſich niemals ſtillt, 
Seh' ich im Geiſt ſo oft dein liebes Bild: 
Ich ſeh' die Augen, drinn erloſch das Licht: 
Ich ſeh' dein Haupt, dein edles Angeſicht: 
Und unbegreiflich iſt es mir oft dann, 
Daß ohne dich ich dennoch leben kann! 


Monaten ent 


Todes anzeige. 


Eleveland Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern die 
Nachricht, daß Schwefſter 

Marianna 
orben iſt Die 
Zonntag Nachm. 1 Uhr 30 vom 
1831 N. Falrtield Avben mit 
Foreit ome⸗Friedhof 
gebeten * 1 Uhr in der 
der deritorbenen Zchiveiter 
erweiſen. 


Gewidmet von deiner Gattin: 
Caroline Moeller. 


traurieee ee ae 


Zeihendeitatter. 
Reitern Caslet and Undertafing Co. — Michi⸗ 
gar Vivd und Nandolph Str, Tel, Central 3U8. 
mil3*z 


Dicher ; 
Beerdigung findet Ttalt am 
Trauerhauſe, 
Kutſchen nach —* 
Die Beamten ſind 
Halle zu ſein, um 


Die ante en au | Waldheim. 


Einer der fhönften Friedhöfe von Chicago. — 
Such Metropolitansgochbabu für dc au erreie 

Todesanzeirge. hen, gleichſalis auch mit allen Straßenbahnen. 
willige Begräbnißplätze Find in dieſem ſchönen 
Friedhof auf Abſch agszahlungen zu haben, 
Senerat Offices: Foreit Bart, IM.: Zelepbon: 
Auſtin 796, Zocal Teleybon: Foreit Burl 757. 
|\$. 8%. Geift, Bräf.; Auguft Pfaff, Vizepräf.; 

itatt am | Sred Maas, Eslretär md Schagmeifter; Intod 
‚| Schwab, Euperiniendent. 


Bräfidentin. 


Henriette Ja! ion, 
RS fretärin, 


Loniſe Ro, r 
2115 N. AUuley fe. 


Tamenverein Yidelia. | 
Den Beamten_und Mitgliedern die traurige 
tachrict, dab Schweitcı 
Marianna 
geſftorben iſt Die 
Zonntag, den 6. Juni, 1330 Uhr Nachm, vom *— 
Trauerhauſe, 1831 N. Faid eld Ave. nach de nr | 
Foreft Home⸗Friedhof. Die Beamten ſind ge 
beten, um 12 Uhr 30 in der Vereinshalle zu er 
ſcheinen um der verſtorbenen eſter die letzte 
Ebre au erweifen 
Garotine Kraxig, Präſidentin. 
Eliſe Shotnecht, Sefretärin. 


Meyer 
Beerdigung findet 


Eden Gottesacker 


„zHön angelegt und hoch gelegen, Etwa drei 

deile en weitlid bon Dunning. Mit Auto Bus 

u Dunning ımd ver Eoo-Eilenbahn nah Kolze 

Station zu erreiben. Schöne Benräbnibpläge 

"auf Mbfichlagssablungen billig au haben, Tele» 
vbon: Long Diitance Franklin Bart 99 7. Su 
A 


Todesanzeige. 
Quenn of the Weſt Loge Nr. 1381, K. K L. af H. 
Den Beamten und Mitglledern die traurige 
Rachricht, dag unſer werter Bruder 
Imer Larſen 
geſiorben iſt Die Beerdigung fſindet ſtatt am 
zonmiag Nabmittan 1 Uhr vom Trauerdaufe, | 
1533 N. Stebitene Wve.. nad Dalridgne. - Die | 
Beamten find gaebeien, fihb um 12 Uber in der | 
Yogenballe einzufinden, mit dem deritorbenen | 


Bruder die lepte a zu erweiſen. ‚Gelb; 


has. 8. Ziefe, Supt., Schiller Part. 
mai? 


EMIL H. SCHINTZ, 


189 N. Clark Ste,, nahe Randolph 
au 5 bis x Prozent Binfen au 


—5 erſte —— 


* 


Darin Marie, Brot. 
Carolina Lang, Brot, Selvelärin, 





en = Se * em 
Verri » ae 


w eiſt 
im 
Raiino 


Seht die 
Swchnelligteits· 
tenfel im Mo- Motor⸗Paced 
totchelcdrome 

Matches 
Vergnügt Euch i 
auf dem — 
Gtant Tat Rabbit 


Belersieten 


Heute Abend 
um 8 


HSonn. | Dänijhes Rationalfeit 


Großes Bienic 


berbunden mit Breisfegeln, 
dveranitaltet vom 


Schwäbiſchen 
Anterllüß. = berein 


m — den 13. Juni 1915, im Aſhland 
—* Ede Midland ve. und Mddilon Strabe. 
nfang 2 Uhr Zidets 250 die Berlon. 

mil6ini? 


Grosses Piknik 


und Sommernachtsfeſt, verbunden mit allen 

Voltsbeluſtigungen für Jung und Alt, im Aſh 

land Grove, Addiſon und Aſhland Ave am 

Sonntag, den 6. Juni, veranſtaltet vom Unter—⸗ 
ſtüürungs⸗V erein 


Tue Recht und ſcheue Aiemand, 


mit Jämmttihen —— in —— 
Zidets 25c die Berfon, zablbar an der stafie: 
ohne Ticket 35c. Anfa bn. Große 
imdere Kre fe. 


Kreis fegein für fi te ‚Gr eld, 22ind 
13. — Pikniß 
und Preiskegeln 


beramitaltet 


Schweizer Frauen-Verein 


am Sonntan, den %, Aumi 1915 > 

Grove, Albland Side und Addiſo tt 
jang 3 Uhr Nahmitiaas, — eis 250 

imn,1IR 


21. — Piknik 


verbunden mit Umzug und Preisfegein, dcs 


Tyroler u. Vorarlberger Verein 


am Sonntag, den 4, Juli 1915, Eureta 
Grove, Ede Irving Part Bi und Bernard 
Sitr. Umzug 14 Uhr Borm. Y% Hang » Uhr Rad 
mittags. Zidets 25e für Serr ıyıd Dame im%or 

verfauf, an der stalje 25€ die Kerfon 


Nachm. 


— 


vom 


in Bühlers 


in 


im 


13,20j13 | 


Piknik umd Preishegein] 


beranitaltet bo 


shwäd.:Bad. 


in Pogels Grove, Ede 


m 


Sranen=Verein 


Harlem Ave. und Harri 
fon Ztr., Foreit Part, am Sonntag, 20. Aumi 
1915. Anfang 1 Ubr Nachm. Tickets 2dc 
NMetr. HSodhbabn (Garfield Pf.) bis Harlem 


Abe 


5. deutſches Bolksfen Anklage gegen Shulrat 


arrangirrt bom 


‚Deutsch- -Amzr. Nationalbund 


Siweigberband Chicago 


Sonntag u. Montag, 20. u.21. Juni 1915 


in BRANDS PARK 
3259 Elfton Ave., zwifben Belmont und Gali- 
fornia Avenue. 
Eintritt 25e die Perlon; Hinder in 
der Eltern frei 


Tidei® zu baben bei MWeitgliedern de? Berban | 


des, beim Feitietretär Ernit Brofins, 
coe Sir, 


1053 Ro 
und in der Nordieiice Zurnballe, 
1n6,7,12,15 


Im Tode vereint. 


Leo Kaminsfi und feine junge Frau be 
ichreiten nemeiniam den dunflen Biad. 
Leo Kaminsti und feine Gattin 


Rofe wurden geitern im Schlafzimmer] 


ihrer Wohnung, Nr. 510 Eüd Haljted| 


Straße, an Gas erjtidt aufgefunden. | 


Die Gatten — ſich noch im Tode 
feſt umarmt. Das Ehepaar kam von 
Toledo, O. wo Kaminski in einem 
Krankenhauſe bedienſtet war, nach hier 
und wohnte ſeit der Zeit in dem er 
wähnten Hauſe. Der Mann litt an 
geblich an der Schwindſucht, was 


jedenfalls ihn und ſeine junge Gattin, 


die nicht ohne ihn leben wollte, 
anlaßte, 
gehen. 
Im Univerſity Hoſpital ſtarb ge— 
ſtern Thomas J. Delletier, der von 
Gas überwältigt bewußtlos in ſeinem 
Zimmer im Hauſe Nr. 1339 Oregon 


ver 


Begleitung 


‚19 
| Zittenfommiiiion empfichlt, 


l 


läufigen 


gemeinfam in den Tod zu| 


einer Untersuchung, 


Ave. aufgefunden wurde. Delletier ae= | 
nas anjcheinend von den Folgen der 


| Gasvergiftung, fiarb aber an einer| 
| Lungenentzündung, die einfehte. 

| Nach einem Brief, den er feinem 
Anwalt Thomas X. Nohnfon fchrieb, 
vberihmand William T. MeElay mit 
dem Vorfah, fih im See zu erträn 
fen. Wie der Schreiber weiter anaibt, 
will er ‚lieber in den Tod geben, als 
wegen Verausgabung eines falfchen 
Checks prozeſſirt zu werben. 

In der Wohnung eines Verwand 
ten, Nr. 600 S. Weſtern Ave., 
gefiern Frant Dolan, Nr. 2646 
Dan Buren Str., an Gas eritidt 
einer Badewanne aufgefunden. Sein 
Hund lag ebenfall3 tot auf dem Fuß: | 
boden der Küche. Wie es heikt, fol 
Dolan Ihr vermütig geivefen fein. 

— — 


Jenſeits von Gut und Böſe. 


W. 


Hat, —XXE bezichtigt, Selbſt⸗ 
mord begangen. 
| geftern Detektives bei Xames A. 
Hibbert, Nr. 
einem Waenten ber 


Als 


II. 2. Jacobs * ihm Verſchwen⸗ 
dung und Unregelmäßigkeiten vor. 


In Bericht au Stadtrat, 


Lizenſen für 
Billardhallen nur an Bürger auszu 
ſtellen. — Vroteſt gegen Zahlung des 
Gehalts an Richter Freeman. 


Schulrat Gel— 
und ſich habe 
zu Schulden 
werden in einem vor 
Bericht erhoben, den J. L. 
Jacobs, früheres Mitglied der Kon 
trolabteilung der ſtädtiſchen Zivil 
dienſtkommiſſion, geſtern dem Unter 
terausſchuß des ſtadträtlichen Schul 
ausſchuſſes unterbreitet hat, der mit 
einer Unterſuchung der finanziellen 
Verhältniſſe der Schulverwaltung 
betraut iſt. Jacobs unterbreitete 
eine Ueberſicht über die Ergebniſſe 
die er unter 
nommen hat, trotzdem die Schulver 
waltung ihm Einblick in ihre Bücher 
verweigert hat. Er erklärt, daß die 
Schulbehörden dem Programm, das 
im Budget für letztes Jahr ausgear 
beitet worden jei, nicht aefolat feien, 


Anflagen, dab der 
der veridleudert habe 
Unregelmäßigfeiten 
\fommen lafien, 


daß Ausgaben nicht genau Fontrolirt 


wurde 


in 


| 


ı Billardhallen, 
208 N. Hamlin Avenue, | bahnen und andere Veramügungsio 
Prudential Life | fale empfichlt die 


berechnet 
Ausgaben | 
Summen aus cı 


und Koiten nidt genau 
worden seien. Weitere 
feien gemacht und 
nem Fonds an den anderen ubertra 
gen worden ohne Rüudiiht auf ur 
ipriimalihbe Bewilligungen oder dic 
veranichlagten Einnahmen. Andere 
Ausgaben ſeien ohne Genehmigung 
des Schulrats gemacht worden, der 
ſpäterhin im Allgemeinen ſeine Ge 
nehmigung erteilt habe, um das 
Protokoll richtig zu ſtellen. 

Um eine Bewilligung von einer 
Million für Schulgrundſtücke erſuchte 
'geitern der fchulrätliche Liegenſchafts 
ausſchuß denFinanzausſchuß. Das iſt 
$218,000 mebr, als im Jahr 1914 für 
den Zweck verausgabt worden iſt. 

Draſtiſche Verordnung verlangt. 

Verſchärfung der Beſtimmungen 
über die Erteilung von Lizenſen für 
Tanzhallen, Kegel 


ſtädtiſche Sitten 


Inſurance Company, vorſprachen, um | tommillion. Sie wird dem Stadtrat 


ihn meaen angeblicher Unterfchlagung | einen 


Ordinanzentwurf unterbreiten, 


ER Riertes großes Münchener Boitsfeit gg | von $250 zu verhaften, fanden fie ihn | der unter anderem voriicht, daiz Yi 


arrangirt dom 

SE Schuhplattier-RBercein „2 w zudſchüßen F 
im Eureka art, 3424 2. Nıding PBarf Plvpd., 
Ede Bernard Str, Sonntag, den 13 Juni 1015. 
Anfang 2 Uhr Nachm. Werichied, z ıbplattle 
tänzer, Cünacr ımd KRodlerauartette treten auf 
Zidet3 im Borberfauf 25 für Herr ımd Dame, 
an der Malle 25c die Berfon. Breisfegeln nit 
großen Geldvreifen. Irbing BE. u. Eliton Gars 

mt 


Edelweiss. Pavillon 
835 W. North Ave. 


Künſtler— Vorſtellung 


der Herren 


Fischer, 
Brücken, 


Rianift, Ch. Yembnra. 
Jienes Programm —Aufe deuliche Küche 


Notiz! Dir fnöne NRatsfeller 
ſchaften und Vereinen an Woche 
geltlich zu Verfügung. 


Korvin und Messerschmitt 


Eigentümer, 


ſteht Privatgeſel 
nabenden unen 


— U7 Q — — — — — 


Wurz’n Sepps 
Erht deutiches Jamilien:Eoka 


pri wi 0; 
ze Eiern TI: nonTu-avE. 3 
Münchner Küche. 
wu Neun! ug wu Neu! au 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag: 

Shmitts Ördeiter. 


sotuamo do* 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Part. 
Kohn Weis, Eigentümer, 
KONZERT! jeden Abend und 
Sountan Nachmittag 


Orchester 


bidoja® 


Beiucht die 


W eldklause 


&böner Ichattiger Plat 

nd Gefellihalten.— und 
enlund au jeder Sci. armes Eſſen 
ellung. Jedermann willlommen. 


Fritz Pannier 


S3s15 Greenview Ave. 
Tclephon: Late View 880, 


india 
uf zum Tproler Friedl 
1557 Ginbourn Ave. 


tag und Abend 
Konzert und Tanzmusik 


ausgejührt von dem befannten XZiroler Sänger 
„Sutterriute”, ſaſo 


Vereine 
A 
auf Be 


Zur Beachtung an die Vereine. 


Hotel und Sommerresort 


paiiend für Ausflüge; Ihöner Eihenwald am 

Fog River; gutes Filhen, Baden und Bootſah 

ten, Gute Fahrſtraße für Automobile Bitte 
zu ſchreiben an: 


Ignatz Mitterbacher, 


3Barrington, Ill. * 
mi27do 7Tw 


Hopuläre Yorlräge 


Katü liche Lebensweiſe 
und Heilweiſe 


in Dr. Lindlahr's Zanitarium, 
25—529 Albland Ylvd., Ele Yerrifon Etraße 
- Eonntag Viorgen bon 10 bi3 11 Ubr, 
Eintritt frei! Jedermann willlommen. 
Freie Unierjuhung und freie Beratung 
in der Eanitarium Kiınil 
Jeden Eoıntag bon 9 bi! 10 Uhr Morgens. 


25—529 Aihland Bivd., Ede Gau Strane 


Al. Bordend 


Deulsche J 


Buchhan 
313 nandlung 


- 


Brust 


als Leiche vor. 
Leuchtaofes ins Yenfeits befördert. 
Der Mann foll augenleidend gewe 


fen fein und, da er die Koiten der ärzt= | 


Iihen Behandlung aus eigenen Mit 
teln nicht beftreiten fonnte, ji an 
fremdem Gelde vergriffen haben. 


Durdj Arbeitslofigfeit und daburd |fion, und Frl. Mary Shnon, die Ce 


bedingte Not zur Verzweiflung 
trieben, bat aeitern Hermann Eiler, 
Rt. 1619 NR. Kimball Upe., mittels 
Leuchtaafes feinem Dafein ein Ende 
gemacht. 


ge: 


— — —ñ— — 


Aus ſchwindelnder Höhe. 


Zwei Luftſchiffer abgeſtürzt und mehr 
oder minder ichwer verlckt. 

Ein Zweideder, Modell Curtis, 
der geitern Nachmittag über dem 
Flugfelde an W. 20. Place und S. 
52. Avenue, Cicero, ſeine Kreiſe zog— 
ſtürzte aus 300 Fuß Höhe ab. 


Er hotte ſich mittels zenſen 


der neuen Ordinanz 


810 für jedes Billard vor, 


für den Betrieb derartiger 
Lokale nur an amerikaniſche Bürger 
ausgeſtellt werden ſollen. Veran— 
laſſung zu dem Beſchluß der Kom 
miſſion gibt das Reſultat einer Un— 
terſuchung, die Dr. Anna Dwyer, 
eines der Mitglieder der Kommiſ— 


| tretärin der Kommiffion, borgenom- 
men baben. Sie haben feitgeitellt, 
dab von den 1176 Billardhallen der 
Stadt 294 von Berjonen betrieben | 
werden, die nit maturalilirt find, 

Dr. Divver erflärt, dah dieie Lokale 
die Ichlimmiten find, Der Entwurf 
liebt die Er-| 
böbhung der Lizensgebühr von $5 auf 
beitimmt, 
dal; Sejuche um Ausitellung von Xi 


'zenjen mit Angaben über die Tätig 


| feit des 
Bei | 


dieier GelegAnbeit baben die beiden | 


iniaffen, von denen 
ben gefommenen wagbaliigen 
ihiffers Lincoln Beahen war, mehr 
oder minder jchwere Verlegungen er 
litten. 

Die Veranglücdten find: 

Nineent Durrv, auch Names De 
lanen genannt, wobnbafit Wr. 5032 
W. 22. Place; mnerlich Verletzun 
gen. 

Frank Touth, auch Krach genannt, 
wohnhaft in Cicero: Bruch des rech 
ten Armes und des rechten Beines 
ſowie innerlich Verletzungen. 

Beide haben Aufnahme im St. 
Anthony Hoſpital gefunden, 

EA ie 


Verhütete Unheil. 


Ein vor einen Ablieferungswagen 
der Spiegel Furniture Companh, Nr. 
7 S. Wabaſh Apve., 
Pferd, das der Kutſcher George Roth, 
Nr. 1736 N. Clark Straße, unbeauf— 
ſichtigt an Grand und Milwaukee Ave. 
ſtehen gelaſſen hatte, brannte durch 


| 


127 


Sejuchitellers in den legten 
fünf Nabren und Empfehlungen von 
drei Berionen begleitet jein mitlien, 


der eine ein! dab die Gejuchiteller angeben mürien, 
Schüler des durch Abiturz ums go. | Od 


Luft: | 


fie je 
Strafgeſetze 


einer Uebertretung der 
überführt worden ſind, 


und daß alle Geſuche der Sittenkom 


miſſion zur Unterſuchung überwieſen 


werden ſollen. 


| 


| Weitparfbebörde 


Die Kommission erbielt von der 
ein Schreiben, dal 
jie auf die Unteritügung der Behörde 
in ihren Beitrebungen, die Zabl der 
Spielpläße zu vermebren, rechnen 
fünne, und dai joldhe im Inion und 
Sefferfon Bart und auf einem 
Grundſtück am WW, Nadion Blvd,, 
W. Ban Buren und Sanganıon Str. 
eingerichtet werden wirden. Das 
leßtere Grundſtück von Pfarrer 
W. St. Patrick 


iſt 


J. MeNamee von der 


Kirche zur Verfügung geſtellt wor 


geſpanntes 


und hätte wer weiß was für Unheil 


angerichtet, wenn nicht der Poliziſt 
John J. Hayes ihm in die Zügel ge— 
fallen wäre und es, nachdem es ihn 
eine Strecke weit mitgeſchleift, zum 
Stehen gebracht hätte. Hayes hat bei 
dieſer Gelegenheit einen Beinbruch und 
Quetſchungen und Schrammen erlit— 
ten. Roth wurde verhaftet. 


— >. — 


Doppeltes Pech. 


Innerhalb weniger Sekunden 
hatte geſtern Thomas Higgins, Nr. 
1301 Wells Str. zweimal das Pech 
überfahren zu werden. Er wurde an 
Garfield Blvd. und Prairie Avenue 
zuerit von einem Straftfahrrad erfasst 


und unmittelbar vor einen Kraftiwa: | 


ebenfalls peitimmung it, 


nen geichleudert, der 
überfuhr. Biggins erlitt jchwere 
Verlegungen und wurde nad dem 
| Sountyhofpital gebradıt. 


ihn 


| —— —ñ— 
| * * Naüpdem ſich, wie 
Willits, der Sohn 
Delikaf ſenhändlers Edwin Willits, 
Nr. 5649 Cottage Grove Abve., gewei— 
gert hatte, gegen sohn Cicheri. N it. 
12044 MW. 19. Str., eine auf Mer 
Ilautende Anklage zu erheven, wurbe 
der Gefangene unter der Anklage auf 
Raubüberfall gebucht. Die Antläger 
find 9. 3%. ©. Lembte, Delitateffen- 
händler, Nr. 1422 roing Wpe., und 
ber Wirt John Hiper, Nr. 5342 Ar: 
tie . 


berichtet, 
des 


Reed 


"| pferd getötet 
doppelt 
aufgegriffen werden als bisber. 


den, 
Kampf nenen Tollwut. 

Eine Konferenz, in der Mittel und 
Wege zur Belämpfung der Hunds 
wut beiproden wurden, fand geitern 
im Ratbaus auf die VBeranlaliung 
des Vorfigenden des jtadträtlichen 
Seiundheitsausihuiiee Dr. W. O. 
Nance statt. Ad. Wation unter 
breitete Angaben, dab von 1905 bis 
11915 in Chicago 8854 Berionen 
bon Hunden gebilien worden jeien, 
und dak 24 Berionen an Tollwut ge 
itorben feien. Wäbrend der legten 
bier Nabre jeien 7176 Rerionen ge 
biiien worden. Anwalt ©. B. Trude 
empfahl eine Ordinanz, nad welder 
der Beliter eines Hundes, der eine 
andere Perion beißt, 
gemacht werden Tonne, Dr. F. 1. 
Fiſher erklärte, ſoweit jeien in die 
jem Sabr 15,000 Sunde im Hunde 

worden, dody follten 
viele berrenloje Hunde 
Dr. 
. White wurde beauftragt, eine 
Ordinanz zu entwerfen, derensanpt 
dab; die Zizenien ım 
den einzelnen Bezirfswaden ausge 
ı geben werden, und da jeder Boliziit 


jo 


6a 


für Sunde in feinem Pezirf verant 
wortlid) gemadyt wird. 


erichoffenen | 


SHodıbabnen verurteilt. 
Stadtrichter Trude verurteilte ac 
tern im Nachtgericht die Metropoli 


tan Sodhbahnaeiellihait wegen ſechs 


und die Dak Barf Hodhbabnaeiell 
ihaft wegen zwei Uebertretungen der 
Ordinanz für Lürtung von Straßen 
babımvagen. Die Strafe beträgt in 
jedem Fall $25, 

Steuerzahler proteitiren. 


Einen Proteit gegen die Zahlung | 
des Gehalts von $10,000 das Nabr 


| fahrt ftattfinden tann. 


verantwortlid | 


Chicagog neue zwei Meilen fange 
Kraftwaaenrennbahn ift nahezu fertig 
geftellt. Seit jehs Woden find 1500 
Arbeiter- dort tätig geimefen, und ihr 
Merk ift jeht jo weit gediehen, bap| 
anfanas nächiter Woche eine Probe» 
| Weitere zehn 
Tage dürfte aber vorausfichtlich die 
Fertigftellung der Tribünen in An: 
fpruch nehmen. Wäre man bei den 
Jundamentirungsarbeiten nit auf 
FHluafand geitoßen, jo hätten die Pro- 
befahrten mahrfceinlihd ſchon An— 
fangs diefer Woche stattfinden können. 


Die Koften diefer Rennbahn ftellen 
fih auf ungefähr $1.250,000, find 
doch gegen 11,500,000 Fuß Holz und 
40,000 Kubityard Beton darin ber 
baut worden. Für die Tribünen, 
welche 100,000 Berfonen Pla bieten 
werden, find 15,000 XZonnen Stahl 
nötig. 

Die neue Rennbahn lieat in Wind: 
wood, an der 12. Str. und dem Des- 
plaines Fluffe, und umfaßt ein unge 
fäbr 330 Wcres aroßes Gebiet. 
bald fie eröffnet ift, werden eine Reibe 
großer Wettfahrten dort veranitaliet 
werben. Die erfte von ihnen wurde 
auf den 19, Juni angeleht. 

Schsznlinderwanen Modell 

Nachdem die Mitchell-Lewis 
Eo., Racine, Wis., ihre 
Sechszylinderwagen, Modell 
fammtlich vertauft bat, bradte ſie 
nunmehr einen neuen Waagen, ben 
Sehäzylinderwagen, Modell 16, auf 
den Markt, und wenn nicht alle An 
zeichen täufchen, wird biefer fich, 
wenn es iiberhaupt möglich if, einer 
noch größeren Beliebtheit beim Publi 
tum erfreuen als feine Vorgänger. Er 
ift fo elegant und fo Schön gebaut, daß 
er auch den allerweitgehendfien An 
fprüchen genügt, und dabei fojiet er 
nicht mehr ala $1250. Bor zwei Yah 
ren hätte man ihn freilih faum für 
$2000 kaufen können. Das Allerbeite, 
mas in der 45 Acres bededenden Fa 
brit iiberhaupt aeleiftet werden kann, 
findet fich bier vereiniat. Der 125 
Zoll betragende Raditand laßt erten 
nen, daß man es mit einem jehr ae 
räumigen Waagen zu tun bat, der 42 
Pierdeträfte entwidelnde Motor zeigt, 
daß die „Bar“ in Bezua auf Schnel: 
(iqfeit und Uleberwindung bon Binder 
nifjen in Geftalt von jchlechten Wegen, 
Hügeln ufw. das Allerbeite leiitet, und 
die von dem Chefingenieur Bate ver: 
befierten antilever = Sprinafebern 
Ichließen alle unliebfamen Erfchütte 
tungen aus. Nach Anaabe von Ber: 


So 


16. 

Motor 

leichten 
1915, 


* 


tretern der Firma iſl dieſes der erſte 


Wagen, in welchem man wirklich im 
Frontſitz genau ebenſo bequem fährt 
wie in dem Hinterſiiz. Der Wagen 
wird mit allem nötigen Zubehör, wie 
Windſchild, Schutzdach, Pumpe, 
Schnelligteitsmeffer, elektrifchemHorn 
ufw. geliefert. 
Will zur Weltausitellung jahren. 


Frau Eita May Tree, Chicaao, die 


.ald eine der beiten Kraftiwaae nfahre 


tinnen im Staate Jllinois bekannt ift, 
bat kürzlich mit ihrem ſechszehnjähri 


gen Sohne und ihrem gleichalterigen 
Neffen in ihrem Buick-Sechszylinder- 
wagen, Modell 1915, die Fahrt nad 
San Franzisto angetreten. Sleih am! 
eriten Tage legte fie, ohne daß ihr das 
gerinafte Mikgeichid zugeitoßen wäre, 
200 Meilen, die Strede von Chicago 
nad Davenport, zurüd. Es ift ihr 
aber durchaus nicht etwa um die Ent: 
widelung einer befonderen Schnellig= 
feit fondern einzig und allein um das 
Vergnügen zu tun, und fie wird bes: 
bald, wenn immer es ihr gefällt, die 
Fahrt unterbrechen. Sie ifi der feiten 
Ueberzeugung, dab der Buidwagen 
den auf diefer Reife, befonders im ®e- 
birge, an ihn geftellten Anforderungen 
in jeder Weife gerecht werden wird. 
Briscoe =» Rennwagen. 

Benjamin Briäcoe, ‘der Präfident 
der Briscoe Motor Co., Jackſon, 
Mic., hat den Bau von drei Rennwa 
gen angeordnet, welche die jchneflften 
ihrer Art werden follen. Zmei von 
ihnen follen 100 Meilen die Stunde 
und der dritte gar 120 Meilen zurüd 
legen können. Durch fie fol dem 
Publitum gezeigt werden, welche 
Schnelligkeit fich überhaupt mit einem 
Kraftwagen erzieleri läßt. 

Der erite Chandler Schsznlinderwagen. 

Der erfte je gebaute Chandler 
Sehszylinderwagen ift noch immer in 
Betrieb, obaleich eg nicht weniger als 
80,000 Meilen zurüdgelegt bat. Auf 
feiner eriten Fahrt, im Januar 1912 
fuhr er von Eleveland durch Das vor 
Eis und Schnee fait unpajfirbare 
Alegbeny Gebirge zu der Kraftwa= 
genausjtellung in New Dorf, und feit 
ber ift er zu einer ganzen Reihe außer 
gewöhnlicher Leitungen herangezogen 
worden. Erft kürzlich leate W. B. 
De Hart, einer der Vertreter der Fir 
ma, in ihm die Strede von Gleveland 
nach Canton, 136 Meilen, in etwa 6 
Stunden zurüd, obgleich er untermead 
wiederholt aefhäftlih aufgehalten 
wurde. Das Bemertenämwerte dabei 
it, daß der Motor noch ganz genau 
ebenfo aut arbeitet wie derjenine aanz 
neuer, eben fertiggeitellter Mafchinen. 

Dodgewanen erringen Breife. 

Bei dem jährlichen Hügelerklimmen, 
in Spnfane, Wafh., hat ein Dodge: 
wagen in feiner Slaffe den erften 
Preis errungen, und in dem allgemei- 
nen Mettfahren trug ein anderer Was: 
gen diefer Fabrik den zamweiten Preis 
davon. Der betreffende Hügel ift 
2074 Fuß lang, und die Gteigqung 
beträgt durcdhfchnittlih 81, Prozent. 
Auf einer Strede von zwei TFünftel 
einer Meile fteiat der Weg aber um 
168 Fuß an, was einer Steigung von 
1714 Prozent gleihlommt. | 


Geichäftsführer ber 
States Automobile ECo., melde in! 
Chicago die Premier, die Scripps! 
Booth und die Enger-Wagen verkauft, 
it das Kraftwagengefhäft nach mie 
bor ein durchaus gutes. Erfreuen 
fih vor Allem die leichten Scripps 
Booth-Wagen arober Beliebtheit To 
berricht auch nach den anderen, teue- 


Meftern 


‚teren Wagen reae Nachfrage. 


rem rn 


an Superiorridter 


\ Freeman erhob 
geſtern in 


einem Schreiben an den 
Countyrat der Steuerzahlerverband 
der 10. Ward. Richter Freeman iſt 
ſeit zwei Jahren durch Krankheit ver 
hindert, ſeinen Pflichten nachzukom 
men. In dem Schreiben wird dar 
auf aufmerkſam gemacht, daß es ſich 
nicht mit der richterlichen MWürde ber 
trage, Schalt ohne Segenleiitung zu 
ziehen. Angelegenheit wurde 
dem countyrätlichen Finanzausſchuß 
überwieſen. Kämmerer Graham er 
klärte, Richter Freemans Sohn be 
ſtreite aus dem Gehalt feines Vater⸗ 
die Koſten für einen 
der 510 den Tag erhalte, 
- .. . 


an 
Lie 


terſtützt werde 


Wahl in der Anwaltsrammer. 


Die Anwaltstammer hat 
den früheren Richter des Nachlaß 
gerihts Charles ©. Eutting zu ihrem 
Präfidenten erwählt. Es wurien 1010 
Stimmen abgegeben, dem „regelmäßi 
gen” Wablzettel ftand fein anderer ent 
gegen. Die übrigen neuen Beamten 
iind: Eriter Vizepräfident, Jofeph W. 
Moies; zmweiter Vizepräfident, Albert 
G. Welch; Sekretär, Howard W. 
Hayes; Schatzmeiſter, John M. Came 
ron; Bibliothekar, Carlos P. 
ber; Tireftorium: George T. Buding 
ham, Wlerander %. Reihmann, Roger 
Sherman; Mufnabhmeausfgup: Mar 
2. Bell, James Rofenthal, Daniel 
Schunler. 


geitern 


* 
Dam 


8 


u 
N 
„* 


+). 


PBlamondons Nahıaf. 


Nm Nadhlaigeriht wurde geitern 
das TZeitament der beim Iintergang 
der „Dulitania“ ums Leben gefom 
menen rau Mary 2. Madin Bla 
mondon eingereiht und aleiwzeitia 
der Antrag aeitellt, für ihren zulam 
men mit ihr in den To) gtaangenen 
Hatten Charles U. Blamondon, der 
fein Teitament binterlich, einen 
Nachlaßverwalter einzuſeßen. Das 
Vermögen des Paares betrug 3225 
000. Die fünf Kinder Die 
Erben, 


ſind 


— — —û ñ— — — 


Fiſche für Parkteiche. 


Unter Aufficht bon En de Brp, dem | 
Diretior des Zoologiſchen Gartens, | 


‚wurden geitern 20,000 junge Schmwar; 
| barfche in die Teiche des Lincoln Part | 


geiegt. Sie ftammen aus der ftaatli- 
hen Fildbrutanftalt Spring Grove. 
Denn die Filiyde fich genügend permeh- 
ren, wird dem Bublitum gejtattet 
werden, in den Zeichen zu angeln, 


| jowie 


(Eingefandi,) 


yür Ein maen aus dem Leferfveis iit die 


—5 mnicht —— Zuſcyorten 
minfen mogliwn klar und lurz gehällen, und 
Irei vun verſonlichen Angrinen das Paplet 
nur aut einer CEcite beſchrieben ſein. Rut 
gelchritien, welde den \iamen und die 
des Eimenders fragen, werden beritfichtigi. 
Yn die Nedaktion der „Nbendvoit.“ 

Zu dem „Eingejandt“ de errn 
9. möchte ich nodı hinzufügen, dai; 
in Diejer Nichterwahl 6 Ddeuriche Nandi 
Daten baben, 5 auf dem demofratiichen 
Tiedet, nämlich der altbewährte Richter 
Sieriten, Nichter Stelf, Richter Sabbath, 
Tatage und Nlerner, ınd auf dem 
republifantichen der altbemwährte 
Richter Brentano, Alle sechs iteben in 
ver periönlicher rei beit auf der 
gen Zeite und jollten von den deut 
Ztimmgebein beider Barıeien un 
n. Mchtungspoll, 

Auguſt Lueders. 
... - 


Unhold verhaftet. 


Bradıie sich vorher mit NRaiirmeiier 
idnvere Berwundung an der Kehle bei. 
Seit geraumer Zeit machte ein 
Mann die 126. Straße dadurch un— 
ficher, daß er Mädchen überfiel, und 
viele er Anmohner geleiteten ihre 
Töchter des Abends von ihrer Arbeits- 
ftätte nach Haufe. Geftern nun jcheint 
e8 gelungen zu fein, den Burichen feit 
zunehmen. Frl. Lena Käger befand 
jih auf dem Heimmeq und war nur 
noch wenige Schritte von ihrer elter 
Iihen Wohnung, Nr. 34 Weit 126. 
Straße, entfernt, ala ein Kerl aus 
dem Gebüjch hervorfprang und fie nie 
derzumerfen verfuchte. Das Mädchen 
rief um Hilfe, und glüdlicher Weile 
hörte fie ihr Bruder, der chnell zur 
Stelle eilte. Er nahm die Verfolaung 
des Unholds, der inziwilchen aeflohen 
war, auf, und holte ihn au ein. Ein 
Kampf entipann fih nun, und der 
Schurie verfuchte, Jäger mit einem 
Rafirmefjer Schnittmunden beizubrin 
gen: er 30a aber denflürzeren. Ehe die 
berachrichtigte Polizei den Mann, der 
feinen Namen ald Benjamin Panos, 
128. und State Straße wohnhaft, an 
zab, jeitnehmen konnte, durchichnitt er 
fih mit dem Rafırmeffer die Kehle und 
mußte nach dem Pullman Hofpitul ge= 
bracht werden. Sein Zuftand wird als 

bedenlfich bezeichnet. 
— — me 


Kur ud Neu, 


3 H 


wir 


Ticket 
aang 


ichen 


Zi 


* Der Mppellbof bat geitern eine 
vom Superiorgericht abgegebeneEnt 


ſcheidung, durch welche es John 8. 


Peterſon geſtattet 


mgejtoben, 


Nach Angabe von Harry Newman, | — 
dem 


geſchehen. 
Adreſe 
der Engländer gefallen iſt. 


Dr. 


für 
nicht für direkte;: 


Fran | md 
wurde, in Hude, —* 


Park eine Wirtſchaft zu 


lu 


betreiben, | jcyäftliche Selbitfucht. der Amerikaner 
| über den Haufen werfen. 


Rühler von Cook Counth, hört! 


Die republikaniſchen Kandidaten für die Richterſtellen 
ſind loyale Republikaner, Patrioten und Männer mit humanen 
Anſichten. 

Sie verſtehen das Geſetz, beſitzen richterliches Temperament 
und wiſſen das Gefühl der Gnade wohl zu ſchätzen. 

Sie wurden nominirt mit voller Rückſicht auf das ganze 
Volk von Cook County. 

Sie ſollten gewählt werden, denn ſie treten ein für ein 
fortſchrittliches, wirkſames richterliches Syſtem im County. 

Sie werden unterſtützt von der wieder vereinigten und 
ſiegreichen republikaniſchen Partei. 

Ihre Namen erſcheinen auf dem offiziellen Stimmzettel 
unter der republikaniſchen Ueberſchrift in nachſtehender Reihen— 


folge: 
[x] REPUBLIGAN TICKET 


For Judge of Supreme Court 
Orrin N. Carter 


For Judge of Circuit Court 
Jesse A. Baldwin 
Kiokham Scanlan 
Merritt W. Pinckney 
Frederick A. Smith 
Ricnard S. Tuthiül 
John Gibbons 
Jesse Holdom 
Victor P. Arnold 
David M. Brothers 
Charies M. Thomson 
Carl R. Chindblom 
Edward H. Taylor 
David F. Matchett 
Andrew J. Redmond 
George F. Barrett 
Donald R. Richberg 
Thomas J. Peden 
Thomas Taylor, Jr. 
Thomas J. Graydon 
Oscar M. Torrison 


For Judge of Superior Court 
Theodore Brentano 
Robert E. Turney 

(Ta Fill Wazancy) 

Schützt Euch gegen Jrrtümer oder die Möglichfett, daf 
Euer Stimmzettel für ungiltig erflärt wird, indem ‘he ein 
Kreuz in den Kreis an der Spitze der Spalte macht. Habt hr 
jedod) einen Freund auf einem anderen Tiefet, für den Jhr zu 
tinmen wiünfcht, dann macht ein weiteres Sireuz vor feinem 
Namen und Streuze vor den neunzehn vepublifaniichen Kandi— 
daten für die Gireuit Court. hr fünnt für irgend welche 
zwanzig Gireuit Court-Standidaten ſtimmen, wie Ihr wünſcht, 
ob deren Namen einander gegenüberſtehen oder ob ſie ſich 
ſonſtwo auf dem Stimmzettel befinden. 


Nichter-Wahl: 
Montag, den 7. Juni 1913, 


von 6 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachm. 


0 


Vebensmittelpreiie in 


Dentſchland. Ueber den Fortgang unjerer Krieg- 
rubeung werdet Xhr ja wohl au3 den 
Nachrichten, die Hans regelmäßig abge— 
hen lat, unterrichtet fein, und auch 
Curve Blätter jind ja gut bedient. &3 ift 
manchmal berzerauidend, wie die Deut= 
ſchen Zeitungen Ehicagos fräftig zu reden 
verjtchen. Sie find unverjehrr bier ans 
gekommen und machen die Runde durch 
viele Hande. Die Haltung Der Deuts 
| Then in Amerifa iſt bewundernswert, nur 
ſchade, daß ſie nicht etwas mehr Macht 
haben Wahrſcheinlich aber werden die 
politiſchen Verhältniſſe in den Ver.Staa— 
ten durch den Krieg manche Wandlung 
erfahren. Der Sinn für das Deutſchtum 
wird eine Kräftigung erfahren, und die 
Beurteilung engliſchen Weſens wird zr 
einer Verurteilung führen. 
Und heute hat ganz Deutſchland ge— 
flaggt, denn aus dem Oſten kommt die 
Kunde: „Die ganze ruſſiſche Front in 
Weſtgaligien iſt durchſtoßen und überall 
eingedrückt.“ Es hebt ſich ordentlich die 
deutſche Brut, und in der Ferne ringe 
lich aus dem Nebel der Yufunft die be- 
glüdende Hoffnung auf einen baldigen 
srtieden. Aber ebrendoll und der Opfer 
würdig muß er für die Deutfchen mwer- 
den. Das edle Blut, welches jelbitfüch- 
tige ‚seinde auf dem Gewiſſen haben, ver— 
langt eine ausreichende Zühne, und der 
jeßige Riejenfampf foll auf Imige Zeit — 
meimetivegen für immer — Striege uns 
nötig machen. TQroß der innigiten und 
beigejten Friedenswiünjche bereiten wein 
aber unjere Rüftung weiter. An jeder 
Ztadt, auch der fleimiten, werden neue 
Truppen ausgebildet, md Deutichlant 
gleicht einem einzigen großen Strieg3las 
ger. N heller Vegeiiterung ziehen die 
neuen Truppen, mit Blumen gejcymüdt, 
(jede über 6 Nahre alte unter munteren Marichlängen, bon 
erhält | Pfd. für die Woche zugeſtanden). Jung und Alt begleitet, hinaus auf das 
Die Kartoffeln koſten ver Rentner 6 bis Feld der Ehre. Noch fünnen wir Rieſen— 
7 Mark. Gemüſekonſerven Find jo reich- | beere aufitellen, und unjere Munitionss 
lich vorhanden, daiz wir 3. ®. die 2 Pfd. | fammern find gefüllt. Uniere Blau 
Doſe Schnittbohnen für 38 Pfg., 2 Pid. jaden, die dem deutichen Namen bisher 
Doſe grüne Exbſen für Pfg. gewiß alle Ehre gem acht haben, ſoweit 
äaufen. Auch Reis iſt noch reichlich vor- ſie ihre Dienſte dem Vaterlande weſen 
handen, ebenſo Kaffee und Tabak. Hier konnten, —— darauf, ſich mit Al— 
ſind Preiserböhungen gar nicht eingetre- bions Flotte zu meſſen. 
ten. Südfrüchte kauft man faſt noch bil Daheim geht J i uns alles ſeinen ru— 
liger als in Friedenszeiten. Ihr ſeht higen Gang. Die Induſtrie hat ſich ganz 
alſo, daß wir das Hungergeſpenſt nicht für Kriegs eferuugen eingerichtet; Ar— 
zu fürchten brauchen, daß wir im Ge— beitsloſe gibt es faſt gar nicht. Das 
genteil ſoviel baben, unfjeren berrlichen, | Geld bleibt im Yande, und wenn ji 
undergleichlichen Truppen Liebesgaden in |noc; 10 Milliarden brauchen, fie werden 
Mengen zu jenden. in Kürze aufgebracht; bier bringt jedes 
Mo der Deutjche Nind feine Spararojchen herbei, jedes 
nen bornimmt, da Dienjtmädchen, jeder Mrbeiter. Lernt 
tolltet nur einmal jeben wie ſich jeit! Euer Vaterland richtig fennen! O ſelig, 
auf jedem unbedeutenden Plätzchen die o ſelig, ein Deuticher zu fein! 
—— 


Hände der Daheimgebliebenen regen, 
um den Boden für Gartenfrüchte oder na — 
Kartoffeln zuzubereiten. Das geſchieht Tie Wahl am Montag ft bon Der 
alles mit einer folden Nube und Ge; Nöten Bedeutung für die Wühlerichnit, 
* ar 2 ver Pa i 8 23 Midıte — 
wiſſenhaftigkeit, daß man in wirtſchaftli 4 35 2 Richter, — Fr 
Beziehung getroit der Zutunft ent- Nitglied des ‚Ztantsobergerichts, 88 
gegenfehen fanın. wir Dentichen vählen und über die Vermehrung der 
brauchen, das bauen wir alles jelbit, und Srrtamld des Gountn um $3,700,000 
unfere Feldarauen willen in dem befet- A entiheiden.; Tie Wahllotale find in 
‚sch ( 11er dem beſetz Fhie und G — Uhr M 
ten Reinteslande mit Prlug und Egge | Menge um Cicero von ſechs Uhr Mor 
genau ſo geſchickt umzugehen wie mir u⸗ * vier Be Rahmitiage, in —* 
Finie und anone. Die weiten Flächen übrigen, Teilen des County bon fieben 
Rolens, Pelniens, Nordfrankreichs find bis fünf Unr offen. Wähler, die feit dem 
fo beitellt wie in Friedenszeiten, und wir Iesten Regiftrirungstag NERBEBEN find, 
fünnen fid an den Wahl beteiligen, wenn 
fie ihre Stimmmberedhtigung eidlid erhär- 


werden zu efien haben, aucı wenn die 
ten und Durch zwei Saushaltungsvor: 


Ver. Staaten ihre Schäbe aus den Ge 
treidefammern nicht nach Deutichland | z. 2.4} 5 
= EEG fände bejtätigen Iaiien. 
—.——— 


ienden. 
Much brauchen keit 
VBerdähtiger Brand. 


Feuer, das auf Branditiftung zu- 
rüdgeführt wird, hat H1000 Schaden 
an der Stalluna der W. H. Bowers 
ce Company, Nr. 1932 Ridge Xoe., 
Evanſton, angerichtet. Die 21 Pferde, 
die im Stall ſtanden, konnten gerettet 

werden. 


Herr Hugo Stühler, 1940 Eddy 
Str., jendet uns einen Brief ein, den 
er fürzlih aus Leipzig erhalten bat, 
und der viele intereffante Mitteilungen 
enthalt. Wir entnehmen vdemjelben 
das Tolgende: 

Leipzig-R., 3., 5. 15. 

t Rührung über Eure Fürſorge, 
aber auch mit einem Lächeln über Eure 
grundlofe Bejorani Laien wir Cure 
Mittetlung, day Ihr eine Mebliendung 
hättet abgeben lalien. Miemals hätten 
wir es aber für möglich gehalten, daiz 
das PBaler in unfere Hände gelangen 
würde Beute tit mım Das Ingalaubliche 
und wir haben ums jehr ge 
das Mebl nicht in die Hände 
Habt taufend 
werden Mama und 
Taucha davon abgeben. Bon der 
Nor ın Deutichland macht Ihr Euch je 
denfalls recht faliche Voritellungen. 63 
iit ja wahr, dal; man jich im VBerbraud) 
bon Brot, Mehl und Fleiich etiwa3 ein 
ichränfen muß, * da infolge der groien 
Nacıfrage und des riejinen Verbrauchs 
für die Truppen und die mehr ala S00, 
000 Gefangenen die Preife etivas ae 
jtiegen find. Mber Teuerung!? Nein, 
das fanıı man eigentlich nicht jagen. Die 
boberen Preife requliren nur den 
brauch ınd bindern den Mibbrauc. Wir 
‚ablen für. gırtes Bratfleifch vom Mind 
ver Brund Me. 1.20, Für Kalbfleiſch 
ver PBrund ME. 1.00, auch fchon 90 
Pfg.; Schweinefleisch iit etwas teurer, 
namlich ver Pd. Mr. 1.30. Das WBrot 
lojtet ver Pd. 20 Pia. E3 wird genau 
zugeteilt Berion 


freut, dat 


Danf dafür. 
Ida im 


Wir 


Ver 


ae 


D0 bis 60 


ſeine Organiſatio 
klabpt eben alles. Ihr 


qer 


2 
BT io 


die Ber. Staaten — 
Munitionslteferung nicht, wenigitens | 
wa3 uns über Franf- 
reich, England und Rußland zuge bt, das 
nehmen wir jogar ohne Zahlung dafür 
leiiten. 

Die Zeit wird auch noch fommen, 
deutſcher Idealismus, deutſches Weſen 
deutiche Gemütstiefe einmal Die 
nüchterne Nüklichfeitsmoral ımd die ge» 


au 


tvo 





alten 10e nn 


1 1.00 Bettücher, 


69 


1.00 gebleichte 
nabiloje Bett⸗ 
tüher, Größe 
81x99, ichivere 
Be Qualität, 


bpesiell. 69c 


65cC ebleichte 
nabiloje Bett» 
tüher, Größe 
72x%0, extra 
gute Qualität, 


pepell- 49 


Stüd. 


1.00 Stiiien 696. + 1.25 Federn zu -9Be | 50€ Tiding 3öc. 
1öc gebleichte und 31 Feder Bettliiien —| 1.25 Günfedaunen ‚u.|50c imbort. deutiches 
boblgeläumte silienbe- | bezogen mit fanch es | Federn gemijcht, rein | Feder-Tiding, in ein» 
e — Größen 45 | derdichtem Art Tide weiß, jauber und ge|fad rot, blau und ge 
36 Boll — a va ing — große. Sorte— | ruhlos — jpeztell das | wünfcten Streifen — 


— ſpeziell, — das Fund garantirt feder- 
Dual de | Stud. z 69, 98cı | dit, Yard 35c 


I] Sederdetten und Kiffen frei Gergeltelt, wenn Ihr die Zutaten Gier kauft 


Spisgen. ‚ 
Keinlein. Torhonfpigen u. 
Einfäte, dazu valiend, bis 
8 3o0il breit, für Belag dv. 
Untermuslin, jtarle, dauer 
hafte Spitzen, große 
wahl von Muſtern, 
zegulär Sc, Yard.. 


i5e Kifienbesüge I%ze. | 


Stidereien, 
5000 PYards fe infte ımpors 
tirte Schiveis er Stidereien 
—9 biS 12 Zoll breit 
! hunderte von ihönen Mus 


Koriet-Govers, 
Vier feine Partien — 
Dugende von bübſchen Schöpfungen — 
und ttrattivendacons gu⸗ eleganten 
Aus⸗ ſtern zur Auswähl, regul. IN Muslin umd Nain-| Boiles, Crepes, 
3. Slommeing-Breiten ‚fein ge; | Jool enthaitendy ihöne  Gingbams und 

4€ | arbeitete Zaden, tief be open und Ctiderei ee m 

> r 

Eluny Epipen, reines Xei- | ftidt, feine weniger 3, | ind als Delap ge | ten Größen bis 
nen, in weiß und cream, | al$ 15c wert, Pb... ae braußb und bidie an-| ın "men nieil 
berichied. Breiten, viel für |, 3000 _Pards geitidte Ihus dere haben Banddurch für dieſen —8 
Fauch Goods gebraucht, ſter-Streiſen, im endlofer zus · 2 | auf zu nut 
große Auswahl von Answabl d. Muitern, mei- | 25c Werte . | 
ftern — regulärer 


jiens Ründer, berichiedene | 39c Werte ... 
Bert — bie ° 


Tub-Sleider, 
Alle neueiten 


M iu: 
15c= | B 

Breiten, regulärer Berie ... 
Yard.... 


Tlac Wert, 


3 50c & 
4c 7öc er 


Stimmt für 


John Stelk 


— als — 


LircuttGourtRichter 


(Kreisgericht) 


Auf alljeitiges Drängen feiner Freunde bat der jegige Stadtrichter Herr 
John Stelt ſich entichlofien, die ihm von der demofratischen Bartei angebotene 
omination für das Amt eines Streisrichters, „Nudge of the Circuit Court“ ans 
zunehmen. Da Herr Stelf ein Mann bon unantajtbarer Rechtlichkeit und ges 
diegenem juriſtiſchem Wiſſen iſt, iſt es die Pflicht eines jeden deutſchen 
Stimmgebers für Herrn Stelt einzutreten und ihm und dem ganzen demokra— 
tiſchen Ticket ſeine Stimme zu geben, zumal, da die demokratiſche Partei 
deutſche Nichterfandidaten aufgeitellt bat: 


Richter John Stel von der Weitfeite, 
Advofat Tatge von der Südjeite und 
Richter Keriten von der Nordjeite. 


Die Wahl findet jtatt am Montag, den 7. Juni. 


— — — — — 


Vom weittihen striegsihanplas, 


(Forttegung von der eriten Zeite.) 


— — —— — — — — — — — — — 


London, 5. Juni. In * —— — Nacht haben deuntſche Luftkreuzer 
abermals einen Angriff anf die Dit- und Südojtfüite von England nemadıt 
amd an vielen Orten Bomben geworfen, dod) nur wenin Schaden angerichtet; 
der Verluit an Menichenleben war gering. Weitere Anskunft läht der Zenjor 
nicht durchgehen. 

Mehreré hier wohnende Amerikaner, darunter W 
amerikaniſch-belgiſchen Hilfskommiſſion, 
mitgeteilt, daß ſie von Unbekannten geſtern Abend telephoniſch gewarnt wor 
den ſeien, ſie ſollten mit ihren Familien London ſofort verlaſſen. Es ſind 
ſeit mehreren Tagen in London Gerüchte im Umlauf, wonach die amerika— 
niſche Botſchaft von Berlin aus aufgefordert worden ſei, alle Amerikanerin— 
nen ſofort zur Abreiſe zu veranlaſſen. Nachforſchungen ergaben, daß Bot- 
ſchafter Page keine derartige Aufforderung erhalten hat. 


Was tut der in New Dorf? 

New | Jorf, 5. Sum. Em franzöliiher Tanfdampfer, 

cher in jeinem Bauch ein Tauchboot aufnehmen Tann, tt heute aus Bordeaur 

bier Bameirotien as Schiff ıit mit sich öffnenden Bugtoren ausgeitattet, 

durch welche das Tauchboot einfahren fan. Die AJranzojen bauen drei der: 
artige Schiffe. 


König Konitantin jchwer Franf! 

Athen, 5. Sumi. Im Zuitande des 
Schwager des dentichen Kaijers, 
ten, da die aus Verlin brufenen 
zur Vornahme einer weiteren O 
Ten haben. Der König leidet an Bruftfellentzimdung. 


Die neue Botichaft nah Berlin. 


Waſhington, 5. Juni. Präjident Wilfon feilt heute an jeiner neneiten 
Botichaft an die deutiche Negierung, welde er geitern dem Kabinet unter— 
breitet hat und die von deiien Mitaliedern im Grundias autagcheiken tunrde. 
Mengen der Antwort der dentichen Neniernna hinjichtlid; des „Gulfliaht”- 
and „Eujhing“-Kalies mnste er die Antwort abändern; jie wird, ivie ver- 
lautet, fur; und nadhdrüudlicd, dabei aber in freundlichem Ton gehalten jein. 
Wahricheinlich wird jie heute Abend oder morgen Botichafter Gerard mit- 
telit Kabeldepeiche übermittelt werden. 

Rafhington, 5. Iumi. Die deutiche Regierung bat über die Verjenfung 
de3 amerikanischen Damwpfers „Gulfligbt“ dem Staatsdepartement mitge- 
teilt, da der Damıpfer von zwei britiichen Schiffen, augenscheinlich zum 
Chuß gegen Tauchbootangriffe, begleitet, eines diejer Schiffe auch "mit 
Sunfenapparat ausaerüitet war, was aubergewöhnlich jei. Der deutiche 
Zaudhbootführer mujte aus diefen Umjtänden, und da joldhe Geleitichifie 
ſtets bewaffnet ſind, Schliegen, da der Dammwfer, der obendrein nicht, wie 
es neutrale Schiffe in der Ariegszone allgemein tun, feine Nationalität 
deutlich marfirt hatte, ein der britiihen Regierung wertvolles Schiff war. | 
Erjt nachdem der Torvedoihu; abgegeben wurde, jab der Tauchbootführer | 
die amerifaniiche Fabne. Das amerifanishe Schiff fubr ferner micht in der | 


d. 8. Shaler von der 
baben Generalfoniul Skinner heute 


„Rangaroo”, wel- 


y 


- 


Königs Konitantin von Griechenland, 
it eine jolde VBerihlimmerung eingetre 
Merzte ihre Nüdreije verjchoben und jid) 
peration, Entfernung einer Rippe, entjchloj 


Richtung von oder nad) Amerika. Alle dieje Umftände lafjen den Angriff „Zweig Chicago. der Teutonen - Söhne“ 


Loop⸗Gruppe: 
Architekt 


als einen unglücklichen Zufall erſcheinen, 


für welchen den Tauchbootführer 
keine Schuld trifft. 


Die amerikaniſche Regierung möge den Schaden behufs 
Erſatz mitteilen, entſtänden über einzelne Punkte Zweifel, ſo ſollten ein 
amerikaniſcher und ein deutſcher Fachmann den Schaden berechnen. 

Die Antwort erklärt weiter, daß über den Fliegerangriff auf das ame— 
rikaniſche Schiff „Cuſhing“ die deutſche Regierung noch keine Klarheit er⸗ 
langt habe, es ſei an jener Stelle, laut Unterſuchung deutſcherſeits, nur ein 
Handelsdampfer von einer deutſchen Flugmaſchine angegriffen worden, das 
Schiff habe keine Flagge geführt und auch keine neutralen Abzeichen gehabt. 

Doch ſei es möglich, in Anbetracht der Zeit und Lage, daß jenes Schiff der 
Cuſhing“ war, die Bundesregierung möge daher der deutſchen die Belege 
vorlegen, auf die ſie ſich bei ihrer Beſchwerde ſtütze, behufs weiterer 
handlung. 


M 


Ver— 


— * * | 
Oktober geſchloſſen worden. | 


Keine Geichäfte mehr! 


Raris, 5. Juni. Die Börfje iit heute bis 


— — — 


* Die Hogan Enbelope Co., Sekre⸗ 
där Schatzmeiſter J. Harry Hogan, 
hat im Bundesgericht um ihre Banke— 
- zotterflärung nangefuht. Verbind— 
Hiöfeiten 358,835, Beltände 395,939, 
Bon denen jedoch die Hälfte auf die 
"Einrichtung der Anlage fommt, 


* Mährend feiner Arbeit im Ein: 
feigloh an Fulton und PBaulina Str. 
wurde der 33jährige Fyrant Werner, 
Nr. 1307 ©. Beoria ©ir., von KRloa- 
fenga3 übermannt, aber von Genoffen 
rechtzeitig gefunden und an bie frijche 
Luft befördert, wo er jich ſchnell wie— 
der erholte 


Die Richlermahl am kommenden Montag. 


Sie if für die Wählerihaft des County, 
von großer Bedeutung. 


Der fleine Stimmzettel it wichtig. 


| 
| 


Die Richtermahl: am Montag ver=| 
dient die volle Aufmerffamteit der, 
Wähler des County. E3 gilt, 23 Rid;- | 
\ter zu erwählen, und zwar ein Mit: | Superiorrichter— 
glied des Staatsobergerichts, 5 Richter Theodore Brentano, Rep. 
nr und zwanzig Frei Areisrichter⸗ 

Unm den Richterſtand möglichſt frei ee Zee en Dem. 
Ivon politifhem Einfluß zu balten, | Richter — George Kterften, Dem. 
jollten die Grunbfäge des Zivildienſt⸗ a Dee 5. rg | | 
Igftems bei der Wahl von Richtern | —— 3 — Dem. 
- 2 : | Ridıter— Thom 3. Windes, h 
meht Beachtung finden als bei ber, at Ice Be mon 
Wahl anderer Kandidaten. D. h. der| Rihter—Hidham Scanlan, Rep. 
Me, de fie Stelung geil Alan Aue a, Sm A 
ausgefüllt hat, jollte jeiner Wieder: | Ridter— Richard S. Tuthill, Rep. 
wahl ohne Schwierigkeiten ſicher ſein. u 
'Bartei- und faktionspolitifche Rüd Guitauus 3. Tatge, Dem. 
fichten follten teinerlei Rolle fpielen. Bhiliv 3. MeKenna, Dem. 
a „sobn Stellt, Tem, 
Nur ehrliche, treue und gemwijjenhafte | Victor $. Yrnold, Wcp. 
| id 5 rers, Mep., 
Pflichterfüllung ſollte in Betracht kom⸗ m. = a * 
men. Der Grundſatz, daß der treue Thomas Tanlor jun., Hey, 
| Diener feines Zohnes wert ift, follte| Oscar M. Torrijon, Nep. 
bei Richtermahlen von Geiten der 
Wählerſchaft beſonders berückſichtigt 
werden. Dieſen Lohn in Geſtalt einer 
anſtandsloſen Wiederwahl ſchuldet die 
Bürgerſchaft ihren erprobten Richtern. 
Aus dieſem Grund empfiehlt die 
„Abendpoſt“ ihren Leſern, für die 
Wiederwahl der im Amt befindlichen | 
Richter ohne Anjehen der Parteizuge- 
börigfeit zu ftimmen. 
Die anderen Ridterlandidaten. 

Bei der Auswahl der übrigen Kan-| 
didaten, die einen Kreid- oder Supe- 
tiorrichterpojten noch nicht bekleidet! den auch Frauen abftimmen können, 
haben, und bei deren Beurteilung bie | werden der Wählerfchaft des County 
 Wählerichaft jich nicht nach bisherigen | 
Leiſtungen richten kann, müjfen Sta- 
‚ tafter, juriftifche Fähigkeiten und Un- 
abbängigteit von der Partei- und Fat: 
tionspolitit in Betracht gezogen wer 
den. Wür bie fieben neu zu befepen 
den Kreiärichterpoften und den einen 
neu zu bejeßenden Superiorrichterpo- über die verfchiedenen Fragen bes klei 
ſten unterbreitet die „Abendpoſt“, nen Stimmzettes, wie folgt, abzuſtim— 
ihrem bisherigen Brauch folgend, ihren men: 
Leſern die Namen einer Anzahl von Verausgabung von Pfandbriefen 
Kandidaten zur Beahtung, die al3| Betrag von $2,500,000 für ein 
farafterfefte, unabhängige Männer 
und tüctige Juriften anzufehen find. 
| Unter den anderen Kandidaten befin- 
| den ji wohl Männer, die, fomweit Be- von $1,000,000 für den Ausbau 
| ebigung und Perfönlichteit in Be- untphofpitals. na 
tat fommen, annehmensmwert find, | — 2 
bei deren Auswahl als Ranbibaten | getran ven 8200,00 für ben Men he] 
aber parteis und faktionspolitifche | 9. und 10. 

Rüdjichten zu viel mitgefprocdhen ba- | bändes. 
ben. €3 beiteht Gefahr, daf ihre Er- | 

wählung zur Stärkung des politischen 
Einfluffes auf Richterwahlen beitrı- 
gen würde, was auf alle Fälle vermie- 
den werben follte. 

Aus diefem Grund unterbreitet die 
„Abendpoft“ ihren Lejern die Lifte der 


folgenden Kandidaten zur geneigten | 
Beachtung: 


Oberrichter — | 
Orrin N. Garter, Rep. | 


oder 


oder 


Von einer bebinaunaslofen Em- 
pfehlung Stadtrichter Stelts 
ſieht die „Abendpoſt“ ab, weil ſie den 
Grundſatz veriritt, daß ein Mann, der 
ein Amt zur allgemeinen Zufriedenheit 
belleidet, in dieſem Amt belaſſen wer— 
den ſollte. Stadtrichter Stelt iſt im 
November zum Stadtrichter erwählt 
worden und hat ſich als tüchtiger, ge— 
wiſſenhafter Mann erwieſen. 


Der kleine Stimmzettel. 


legt. Drei beziehen ſich auf die Ver— 
ausgabung von Pfandbriefen für Neu— 
bauten für das County. Die vierte 
bezieht ſich auf die Angliederung von 
Stidney an die Stadt Chicago. Die 
„Abendpoſt“ empfiehlt ihren Leiern, 


im 


neues 
Gauntygefängnik und Siriminalgeridt, 


Mein, 


Veramsgabung von Piandbriefen 
—** 
des Go 


Stodwerts des Gountnge: | 


Sa. 
Stidnen 


Ya. 
Nur im Weitparkbezirf zur 
ſtimmung fommt: 
Verauspabung von Piandbrieien 


Betrage von $1,000,000 für © 
eines neuen Barfs, 


Angliederung der Gemeinde 
an Chicago. 


Ab— 


im 
Schaffung 


Ja. 


| — — — 


> | Ufer des Dniefter ziehen. 


Appell an jeden guten ameritaniſchen 
Bürger und jeden, der es werden will 


Das allmächtige Großkapital und die engliſch beeinflußte Landespreſſe ſuchen, 
wenn "auch bis jetst noch vergeblich, diejes Yand in einen ebrlojen und ——— 
Krieg gegen die Deutichverbündeten zu loden, neuerdings unter dem infamen 7 
wande, ein ſiegreiches Deutſchland würde den Vereinigten Staaten geführlich. 


Soll es ihnen ſchließlich gelingen ? 


— 


Tauſende von braven Kriegern eines Landes nieder, das den Vereinigten Staaten 


ners feſtzuhalten und zu warten, 
die Verbündeten 
| Kriegsſchauplatz 


haben, den Sündenbock der 


ı bleiben. 
| aänzliche 
| Armee angefichts der drohenden Un- 
Auf dem tleinen Stimmzettel, über | ! b ! 
Iruffifhe Dynaftie und die herrfchende 


bier ragen zur Entjcheibung vorge: | 


\ihren Niederlagen einen 
 Rüdzug zu bemerfitelligen. 


Zur ariensiagt. 


Die Alliirten warten — — — vVor einer | 
großen Entiheidung. — Ruffiide Rüdzugs- | 
probleme. — Zeppeline mit Stidgasbebältern. 
— Sohn Bull Tönnte in Atemnot geraten. — 
Ein Sieg bei Nadıit. 

m, großen Gegenfaß zu dem Stel: 
(ungsfrieg im Weften, wo man ji 
jeit Monaten bald um eine Zuder- 
fabrif, bald um einen fyriebhof be- 
| Tämpft, folgen fich Ereigniffe von ent- 
| fcheidender Wichtigkeit im Often mit 
unerbörter Schnelligteit. Die Erobe- 
tung Przemyfls war nicht die Ent- 
fheidung, fondern nur eine Epifode. 
Die Enticheidung ift jet erit im 


| Gange und breht fih nicht nur um 


den Bejit Lembergs und Ditgaliziens, 
fondern um weit mehr. Wenn Ruß: 
land wirklich entichloffen fein follte, 
den Krieg mweiterzuführen, jo hat e3 
heute nur mehr eine Möglichkeit, näm- 
(ich die Rolle zu übernehmen, die zu 
Beginn des Krieges den franzöſiſch— 
engliſchen Heeren im Weſten zugedacht 
war: Geſtützt auf eine ununterbrochene 
Reihe von Feſtungen im Stellungs— 
trieg möglichſt große Kräfte des u. 
13 
auf dem anderen 
ihren „Siegeszug 
nach Berlin“ durchgeführt haben. Daß 
man im Weiten jelbft „wartet“, daß 
auch die italienifhen Armeen an der 


\ Sfonzolinie zu warten beginnen, nacdh> 


dem fie auf den erjten Widerftand ge- 
ftoßen find, traut Rußland endlich 
nicht mehr zu befümmern, als feine 
würdigen Verbündeten; e8 wäre dann 
meniafiens vor der Schmach bewahrt, 
durch das Verſagen feiner 
den Zuſammenbruch des Kriegspla— 
nes der Verbündeten herbeigeführt zu 
Alliirten 
abzugeben, der beſonders in England 
jetzt ſchon notwendig gebraucht wird. 
Das militäriſche Preſtige Rußlands, 
das dieſes Land ebenſo wie ſeine ver⸗ 
lorenen Armeen vielleicht bald im fer— 
nen Oſten benötigen würde, das dieſer 
Krieg nach den Niederlagen gegen Ja— 
pan hätte wiederherſtellen ſollen, 
fönnte dann einigermaßen gewahrt 
Welche andere Gefahren eine 
Niederlage der ruſſiſchen 


zufriedenbeit im Lande felbit für die 


Kate in fich birgt, fann fchwer von 
außen gewürdigt werden, aber es ift 
ficher, daß nad Deutichland und Des 
fterreih der Staat, dem au3 Maden- 
fens und Hindenburgs Siegen endlich 
der größte Worteil erwachlen wird, 
Rußland if. Eine Stärkung des in 
Rußland berrfchenden Spiiems durch 
militärifche Erfolge wäre für Ruß- 
land gewiß verhänanihvoller als eine 
bollftändige Niederlage, die erfah- 
\rungsgemäß am beiten geeignet ift, 
dem Bolte die Augen zu öffnen. 


| Die ruffifche Strategie ift in Gali- 


| zien nach dem Fall Praempjls vor die 


im | Ichmwerfte Aufgabe geftellt, die an eine 


Armeeleitung berantreten fann. Nach 
gelungenen 

Noch iſt 
die Lage der Ruſſen nicht ſo verzwei— 
felt, daß man ihren vollſtändigen Nie— 


derbruch für die nächſte Zeit mit Si— 
cherheit 


vorausſagen 
er iſt ihnen 
Oberlauf des S 


könnte. Mit 
wohl der ganze 
San verloren gegangen, 


| aber vorläufig halten fie noh Gtel- 
| lungen weiter unten am Ylußtal, die 
ſich in ihrer 


Verlängerung entlang 
der Wißnia, dem Sumpfgebiet zwi— 
ſchen dieſem Fluß und den Quell— 
flüſſen des Dnieſter an das nördliche 
Wären ſie 
imſtande an dieſer Linie, die in ihrer 
natürlichen Beſchaffenheit ihren Wi— 
derſſand begünſtigt, die Armeen 
Mackenſens und Linſingens zurückzu— 


halten, bis ihre Hauptkräfte den Ruͤck— 


zug durchgeführt und ſich eine nächſte 
Verteidigungslinie eingerichtet haben, 
dann könnten ſie mit verhältnißmäßig 
geringen Verluſten davoñkommen. Ge— 


lingt ihnen dies nicht, dann wird ſie 
Das in den Vereinigten Staaten bergsftellte Kriegsmaterial mäbht fortge ſetzt nur ein Wunder 


bor bollfommenem 7 


Armeen 


An die deulſchen Wähler Chicagos. 
Mitbürger! 


Am Montag, den 7. Juni, findet die Wahl von NKreisrid- 
tern jtatt. Unter den Bewerbern befindet fih ein Maun, deifen 
Gerechtigkeitsſinn, deſſen Freiheitsliebe 
wird. Es iſt dies 


JOHN E. OWERS 


Kandidat auf dem demofratiihen Tidet. 

Als Conntyridhter hatte John E. Oiwens wiederholt Gelegen- 
beit, unjere Gewohnheiten und Gebräude zu jhüßen und den Re- 
altionären entgegenzutreten. 

Wir halten eS deshalb für unfere Pflicht, jekt 
da dies vom liberalen Deutjchtum anerfannt wird. 

Mir erfuhen Sie deshalb, am. 7. Juni 1915 für John €. 
Dwens als Kreisrichter zu jtimmen und damit einem bewährten 
Freunde des Dentichtums wieder Gelegenheit zu geben, 
Rechte zu wahren. 


allgemein anerkannt 


zu beweifen, 


unjere 


Herman Arnold, 
Otto Baer, 

Leiter 2. Baier, 
Guit. Berfes, 
Ernit Buebler, 
Chas. Chriftmann, 
Sophus Dabelftein, 
Chas. Deubler, 
mil Demme, 
Beter %. Ellert, 
Robert Gitel, 

Dar Gitel, 

Kohn Fanlitich, 
Guſtav F. Fiſcher, 
KW. Fiicher, 

C. A. Fitch. 

Fris Goch, 

Ghas. Gaude, 
Adolph Georg Ir., 
Jacob Groß, 

Carl Gallauer, 
Michael F. Girten, 
Otto Griesbach, 
Wm. Hartmann, 
Chas. Heckl, 


Kohn Hebel, 

Kohn Hoff, 

Wm. A. Hettid, 
Granit Hummel, 
Henry Hieronymus, 
rnit Steppler, 

Kohn Koelling, 
Henry Kraft, 

Wm. Krauſe, 

Harry H. Krinsky, 
Ernſt G. Kußwurm, 
John Kunz, 
Willam Kramer, 
George Landau, 
Louis Legner, 
George Leininger, 
denry Linnemeyer, 
Fritz LaBahn, 
Oscar F. Mayer, 
O. G. Mayer, 
Henry v. Meeteren, 
Paul Mordan, 
Nicholas Michels, 
E. G. Merz, 
Leopold Neumann, 


Adam J. Ortſeifen, 
Auguſt Pfaff, 

Fred Plotke, 
Edwin O. Raſter, 
E. G. Richter, 

A. H. Roſenſtiel, 
Henry Runkel, 
Rudolf Seifert, 

C. Selig, 

A. C. Schmidt, 
Carl Stierlen, 
Beter S. Theurer, 
Hans Allrich, 

R. Uhlendorf, 
Max Von Valtier, 
John 3. Vogelſang, 
Chas. Wacker 

John Weber, 
Harry Wolterding, 
Adolph D. Weiner, 
Chas. Wurſter, 
Chas. Wackenreuter, 
Karl Bun Wolisfeel, 
Siamund Zeisler, 
Kohn Zimmermann, 


Dir 


Feitung durch diefelben durchgearbeitet. 
Eine ſtarke öſterreichiſche Armee unter 

General Böhm-Ermolli drang meiter | 

füdlich durch die ruffiichen Linien und| 

befindet fich bereits bei Moscifa, am 

halben Wege nach Grodel, der größten | I 
Eijenbahnftation zwiſchen Przemysl 
und Lemberg. Viel hängt nun * die 
Ruſſen davon ab, ob General Zin=| 
fingen, der vor Kurzem Stryj genom- 
mer bat, den Dnjefter wird überjchrei- 
ten lönnen und im Süden Lembergs! 
erjeinen, bevor die rufftiichen Trup=| 
pen am San und am unteren Dnjejter| 
Zeit finden, auf ihre nächte Linie zu=| 
rüdzufallen. Dann wäre eine rujfiiche 
Sataftrophe unvermeidlih, und Dde3- 
halb Tiegt in ven nädjiten Tagen bie 
Enticheidung, viel größer und folgen= | 
ſchwerer als der Fall Przemysls, bei 
General Linfingens Armee am Ober=| 





Nichter George Keriten, 
Beter Meinberg, 
Michael Zimmer, 

John E. Traeger, 
Henry Stuckart, 

Oscar F. Mayer, 


ſtets ehrliche Freundſchaft hielt und auf dere 
die Waffenlieferung au Spanien einſtellte. 
unſern, den amerikaniſchen 


Dieſer unjelige S 


große Arbeitslofigfeit geltend macht. 


Sollen wir länger unfere Haut für England zu Marfte tragen! 9 


Enaland, der alte TFeind der Vereinigten Staaten ‚und jedes freien Volfes, 
in diejem Striene in feiner ganzen fjeigen Schwäche bloßdeitellt_ worden. 


Bundesregierung in Waibington läßt 


Soll dieſes ſchmachvolle Werbältnik noch länger dauern ? 


Die Ehre unierer großen und jchönen 
hohen Idealen ſollen gemordet werden; de 
den Vereinigten Staaten vor der 


Cine Bereinigung zur Wahrung 


TeutoniceSonsofAmerica“ bat nee Mittel und Wene sum Kampf genen 


Jeder Gleichgeſinnte wird gebraucht. 
is legaler Weiſe geiingen 
Amerikanertum gegenſeitig Schutz und Hilfe. 


das bimmelfchreiende Unrecht aefunden. 
wird dies in durdaus legaler 


63 ift Deine heilige Biliht! 


Näheres durch die Bezirfe-Voriik 


Für die 


Für den Nordie 


Dr. €. 
NWeitjeite-Danptbezirf: 

Herm. Brandan, 441 
Sübdjeite-Hanptbezirf: 


Für den 


Für den 


| 


* Smei Epikbuben zertrümmerten 


im Laufe der Nacht ein Schaufenſter 


des Schmuckwaarengeſchäfts von Dabid 
Holg, Nr. 4738 ©. Alhland Ave., und 
ftablen Schmudjadhen im Werte von 
$200. Straßengänger benadriähtigten 
die New City Bezirkämache, die nur 
wenige Schritie von 
entfernt iſt. Die Gauner waren aber 
ſchon entlommen. 

* Einen Bruch der linken Schulter 
erlitt geſtern der der Kraftfahrradab⸗ 


teilung zugeteilte Poliziſt X8 Bal⸗ 
dzell als jein Gtahlroß an 35, 


Straße 


Fliegerbomben 
Soll uniere Blutichuld noch aröher werden ? 
— —— — — —ñ ———— —— 


Waffenhandel verlangert unnütz den furchtbaren Weltkrieg, deſſen 
Rückwirkung ſich in den Vereinigten Staaten durch Brachliegen vieler Berufe und | 


Tür. 
Willſt Du durch Stillſchweigen mitſchuldig werden? 


jenem Geſchäft 


— —— Zuſammenbruch bewahren können. 
Auh Frauen un Kinds werden von | ber die ruffifche Armee befigt nicht 
getötet. |die eiferne Disziplin und den Geiit 
| der beutichen, deren Rüdzua aus der 
Umgebung von Paris in ihre gegen 
mwärtigen Stellungen im Weiten nicht 
| weniger beivunderungämwert war, als 
ihre großen Siege über die Rufen. 
Die vorbereiteten ruffiichen Stellungen 
im Rüden der Feltung halten nicht 
I mehr, fie find jhon am erjten Tage 
nach dem Fall Praemysls an mehreren 
| Stellen durchbrochen worden. Eine 
beutiche Armee unter General Marmwih 
* ſich etwa 15 Meilen im Oſten der 


iſt 
Und unſere 


ſich von diktiren. 


ihm Handlungen 


Union und die deutſche Kultur mit ihren 


r Banferott aller wahren Religion ſteht in 


Esi ist eben so billig, 


wenn Ihr 


‚Ener eigenes Heim bejibt, 


als Miete zu bezahlen, 


amerifaniicer Unabbänatafei t, The 


Dar 
Sie bietet Meichzeitig dem T eutiche 
Schliefe Did an. 


| 
enden ” im 


te William Neidert, 
State Strafe. 

ite-Danptbezirt:* 

Nenbicd, 3346 Gliton 


220 


nenne. 


| 
| 
| 


5. M. Howell, 549 Weit 42, Mace. | 


— — —ñ — —ñ— — — — — — — — —— —— ——— — 


©. Irving Ave. 


| 


und Michigan Avenue mit einer Elet- Dieſe ſchönen, neuen, modernen 5 
trifäjen zufammenftieß. Valzell, der | Zimmer-Heime. 

zur Zeit einen zu fchnell fahrenden | 2200 bis 2228 Nord Lawlor Avenne., 
Kraftwagen verfolate, murbe nach dem | jwiichen Palmer Str. und Belden Avenue, nur 


zwei Wlods nördlidh von Grand Ave. und Ar- 
&t, Bernhard Hofpite [ gebracht Imitage Ave. Garde — Nur 45 Minuten vom 
— —ñ— — — 


Gourthonfe—de Fahrgeld. 

— Kleine Anzahlungen. — 
* Vorgegriffen. — Lehrer: Kin-⸗ weit 525 per Monat — gerade wie Miete. 
der, wie ſeht ihr aus ? Nein ihr euch und ſeht dieſe prachbbollen Häuſer. 


Inene F V n s * Ein Agent iſt n ganzen Sonntag dafelbit, umt | 
‚gegen mein Verbot wieder gehauen | Fe" pen Wehuhern su seinen. Wefichligt fie, 
habt, friegt ihr jept beide zrügel. — aanz algich ob Ihr zum Aaufen bereit ſeid oder 


Karl: Dem ‚Wilhelm brauchen Sie nicht. Wenn Jhr nicht lommen lönnt, ruft auf 


keine Prügel zu geben, der bat jeine Louis Sherman 
Ion weg, 5048 Armitane Ayg. — Telenhon: Balman! 


F 


Aommt 


vielleicht bald 
England recht eigenartige S 


(&3 


Itig für deutiche 


am 


N 
SUN 
N 


und 


ie 
Hobe 


Holk 
zu 


lauf des Dnjeiter. 
Im MWeften haben die Deutjchen den! 
Engländern das vielumijtrittene Hooge, | M —X 
anderthalb Meilen öſtlich von Hpern, IE Den [ Wilh CI 
im Sturme abgenommen. Wann im- s 
mer bie Deutfchen im Weiten „Ernit . 23 

machen“, — ſie Erfolg u man er= Stimmt nur 

ſieht aus dieſen zeitweiſen Vorſtößen, 

daß ſie mit einer Offenſive größeren Ri (pr Joleni Sadall 
Stiles im Weiten nur abwarten, bis) ı 

diefelbe mittels DVerjtärfungen vom u 

—* unter geringeren Opfern mög— als Circuit Richter 

ih ı] j 

Ein neuartiger Zeppelin ungeheurer Gr hat als Stadtricdter und be 
Abmeſſungen, hat fih in der Dftiee jonders im Yamiliengericht einen fol 
jehen laffen, wo er erfchien, große Sen=| chem Nuf fi erworben, da jein 
Jatton hervorgerufen. Noch größere Name im ganzen Lande befannt üit. 
Senſation wird er jedenfalls in Eng:| 

fand hervorrufen, denn es heiht, daß! Stimmt für Nicdter Joſeph Sa— 
er mit drei mächtigen Behältern zur) bath! 

Aufnahme von Erjtidungsgafen ver— 

fehen ift. Das find für England wenig 

erfreuliche Nachrichten, denn gegen Er=| 

ftifungsaafe aibt es feine Abwehr 

fanonen. Gie jind jahwerer als die 

Luft und eine Kriegsführung mit fol 

chen Gafen ift für die Zeppeline viel 

leichter und ausfichtsreicher als 

benanariffe. Ber Nacht und Nebel 

fommen fie in größter * daher, 

geben ihre Vergiftungsgaſe, die —* un 

fehlbar auf die Stadt —32 

durch den Wind ins ne ge 

trieben werden, und verſchwinden w 

der. Vombenwürfe aus großer 

ſind ungenau, und in geringe 

herabzuſteigen, iſt für Luftſchiffe 

gefährlich. Daher verlachte man in 

England die Zeppelingefahr, aber 

wird nicht mehr lachen, wenn Deutſch 

land ſich infolge der engliſchen Aus 

hungerungspolitik gezwungen ſieht, zu 

dieſem neuen Mittel zu greifen. Ob 

man die friedliche Bevölkerung aus 

hungeri oder erſtickt, iſt ſchließlich das— 

lelbe, und jedenfalls wäre eine ſolche 

Maßnahme geeignet, die Engländer 
von ihrem ſchamloſen Hungerkrieg ab 
zubringen. Wenn nicht, ſo wird es 
in London und aanz 


Straßenbilder geben, wenn jedermann 
mit einem Gauerftoffapparat ausge 
rüſtet ſein wird. 


H. R. v. v. Liemert. 


Ein Sieg bei Nacht. 


belannt, 
Schlachtſchiffgelchwader gegenſei 
Schiffe hielten und mit 
einander beſchoſſen.) 


man berichtet, 
Ohren llang: 


wurde 
zwei engliſche 


daß 


Erfolg“ 


Iſt es wahr, was 

Was zu meinen 

Lion“ ſchrecklich zugerichtet 

Barrior“ und „Suverb“ verſanl? 

Edles England ſiege weiter, 

Schlage wieder ſolche Schlacht; 

Stolz berliindet dann Herr Reuter, 

„Sroßer ihöner Siena Nacht!“ 

Umficht batte ibn eritritten 

Und wenn ibe auch viel verlort, 

Sei der Rubm euch nicht beichnitten 

Wenn ihr ſelbſt in Griumd euch bobrt, 

„Bravo England!“ alfo endigt 

Mein bo« peengibele Sang. 

Start ift, wer den Löwen bändigt, 

Etärter, wer fi Telbit 
bezwang.“ 


(Gottlieb 

— — — — — 
Leiſe Mahnung. 

wetter! Wir haben uns 

nicht mehr geiehen! — Gemih... 
den „Tegten Hnndert Mark 


bei 


im „Zag”. 


man 


\ fert behauptet, 


trag von $3,700,000 zu enticheiden. 


} 


zenen und | t 


Donner | | folchen, 
aber lange | | Gastocher märmen mollte, 
ſeit zu Fall und riß dabei den Schlau 
nicht des Kochers los, jodak das un uns 


Reter L. Hoffman, 
Angnuſt Lneders, 

Mdolvh T, Weiner, 
Theo, I. Sehrens. 


Die Frau Die 


tr v > 
dor Herkert 
vr V — 


die Scheidung bewillig 
ſeiner Frau Mary 

machte Gegenklage 
daß die B 


x 


Harron 


eklagte ihm 
mit ſeinem Bruder, Oskar, die Treue 
brach. Das der Ehe entſproſſene 
fünfjährige Töchterchen wurde der 
Obhut ſeines Onkels Wmn. A. Riley 
in Little Rock, Ark., übergeben, nach 
dem der Vater ſich bereit erklärte, 87 
die Woche für ſeinen Unterhalt zu 
bezablen. 
a 

Wähler im Gouniy Gaben am Won- 
ag 23 Richter zu erwählen und über die 
Veransgabung von Biandbriefen im Be 
Die 
Stimmpläße find in der Stadt amd im 
Gicero von fch3 Uhr Wiorgens bis vier 
Uhr Nadımittans und in den Yandbezir- 
fen anferhalb der Stadt von jieben bis 
fünf Uhr neöffnet. Wähler, die fett Der 
legten Regiftrirung verzonen jind, können 


ih Anfang Avril | fi die Teilnahme an der Wahl durd 


| eidesitattliche Grflärung, beitätigt von 


„gutem | zwei Hanshaltungsvoritänden, fichern. 


—+— 


War nicht Selbſtmord. 


Eine vom Koroner angeſtellte Unter— 
ſuchung hat ergeben, daß Frau Karo— 
line Albert, Nr. 2006 W. Chicago 
Ave, die am Donnerstag in ihrer 
Küche an Gas erfficdt aufgefunden wor 
den ift, nicht Selbjtmord beging, tie 
die Polizei anfänglih annahm, fon 
dern daß fie einem unglüdlichen Zufall 
zum Opfer gefallen ift. Die Frau litt 
Ian Schwindelanfällen und erlitt einen 
als Fe Medizin auf einem 
Sie fam 


behindert ausſtrömte 


u 





U a 


ui —* 


PIE, 


— 


E u: 


hargains für Montag, den 7. Juni 1915 


Baraaind im Yarditoffe-Dept. 


1 Ballen ungebleichten Muslin, 36 Zoll 
breit, itets zu 8c verkauft; jpe- 
ziell die Mardzu.. 

2009 Dutend ertra ſchwere, ——* 
türkiſche Handtücher, volle 
Größe, 15e Wert; ſpez., Stüc ] de 
25,000 Ms. Dreß⸗Ginghamreſter, vom 
ganzen Stüd zu 15c die Ward 3 
verfauft; ipeziell die Mard zu. Tac 
Fertine Damen- und Kinder: Kleidung 
100 Dutend Unterzeug-Öemden für 
Damen, nur mit niedrigem Hals, mit 
furzen Mermeln oder obne 
Aermel, 25 Werte; zu..... 1 2c 
1 Bartie Hembdenbluien für Damen, 
Werte bis zu 1. 25; ipeziell (um 
zu räumen) 
Herren - Auskattungs - Spezialitäten 
x Outing= Hemden für Männer, mit 
militär. Kragen, nur in Cream; 47: 
reguläre SI Werte zu.... 20 
Männer-Socken, reg. We Qua⸗ 
lität; ſpeziell das Paar. ... 
Seide⸗-Initial⸗Taſchentücher —— 
Männer; veg. 10c ualität zu. 
Schuh: Spezialitäten, 
Barfuß- Sandalen für Kinder, 
Größen 5 bis 11; peziell zu. 


49. 
Bafement- Spezialitäten 


Nur von 8 bis 10 Ubr "15 
Teppich- Beien, 4efach 1 
(1 an jeden Kunden); —— 1 


Waſchbrett, ertra 
29e; ſpeziell zu 
50 Fuß langeWäſcheleine, wert 156, 6 
(1 an jeden Kunden); ipeziell... IC 
„Zolid Bad“ Scheuerbüriten; 
ipeziell das Stüd 

Eryitall Pfeffer u. Salz. Streubüchie, 
io lange der Vorrat reicht, das 

Paar für nur. De 
Große Spucnäpfe, 

ipeziell zu. * 

—8 rau emaillirte Waiierfeiiel 

Nr. 7, Ipeziell zu. 
Grtra große graue 
Pfannen, 18c Werte; 
raue Einmache- Keiiel; 
ziell zu nur 

Große weite Taifen und Unter: 
tajien (3 an jeden Kunden); Baar ' 
Wr. 19 Gerlügel-Wet, 2zöllige 
Maiden; Tuadratefub zu... 
Debnbarer Screen Sartbolz- 
Jaymen, 16x33; das» Stüd.. 


Sauce⸗ 
ſpeziell 
ganz ſpe⸗ 


9 


i5. 


Zofalberidht. 


„Die Geburt ver Nation.“ 


Aufführung des 
nicht verhindern, 


Richter Cooper hat heute Vormittag 
einen gegen die Stadt gerichteten Ein- 
baltsbefepl erlaffen, welcher es ihr ver- 
bietet, der Aufführung des Filmdra- 
mas „Ihe Birth of the Nation” im 
„linois x ZIheater irgend welche Hinder— 
nifje in den Weg zu legen. Auf die 
Beſchwerde verſchiedener gebildeter 
Neger hin hat Mayor Thompſon be— 
tanntlich die für die Aufführung des 
Tendenzdramas ausgeſtellte Lizens 
widerrufen, worauf die Geſeuſchaft 
ſich an die Gerichte wandte. Geſtern 
wurde den ganzen Tag über die Klage 
verhandelt und heute gab Richter Coo 
per ſeine Entſcheidung ab, dahin lau— 
tend, daß die bloße Möglichkeit, das 
Stüct tönne Raſſenvorurteile verurſa— 
chen, tein genügender Grund ſei, um 
die Aufführung zu verbieten. Ueber 
dies, ſagte er, ſei das Vorurteil gegen 
die Neger im Schwinden begriffen, da 
dieſe ſich innerhalb der letzten drei 
Jahrzehnte unzweifelhaft auf eine be 
trächtlich höhere Kulturſtufe emporge 
arbeitet hätten. In dem Drama ſeien 
übrigens durchaus nicht alle guten Ka— 
raktereigenſchaften bei den Weißen und 
alle ſchlechten bei den Schwarzen zu 
finden, ſondern die Verfaſſer hätten 
ſich offenbar beſtrebt, beiden Raſſen 
—— widerfahren zu laſſen. 

Wenn man die Aufführung derartiger 
Dramen verbieten wolle, jo müßten 
bald alle Theater des Landes geichlof- 
jen werden, 

Der Saal war, als die Entjcheidung 
abgegeben wurde, bis auf den allerletz— 
ten Platz beſetzt. Auch die Neger wa— 
ren zahlreich vertreten und als der 
Richter auf deren Kulturfortſchritte 
hinwies, gaben verſchiedene von ihnen 
laut ihrem Beifall Ausdruck, ſie wur— 
den aber energiſch zur Ruhe verwieſen. 

——————— 


Je 820,000 Bürgidait. 


Richter Dever hat nunmehr die 
Bürgfhaft für Frau Dr. Eva ©. 
Shaver, deren Sohn Clarence und W. 
E. Harvey feitgefegt. Gegen die Ge: 
nannten murden am Mittwoch ven 
den Großgeichmworenen je zwei Antla- 
gen erhoben, und zwar eine auf Ver 
brechen gegen das teimende Leben, die 
andere auf Mord, angeblich begangen 
on’ Anna Kobnfon. Die Angeklagten 
fonnten bis zur Stunde die vom Rich: 
ter feitgefegte Büralchaft von je $20,- 


Stadt darf die 
Dramas 


Film: 


000 nit aufbringen und müffen des= | 


halb im Countygefänaniß verbleiben. 
> 
Granfiger Fund. 

Einen ſtark verweſten Menſchenſchä— 
del fanden heute Arbeiter, die an 60. 
Str. und Lafayette Ave. Ausſchach— 
tungen machen. Der Schädel befindet 
ſich in der Countymorgue, und die 
Polizei iſt bemüht, zu ermitteln, was 
für eine Bewandtniß es mit dem grau— 
ſigen Pfund hat. 


— —— 


* Im zweiten Stockwerk des leer— 


ſtehenden Hauſes Nr. 645 S. Clark 
Str. wurde heute die ſtark vermefie 
Leiche eines noch unbekannten, unge: 
fahr 5Ojährigen Farbigen aufgefun- 
den. Anfcheinend trat der Tod ſchon 
vor ungefähr zwei Monaten ein. Das 
Haus ſteht ſeit Monaten leer. 


California Schinken; 


Friſche 


rvacu 


Eecoudsꝰ. 


Bargains am zweiten Floor. 
200 Paar ſancey Art Ticking 
Kilien; reg. 49c Werte zu 2% 

eV 
10 Stüd Galvanic- u. 1 Stüd 
Palm Olive-Seife für 
Ss Stüd U. ©. Mail 
8 Stüdf Smiftse White \ 
Seife für 
2 Stüd reg. 10c Wool- Seife für. ar 
3 Büchfen Kitchen Klenzer für.. 
3 reg. 5c-Padete Smwifts Pride 
Bulver für 1 1. 
3 Büchſen Dutch Cleanier für. ..23e 
Sniders Gatiup, aroie Rlaiche... 16c 
Klumpen-Stärfe, ertra weih; 3 Pfd. 10c 
Seife Chips; ipeziell 3 Pd. für... 10c 
Waſch⸗Soda, ſpeziell 5 Fung für. Sc 
Semablene Gewürz:: : 
Badete für 


Zitronen= 
Crtrafte, 


Milch: Pearl oder 
nation; Bücien für. 
Sprup, Gane oder Maple; 
10c Flaiche für 

Yachıs Nr. 1, hohe Büchſe; ipegiell.... 
Sardinen in Del; 6 Bücdhien.. 


38. 


Seife für.. 


oder 
3 rea. 
Bet, 


57 
2 


Banilla- 
Sc F laſchen. 


‚19e 
— 
u 


10c 
.25c 
Ertra jpeziell f. Dienitag, 8. Quni 
Mit diefem Koupon und 27c 
2. Piund Granulirten ee 
und 1 Pfd. Santos Karice 


Fleiich- Spezialitäten, 

| Pd 

Brisfet Sped; Pid.. 

Knochenfreie geräucherte Butis; 

Pfd. für 

Vork Butts, geſchnitten oder 

einem Stüuck; Pfd. 

Spare Ribs; Pfund 

Zartes Sirloin Steak; Pfd..... 

Gehacktes Fleiſch; 2 Pfd. 

r— Bringt diejen Koupon - — — 

JAm Dienſtag, den 8. Juni 1915| 

| Mit diefem Koupon und 25c 

| 2 Bund Borf =» Chops | 
— nd 

Leaf Yard, jeden 

Kunden; das 


10 Br. 
Pfd. 


‚an 
für 


vör örlennotirungen. 


Chicago, den 5. Nuni 1915. 

Die nahitebenden Nutirungen an der 
Getreibebörie, vom Beginn der Börien- 
ftunden bi8 um 11 Uhr Bormittags, wer- 
ben der „Abenbpdit“ täglich von der Ge- 
treidemaltler-FKirma 6. WB. Warner & 
GD., Suite 706, Continental & Gommer: 
cial Bant Blda., aeliefert: 


L HVoch. Nedtia. Vorm. Schlutzpt 
Weizeu— — 
Juli 81. 164 
Sept „. 1.12% 

Mais — 
—X „. 
vPafer — 
Juli 
Sept 

Syer— 
Juli ‚18.00 
SsEeyL ... 

eumals— 
Juli 
Sept 


484 


18. 49 


82 0.77 


‚10,07 10,02 07 


10.05 


.‚10.57-60 10.55 10.52 


10,85 


+ 10,04 


Sept * 87 10.87 
Auherdem liejern E. W. Wagner |" 
& Co. den folgenden Situationsbe: 
richt, jorwie als heutige Shluf- 
notiruugen- 
veizen 
Juli „si 10% 


19.57 10,85 


Nais 


1% 


Halcr Zped 
‚4 17 
I1!5 18.30 

Gegen , Saluß der Börje wurde der 
Markt jchwächer, und Juliweizen fiel 
von $1.161; auf $1.14. Alle Nach 
richten über den Saatenftand beaün 
ftigten die „Bären“, und deren YFüb 
ter verfauften fchon gleich bei Beginn 
der Börfe große Poften Weizen und 

Mais. Die ausländiiche und die Nah 

frage nad Baarmweizen ift anhaltend 

flau. Die Saatenftandnadrithten lau 

teten im Allgemeinen günftig. lm 

Montag ift die Börje des Wahltags 

wegen geichlofjen. 


Drodurtenbörje, 


Der Butterpreis bat fich mit 
einer einzigen Ausnahme während ber 
ganzen Woche unverändert gehalten, 
und beträat auch heute wieder 271, 
Cents. Das Gejchäft war ftill, jedoch 
ziemlich gleichmäßig, und die Quali 
tät der friſch anlangenden Ware weiſt 
beträchtliche Beſſerung auf. 

Eier kamen während dieſer Woche 
in ſehr verminderter Zahl an. Der Ab— 
ſatz läßt viel zu wünſchen übrig, und 
ein gut Teil der Zufuhr wurde den 
Kühlſpeichern zugeführt. 

Geſtern trafen die erſten Waſſei— 
melonen ein. Unter den Großhänd 
lern der South Water Straße herrſcht 
alljährlich ein reger Wettbewerb um 
die Ehre, die erſte Wagenladung dieſer 
beliebten Frucht zu erwerben. Dies— 
mal fiel die Auszeichnung der Firma 
Smital & Hanſen zu, die für die von 
—— kommende Bahnwagenladung 

8700 zahlte. Sie enthielt ungefähr 


Schmalz Ripp 


5 10 


00 


oo 9 


10 I0,S, 


| 1: 200 Melonen. 


Neue Kartoffeln werben jebt 
etwas billiger, und fönnen in quter 
Qualität zu $1.20 biß $1.30 das 
Bufhel gefauft werden. 


Hühner werden heute um 1 Gent! 


billiger verzeichnet, und foiten 
Cents das Pfund, 


Die folgenden Preife nelten für den 
Groihandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind d'e Preiſe etwas köher. 


Molkereiprodukte. 


Butter. 

bon Vayıe & Low, 
Foutb Water Straße.) 
„Ereamerh”, extra, das Pfund.. 
„Krira Firits“, das Plund...... 
FTirus“, das Pfund. .... onen. 0.24 

e das Pfund 02 
Dairics, „erira“, das Piund.... 


jetzt 


Molitungen 159 


Bel 


“or 
0.2713 


0.27 


0.27" 


— — 0.22 —⸗24 
sonen 0,18 —D.10 
* —— * Er 0.17 
„Ladles*, das Plumd...u.u0..... 0.1714 
Brogepbutict, das Pfund. .... 
(reife für Grocers: — erra, A bel 
"sor; in Zhimde abgewogen Sic.) 
Eier. 
(Notirungen von Wadhne 
County Bater 
„seelb Firits“, das Dupend.... 0.17% —0.1715 
„ordinary Firts“, Das Dupend 0.10%, —®d.Li 
| Beimiicte Jacren, Kiiten einge 
do, Wir, 2, das BPfund 
fiblofien, das Dupend.. 
|„Dirtiee“. dus Dupend.. 
\ „äheis", das Dutend.. 
(Eier jür Grocers ungeläbr 
Käſe. 
von der Külchörie,) 
das Pfund 


... 0.21% —0.22 


& Low, 159 


Straße.) 


Veit 


0.123 
— 1 ib 
v.16 

— . 10 


2 uber.) 


| (Kotirungen 
| Rabmläfe, „Awins“ 
„Doung America”, das Blund.. 
| „Xong Sorns“, Das Blund...... 
' „Dailtes”“, das Wiund so. 
| Brid, das Pſund 6 
| Ehweizer, rund, das Wlund.... 
do, „Blod“, das Ktund 
Limburger, 2 Blund Stud. Sn 
do., I und Crüd 


Geflügel und Fleiſch. 


Geilügel (lebend) 
(Nosirungen von Jepyion & "kurmann, 
South Water Straße 
(Die Preiſe gellen nur für fünf Yaitenfiiten 
mehr. Einzeine Lattenliſten *e vrd. vov 
Sübner, das wiund. 
„Spring Brotiers“, 
wiegend, Flund 
dbo., 1%.—2 Kid. wi gend 
| Zrutolibner, lebend, das 
pabne, Das Klumd.. 
Wırche, fette unten, Blund . 
Indian Kummer Enten, Btund.. 
“ite und junge Dänie, Kımd,. 0 
Beribirbner, das Dupend : 
slıte zauben, lebend, Duvend, 
do,, tot, das Dubend 
"aquabs”, lebend, Dubend 
Do,, augerisietl, Dubend 
Rlcine, magere 
Geilünei 
Iruthüsncı nad 
das Pfund 
i Sunie, das 
Enien, das 


226 


Bid. 
und, 


wei 
itoden 


je 


green ......... 
Geflügel (gebrüht). 

Biund u, mebr, Std 0.16 
„Springs”, das „wıund.. 0, 1 —U it 
Koria für Goefrügeliender 

fleifine Tiere find bier ve 


Ktälber (neic 
(Kotirungen vom \ Serien & Murmann, 
Zuutb SIsatcı Eiral 

W much! I ID 
Biund Wewiwi, SD 
und Gelwiai 
Stülber, 


Kälber 

Külber, Sc bis das 

gebänte 

Rindfleiſch zugerichtet.) 
(Breife von Urmour & Company.) 

Yir, 1, das Plumd. ...... 0, 
“rer. 2, Das Brund V, 
dir. 3, DaB Bund. .u.... V, 
Ar, 1, das ı 01 
das Mund.uı.... V 


Hübner, 4 
do. 
(Zur 


rläuf lich ) 
yadıtet). 


ce.) 
> 
ou ww 
w—100 
Ausgelucte 


mw Blnıd 


»1D 
IND...» 


ıgebautet. ) 


de Pſund niedriger 


Rippen, 
Du, 
DV., 

Loins 
do. Ar. 2, 
dg9,, Ar, 3, das Pfund 

„Adunds“, Dir, 1. das 
dov., Ar. 3, das 

„Ebuds“, Ar 1 
vo, ir, 2, das 
Do, Wir, . Das 

Slates*, Nr. 1, 
bo, Nr. 2, das 
do. Nr, 3, da 


0 
0.15 
0,14 
das Blund,... ( 
Pfund 0.09% 
RED. 000000 0 
Das Bnmd.. 0 
Pſund 0, 
BRD. 0000000 0.07 


Schweine (zugnerichtot 
Gejunde Schivciue, das Blund,. 
serfel, 23>—4U Kid. Bowicdt, Bi. 
Lebende Ferkel. 

220 Pſund Gewigt 


Friſches Ibjt 
Aepiel. 
bon UI. & Co, 
Soutb Water Zirabe 
aularer Wroße: 


0 
— A 


0.07 n— 
0,u9 


— 


Motirungen Biron 


177 
Süffer rc 
Baldwins 
Ben Davis .. 

Bine Saps 

Kings Ssnesssnnnnsnnsnennnnnne BAR 

Sano en s.......o 

Srimes WBolden 

Greenings 

Golden Rufſens 

N 
Willow Imwigs zununnnnnenneges 
Zulman Eweeid „.uonnssncrec.e. 2 
Rerburb Nufieits 

Ciarls .... Seosson0 

Yort Imperial 

Nr. 2 aller € 
Weſtliche Aepfel 
Wine Saps 
vbermain, je 

Wad Twia . 

Arlanfas Blat ......0.. 


home Weauticd, AUoße..uuner een 


in tiſten — 


nach Grobe....... 


Ju 2 alle: s—os0.......e 
Apielwein. 
15 Galionen Gab. ......0000000.0 
Kronsbeeren. 
Cranberry Exchang 


Salle Sirabe. 


(American 


Caſtern, Howes nn 
Sfoniin Badger. Bell 
Eberry Bro ———— 
Cape Cod. Lale owe.......... 

Grobeeren. 
(Aotirungen bun ‚anne _& Com, 
vater Zirabe, 
die Site 
#ilte, 24 
item 
Kiſten — 
Stachelbeeren 
Quarits 
Blaubceren. 

1 Zıari 


stentudh, 
Indiang, 
Zennellee, 
Illinois, 


24 Quaris 


Kilte, 24 


Note — 
24 Quaorxt 4 
Melonen. 
Cantalouve von 4 
do,, Silte 


Kiite ı 
bon 45 
Waiierinelonen. 

n don Zmital & mien 

A 


ndart 


Rotirung 


Rüſſe. 
en von E. E, Bierce 
South Waler Strade. 
tt dorüber, 
und femeriei 
Die no 


& Gc, 


Die Saiſon 
baben autigebori 
IN bemceribar. 


zie 
Au 
burhaudenen 


vagı 


geringer 


—V.15% | Ballinalen, Kübel 


utubren 
utawı 


Bcrräte werden zu nominellen green abgegeben, 


Kiltachyionuiie, 
Suadbmandein, 
Shandelu, das 
Becaunublerne. 


das und... .... 
das Blund 
Ylund.... 

das wiund.. 


0.40 — 40 
— 2 
0.3 
9.45 


> 

Kalifornifdher bit 

Kernobit. 
von U. Biron 
zuuly Xvalcı 
Orangen, Navels, die 
zangerinen, 32 
Grape Fruit, 
Aironen, die 
Andnas, Er 
sırıden, ıalıı 
bo,., werz 
do,, auer 
Pfirſiche 
Apriloſen, 


3 


Molirungen & Co, 


zituase.) 
sillie..... 2 
BEUIC. 000000 00,00 
KOEIDR. 20000 000.0 
Mile 

ale ... 

»1D 

U »rumd.. 

24 Qu 

Rilte Zu 
te, 4 


Friſches 
ſelgenden Preiſe 
groperer 


10 


arız 
BiD..... 
RXorbe 40 


Gemüſe. 


gelenen 
Reng 


* 
(3 
\L 


ic 
Artiſcholen, laliſorn, Bab......$ 
ALEE— 
Biaittatat, das „al 
DV, Xouillana yanper. 
Tiumentooi, falil., 4 ;d 
dv,, amıalcı 
DD, <t. Youis, Jurb .. 
Vobhnentram, 12 Bundel. 
Boree, Das Blndel.ccnossnsene.e 
Ghampiguons, Narton zu 
»),, Winnciota, Jas Bhınıd.... 
Andere Eorien don 
Lierpllanse, Florida, 
2 bis > Dupend 
Endivienſalat, Louuiang 
dv., imp, Nanzof,, in slöorben 
bon 15—2U Bd... Dus Bid. 
Waluuglerne, das Wiund.. 
DU, imp. beig., einzeln, Kid. 
do, Youiliana, Yiomaiuc, Bros 
I bes SaB .... 
Erbien, naitiffippi, 
dbo., Jllinois, 1 
Srünlobl, Iegus, 
do., neuer iſiſſippi. ....... 
Gurien, das Durgend 
Yubbard Saualy, Fab..--. 
Karrotien, Yontliana, Fab...... 
D0., DoO., DAMDEr..nuuu0000r 
Anoblaudn, der Eirang. ......... 
do,, tlalicniiber, Brumd....... 
| Nobirabi DSamper ... 
stopfialat, Youifiana, pamper. 
do,, Korb, 21, 
do. taltiorniiwer, n⸗ 
dv „ New Orleans, Kower Goalt, 
das Yalı 
Majvran, 12 Bündel. .... 
| Meerreitig, Hamper „.uunnnenen 1.00 
| bo 21. Bonis, Haß..oonnen.. 5.00 —D.50 
| bo, bizfiger, am „nenne 000,0 
| Wohrrüben, ur r ; 
| do, gewuſchen, Au 


Niute 


vauniver. 
VBuſhel 
das SaB. ..... 


0.50 
0.07 22 


....... 


do, New Orleans, Bab. 
v.., Kaner, Hab. +... 
vpiterplant, Dubend. 


.......... 


ner. 


do, der Ead 
Reierfilte, deutihe,. das 
do,, Yomliana, das ab. 
Fererftiben urael, Kübel 
Flox ida. aroue 


2 8 
ou 
0.0 
2.00 
—1,.25 

Vie 
—0.75 
— 1,50 
—0.10 
—0.00 
50 

».00 
—(,40 
—().4) 
— 00 


wu 


Aite. . .. 


Bi ündel... 
Il ineie 


ur send 
0... 160 Bünvel 
Kofenfobl, Tuarı. 
de, in 100 Riund Drums,. 
Beloht, KaR 24 2. 


DO. X 
Rettige, 

bo, DV. 

do, Lonift ana 

Do, Keim a 

bo, Do am 
Rhabarber 


——* 


le.. —* —1,1) 
‘ Bündel. ......+ y 
imadildhe gelbe, Bu. 0,7 


* bandae epilüt it * 
ohnliche ... 
schilche, länalide .. 
Kartofiein. 
Co. INN. 
arlıen I 


rn 


gelicen nur fü 
Getreide und Heu 
(Baarpreiie.) 


xı 


Die Breite 


Winterweizen 


*812 
Ma iſe 


u 
Herlie 


Monsen 


J 


Men 
Su 


vi, 

RE, 3 
lalıa B 

rt. 2. $15.00— 16.00; 
Niceiamen Saib Lots 
Timoitpiamen, Caſh 


Schlach wieb. 
ausgewahlte Stiere 
100 Pund mittlere 
>—$7.00; Zcladtlübe 
„u s7.50 
gute, $7.,50—$7.065 
ausgeſuchte 
mitilere bis 
$7.70—$7.85; 


Yots 


Schweine, 
100 
wicht), o J 
ſuchte Sleiſcherwaare, 
bis ausgemwäblie Fericl, $6.00—$7.25. 

Schnaie. setbers”, $0.50—$7.75 pro 

und sative Xaınbs’ 


&01.00- 
Fed earuns —$0.50; 


bas 


ausge 


Fed 


sn, J 
- u xN 


Si 


Oel, Harz * Alfobol. 
veiß 150. 
17 > 


vw 


stannen ‘ 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die 
an der hieſigen Altienbörſe: 


Attien 


Keine Suade. 


Frau Srodinaten wird von Widıter 
Donald ins Zuchthaus geſchicht. 
Richter McDonald verurteilte heute 
Frau Mary E. Brodington megen 
Srlanaen3 bon Gel dern unter Vor 
iegelung falicher Zatjachen und iS: 
Zuchthausſtrafe 
ahren. Ste! ichz eit 
e vor ihm gemeldete 
Die Frau wurde vor zwei 
den Geſchworenen ſchul 
Lillian Buhlman, um 
5250 betrogen zu haben. Das Mäd— 
chen erhielt in einer Mutterſchaftst lage 
vom Couniygericht die genannteSum 
me als Nährgeld für ihr zu erwarten 
des Kind zugeſprochen. Frau Brock— 
ington, die im Gerichtsſaale ſich 
Beamtin aufſpielte, wußte ſich in das 
Vertrauen des uirfabrenen Mad 
chens zu fchleihen, das ihr da3 Geld 
zur Aufbewahrung übergab. 
⸗ſ 
Bandamusverfanten. 


ac 


( 
fo 
truas 3 
zehn 
die für heu 
ruſung 


u 
bis 
ar 
J 

Wochen von 


dig befunden, 


mia 


Silfsfinatsanwalt Henri 
wird am Dienftag vor dem 
obergericht in Springfield ein 
damusverfahren gegen 
Scully anſtrengen, um ihn dazu zu 
zwingen, die Wahlkommiſſäre aufzu 
fordern, der Staatsanwaltſchaft ge— 
wiſſe Stimmläſten der letzten Stadt 
wahl auäzuliefern. Belanntlich hatte 
ih Richter GScully gemweigert, und 
zwar geftügt auf Präzedenzfälle, dem 
Staatsanwalt gewiffe Stimmtäften 
| auszuliefern, als Verhaftungen wegen 


angeblichen Wahlſchwindels borge- 
 nontmen wurden. 


Berger 
Staats 
Man: 


pro 
Kitteiger 


gute 


100 
-$11.00; 
ellern 


geſtrigen Verkäufe 


Countyrichter ! 


Avbe. 


— — — — —— 


" Zoncräle. 7 


Nachſtebend veröffentlichen wir die Nanıen der 


| Deutfchen, über deren Tod dem Gefundbeitsamt | 


Meldung auniun! 
Baer, Emitv, 
Breh, Georg, 
Engelbredt, D, 
sifber, Baniine, 2310 B. 51, Str, 

"all, Albert, v0 3., 2246 Somer Str, 

Sein, Nobır, } 
Hengels, Nicolas, 3540 NR, Samilion Ave, 
Sul, Goa 
Hoff, Zonbia, TP ., 737 
Lang, Amelia, 0045 
Yodenbofi, Auauit, 
Weyer, Marianne, 72 

Avenue 
Koris, Akinnie, 1513 

TCawald, Fran, 50 3., 
Enihai, Sottlried, 157 
Zeiis, Nudolpb, 60 N., 

opp, Ybdia, 22 I. 


.. | 


S., 2146 
33.8 12, 
‚68 Sabre. 


a 
u, 


et, 


Wallon tr, 


27 
7 | 
ix 


Ubland 
Union zibe 
5 33 N.sTron 

> EN 
dr N. 


Str. 


Bir, | 
a Firfield 


Sherwin Ave. 
442 * 


— — 


— 


Kleine Anzeigen. 


9 
lands  Yänner und Sinaben. 
(Anzeigen unter dicher Nudrit 1 Gent das Wort) 


BeriangtX Zemtag umd Zomü 


tan Nu 


ariender Ttır 
kadbtion zit. 


Berlanat: 
boraczonen 


He Here r Mann als 
€, Dtto, 1337 


Borter, ıter 


Larrabee 


Buri 
zit. 
Aetoncheur Phoſtograph. 
Zonntag. 4722 N. Troy 
Ave 


Berläana: Ein 
Vorsuipredhen 1 
Ar na 


gutert 
bis 
vorence 


Yal 


erlangt Sıtelligenter junger Mann Der 
mit nen Werlzeugen umgehen laun und et 
ma zbiv ping Noom-Erfabrung bat. Borzufpre 
den tn Koraen um 8 Ubr. Referenzen 
riangt 126 2. Elinten Str., Olvmpia Games 


be 


) bon 


IAnnger won 


veriteht. 2150 


Der cimwas 


Yewis Zitr 


tge in Bidersi, iwaute 


worin 
taloımo 


swilhen 17— 20 SJebren 
Zinnden nawßts: 256, bom 
en um 4 Uhr Abends, Li1V 


irax en fü I 

kamaulran 

Ave 

um an Calcs au 
ſaſomo 


Junge in Bäcerei 


Ziate Zir 


„ 


Berlanat Stall zu 


Race 


ann im arbeiten. 329 % 


“lafle Tavesierer ira 


Nilwaufee Ave 


erlter 


Ubr 


Serlanai Rachzt 


Deuticher 


; Strand Bilbd 


Schwede od 


Schneit 


roadiv 


r 
ab 


an alter und neuer Nr 


ud an Cales. 4134 Zo 


Ofſice 
art 


belpoiirer 
tallerboi 


erlangt: Painter und Baperbanger, nüctern., 


I, Straße 
rlanat: Deutid-ungariiie 
mit vielen ibrer Yandsleute 
leiht $25 bis $30 
Nahe lebensgroße 
nommt zu 
kilmwaufce 


Rünner, weiche 
zuſammentommen, 
verdienen Bezahle 

Bilder nach Photo 
Szirmay, 1719 N. Robey 
de doſaſo 


iönnen 

tügli 

aravbie 
zu 


Numnge, der gern 
eidern erlernen 
tat 


das 
möchte, 


Zuichiteiden | 
1352 Mils 
irfafomo 
riangt: librnader, der den Gang umd Ein 
idtiig bertteht, für Fabril, wo neue lihr 
den, Adr.: Z 126 Ahendynit 


zemacht 
nlaton 


I 


Tanit 
au 


mmer 


Arbeit 
2321 


ior in Zauio Tür 


Eihpbourn Mor,, 


zwet 
stot⸗ 

doſa 
sorlanat: U 
Babinei und 


timators, Ban „irtures, General 
Mil ISorf, Mit gründiicer Eriab» 
rung. Männer, welde Zeichnungen verſtehen und 
hübia find Berfänfe abzuihlichen. SZ hreibt volle 
inzelbeiten. AMdr.: D, 404, Abendpoil, dofrſa 


Zchinlen⸗ Boners“ und 
nacen; für Stellen außerhalb 
105 „Abendpolt”, 


Männer für 
der Ztadt. 
dofria 


Verlangt: Männer und Frauen. | 
(Anzeigeh unter biefer Rubril 1 Cent das Wort) 
Familie 


Farm 
bebauen. 


tgt: Mleine 
40 Ader 
nteil zu 


Berlan 
un cım 
Hälfte U 


„ot, 


obne tleine Kinder | 
nabe Gbicago auf die 
Mdr.: 9 824 Abend» 


Männer und Anaben. 


(Anzeigen unter dic!!r ..ıbrif 1 Eent daS Wort) 


J ınger, berbeira 
ihnan, 


ſucht 
fo 
Vader, 


Geſucht 


ſucht Arbeit 
Burling 


aub 


r, Selbitändiaer Bäder 


ge Ztelle, 5120 Nuftine 


4 


dand 
tells 


an 


1157 12 


Zpicgelma 
dr 


taton 


rien 


$si0 demieni 
—* eine Stelle 
n ng bon Ei 


ann en 


ı ferien 


gen, der einem 
verſchafft 
smatchtinen ver 
umter der Modr. 


Ivo 


Sabre fann 


teniden 
Ztelle ı 


ruht Teleph 


ſaſon 


zweite Hand Bäch 
ch allein in Bäckerei ar 
Nadiſon Zir., tore 


rn 
er ai 


: Ztcllung al 
rot fan ui 


1229 


‚Bainter 
Peialiiginiga 
2156 


Cal 
ston 


Baperbanger, 
Tag oder 
Inmtet 


zeit bier, 
tdiwelde Arbeil. 
2. Floor. 


Tage verſchafft 


leine Agemen. 


ſebitändig Geſchänt rim 
n Serlanfen Ipriwi 
Incht fietigen Biaß, Kamztı 
D 65+ Abendpoit 
ange il 
Juntftiginm:g,. 


ttiıber, der € 
ıbr iin Upotbeie 
des Weihät 


nachzufragen bei 


ngliſch und 
beicbaitigt 


Irvlato 


ruht Itetia” 
Ave, tmicıo 


r Zimmer 
Seminary 


gariſcher 
erler 


junger 


Kan n Tuch! 
ien, 3 


‚um erer > 
ar! € irfalo 
> F 
etigen 
Irlaio 


(velucht 
Plab, Adr 


r Malie 
640 


Varit jucht 
Abendpoit 


ndcr 


Geſucht: 
ſucht 
man 


Schneider 
zielle, gebt auch 
Sofob Seker, 565 


odmader, 21 Sabre alt, 
als Helfer oder Bufbe! 


> Grace Straße tet 


Geſucht: Bartender 
Rorterarbeit, ſucht 


el 
Broipect 641, 


uch fochen, 
Plab, 


famit $ 
ſtengen 


berric 
zelcpboit' 
frfalo 


+ Seiucht: 
um Wal 
Abenepoii 


Griabrencr 
‚baderei zu 


Mrotdäder fudt 
Adre: 


ellung 


ria 


l 
erlernen. I 


Geſucht Bäder 1 
Uincoln I151 oder 


tben Iotori 
adreviri: 4611 


Arbeil, Bboie 
Nvrib Racine 

uuntwf 
fremd hier, ſucht 
Bhone Lincoln 2087, 
f[—ni 


„Geludt: Guter Bartender. 
<icllune. Gute Kelerenzen, 


non Cafes, berbeiratet, 31, 


| Menie, 


Bäderei 


fucht Arbeit, 


ſiſch, 


leichte 
348 N. Harding 


| <tate 


I. 


— — 


Stellungen ſuchen: 


Stelluugen ſuchen: anner and Taaben 
Anaetarn umer dieſer Anbritf 1ECent das ottſ 


Geſfucht: Bartender, 37 
lung, Adolf €. Arab, 


Sefuct: Saloon- Borter, 
sende it und anfwarten, 


fen 3350. 


Gefuct: 


Stelleupermittlungd-Uhros. “ 
| (Anzeigen un unter diejer Aubrif 2 Cents das Wort) , 3 


Berlangt: t: Wir baden meh vere Brivatpläge fie / 
eine Anzahl erfahrene Müädden, auier Lohn, 
in Ebicano und Boritädten; Köditnnen, allge 
meine und zweite ‚Srbeit etc. Germania Ber 
mittlungs-Bureau, Left North Ude, Ede 
Halfted, TavIX* 


Vorlangt: jeite Hausarbeit, 
Heidurgers 1118 %, Kobey —* 
Runtw⸗ 


ſucht Zter- 
irfafon 


Jahre ait, 
154 Eugenie Eir. 


35 Jahre, 


5 laun_ Bar 
fuht Stelle, 


Tel, Diver 

doirfa 
Rolls, Com— 
ſfucht ſtetigen Platz. 
Ave., nabe Milwanfee 
sinkt 


755 


Sweite Hand an Bro, 


Mãdchen für 
Empichment, 


Q., 2043 N. 


Avers 


Junge, 17ährig, fucht 
an Galed. Thone Pards 


Gefncht Stelle e 


4885, 


in Stellungen furhen: Franen und Mädchen, 


(Anzeigen mter dieſer Rubrit 1Cent das Sort.) 
(Sei Neites, autes deutfches MAdden 
wünfht Stelle fiir Hausarbeit bei 2 Leuten, am 
tiebiten an Nordieite. Nawauiragen: 2347 Eitt 
ton Wde., 2. 91. 

Sefucht: 
<ielle für 
fatofien, 
Maud A 


bofria 

Brot und Bis 
Iclepbon: | 

mi⸗ 


Geſucht: Dritte 
6031 


Hand an 
Ridge Une. 


cuils Geſucht: 


wood 5802. fa 

GSelucht: Bartender, 
tem umd überninmt 
<clepbon: 


Aufwar 
A 
tiniwL 


32-jäbria, 
PBortevarbeit, 
Diverich 9122. 


fann 
ſucht Starles deutſches 
Hausarbeit Sei 
Bitte perfömich 


unten. 


Mädchen 
chüft nicht 
vorzuſprechen. 


wünscht. 
ausge; 

1937 
ſuchen 

Farm. 


Gefncht: 3wei 
Arbeit. Geben 
1901Rrinceton 


Deutſche 
auch auf 
Ave. 


irge endwelche be, 
Franz Plant 


doirin 


aufzuwar⸗ 
beforgt. Bitte 
46 Inells Zr. 

fafon 
Jsalche 
Str. 
fajon 


Geſucht 
ten. 
dand an bri 
Ave, bei 
dotria 


I Franu ſucht Wochnerinnen 
Empfehlungen. HPausarbeit 
eflich, oder vorzuſprechen. 1 


Fran Lizt zu erfragen. 


Geſfucht: 
Brot 


Stelle 


Q ’ 
in. Dos 


als 
014 


weite 


Ztetige 
v Princeto 


und Rolle u 
Geſucht: 
nach 


Bügelplätze 
Harfe zu 


vder ile! 


nchmen, 2804 


Nie 
Isallace 


. um 
Self: 

bäder 
tenaw 


icht: Guter ſe Ibftiländiger 
fucht Arbeit. Machold, 
de. tocwell 1855. 


Brot 
2140 


und Galc 
Waſh 
dofria 
: — bei 
Deutfber Storreivondent, der iranzö- ; bei 

arichiich, türtiih, ruifiih, fvamii und et: de 
engliſch ſpricht, ſucht paſſenden Boiten ‚ 

550, Abendpoft 


Tel.: — - 
ucht: Junge Frau 
stleidermacberiii 
Kingston 3480. 


Schneiderin, 


fuch eteu⸗ 
Telephonirt 


Gefucht: Sonntag. 


ſucht Waſchplatz 
1433 R. Leaviit 


28 Geſucht: 
für 
ir, 


Eute 
\kontag, 
Phone 


deutſche 
lann auch 
Humboldt 


dofn Frau 
: bütgein, 
dritte Sand 1082 

Arbeit. 703 R 


en: Meirofe 


Geſfucht; Gute 
fucht ſtefige 
wood. Televh 


Brot und 
11. Yive., 
kari 1725. 


an Rolls 


May — 


ſucht Haus — 
323, Abendpoſt. 
ſaſon 
Schweigzerin, 
und enaliih ipredbend, mi! 
janmmtiigen Bhrvarbeiten vertraut, fucht pallen 

de Stelle, Ndr.: Abendpoil, 
Laden wu Rayr ım B - - 
änmben in Wä Gelucht: Junge Sc roeiß; lann 

uch rochern rie 


1219 Penn 


Geſucht: 


rimtelle 


Frau 
Adr.: H. 


Mitteliährige 
dofrſa gute Köchin. 


— — — — — — — — 


Geſucht: G 
dxutſch, 


F 3 ebildete junge Dame, 
Verlangt: Fraueu und Mäcchen. —————— 
Anzeigen uinter dieſer?: u das Wort) 


», 820 
Serlanat: Ztetines 
dere J 656 


eriahr 
Weſt 17. Zir, 


enes M 

zir 

Kar . trau yp * — 

erlangt: Frau und Mädchen,— anf 5; u 

monen au ceriernen 331 S'yb ä Sehralt Sin neilcs 
Ztori Sin Jeichte Hausarbeit in 

nn emwas vom Nochen. 
Serucht: Alleinſtehende 

wünſcht Stelle 

1019 Wolfram 


ſucht Stelle für 
verſteht auch 
— Abendpoſt. 
Handarbeit. 
Meltere Frau oder 
Hausarbeit. 2 in Zamilic, 
de, 


mittleren Alters 

ilterin irgendwo. 
vhon: Graceland 7123 
ſa fon 


Verlangt: Mädchen fü 


Nachzufragen: 


* 


Geſucht: Deutſche teinftel ynde Frau 
Stellung bei deutſch mer tanifcher Familie; ver— 
iteht alle Mrbeiten, aute NRöchtı; bitte perfönlich 
vorzuſprechen. Neſerenzen in gewünſcht. 883 
LaſSalle Str. ſaſon 
utſche Frau wünſcht Waſch— 

Trummer. 


Verlangt 
Köchin fin 


Reinliche, iparlame 
Zaloon, Mdr.: H 816 


Buſineßiunch fucht 

Abendpoſt 
ſaſon 

Verlangt: Frau oder Küchenarbeit 


155 wells ztı 


Nädchen Tür 


- Geſucht: JIunge 
fiir vläte. 2055 90 

born 
famvdi 


wrianati: 
allgemeine 


Meliere, dDenmtlior-imgartiiie 
Dausarbeit, 1003 


* 
Fran 
Burlingete 


Sefucht: Pläbe zum stoßen ımd Neinmaden; 
Yincoln 6742 

"erlangt: Y!el 

beit jeden Zag, 

YArmitage Ave 


icre ‚rau Tür einige en "Ni 
fiir Zimmer und Boar 626 Verlangt: Stetlen um 


usba 


Frauen aufzu⸗ 
uniel, 321 £v. 
ſaſon 


fraufen 
t lterin. u 

Narſoſield Avbvenue 

Berlangt * 

lein Kochen. 


1529 


Mädchen Tür 
Kaßaufragen 
Kedzie Mve., 1 


leidte Sausarbeit 
Sonntag Morgen, 
"lat 


alleintitehende zuberläffige 
dDeutihe Frau mit guten Empfehlungen Tut 
Stelle als Hausbälterin im Tleiner Samille oder 
in Wittwer Familie mit ficinen Kinderr, oder 
ınit erwaßienen Kindern, oder bei aiten Eheleu— 
ten; fann aut fochen umd alle Hausarbeiten ber: 
richten; fi>bt mebr auf gutcs Heim al3 auf hoben 
Yobn. Zpredt vor zamitag, Zonniag, Montag, 
oder fchreibt: Wirs, ni, 2529 Cottage Grove 
Ave ſaſon 
Jahren ucht: Frau ſucht 
3 erwach ſchreiben. 514 W 
deim: 


Geſucht: Aeltere 


Verlangt: 
Zimmer und 


Röchin, 
Board. 


um Buſineßlunch 


lochen 
150 Kanal Zi 


ZU, IT, 


Berlangt: 
Mädchen, 
Mittags, 


fee Abve 


Buſinneß⸗Lunchlöchin, 
furze Stunden, 7 
Kann im PRlav 
Hotel Hungaria, 


Frau 
Morgens bis 1 
Ichlaien. 


oder 
Uhr 
Milwau— 


670 


Scrlangt: 
um wWitwers 
MiNDdcer 
aub ein 
ner Str 

"erlangt: Di 
beit und im 
samiltc, 36 


Sansbälterin in 
Heim zu 
mabiger Yobn 
tind baben. 
Flat., 


mittleren 
beſorgen 

aber eutes 
Chbas. Konas, 72 
nach 6 be Abende 


Bitte aut 
ſaſon 


Geil 


Isa fi F 


ſaſon 


sraut Furcht 
pläsc, erud on tr. 5. Yimon. 
wimſcht Beſchäf⸗ 
Cihbourn Aven 


hen fſür gewöhnliche Hansar 
Bäderladen mit inberlen: 2 in der tia 
20 Weſt 22. ir. 


zeſncht: Gute 


NRleidermander 
ung auder den 


Hauſe. 


Frau wünſcht 
+ al Itent Ehepaar oder 
auf gutes 
21. Place. 


Kerlangt: 
beit; quier 
vaden Ave. 


"Kadchen 
Yobn, 


für allgemeine 


u Geſuclt 
1800 Clifton Kart Wı 


ui 


nz hend ittere 
ishaãlteri 


Stelle 
alleint — mehr 
— Heim als boben bh, 2532 Neil 
Erjabrenes Telepbon: Garal 1578 
und stoceıt: - 
iber aut’s Yand 
ele eubon: Öracelant d 


Serlanat: 
vaus | 
Zommer 
Yve.: 7 


Mädchen für 

guter Lohn; 
geben. 723 
4316 


Stelle 
Place. 

fand 
ſehr gute Hausr 
shälterin bei Dame 
ie. Mdr.: & 506 


Frau Tultt im * 
823 Johns 


Junge deutſche 
hat Erfahrung. 


Geſucht: 
Saloon, 
es, reines, exſahrenes 
Haus sarbeit: fein 
Lohn $8. 745 

Block ſüdlich 
Samstag und 
Graceland 2219. 
Berlangt: Aelteres Mädchen 
Hausarbeit; guter Lohn. 
Flat 
Berlangt: 
Jahren für 


Mädchen 
Waſchen: muß 
Gordon Terrace, 


Berlangt: Nettes, 
für allgemeine 
fohen fönnen; 
1. Apartinent, 1 
Rachzufragen 
Telephon: 


Geſucht: Anſtändige Willwe, 
frau, wünſcht Stelle al 
von Biena Ave. oder kleiner Wittwersfam 
Sonntag Vormittag Abendpoſt. 
ſaſon ar 
Geſucht: Erfahrene Kranfenpilegerin jucht 
ZSıeclle, aebt auch zu einem Finde oder auf 
Land, beite Referenzen, Telepbon: Lincoln 1719, 
miia 


für allgemeine 
5435 Indiana Mve., 1. 
faion 


oder acebildetes Mädchen, deut- 


Räddhen Srau in mitileren Geſucht: Deutſches 


= allgemeine Hausarbeit 079 So. ſche geprüfte Kind ergärtnerin, ſucht Stelle, auch 
ei. bei Baby. Mdr.: X Abendpoſt. fria 
Geſucht: Deutſchamerilan 
Ztellimg für leichte 
seit 18, Straße. 


0517 


ſches Mädchen wünſcht 
— Miller,‘ 2621 
eialon 


Berlangt: 
arbeit; lein 
5 >46 


eybon: 


Sunges Müdcen fi 
Safer ;; +3; in Der 

Zabhre Aven, Nehmt Stand ® 
Anitin 2850. 


Haus 
Lohn 
Car 
Junges Mi ( ııcht Hausarbeit bei 
F Fawilie; ute Köchin. W. Pap, 1480 
Iria 
— 


Geſucht: 
angt: Zuverläſſiges 


aligemeine Dancarbeii 
tig. 4525 Sazel Ave. 1 


Mädchen 
in tleiner 
Floor. 


fü r 
cht We hnerinnen 
. verrichtet dciwte 
Empfebiungen, 913 N. 
Habinarlet G0U,  Dofrialon 


Geſucht: Praktiſche 
der Invaliden aufzuwaärten, 
Hausarbeit, hat Doktors 
Aſhland Phone 


kurte ſu 
Verlangt Gurte 

mittleren Alters fir 
nordlich 


dei utſch meritani 


Zommer hotel IA 


Ravensivood 


sichigan, Tel %ve., 


Stellungen fuchen: Eheleute. 
inzeigen unter dieſer Rubrik! Ceut das 


Deutſche X 
0 R IKavl ewood 


Berlangt 
dausarbeit. 1 


mn ru 
de 


3 Wort. ) 


YKüdehen fir 
sanrilie, Hui 


DEN, 


allgemein 


Sefucht: Sunges 
33053 dchen, ſuchen 
nitor, Mann iſt 


F. Reſſonh, 303 


es Ehe paar mit 2 
ısmamm oder Ja⸗ 

oder Vorſtadt 
Ir} it 
Reitaurant 
» gute Röche, 
Adams Er. 
vofria 


jähr. 


zerloungt wWeißes Mädchen fſür allge 
HKausarbeit: leine Wäſche: muß lochen 
Kibinger, 5239 Michigan Ave 

Verlangt: Nurſe, Frau 
in Rurſing eines älteren 
in Hausarveit für kleine 
Zommer Cottage in 
juderlälline Frau 
fragen oder ſchreiben 


lepbon: Kem 


waar ſucht Arbei 
auch Privathaus, 
aution ſtellen. 


‚Im 


Geſucht: 
dotel 
lönnen auch 


Eh 
oder c 
i 1854 
mit etwas Grfabrimg 

Herrn und zur Mithilfe 

Familie, die nach ihrer 
Michinan gebt. Titc 
Yobn Si? die Woch ; 
nah 4017 Bincennes \ 
vod 4545 


—0 


Aige 


Finanz ielles. 


(unzeigen unter dieler Hubrif 2 Een 5 das N Sort) 
- Zu verta ifen: 
leibte Sausarbeit, Auf bebautes 
Mor E l 4000.00. ..... 
2500.00. 22... 
2000. 00...... 
1500.00. ... 
1200,00 
1090,00. ...... 
600. VO...... 


5% eriic Sypoidefen * 
Chicago Grundeigentum 
Grundeigentum. . . . 58500. 00 

5200. 00 
8000.00 
3500,06 
2700.00 
2500,00 
2200.00 


Sram Fiir 
etwas Yobn, 


Neltere 
und 


serlanat: 
aute Seimei 
IvendY oft 
erlangt: 
fleiner 


: Maädchen 
Familie. 


ur aligemeine 
1820 Michigan 


Dausarbeit 
u "pe,, I, Apt 
serlangt. 
Kleidermache 


Mädchen 


Oſt Huron 


tur Hausßarbeit 


Gutes 
—X 


rin 
ichard A. Koch 


Abends: 


zir, 7. F tr. 
Larrabee Str. 
and 


arbo orn 


angi: Mädchen ode Ecke 


rail 
Nobeu s 


Kraemer & Sohn, 

Sulle Siraße, Suite 401—402, 
—$ cd 

auf Cdicago Grundeigentum zu 
medrigen Zinien nnd geringen Unfoften. 
Gute eͤrſte Hypothelen und Bonds mit Garanties 
Polizen zu verlaufen. 2uw, momifa* 


für Moden un 
ei ir der Famiti 
Douglas Blvd. 


Serlanat: 
Ma zu verleihen 
Kleines 


Hausarbeit. 


Berlangt 
lung, fit 


Mädchen, 
120 


mit auter Empfet 
Michigan Abe 
Berlangt: Mädchen 
einco Heinen 
aut Iprochen 
lungen be 
mittags 
ttcal 


zur volliiändigen 
Apartment braucht 
aute Köchin ſein und 
guter Lohn 
chen “ und 63 
108 %, Ztate 


poth 


Ah 


elenanleihen 
ahlung. Land 
sit Divilton Straße, 
Anzifragen des Na - — 
0 lihr y Zu leihen geſucht: auf erſte 
Str. gute Sicherheit, neues Gebäude, von 
ieil, dr: v. 594, be ndpoit, 
vitalit ten gefucht. $500 aufwärts für Sypo 
teiar Sarieben_ auf Lhi cago Grundeigentum. 
Boilitä udige herſtellung. Gute Bedingungen. 
Alexander Singer 6. 108 %, Dearborn Str. 
—fon 


ruf 


promp - 
dlords 


be forgt.— 
Yurec au, 
5 


H —E 
Privatleu⸗ 


zwiſ 
Komp., 


83500 


Derlangt: 
Jansarbeit. 


Sntes Mädchen fir a 
Staplan, 4742 Ellis ve 


Verlangt: Mädchen 
dausarbeit, guter 
Ktap!aı, 509 28, Chicago 


oder Frau 
Yobn fin Die 
Abe 


für allger 


richrige 


Banf & 
$1,850,000.00, verleiht 
und zum Bauen, Nic» 
iu Sichere erſte Hypothelen und 
Bonds, in eliebigen Summen, auf bebautes 
Chie age St Grundeigentum zu verlaufen. Geit 
0 Sabhren die beitbelannteite Bant für ausläns 
N utern Dil: he Geld-, Wechſel Checkgeſchafte. Bom 
amilie. u33 Ridgewahy "be. 1. Woi an in unferen ı Sein, Erfe YaSutie 
friend Madilor Strabe. Berfäumen Sie nicht, diefe- 
wunderbaren, modernen NAaume, jowie Bauiis 
anzufehen. 26ap*X 


Sons 
„Kapital 


eigen! um 


Greenebaum 

Lompa n ” 
Seid auf vw 
drigſter Zi 


Berlangt 
ciepbon 


Nädchen f 
Anitin 825. 


c allgemeine 


serlangt: Tüchtige 
Lohn 71 


Fran 


08 Morgan 


auber 


Nerlangi e 
bei beficrver 


Antändige 


ak 


Berlangt: Eriahrenes 
sorbeit; mn aut 
fönnen, Waczırf 


RAR che 


omer 
ragen 


en fiir allgemeine 
woſchen und bit 
Daldale \ 


Dante 
geiß 
wein 


Priwvatgelber auf zweite Hypotheten zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen— 
tum: leichte Zahlungen, mäßige Raten, 
F. Blotke, 127 N. Dearborn Str. Zim- 
mer 1444. 1101%* 
Uum; orite, sweite 
atgelde yinanzierune 
Nlerander Singer & 
Str. Lömair“ 


Berlangt Nädchen 
Räßiger 
1208 € 


bei der 
Lobn Gutes 
Lawndale Ave 


behen 

Roientbal 
de für 

6014 


aungl 
fleiner 


allgemeine 
brairie 


min 13 
udoen 


Familie 


Darlehen auf Grundeiger 
en, Baul und ‘Br 
ſorgt prouwt, reell 
Berlangt No. Dearborn 
ns das 
An gute 
—8— 
Rogers 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Kinder acrn bat: 5 tt der Familie, 
Heim und guter Lohn. Empfeblungen. 
tangel, 3713 Sheridan Road. Phone 
Bert simailwi 


Sedienung ım Hupoiheten« 
ıheiten wendet Eu an 
& Sähepler, 2001 


zuverläfſſigſte 


5ñi. Diden Lawrence Ave, 
210l,11* 

Darlehen 
Vanitellen, 
fortige 


Phone: 


auf Grundeigenum— 
Baudarlehen eine 
Bedienung. H. O. S 
Randolph 300. 


Häuſer oder 
Spegialitat. So⸗ 
tone &Co. 
Monroe Straße. 

25ip?E 
wollt, wir lagen 
irgendivelhe Ber» 
voone Kommiflion. 
17:jährige 


Stellenv*rmittlungs-Büros. 
( Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents da3 Wort) 


< 


70 W. 
Ztellen für wirtlich Arbeitiunwende, 
Aöchinnen, Waitreſſes, Zimmermädchen, 
chenmãdchen. Geſchirrwaſcherinnen, 
nen für Hotel3, Keitauvants, Iuititute und Pri 
batiamilien. Müfſſen engliſch ſprechen lönnen. 
Mdbance Empivment Erbange, 
170 W. Waſhington Floor. 


30m 1w* 


Au 
Scheuerin 


Zagt uns, was Ahr bauen 
Eud, was c3 foitet, ohne 
gütung. Darlehen und Blüne, 
xsir bauen exriva warnte — ic 
Erfahrung, Alliion Eontracting &o. Blmmez 
704, 109 .N. Dearborn Straße. 20d4*£ 
— — — — — — 


— — —— 


Bir... 3 
t fir allgemeine 
N Neuburgers Employment 
zirane 
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oder 2 auverlafſfige Privawwerſor bulig. Rah zu Lange, 704 Rord Dearborn ——— igdgebãude binten, | von allen Eubdivilionen; die PBreije nnd Zah» FJ 
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* jeden Tag bon Morgens 9 bis 5 Uhr Abends,‘ 
s 2 > Flat⸗Frame auf Brid ar iR ” 
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— * — Ja dſon Blod o nehmen. Adr.: HS, 817, Abendpoit Jajon $500 Baar, $15 morlatlih laufen 2-7 t 9 Sun) —— er . 
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inal 10: Muß verſchleudern: Prachtvolles epbon: Sunnbſide 2356. ſaſon bung. Beguen zur Addilon Str. Etatio - | Sonnt Re faq oft 5.R. Melmz3 & 
Hana Slingbeil, bitte borgujpreden. 2 Muß ber, &leudern: PBracivolies | Bu vermieten: Swei 4 und 5 Bimmer Mohr | i — — * k — Zu vertaufen ıloon u !izens und Eigen- | Yapensn _.— Seh Besen en ur zonntag Nedmitlag often. 9.8. Melms & 
Larrabee Etr ion | lor Eet, einen Monat gebraucht Toitete $ i d, 31 1319 Sedawit Etrahe In — . tabenswood Hochbabhnlinie und 2 ( »1Son, 2550 Milmaufce Ave, 9>mai,lami 
* ode verfaufe für 835, Seltenfte Gele genbeit, I. Sricd N ee - u bermieten: Srontzimmer, febarater - 

* — t .n. ı 31 ermi nt: r 


ia 


— 
doſa 000 Sntlin © unp! : J linien direlt nach Downtown ohne umzi gen. — * 5 
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— — leacı Mil om Wild Pianos, mufifaliiche Inftrumente, Ssilton Ave., nade Grace Str, „L’-Siation. en i rahe i dofa | Zel. Gracelar 9 EI ol en bat _gepflaiterte EN RE - 
n Bar I, 100,000 im Ge z 3m > en 2 Sinsntelännng . — — — et Beer - | zahlt, ftädtiiches tungswaſſer, 5Cts. Fahr—⸗ 
beaud. Um nähere ‚iron m an die Mpr.; | (Anzeigen unier biejer Rubrit 2 Cents daS Wort) | u Hlafsi — eg E u weom Noard, tooming Soufe, 10 Simmer, Miete $42.50 Ein» | , Neue Brid-C ottage, z Simmer auf einem ‘loor, | geld Hoc und enbabn; niedrige Steuern, 
ham 4 ; ne ; — ⸗ r blaizimm ibig eis; Boart : yon \ 1 1 obes Baien S ) N —335 aaa 9 — Sn up 
A. Sriedmann, 3 er „ ebicag y nf | 9 | e der Srau: Gohbahn, Ettabenbahn | nabm 0-$120 monatl.; nabe Fincolit Part, | 1Obes Bafement, Sctogon Dah mit grobemDad- | „Heitricted" < ubdibiiton, Alle Ctadtvorteile und 
7 x Zu verfauf en: ®Biar ola Plaber, 6 No ten, in a : x eu ai ur = Hochbahn, Straßenbahn. Umitändebalbe ür $300 a8 verlaufen, Moderne bu de n, lann in ein weitere 3 Flat von o Su n leine —* ht eile. eht uns, ehe Ihr lauft. 
* — feinem Buftand, 6 5 Nollen Mufir, * Sargain. . Zimmer und Board. ’ „sndiana Pide, öbel, Zelephon, Bad. 541 Belden Avenue, | ME we werden. Eleftrijches Licht, Hart> | Preife $5700 und aufwärts, Zeil Baar, Aeit 
Hausbeliter ; billige mentarbeit | 906 Xalefide Place, 3, Apartment, XZelephon » 2 8 rn ‚ Yofai yolaverfleidung; gepflafter! e ‚al e= | monatlich 
3 = N | Ehnsimnter TORE Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Wort) zermi nöblirtes A ‚immer; doſaſon „ahit: loc am > — * — 2 * — ⸗ 
fertigt an Iosmwald 95 EIN it iaiodt | Fdgewater 4 ). 3 2 — Hi a al nes —31* pn I L x ni al = ö —— or ö „e arl A, Earlton, Baumeiiter und Eigentümer, 
E x - 2 a — En De leſtriſe x : Dr en ara BER“ Bu m ; ad Downtown ohne m teigen. reis 83650, | 648 iroro iber 48. ve 
— — — — ee a In u vermieten: 2 fhöne Zimmer mit Ga3 und ı° 81.50 und aufmär vöchentlid . i tlaufen: Billig, Ihöner Candy- und Zi⸗ * * cm Pi eicero, gegenuber iDEe, 
Zemberieies Ehepaar wünscht feines Mät > * 0 nd el N; and, für Sausbaltung ode Freunde als Ro | joa : fon Ctr iafon | garren-Xaden, mit fleiner ISohnung. 1 q — * 1 —* Barl „LE“, oder 48. Ave. 
er. yabı — en ee a EN e ie - ers oder Voarders. 1456 Yleiher Zır., nade tern vente. nifa | _ ei — 02 
Madtfon © —— — . =, — ne ——— FF gincoln und Belmont Ave, ı { 5 1 t Bargain an Willsw Str. 1 Bloc vor — benfalls ſeine Geſchälfls-Bauſtellen 2 ch 
> wi rz 2 — — — — u hoominabaus, alles beiegt rin — ee en Umsz*: 
x . ; Taufe billia: Rradtvolles Piano, herrlicher n umt doahr sähfirt — * harihaft.  &: Barf, fhönes 25 Zimmer lat 
2 - y-an R s Miniter . | Bu vermieten: Ehönes belle: aroß es 8 immer ı > rei Sur iele 1: Sem |! te Xcale, Tem cahbarihaft. S500 | 33 & Sallst Kaas Galsmesui a — 
Anf ..n 2 on ) 1llo » p 8 Amn 9 ⸗ x ı ‚ 14 . ge — inay InAr + % 9 on n x zUlIcT, )c> Da] I 92 ıUU 
„gie beriaa 5 nie v Bei ıra e güße: | 201 Wilſon Ave., nahe Weſtern, — ei Brivatiamilie, mit ‚alten Ds emlicfeiten. 23 ſfaſon Baa N : T 181 Nbendr vii. doſa nu c Jalement, $ n 
shube. 23 5 Avenue, ebener Erde. | — rin en — — —— — — RG —— North ave. a abee Str 
Eprehitunden von 9 bis 5 Ub.. evbene | 935 Taufen $400 ‚Piano mit beitem Ton. 1956 | Stat. fafon |. Ju vermieten: 2 Freunde lönnen gutes Heim | ie verlaufen: Eine gute, fanitäre Bäderei in) — 
bis hr. L 


_ | Larrabce Str, 1inimw% baben. Mrs. Bartel 


nt, 








— V Brickgebä y\ 


e . , lauter Lage. Ndr.: & 570 Mbendpof f : N u * — in ! ri 1 Dar 5Fußböden u. os 
* Zu vermieten: Schönes großes Frontzimmer 6109 Union Üibe. | | ni —— — m — Hu berfaufen: An Cle veland nahe Center Eir., | Heivun urnacebeizung; bei egenheitz 
Gute Kleidernäherin, 20 Jahre Erfahrung, bil | —— — — nl 0 ur u berfaufen: 2 Drua Stored. Nord: und Maft: | 2 —+ Zimmer lat Frame, mit 4 Simmer Cot- | feine Ausgaben, ausgenommen Ste 1: Lot 58 
lige reife. Zu finden Xelephon: Ense dt | Deutihe Records für alle Mafginen. Kvons, | AT wei freunde, bei alleinjtebender ram | Yu vermieten: Große, Iuftige immer, eintac| | | feite men 6 *8 dem <iure, | tage Hinten, $2800; Miete $30; Baar $500, | bei 145; Miete $1320; Breis $0800. igentün 
u 9% Di . ö 2 Bad umd Zelepbone; mit oder obne Poard,— x ih defo d 1 tattet — ile, tägliche Einnahmen 335 in jedem Peg 2. .. a ri —4 rt 
9242, 1719 N. Robey Str 25 Neit Lale Etr., nabe State, 10jank* 7 * oder boppelt, fri deforirt und ausgeitatte or Gt - Seutiche. iiihif Speder, 555 North Avenue mer: A. Goenen, 6705 Parnell Ave. 
y ein 15mai fafomi,imt e 1477 Xarrabee Str. oberesslat, erſte Zürglode, | Sraemer, 6117 Dordeiter Abe. preis de Gegend. $1500. Kon 501 und DE. EERIEN Be —E 2 . ana 
5 Jafomi,im — * ————— volniſche Gegend Strau Tanſey, 2501 W. En ; on a ge > TE Pas un .. > 
— —— — —* er re rg 66 Bargain — 3—7 Zimmer Flat Bridhaus, e Zu berfaufen: 2 Flat-Srame, 6 und 6 im⸗ 
u Bu_bermieten: W töblirtes 5 immer mit Voard m e F ſchlafzi Divifion Str., Ei fe Campbell. frfafon |; ' Tan 8 u ces j titan Zip” (6 tt 
B > pird gu illi äne a. 3 8 ermiete 2 feine ſaubere Frontſchlafzimmer. Block bon Lincoln Bar Miete $S0; Breis | mer, emaillirtes ‚Bad u. Einf, Gas, Steinfuns 
— —* S er Terde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. w. [ür Damen. 1569 N, Halfted Str, Ede North | an Herren billig. 316 Genter Str, und Lincoln | ” Büderet mit Middlebb Ofen zu vermieten: | 97200, $2000 Base m es dament, bobes Zement-® ıjement, "Yttic, guter 
i > ke 8 o D Jar Abe. ar n udere * e O e ten; “ u a . tn u De 2 BE 
way. Xelephon;: Wellington 419, (Rinzeigen unter diefer‘ Rubrif 2 Eent3 daß ort) r a a = a 0 u vart. boizia Firtures Billig gu berfauien. Seine Gelegenbeit Goeder, 555 North Avenue, Stall, neu angeitrichen, Teil baar, alles in aus 
mai,momifaimt | "<-- , — — — —— en ale \ I. 


Ze — —5— j sem Zuftande;; $4000. 6840 ©ü Earpenter Str. 
8 mieten: Möblirtes Zimmer fü mei } — 6 North | mit wenig Geld ein Geihäft anauiangen, Gute ; — — | 
fen 1200 $ & 2216 Yu bermieten: MRObli 8 er TUE ame Bu d : Sront-Schlafaimmer. 506 Nortb ’ € ge u 8 02 a ae i — —— * 
* —— — Tanfen 1200 ®fd. Egnpeheibferd, $22, Ge: | afländige Sersen, BMR Nadhgelegenbeit, 1516 | aa“ Pr ’ dofe | Xage (wegen Kranfpeit), Winddy, Tidi So. | gesungen, da ih auf die Sarm muß, | verlaufen: Neue moderne ö 
Weberfetungen ettgltich-deutie, deutich-englifen, | Birr-amtd® MNödelmagen, "2506 Chicago Ave., | Sartabee Str i —— _ | Racine Ave fria | mein 2itödiges Sramebans an Dtto, nahe No= | erlaufen: Pene moderne i on Eee u 
ſchriftliche Arbeiten und Korreſpondenzen in bei⸗ | | binteres Flat. ur De ⏑— 5 ver niet - 7 übfbes mi auf Wunſch — — — ——t— | bey Str, Tr 92200 Pr „verlaufen, in guten | Ft C, b . — Ei iche holzv 
en . zu en: u & ner, l W 1a > wur er . D, ine s26 Miete 2155 Sfhbon 1 — ex ‚zu Furen ei I K N) l eun 
den Spraden prompt und zuverläſſig. Sartorius a en = Su vermieten: Schönes möblrtes Krontzim- | ad Honrd vpalfend fir Se billie, am Kart, | Bu berfaufen: Eriter Kaffe Saloon mit Licenie | ZUhan bringt $26 Miete, 2155 Elhbonem | IL. DECIe SER BT uren ec < Mari ine 1 
235 ®, Wafbingten Ctr.; Abends und Eonntags | „au verfaufen: Leichtes Pferd, Wagen umd | mer, palfen » Rmwei. Bud Meines Dinmer: | RC eh, Daliend ILE ae PROR' Paen aan aute Ede, Ctablirt feit 20 Janren, 30354 | penue, aeia | FOREN EURDERE.E 50, 0, NERE- U. 0 TERE En 
82 | Auant i 2) sShinmetimneth Sinn ner, pi I ur „weil. Aug cin sm ’ Yuan 1 et oirie * B we \ . s — — c 
19358 Mohawi Eir., nabe Center Etr, Bugah, billig. 4632 Wentworth Ave. IE ner dentihen Fraı 20635 Lincoln Mpe., | a ları : N. Kalifornia Ave, fefafon | pur fofort verlaufen: Ehünes 2-7 nad — — — 
16fp,didofa* , En : ee nabe Yriabtiwood Ave, fafon ' at Mosmerä. 71% th Clarl Strafe, | ° u — — ur oitane Kimi 2 * ftılar ; , * 224 
Ti 2 „| „U verlaufen: Bierd, Gefhirr und ertangt: Noomers, a Iran > derlaufen: Lunch Room, palfend für Epe: | — nahe Grace und Afſhland zu verkanfen: Neue 5 und 6 Zimmer 
77—— Erkältung, eren a 3545 ley Ave. J ı vd ieten: Möbtirtes Bimmer, leicht: |” . baur; billige Micte. 1220 Wells <tr. dirfa I" x 5 ceinz, 3409 N. Raulina € Brickhäuſer modernſter Einrichtung anf 
Leberleide mt Die GE. Bırl , e Haͤushaln nahe vart, binie t, Elart a — — * — — — F · v ——— — 5 u x an * 
linger, 2253 W. 12, Ct —* Nacht, | „ZU verlaufen: Echt Nerbardiner Hum — a gu ram oßes  Ssrontzimmer 1m u berfaufen: 20 Simmer Roominabaus, $660 rt | Tei ;chte Abzahlung. In Marquette Manor, 
maifadidoime | Zillie. , N. Richmond Str, . atmen ma aD, Suche er ann | wenn fofort genommen. 340 Center Eir, % — — EEE Süd Rockwell Straße und 59. Straße (4 


t han 03 1 Erf Bargain Zwei neue 6 Zim— ) lows, * — 
— — — — 5101 3. al. zu n: Fre jer, Küche, fü en iunimx | Blod vor coln Bart, doirfa | „urchmen Sich 1 und Birdeiri furze Blod3 weitl. von Weitern Ave.). 
Tu .“ — a) x 4 ‘ ’ KIWLIDE, “br cha n ic rltı 1 » Addr Iyr —— RO , ⸗ ur: R — Rn J —* ne j z 15 ſſer wer 
Der Spi Aiſten⸗V En any Mbe., Phone Belmont 8241, re eis RE THE rt ı tittive „mu; ihren autacbenden Saloon mit | HP ors auıte Berfehrsverbindung an Ho: Ale Straßenverbeilerungen nentadht und 
hält jeden Sonntan Nacmiltag 3 Uhr feine Ber: | 5 . — — 2* ns elle wat RE — Kiano ud vorrat billig verfaufen, 2461 | MD <iraße nbahn ‚ Eigentümer 5. Kapp. Zelte bean! "it. Gigentümer am Plab, aud) anz 
r ! : serfaufe aus: Mulldoaaen 85: Woito 10: i i e fig 2 »illell Sir. oft Me 5 ' urn | pohn: 3 2360, frſa inke— 
— ie D>ermoi vall » x r >> ar Bine. m nn 9u rum en rontzimmer it neue Mi BETDERILEKE s . doIrla — — — — * Sonuntag— — B. Binfert & Söhne, 4810 
Bihland Avenue. — 1,0 Bee * DE ginn Be. t $ icoln R zisconfin B— | — 22. Straß F oft 
. “ - - nt ar Since wo > ie cu x ı ırtrnde Tai — — * Zut gelegenes Roominghaus krantkh alber Zu verlaufen: Drei 5 Zimmer Bri !baus, nabe 2, Straße, Hauptoffice, Age 
Ein Meines Mädchen wird a ıdesitatt an- | Zu berfaufen: Zferde, zwei Grocert — — 8 Sombabn, Kart. 3612 3, Halfted Ctr. | fofort fpostbillig au derfaufen, 22 Zimmer, alte | bee Sirabe, — —— — — nen 
genommen. Mdr.: X Aber , dirja | wage i Ir jen, zivei l zu vermieten zorderzimmer, ſeparater Ein⸗ m Fuen F mi—ja | Dermietet, Delaung und Janitor frei; gute De | en 
— — ach rprebgeidirre, & Lincoln Ave rang, ı t ‘ ab incoln Ba An : } . 1546 Larrabee Str., Zi er 6 © 772 n 
$1.00 Bianı oftimuten. "Rbone: Sumboldt 459 — — sells Str. RE IE er Barf. 1 |- ; 2 — — —— — 6 Zu vertaufen; Aſhland Ave., nahe 
ten. ne: Humboldt 4 . —— Fa vel Str. te 1 t Barlor, pa verfaufen: Gutacbendes Noominabauz, | Sit., mehrere 4 und 5 Zimmer 
Mi ur __ t Kä a er — —— J— yuemtlic ten ute Dat m weaen anderem GSeichäft. 1102 Monroe | Ment-Isall, gepflaſterte Straßen. 
vertauſche '. Teler on: — —— nn ) „sauce x und Gox rbi ,, ma af. 2710 Kor — Pr — e . — bis 32500. Sehr leichte Wedingung 
Oalley Abe ‚a linger & Co, 11 Eid Lalall tt 








Vorſtãdte. 


Uebernehme Carpente 
Crbeite n. M. Det 
Diverjey 


2inimwX 


alc Hoiels, ö 

* * Zu verlaufen: W oder 

F teilbafleiten berfauft durh Wlegander Singer & | Mit umbebauter Ed-Xot 
On mieten geſucht. Go, 108 R. Dearbern tr Bmai*t | Sillianı Jen 


‚ 2.08 mM mijafo 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Gent3 das Wort) | z : _ 


— — — — es ı berfaufen: Gutes _braunes Pferd. M 2 vn Er vei i fuhen Boart Geſchaftsteilhaber. Nordweſtſeite. 


= — wi * zu vertauſchen: 34500 Equith in großem 4 
25 Jahre im Geſchaäft auf demſel ben Piabe. Soönntag bor zuſvrechen 2 Welt Chicago Ave. | mo Yad. 1651 Yarrabee Etr,, binieı —— 3 oe Spar. | (Mazeigen unter diefer Nubrif 2 Et. daS Wort.) | Zlat Pridgebäude, 2—6 und en 3tunmer | 
Air find Baumeiiice von Häufern, Laden, Flats — * ren n 


I > 2 h iden, WAT — ie an —— |} Slats, Bad und Gas, an N. Kedzie Ave,, füd- 
ufjw., liefern Geld, Rläne und Boranichlüge Billia au verfaufen: Sch nelles, < jundes Pier t bermisten immer bon unaarifc rau. |; } Sn — r * öchte mid aı nem auten ficheren Geichäft ‚ a De 
fret und bauen Tomplet Keine Extras. pwagen und Gejdirr, —* A => P eine 


‚vom Humboldt Barf,. Nehme Cottage, gute 
ı 1 { 1m > mi 5 un meiner Zeit beteuigen. Adre: 9 ell Ide fleine Farm nabe Ebicaao i * > x 
| j ine { 3* vag u sahauf = 5 . ne —— uttelle Vder eine Farn ahe dicaao iM € ind vor T: Santa Ne 
P addo d, Bond& EC 9. N. Decsrborn Str, !: «w rgen ON bis 11 Ubr, 5959 ©. Wü nc > n — — — n gel 1: ji * hri yır ot liei MULNUFUT, fafomo Id. Sohn Heim, 3148 N. Aſhland Abve. evelopement Eiſenbahngeſe ellfch aft für $1B 5 
— — J jeriangt: Voarders und Noomers, deutfd-umn: | ner Aamilte. Adr.: D 655 Abend) = — —* fafon "= anlaufen. Steine Sn 


* a f [ | $1000 t Urbe * — Acker ankaufen. Keine Stümpfe, keine 
h F * m x . er BE x ’ nd * * * 1* Ynt , a * WEIS en — np 3 » Arr Fi ıl 9 
Schreiben Cie heute nad meinem Verzeichniß Zu verlaufen: Dump-Wagen und Harn« in Abe aſon vei vente jmmac te ſucen Boar an 0 ante aus Zu verlaufen; Modernes AMA-, 5- und 6Zimmer ür 5 s fer 8150: a M — 8 000 * 
‚bon Erfindungen, die ſehr in Nachfrage ſind. guiem Zuſtand. 2022 N. Racine Llve — . ; Human de Ze u .i ſt. R iller, 2010 Bilfell Str., 3. Stod. | Bridhaus. 2511 %. Lowell Ave, ir 90 ER, FEOW, FÜR ZUM DEBER, ZUU. 
8. I. Sanders, 116 W, Ban Bur en Et., Gicage, kusmssech sun TEE E Roarders md Noomers, deutihbunaari: | mnor en eg — | — — Gt Dee — Br Ba . tenzablung im zweiten Iahr. Kommen 
2Tia*k | 144 * un. 


eiten WBeizenfelder!! 
st a 1 ras lonn ie jet 80 und 





: Entfein für Kumi be Hd 110 Glepeland Ave., bi ben fein — ann .-_ n . 1 verlaufen: Ne 9-%lat — . & | oder jhreiben Sie an: 
Külen und Entlein für Juni, Preis jedes Ic — Be dei u mit Preisangabe umie ht: Salocn-Teilbaber um mein balbe3 | und 6 Zimmer. 1934 ee nt Zanta de German Dept, 
is 5c billiger. Zaufend beliebte Corten, ftart 2 ı 555 Abendpoft. und 6 Zimmer, 1934 108 ©. Ya Calle & 


rantirt ping R affı . ke ’ im u utine Arbeile inden au „ ' zu Taufen, mul anster:tae, garanı | 
ı irt reine uam ni ‚ J 9 mi . — — — — unt l te An 


Urterricht.. BR datcheries sholefale und etail, 9 Fit 2 : “ be En * — na a u: Bun — 4 ta in Ir. en sten: muh q 1te Em tie — en 7 \ 
pe kon fin —— —* t te X bi 1 rs s nn 1 T, I vi u gl en: iſches Licht, Etei ndam 
„(änzeigen unter dieſer Rubr it 2 2 Cenis das Wort) = 2. — * i2Weit 51. Nace. r Geld auf Möbel u. ſ. w. migen baben. Kacbamragen: 340 N, Clark | den im Bajement; $100 Baar 
Sn —— u = i niwt Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) SE asia lafon | Reynertion, Telepbon: Belmont 
Berlangt: S hen, das Hleidermaden zu em I — — a — at — — * —— > — Ting 224. 
lernen. Nor ten ınn im bis n 4 Haufen: fi s ı Bons Nermiei srontimmer, m ufendem Wa Sn 5 Gel as Shr baben wolli ns angs IM “im eitem zaloon | — — — — — 
gelernt werden, r Abendilaffen. Deut- | gen und Geihirr, oder für ı fer ichör n miner, mit oder | Eu e :Nöbel, Bianos, Bierde und Lagen etc, |” a ee en laloms | 5400 Anzahlung, $25 monatlich 
iher Unterricht er 810 Kurs. 719 Ne Bere 4 —— — Bar ribathan lontan tr br babt von ein bis amoi } er zum |” 15 und 6 Zimmer modernes Brick 
State Eir., 1, Blat. fafon | Xrbina 38: PIE f — n amd ‚zitllerton faion | Abzablen. ubai bersangt. siert rt Jolie ver: Fußboden, weitibule umd Bade; 
. — — = — eaablen Eure Sıı i —— — r ann gejucht als Ger |crete Brid Vorch. Lot 30 Fuß. 
‚Rortb Shore Autom ob uf Hule | Berfaufe 18 Pierde, alle Größe: gen rmiet rontzimmer, leine anderen Ihr Zonnt_ da d ſoſort haben um L ———— —— il uberbaiDb | 3616 Noi Avenue, 
ritet neue Klaßen’ ein in Tag- und Abend» | fcpirre, alle Sorten. Saulk Ieaming omer 164 dion Mt alon | Iteben aurüdzablen in wödentliben oder monat „„DeIondct Aeunuua⸗⸗ moöus. — — Sen, feine Gebäu 
Iurfen. Spezielle Abendkurje für Diejenigen, die | Sid HYaljted Sirabe - Kr tien Naten. Epredt gr elenho» hnittliberhonatsvert t ungefähr $200, | $100 Anzablung, F ti Tonfen- 2 i A 
während des Tages beihäftigt find, an Montag, | — vermiet rtes Bir er. bei Ritt nirt ph St b dort 2 ’ a Ir are | Flat ra: lad, Gas; e Yape; nn — —— 4 
Nittwoch und Sreitag Abenden. Tagfurie, s 35; | Dampit 1 Iclepbon { > ta: : q mvanı niager erforderlich, Adretiii >35 Abendpoit. | James Norgenien, 3 North 2 zwi a ar Önnnsie Sonn 
Hr 9 hir . P — — e e —— ’ u DER sun J 6 ent m?" I Yd b r Hypothet 33000, 
Abendlurſe, —* Auf Abzablung, * iat. gimm artiord Blda. 8S. rbe Str. ulwa A Por) Er 
Zel.: Graceland 750. 3551—53 Cheffield Ave. Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. =: 4 unb 6 Dimmer Ziat aı un Rehine 


| 
| 
— | 


d, Abe 0d4*} : re - Muß verlaufé 
24jan*& | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) ı bermieten: Tien eingericteter rontvarlor * u 27 Be ———————— 


— — benio ein Zimmer mit Müce f die Hau Könnt Ihr Geld gebraugen?t meer — — — 

—— ngewanderie. | Zur verlaufen: ®Bichele, billig; verla i tung vn, tal tt., 2 it, bei deut $10 bis J100 im einigen Stunden. stommı BERBEDE Sen . NENCD 
Pr Meibode e e Voraus⸗ dt ° 954 Sheffield pe, ( uten. rad der Weitfeite, wen leider ! . ‚ 8 u Zr ; veſucht: M gan oder Wislonfin — mit 
zahlung. 1028 N. 8 e Sir. Ottilie Ko — — ui Cure Möbel over Ri edeute NOCH a ziaron u verlani Rus ——— oftfe 
20mi, ſaſo mirton Aır$ m a immer, pafie „ 11 oiten find mır balb fo groß, R i yiat ) ter l tivarlor sorispe 6 \ I 2152 eland Ave. I 


ı Mbe ! 


. . n * lun c wu - ; ' 2 ee na ne —— 5 baar, Reit $10 monatli aufen pra 
Sllinois Sebammenidule. ufwäris, ( tt; taturen billigit, Mind — monatliche Abzablu Et id e ee — er x ı zen 4455 X. * N e „eigens: |, : : 2. Sub : = 1 —— 
Unterricht in Deutfh oder Engliid. Gründliche | Abends ovifen. “, »orib le N Zu vermieten: Mann oder rau mit Kind fin- | bandlung. Steine ebrbare Berfon wir 5. er —— ‚| tiimer_ammweieı ımf dem Wrundinid Zar Dr a a a Mn ne een 
rn 19 zum aatseramen, zeleg Sedawick Str. inine den tes Heim; Board wenn gewünſcht. 133 | gewielen, obne Geld erhalien zu baben. SEEN s —— De TER. or ! y Mm 155 SP aa * n 
fur prattiſche Erfahrung bei Entbindı n — vart Ave. Ehicago xoan Go, Augult Silzer — — Haldt — = — 
unb außer dein Hauſe. Anmeldi 31455 Zu Neue ım brau te Zatıler-, Schuhmacher “ immer 207, Mid-Eiy Ads — nie Ader, 60 2 Tultivi xt, Neit Weide 
-Halited Straße 2: lm ne * a h n Br ——— u 2 : 3233— ; y y if Bir wWelde, 
Y e Straße. mat,lalomtin ıd Earriage Trimmer:Näbmai ner gebraı icht Su Dei zauder . rica Himimer sadilon und Salllc Strabe, * u — — — * Te 000; u 20 fer hochfein verbeſſ 

a - | Mafdinen l ı in Tauſch; araturen aller \ für oder rrren;, Direit am Xincoln Bar n” } ne z Maſchinerie hmboden: nahe 

Eon 9 . 4 nee naenrtng un : N ; — — 9 — TEN WEN ziod, Ara rl Lehmt en; ade 

Se an mit Breiien nm t> | Art werden pünktlich ausgeführt. Herm. NRoemer, Yincoln Vart, Weſt. Rechtsanwälte. Be = 0 Datofon Ave nabe Koaaı | 15.000. Einwohnern; ; 
Hirſch, Anfünger und Borge d tc. 637 Nor en * — Anſtändige Frau lann freie Wohnung mit Bett sen. &) SC ne = für 81.50 m (* Inzeigen unter dieler Yiubrif 2 Cents dad Wort) | Zauaı te 2jtödige 2-4 Zımmeı — „9 a ir - 
Ude. nahe Xarrabee Str. Lincoln 5147.| Mlle Fabrilate von Drop $ pcad Ri aſchin haben hau n Eonniag Nabmtitta ‚ jür $2 monatl. $100 für $2,25 mo . Bel ’ > Konfvete-Bafement, Bad, eleftriiche Rene 


‘ F 5 Sul ul v en 5 : > N J utſcher 9 Unn 1100. Veisite 6 ahlu J Nelms &|” 
19ap,ja* | $5 und aufwärts. Sultan, ) | eicheland Abe., umicı L n cin paar Stunden, Nie geben alle "Borteiie, Fred Blottke, deutſcher Rectsanwalt. eichte Abzahlungen. H. R. 
Zither Mandoli u en urE |" ie dere offeriren. Zelepboi: Central 5493. |! 

, Mandoliı 


a nn . . ıcn -i i z 


— — Son NHfirnufen Me Auen Dana "erlangt: 
| Ule Rechtsſachen prompt beiorat. Praiti: DR, -DSU ZIRILIDRUICE ADE, un,ta Risfonfin. age tete Gel 
J m Bun ee J | ı bormicie soar et Iindci aut Heim, mit ual Security Eo, (IE. red ſteller, Mar.) — 7 J (fe . ten y at frei 127 N —7* 222 * — F oden, — 3 leich 
teilt Dtto Fiſcher, 90. Halited Zr — nn len Beauemlichfeiten ‚ die Nsode, priva Dearborn Etr,, Ede Randolph, Zim. 44 rn ain — * 1a ii m Zu laufen: Auf ———————— — ——— 
An, a n J icoun ati, Abl, 1943 on u „LH UD ru li 42, ” —8 l ac, bobes Altt 
— Kaufs- und Verkaufsangebete. | Sivenute. 11073 2 — ht 
Die einzige deutihe Auoı (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 CtS. das Wort ) | — s ‘ A 


* modernes Gede Bu, | Märkten, Kir hen, 

x rg — rn a —— . Sinter. Spredt dor oi chreib 
e tomobilichuie ) Anzeig Albe * art, kchtsanmalit, ragen auf dem Gigentum, 2422 X, Keeler !iv J— — * 57 Gapet 
Stadt. Biele Na birag I be Chauffeur ; 5 = — Zu vermieten: blirte Sir 1.5 95 at rn er ee - je in allcı serihtshöfen geführt, Mille - - Lumber Conpand, Ge En De 
und Reparirl Leichte Za naei g n Zu verlaufen: neue, eiſerne Türen;: leinen elzimmer, $2. 3.00, BO N, Ei u Automobile u. f. w. yeibülte beit beiorgi, Erbſchaften ein Zu verlanfen: Auf leichte Abzahlu töd, 2 
Abendllaſſe. hica go ool of Motoring, 201 ; madt Eur jenen Preis ria |Minzelaen ınmter diefer Hubrif 2 Ceni? das Wort.) | taugen, A ( itberall durdgefeht. Löhne | Frame 6-Zimmer Flats mit Bad und Gas, N Verſchiedenes. 
—2021 ©, Lailin Str. 2 69 SIT ins Miet 22 nn . — Er — E— — — — ei a * J 


Goodman 
GB a 


exauãnirt. Beſte Eim vaſhtenaw nahe Fullerton Ave. Nachzufragen: Zu vertauſchen: 6 Fla— Miete 8753 Morkt⸗ 


I 14 Flat 
— zermiet umer, a —X zar * In id zureß» „Bo od, picblungen. ? irris Zruit Dldg Tay*X | Y. Kamdlil, 2361 Miilwaufce Ave, gage 34000. Reynertſo rawford Av, 
Privat Gefhäfitsmann fauftDiaman 2 Herren, eleltt, Xicht, Bad, Teleppon, 1737 Jausgebeflert; wieder augeltriden; YWbzablım i . — „| Tel.: Belmont 5405 und Seving 271. ‚ar 
Merztliches. ten oder Pfandſche ine und zablt mebr als irgen s, Zionroe <itabe, ei VG N. Sonne | 2 P er MSyuckat, offen Abends, Rat | 100 baar, $15 m —— laufen ſchöne it - ee 
ein Sandler; le Geſchäfte vertrauen— ınd — > .. s x mer-bkottage in der Kkabe bon Stedste und \ ing 30 be rtauf m: Lo ECottanes, 2 Flats, a 
(Anzeigen unter dieſer Aubrit 3 Cents das Wort) ibat. Veraeudet Eure Zeit nicht mit ».  Bermiete fhönes belles Initiges Simmer bei ı berfaufen: Balfaaier Dverlar Billig v x e Bl v, öffentlicher Notar, | Kart Boulevard. Eleitrifches Licht laiterte | 4 "oder = bände oder Selhäftseigentum, 
ER nanten⸗M idern geht zu AM. E. Kal- lleiner Familie. B Sarverbindung. 216° eüs Eii <trabe, —* * Straße. Breis nur $2250. hi b ton 2 
Dr W eiß, erfabr bertrauliher Mrat, |lifbh im 17 Mafonic Xemple Zuunyfide Ave., nabe Beiter in i u 26mailmiX | Belmont MIde, ojmim — 
Ten a u fr ur * — * — —— ————— — — — Iır vberfenſen f ! tie icere 2 
Bebanbelt ‚ale Srauenfranft ‚ tet Sebs | Tap,*% - — verlaufen: Billig, kleine 8 Paffagier Car. — — Eger en It berki : 4 te en. 
ammenicdule, Staats: amen-! bereitung; nimm & ee k . Nermicte ni öblirtes Zimmer in NIamilie Nolfram Str frfato dausbeſiber! chlechte Mieter herausgeſebt Su verfaufen: Ein Haus, mit 5 Zimmern, Bad, | stelle in Umgegend - tadt zu & 
en — er an 1 zoeben_erbalten, eine Garladung vom feuer, | d n Wädchen > tagsüber arbeitet i fe Unfoiten nırc 88.00. Candlords’ Aid All’n., | bover Dachboden, fbönes PBafement, in beitem | f uch für Heimes Haus mit großer 
. bon Dibifion. Tel: Monroe 94 fiheren Saf 1: f 1 


Monroe { \fiheren Safes. $12 u. aufm. 1525 Wabafb pe, ; I innemac W nn E 2 . Dearborn 7. Flur, Abends oder Sonn: Zuitand, 3238 %. Kildare Ave. ſaſo mus Wafler und SD Sianal hab 
a 23jl* limaim& | - * — — | 


an Yay n 533 Mor pe fe cd . BZ 4 un TI) ı einem Srbing 
‚ tag Morgens, 555 North Uvde, Ede Larrabee, — - c 182 A l 
— — — zermiete helles Zimmer an einfachen Arbeiter Heiratsgeſuche. | sap?t | Billig zu verkaufen oder zu vertaufchen: 5 Ziut | 3 lat ibernebme Ziwuld 35 Zimmer, 
— —— Spestaitt fur rauen. DBejte | se ums | 066 GIHESERCHECHE srau, 1,44 Xorib Barl Av (Anzeigen unter diefer Nubrit 3 Gent3 das Wort — — — ar 1530 ner Bridbaus, bobes Dajement, in autem \ ıter I ! 8600. Pr 
ED. ——8 eiſe. Ho tior , .Flat, recht frialo aber feine Anzeige unter einem Dollar.) Deutich ungariiher Advofat, Nat frei, 1546 | iland, % Blod bon Earlinie. Kann a Lot 
1443 WB. Madiſon Str. Zpri n 9—7. | Serben, Firnis und Lad. a “ — Oarrabee Str., Noom 6 Zwarg, Real Eituie | Auftin mit in Taufch geben, 1508 N. Ylvers ve. * — 
be nae.o.Dd. (Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents das Wort) Su vermieten: Helle Küde und Schlafzimmer Heiratsgeſuch: Alleinſtehender, auimitiger | Ofrice, Geld zu verleiben. mifrfa alon | Kptung, VERSODEZENERT 
Dr. * En nt * = 5 nit õ höbeln, » Webſter Abe. Wirth. ſrſa Mann, auüsgangs der 50er Sabre, (evangeliſch — — — 8 Wenn Sie JIhr uch, len —— 
F den her Mrat, früber Aſſiſtem Farben, $1 die Gallone Sarbern umb z lutberifd 2 an Snehältniltee Taler ‘ — — — — ⏑ — Verf fe 6 Qimmer itarfes Sans, 2 B 13 bon tverfaı rn oder bertauihen wollen, lafien 
‚ } en ı RL 4 ra ce, sa ı um utber ) n auten Berbältniffen lebend, iudt | — — m _ —— e—⸗ Berfaufſe Zimmer ſtarles Haus, 2 Blode erial 2 
dee Wiener liniverfilät yandelt acwiiienbaft | weıh hr Bande Ian ass n . EEE no 8 — Trhpi Rarl — np ihnern. Gnie in ınmiere Lifte eintrange ir haben 
dei ‚ behandelt gaewillenbaft | weıh, beite Qualität. Nenmlörer Preis $1.25 bis u vermieten elles nöblir immer | eine amitändine und wirtihaftlide Frau oder s SIeving Bar! Carlinie, mit Hübnern, Ente id | im unſere te em \. abıı 
we Aranipeiten. I1u1 9 a wiee Abe, nabe | $2.25. Sirniß, $1 die Gallone, ie wir das | mit Pad bei zwei gen Zeuten,; billig. 2116 | älteres Mädchen mit etwas Vermögen, ein oder Billard und Eodet Tiſche. Gänſen. 8300 Baar, Reſt monatlich. Preis 322 Käufer mit Geld zu vertau 
Divilion Str, Vorm. 10—12, Abends —— machen: Stains, Enamels und Farben zu weni rchard Str dofria | awei Kinder, nicht ausgeſchloſſen, von 460 (Ans eigen unter diefer Nubrit 2 Cents das Bort) 4107 Nord 64, Avenue, Baum Wein E ie annch er e. 
ap acer als Softcnpreis, Zaufende don Stannen | - - * — — Zabren, zweds Seirat. Adr.: H. 819, Abend-— — >] —* oder vertauſchen wir es onen ä 
sarben und "Firnik, an denen nur die Gtilcite Su bermicten: 2 fcböne Zimmer an junges | pol E , P- Su derfaufen: Villard-Tifche, vollftändtg neu.) Zu verfaufen: 4315 N. Epaulding Ade., nabe| Nurtb Se jtern Rca — nt 
j ot nem 1 ai N poit, Ian: ng ‘ Ihe Aibland ve 
—— | oder die Kanrc leicht beibüdiat find, werden ung | Ebepaar oder 2 Freunde, wenn aub einzeln | — 000000000 I Earom oder Bodet, mit dollitändigem Subehör, | Montrofe, neues 5—6 Zimmer Bridbaus, Xui 1610 Auauita Str., nabe and Abe. 
at jind, in a | 


Gelhäftseinrichtunpen, Mafchinerie uf. | den den Sabrifenten zugeiäidt. Der Ruf diefer | Gute Gar- und Sodbabuverbindung. MNubige | Seiratsgefuh. Belfere Iutberiihe deutice | $115; gebraudte Ziihe zu berabgefegten Breis] 50%x125, Heikwafferbeisung (2 Boilers), Dal Zelepbon: Monroe 3080, 


= Farben iit befannt, Kommt und feht diefe Waa- | Nahbaribalt, Deutfhe Bamilie, 3628 willen | ittive, MAniana® der 50ger Nabren, alleinite- | Ten; leihte Zahlungen, Wir bermüieten zifge |: Trim, Zile Badezimmer, Sonnenvordes, Fire | ————— —— — For — — 
EAngeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das ort) | ren. Poitbeitellungen prompt ausgeführt. — | ve. 2. Slat. feie | dend mund“ nicht Manz ——— — die Be, | mit dem vridilegium. die Miete vom Kaufpreis | places, Bücerfhränfe, allerneuelte en Wenn. Ihr eine Farm oder Chicago 6 Bann 

-Gafh Regifter gef —_—— |@ential Baint Warebonfe, 1534 €. | —— — | fanntisaft eines gut fiuirten Seren ameds Ge | abauzieben. Bigarrenladen-Einrihtungen eine | gen, > Strapenbabnlinien und Sohbabn; Kreis | eigenium a re 
Zirabe egifter zu Jaufen < gei ust, 869 Wells | % Weiten Ave, Ehicand Zelstbon: Canal 189. | Zu vermieten: Front-Barlor, geeignet für 1|rat, Offerten uuter der Adr.: DO 643 Abendvolt. | Spezialität. Ihe  Brumswid-Balle-Kollender | $7200_ oder beite Diferte. Eigentümer Samstag lebt Chad, Shlote & ‚ ' '8 


A9mal*x | oder 2 Herzen, privat, 1004 N, Ela Ei, Isla ialan | Co... 623—029 ©. Niolnib 2Ir- Biau*t | und Somuog am Blabe, jato | Bart Wlpd., Simmer 2, Alil aſonui 


ic 
Id 
d 





Teutie, Octerreiher- Ungarn 


— — — ——— — 


Helft Gurem Vaterlande! 


Mitkämpfen an dem großen Werke könnt Ihr nicht, da man Euch nicht 
abreiſen läßt, aber in anderer Weiſe könnt Ihr Eurem alten Vaterlande 


gerade ſo hingebend dienen. 


Außer Männern braucht das Vaterland 


am wichtigſten Geld, und das Geld, welches Ihr jetzt hergebt, wird nicht 
nur eine gute und ſichere Kapitalsanlage für Euch ſein, ſondern es 
gibt Euch auch die Genugtuung und das Bewußtſein, Eurem Vaterlande 
treu zur Seite geſtanden zu haben. 


Oeiterreihiiche Kriegsanfeihe 54% 
Ungariiche Kriegsanleihe 6% 


fönnen bei mir gezeichnet werden, u. 3. die Öfterreichiiche zur Rate 815.50, 
die ungarifche mit $15.75 per 100 Kronen. 
(Die Zeichnungsfrift für beide Anleihen läuft am 15. Juni db. 9. ab.) 
Dentiche Kriegsanleihen zum Tagesturs. 
Geldfendungen 


nah Deutichland, 


Deiterreich:Iingarn prompt beforgtt 
100 Kronen 816.90. 


100 Mart 821.90, 


Chicago Vertreter des Wiener Banfverein 


K. W. KEMPF, 120 N. La Salle Sir. 


Telephon: Main 4491, 


2olalberidt. 


Bcevorfichende VBergnägungen. 


Wie alljährlich hält der fo ſchnell be— 
liebt gewordene Unterſtützungsverein 


N: 


Tue Recht und ſcheue Ni 


gen Sonntag im Äſhland Garten, Addi— 
fon und Afhland Ave., ein großes Bilnik 
ab, verbunden mit allen möglichen Bolfs- 
belujtigungen für Jung und Alt und 
großem Preiskegeln fuͤr Herren und Da— 
men um Geld⸗ und andere wertbvolle 
Preiſe. Ein ſehr rühriges Komite iſt ſchon 
an der Arbeit, mit Herrn Hoenig an der 
Spitze als Vorſitzer, dieſes Feſt zu einem 
der größten Erfolge zu ntachen. Dah 
Diejer Verein Feite peranitalten Tann, auf 
denen fich ein Seder amülirt, hat er zur 
Genüge beiviefen in der furzen Zeit jei- 
nes Beſtehens. Auch it Ngitation mit 
dem Feit verbunden, und e3 werden an 
diefem Sonntag Herren und Damen bon 
18 bi8 55 Jahren unentgeltlich aufge- 
nommen. Der ®erein bezabl Stranten» 
und Sterbegelder für tleine Einlagen. 


Ier Eijenvurger Männer 


&or hält ein großes Frübjabrsfeit ab, | 


verbunden mit Konzert und Ball, und 
zwar in der Walballahalle, 3700 Wents> 
worth Ave. Dieſes Feſt wird am mor- 
airen Sonntag abgebalten. Anfana 
3 Uhr Nadyinittags. Eintritt 25 Cents 
die Berjon. Für qguie Epeifen und Ges 
tränfe, jolwie für genufreiche 
forgt ein jchen jeit geraumer Zeit rübri 
ge3 Vorbereitungsfomite. Zur Auffüh 
rung gelangt: „Hurra Zeppelin“, 

Der 
Nr. 1 feiert am fommenden Mittwoch 
ein Gartenfeſt im Exzelſior Park, Irving 
Park Blod. und Elſton Ave. Eine Haupt— 
attraktion wird die Verlooſung einer 


Steppdecke und anderer Gegenſtände bil: | 
für Kinderbeluſtigun-⸗ 
gen, Preiskegeln und Tanz vom Komite 
ge⸗ 
Das Feſt beginnt um 10| 


den, Doch iſt auch 


unter Frau Staroline Danf beitens 
forgt worden. 
Uhr Vormittags, der Eintritt foitet nur 
10 Cents. 

Durch langjährige günitige Erfabrin> 
gen bon der Wahrheit des Sprichwortes 
überzeugt, dat „früh aufitehbende Vögel 


emand| 
mit fämmtlichen Zablitellen amı morgis | 


Stunden | 


Leſſing Frauenverein 


| Mi ar i ſcher Frauen und Mädchen im Alter von | 
die meiſten Fliegen fangen“, mit anderen 


Worten, daß frühzeitig abgehaltene Som⸗ 
merfeſte gewöhnlich die beſtbeſuchten und 


erfolgreichſten ſind, 
wohl, daß der Schwäbiſche Unter— 


ſtützungsverein von Chicago ſchon 


Anfangs nächſten Monats, am Sonntag, 
dem 13. Juni, ſein großes Piknik, ver 


rechtfertigt es ſich 


I 
I 
I 
I 
I 

i 


Sonntags vifen von 9 bis 12 Uhr. 


doſa 


um 3 Uhr Nachmittags, der Eintritt dbo⸗ 


ſtet 25 Cents. Beſonders ſei darauf 
hingewieſen, daß die Damen ein echt 
ſchweizeriſches Nachteſſen auftragen wer— 
den. 
Der 
Frauenverein 
Sonntag, dem 20. 
Sommernachtsfeſt 


Nr. 1 wird 


in Vogels 


Park, abhalten. Die Präſidentin Jo— 


ſephine Thanhauſen und das ihr zurSeite 


ſtehende Komite geben ſich viel Mühe, 
den Beſuchern einige recht vergnügte und 
fröhliche Stunden unter den ſchattigen 
Bäumen zu bereiten. Außer einer vor 
trefflichen Tanzmuſik werden auch wert— 
volle Kegelpreiſe für Herren und Damen 
dargeboten werden. Für Erfriſchungen 
jeder Art wird beſtens geſorgt. Anfang 
3 Uhr Nachmittags. Tickets 25 Cents. 
Am Sonntag, dem 27. Nuni, veranital- 
tet der Gegenteitige Unteritüsungsperein 
Deutide Wadt jein Tjähriges Pit: 


geln im Eurefa Park, 3424 Irving Park 
Blod. 


gen Sorge getragen, feinen Be 
Iim Freien unter jchattigen Bäumen zu 
jeder Art, für Nung und Alt. 


für die Spieler beitens gelorgt. Eine jehr 
aute Mufiffapelle wird zum Tanz auf: 
ipielen. Much für Belnitiqungen der Sin 
der und fiir autes Ejien und Trinken iit 
aejorgt. Mnfang 1 Uhr 
Tidets 25 Cents die Rerjon. 

Der Dr. Herzl Ungariide 
Nranfenunteritüßungsperein 
halt am Zonntag, dem 4. Auli, im Elm 
Tree Grove in Dunning fein elfies Nab- 
respifnif ab. Dieje Feit find von jeber 
aut vorbereitet getveien und für Die Be- 
jucher jebr unterbaltiam abgelaufen. 
Konzert, Tanz, Wettipiele aller Art um 
fchöne Preife ımd viele andere Beluiti 
qungen iteben den FFeitteilnehmern auch 
diesmel in Ausjicht. Der Eintritt Fojtet 
25 Eis. 


an . 
ct 


- 


Nordica Frauenberein 
balt am ®tenstag, dem 6. Nult, in Mon 
dorfs Halle, Nortb MIve. und Halited Str., 
eine Ngitationsperiammlung ab, in wel: 


18 bis 55 Nabren mit 50 Cents Vor 
ichlagsgebühr aufgenommen werden. Der 
Verein zablt $150 Sterbeaeld ımd ein 
töchentliches Nranfengeld von S4 auf 
die Dauer von 6 Wochen in einem Nabre. 
Der Beitrag beläuft ji auf 50 Cents 
| vierteljährlich. 
— ee 


bunden mit Preiöfegeln für Herren und | 


Damen, im Nibland-Garten, Ede Aib- 
land Ave. und NAddilon Str., abbält. Da 
auch der Feitplaß jchon ſeit Jahren der— 
jelbe tit, jo bedarf es wohl nur Ddiejes 
furzen Hinmweijes, um bei allen Shivaben 
und 


des Schwäbiſchen Unterſtützungsvereins 
zu widmen. Wenigſtens iſt dies der auf— 
richtige Wunſch der 13 Komitemitglieder: 
Georg Schmierer, Johannes Saußele, 
Gottlieb Wurzbacher, Chriſtian Hammer, 
Karl Fiſcher, Karl König, Gottlob See— 
ger, Chriſtian Reutter, Jakob Jauch, Ju— 
lius Hägele, Emil Wirth, Chriſtian 
Müller und Johann S. Jauch. Ein 
trittsfarten zu 2dc die Perion find bei 
allen Mitgliedern und namentlich bei Ja— 
tob Schlenfer, 614 N 
Der in deutichen Kreiſen wohlbetannte 
und beliebte Schubplattlerverein B 
Wıldihüsen“ veranitaltet amZoumn- 
tag, dem 13. Sunt, Nachmittdgs 2 Ubr, 
im Eurefa Barf, 3424 W. Irving Park 
Boulevard, Ede Bernard EStr., ein gqro 
Bes Münchner Voltsfeit. Der 
bietet alles auf, um den Gäjten nach bei- 
wmatlichen Sitten und Gebräuchen einige 
vergnügte Stunden zu verichaffen. Das 
mit At und ARung auf ihre Rechnung 


nr 


fommen, wird eine fchmeidige Mujikfas | 
pelle im QIeanzjaal ihre Werten ertönen | 2 a ' Te 
‚das Hauptinterejie beanfprucht, führt den | 


lajien, im Garten jorgt die Wildſchützen— 


Bauernmufif nebjt Kodler- und Sängers | 


quartett für Unterhaltung. Verſchiedene 
Schubplattlertänge werden von den Wer: 
einsmitgliedern aufgeführt werden. Meh 
rere große Geldpreije jind auf der Segel: 
bahn zu geivinnen. Am genannten Tage 
Vormittags 1012 1lbr, veranitaltet der 
Verein emen Feitzug mit Schauwagen 
von der Bereinsballe, S34 Willow Etr., 
Durch Nortb Avenue nach dem FFeitplaß. 
Tiefets im Vorverfauf 25c für Herrn und 
Dame, an der Kalle 2dc die Perjon. 
Bon dem Grundiate „Einigfeit macht 
ſtark ausgebend, haben jich drei be= 
fannte Vereine, nämlich die Bercinigs 
ten Defterreiberund®P®Banern, 
Stodim Eijen md 
ein 2a Salle, zujammengejchloiien, 


— 
3 
ne 


um ein große3 gemeinjchaftliches Bilnit | 


zu beranitalten. Die drei ®ereine ba= 


ben ihre beiten Nträfte berausgejucht, um | 


das IUinternehmen zu einem arokartigen 
Erfolg zu maden. Die Namen der Ver: 
eine bürgen dafür, dafz die Feitlichkeit al- 
len Teilnehmern nody lange in angench- 
mer Erinnerung bleiben wird. Da3 flo: 
mite, welches den jchönen und bequem 
«rreichbaren Harms Park. Ede Weitern 
und Berteau Mpe., zu diefem Zivede aud- 
gewählt hat, wird auch für allerhand Un- 
terbaltungen, jowie Spiele, Kegelſchie— 
ben, Wettlaufen ufw. Corge tragen. 
Man fann daher Allen, welche einen ge» 
nußreichen Eonntag verleben wollen, den 


Beſuch diefes Feites aufs Wärmite em- | 
Das Rilnif findet am Sonntag, | 


pfeblen. 
dem 20. Juni, ftatt. Anfang um 12 Uhr 
Mittag?. Kintriitsfarten im Vorverkauf 
25c, an der Kaſſe 50c die Perfon. 


Der Schweizer Turnverein 


hält am Sonntaa dem 20. Juni, in 
lers Garten, Afziand und Addiſon 
ſein Sommerfeſt ab. Die Damen Eliſe 
Ryſer, PBräjidentin; Lina Henzi, Alice 
Herter, Zute Schöpfer, Luife Merfi und 
Elife Hutwpler bilden den Feitausihui 
und haben für allerlei Unterhaltung ges 
jorgt, vor Allem ein quies Orcheiter vers 
pflichtet und jchöne Preife für das Rreis- 
fegeln angeichaffi. Den Bejuchern die- 
ſes Schweigerfeſtes kann viel Vergnügen 
in Ausficht geftellt werden, Es beginnt 


Bü h⸗ 


Sir. 


Schwabenfreunden den Vorſatz rei- 
fen zu laſſen, den 13. Juni dem Piknik 


orth Ave, zu haben. 


Verein | 


urnbdbers]| 


Bei’m Wurz’nfepp, 


Du den Sebenswürdigfeiten der Nord 
jeite gebört auch das itilvoll na Mün 
chener Borbild eingerichtete Yotal, 
der Wurz'niepp Wr. 715 W. North Ave 
fübrt. Das „itilvoll“* bezieht jich auch 
auf die Micche, aus der wahre Meiſter 
werke der Münchener Ktochlunit berborge 
ben. Aber jelbitveritändlich enthält Die 
Speilefolge aud) mehr für den weniger 
verfeinerten biejfigen Geichmad berechnete 
Serichte. Der Kirche ebenbürtig it der 
Kteller, denn ichon des lieben eigenen 
ich wegen bält der Wurz'niepp anf Güte 
\und NReinbeit jeiner Getränfe. Woraus 
eriichtlich, daß Die Yeib- und Magen 
frage beim Wurz'njepp in einer böchit 


das 


damit noch nicht genug, allabendlich und 
am Sonntag Nachmittag gibt es auch noch 
einen Ohrenſchmaus, den die beliebte 
Sängerin Emilie Schoenfeld, ein erſt 
klaſſiger Komiker und ein leiſtungsfähi— 
ges Orcheſter den Gäſten bereiten. 

— — 


Bhite Citd. 


„Der Fall bon Antwerben“, das große 
Schauſpiel, welches in dieſem Sommer in— 


der White Cityh unter den Schauſtellungen 


Beſchauer mitten in die Schrecken 


für die Zukunft Deutſchlands ſo wichtig 
geweſen ı1jt. Wenn audı die größte, fo iit | 
Antwerpen“ doch feinesivegs die einzige | 
qibt | 


Schauitellung auf dem Plate. . Es 
Ihrer noch viele, DB. die Sammlımg 
menſchlicher Merkwürdigkeiten oder Na— 
turwunder, Chaplins Theater, die Frei— 
luft-Wandelbilder, 
nen“ und manche andere. 

Luitfabrten aller’ Art jind 


⸗ 
J. x), 


* 
„ie 


in vollem 


Gange, und das Ntalino bietet eine vor: | 


zügliche Tanzmuſik. 
— —— 


Riverview Part. 


Riverview, und heute und morgen wird 
Say MM 
der B 

ſucht werden, welche ſich an den Wett— 
fahrten ergößzen. Die Luftfahrten 
Schauſtellungen ſind in vollem Gange, 
unter ihnen das Wandelbildertheater mit 


Szenen aus den Banditentagen im We— 


iten, das Haus der 1000 Schmwierigfei- 
ten, die weiblichen Minitrels, der Ronn- 
zirkus und vieles Andere. Nicht zu ver 
| geflen den Waflertarneval mit dem Num- 
pbenballet, den Baumitämmerollern, den 
Primadonnen, Waſſerklowns, gelehrten 
Seehunden, magiſcher Beleuchtung uſw. 


—ñ —ñ— — — 


Foreſt Part. 


Große Maſſen von Beſuchern er— 
freuen ſich im ſchönen Foreſt Park an 
den vielen neuen Sehenswürdigkeiten, 
unter denen das Indianerdorf beſonders 
hervorragt. Die freien Vaudevillevorſtel— 
ungen bieten ein vorzüglichesProgramm. 
Starten Zuſpruch findet auc Das 
Schwimmbad. oe Grein, der ehemalige 
Zeitungsbub und jpätere Aichmeiiter, tit 
jest Generaljefretär de3 Parks, jeine 
neuefte Einrichtung it das „Aull 
Meajure” Stabinet und Epeifehaus, wo 
er jeine vielen Freunde begrüßt und ge- 
legentli) aud) „tangot“, 


Shwäbiih » Badijde| 
am) 
Juni, ſein Piknik und 
Garten, | 
Harlem Ave. und Harriion Sitr., Foreit | 


nit und Sommernachtsfeit mit Preiste- | 
Mie immer bat auch Diegmal der | 
fuchern einige recht vergnügte Stunden | 
bereiten, ducch Veranitaltung von Spielen | 


j ‚Ar N Yuc) für | 
jehr ichöne Preife auf der Ntegelbabn tit | 


Nachmittags. | 


angenehmen Weije reitlos aelöjt it. Aber | 


des | 
europatichen Nrieges und führt ihm ein 
lebendiges Bild jenes Ereignifies vor Aus | 
gen, das für den Verlauf des Sirieges und! 


bier Ntönigins | 
Die beliebten | 


Morgen ijt dänijches Nationalfeft im | 
elodrom wieder von Taufenden be 


und | 


Die ijährlihe Vollöfeier in Brands Ba 
am 20. und 21. Nuni, 
Das Voltäfeft des Deutichamerita- 
nifhen Nationalbundes, Zweig Chi- 


| 
| dem 20. und 21. uni, | 
Park ftatt. Der Feſtausſchuß, be- 


|ftebend aus den Herren Ferdinand 


Walther, Charles Chriftmann, Lorenz | 


' Schlegel, Louis E.Brandt, Ernit Bro- 
|fius, Alfred 8. Steffens, Otto Cum- 
| merow, Geo. U. Schmidt, Wilhelm 
Fiſcher, Franz Doniat, Joſeph Don— 
ziger, Max Wild, Martin Schmid— 
| bofer, Mofes Maier und Dr. Rudolf 
MWaaner, bat die umfafjenditen Vor: 
|fehrungen getroffen. Für beide Tage 
it ein reichbaltige® Programm aufge: 
'ftellt, jo daß die Teilnehmer fi nad 
\echter beutjcher Art unterhalten wer: 
den. Ein Kinderhor von etwa 800 
Stimmen unter Leitung des Herrn 
Martin Siymidbofer wird mehrere 
|deutfche und enalifche Lieder vortra- 
Igen; ferner werben Männerhöre ji 
bören lafien, großes Anjtrumental- 
‚tonzert, allerhand Voltsfpiele und Be- 
Iuftigungen für Yung und Ait, fomie 
Ball ftehen auf dem Proaramm. 
Martin Ballmanns Orcbeiter ift für 
| beide Feittage verpflichtet. Dak bie 
Teltliyleit einen aroßen Umfang an- 
nehmen wird, beweift die Tatfacdhe, daß 
ı bis jegt fhon über 50 deutiche Vereine 
ihre Beteiliaung zugefaat haben. Die: 
|jenigen ®ereine, welche fich zur Teil: 
nahme noch nicht gemeldet und die 
Eintrittätarten nicyt in Empfang ae: 
nommen baben, find erjucht, fich bald- 
ı möglichft an den Finanzſekretär Ernſt 


Brofius, 1953 Roscoe Str., zu wen: | 


den. Dereine, welche auf dem Tyeitplahe 
ihr eigenes Quartier auffchlagen wol: 
‚Ten, find erfuht, jich bei dem Feſt 
ausſchuß bis fpäteitens Freitag, dem 
18. Juni, zu melden, damit Tafeln 
für fie referpirt werben können; auc 
find die Vereine erfucht, ihre Vereins: 
fabnen mitzubringen. Der Eintrittö 
preis beträgt 25 Cents die Berion, 
Kinder in Begleitung der Eltern find 
frei, Wie bei diefen Treitlichteiten üb— 
ih, haben die Mitglieder des Schmwa- 
benvereins freien Eintritt geaen Vor: 
zeigung ihrer Mitaliedslarte. Der 
Feſtplatz wird prachtvoll aefhmüdt 
und beleuchtet werden, am Abend mit 
bengaliſchem Licht. Feuerwerkskörper 
werden nicht abgebrannt. 


ee — 


OeſterrUngar. Voltsfeſt. 


Zu wohltätigen Zwecen am 
Sonntag in Harms' Park. 

vierte Oeſterreichiſch⸗Ungari— 
ſche Voltsfeſt findet am morgigen 
Sonntag in Harms’ Bart, Ede Bar 
teau und Weftern Upe., jtatt. Der 
Feſtausſchuß iſt fleißig und unermüd— 
lich bei der Arbeit und hat weder 
Mühe noch Koſten geſpart, um das 
Feſt großartiger zu machen, als es die 
vorangegangenen Jahre gezeigt haben. 
Zur Mitwirkung bei dieſem patrioti— 
ſchen und ausſchließlich wohltätigen 
Zwecken gewidmeten Feſte haben ſich 
bis jetzt ſchon mehr als 20 lands— 
mannſchaftliche Vereine angemdldet. 
Der Beginn des Feſtes iſt, da der üb— 
liche Umzug diesmal der Erſparniß 
halber unterbleibt, ſchon auf 10 Uhr 
Vormittags feſtgeſehzt. 

Der Reigen der Luſtbarlkeiten be— 
ginnt mit Schauturnen, Geſangsvor— 
trägen und Fußballſpiel, an die ſich 
viele abwechslungsreiche Schauſtellun— 
gen, ja ſogar ein Kaſperltheater, ein 
Pony- und Hundezirkus, Damenwett— 
laufen um Preiſe, mit einemWort eine 
unbegrenzte Kette von Sehenswürdig— 
feiten und Beluftigungen anreiben 
wird. Zu ejfen und trinten wird e3 
in Hülle und Fülle geben. — Eine vor 
zügliche Küche, die von den frauen bes 
Südungarifhen Damendhors geführt 
wird, mird felbit den aröhten TFein- 
fchmeder zufriedenzuftellen ſuchen. 

An die 20 Verlaufs: und Schaubu= 
den, von fachmänniſcher Hand geſchaf— 
fen, werden von einem Kranz der lie— 
benswürdigſten Damen zum Wohle 
und Beſten der edlen Sache verwaltet 
werden. — Eine volkstümliche Muſik— 
fapelle wird beimatliche und amerifa- 
nifche Weifen und SKonzertnummern 
bortragen und zum Xanze auffpielen. 
— Eine Teitzeitung, in 10,000 Erem- 


Das 


— 


H Konsultation frei! | 


hr feid freumdlichit eingeladen, Dr. Roh 

abfolut foftenlos au foniultiren wegen irgend 
Kranfbeit oder GSchmwäde. 
Seine ebrlichen und gewilien 
baften Bebandlungen baben 
bunbderte aebeilt. Sein medi⸗ 
sintiches Anftitut beftebet feit 
über wanzig ‚Tabren. 

Beite europälice und ame» 
rifantihe Wetboben, es wird 
deutich aelproden. Am fein 
ften eingerichtete Dffices, 
eleftrii&e Einribtungen, 
neuelten Jnitrumente, wirt 

SS fame Arzneien. 2ommt beute 
und aefellt Euch der Malle 
“ danfbarer PBatienten bei, bie 
Euch fagen werben, wie großen Nuten fie 
agebabt boben. 

Männer, bie an NMervofität, allgemeiner 
Shwäde, Gedähtnikihmwund leiden, Die mür- 
riich, fräntliy, entmutiat find, mit Schmersen, 
Bein, Blutvergiftung, offenen Wunden, Haut 
ausſchlag, Herztlepſen, Magenleiden, Leber⸗ 
beſcwerden, Rbeumatiemue, Nieren⸗ Blaſen 
und Harnkrankheiten oder irgend einem chro 
niſchen Uebel behaftet ſind tommt nach dem 
Spezialiften, der es fib zur Au’gabe macht, 
ſolche Xeiden au beilen. 

2er die Geiepe der .Selundbbeit übertreten 
bat und das Schwinden feiner Sträfte ip, 
IH follte nicht müßig aufeben, wie Yebensitaft 

und Etüärle dabingeben. Es foliet Eu midis, 
IH zu erfahren, was ehrliheBebandlung tür Euch 
IE au tun berman, Sommt nab bem ail 

etablirten mediziniſchen Inſtitut, aus ſchließlich 
IE der Heilung von Minnern gewidmet. Aommt 
und labt Eure Gelundbeit und Yebensfratt 
| 5 tWiederberitellen, Iuenn Andere veriagt babeı:, 
\# fommt, icht Dr, Roß perſonlich und beipreit 

Euch ſreundlich und vertraulib mit ibmt, 

Kommt nad dem Spesialiiten, der geleylich 

aualifigiriı und autorilirt it vom Ziaalc 

Alincis, alle Ktrankldeiien au bebandeln. Dr, 

Rob ammonzirt, weil cs geichlid, gut wid 

ricbtig ilt, den Leidenden zu Tagen, wo fie 

wirffame Silie erlangen fönnen, Kommt und 

labt End beiien wie hunderte andere Männer 
\# mittelit des fiberiten und eriolgreihlien Be 
IE bandlunas-Epitems, das bie wmedisiniiche 
Wilſenſchaft lennt. 


|_Dr. B. M. ROSS 
135 S. Dearborn Strasse 


| Gde Monroe, Chicago, Griliy Bulpding. 
Nebmt den Elcbator 5— fünften Stodwerf. 
Eprebitunden: Täglih ® bis 4: Sonntaas 
| 10 bis 1: Montag, Mittwod, Freitag und 
\F Samitag Abends, 7 bis 8, 


j 


sSeſet die 


cago, findet am Sonntag und Montag, 
in Brands 


morgigen | 


Kur Männer 


und fern und mannigfadher anderer 
ı gefeftoff zu finden ift, wirb ben Gä- 
| ftellt werben. 


ften umentgeltlich zur Verfügung ge- 


Sceminarfeft in Elmhurft 


6 foll dieie® Nabr ihöner werben als je 
| zuvor, 


Am morgigen Sonntag feiern bie 


| 


| 


I 


47 evangeliichen Gemeinden von Chi: | 


'caao und lImgegend in ber lieblichen, 


‚einen Vorftabt Elmburft das jähr- | 


liche Seminarfeit. Wie immer, werden 


Jaufende Glaubensgenofien der deut: |Ü 


chen evangelifhen Kirchen zu bielem 
befannten Feſte hinausziehen. Es ſoll 
dieſes Jahr ſchöner werden als je zu— 
vor. Auswärtige und einheimiſche 
Paſtoren, verſchiedene Kirchenchöre 
Chicagos, der Studentenchor und die 
Muſiklapelle der Studenten werden 
zur Verhertlichung des Feſtes beitra— 
gen. Für leibliche und geiſtliche Speiſe 
iſt reichlich geſorgt worden. Spezial⸗ 
züge gehen am Vormitiag um 930 
und 11:45 und Nachmittags ein Zug 
um 1 Uhr. Rückfahrt Abends um 
6 Uhr und um 7:10. Dieſe Züge der 
Northweſtern Bahn halten auch an 
der Kedzie Ave. und Auſtin Station. 
Fahrtarten ſind von den Paſtoren der 
Gemeinden und am Northweſtern 
Bahnhof, Weſt Madiſon und Canal 
Str., zu haben. 


— — —— — — — 


Berein deutſcher Theaterfreunde. 


Abendunterhaltung und Ball zum Beſten 
ſeiner Kaſſe. 

Um den Verein deutſcher Theater 
freunde in den Stand zu ſetzen, allen 
aus der verfloſſenen Theaterſaiſon 
erwachſenen Verbindlichkeiten gerecht 
zu werden, wird am heutigen Sams— 
tag Abend in der Wicker Park Halle, 
W. North Mve, nabe Milwaukee 
|Mpe., eine große Abendunterbaltung 
Inebit Ball veranitaltet. Man bat 
ih zur Durdführung des Pro 
aramms berborragende Sräfte ac 
jichert, jo dab; dene Beiuchern ein ge 
nußreicher Abend verbürgt werden 
fann. Eintrittsfarten foiten im Vor 
verfauf 25, an der alle 50 Cents. 
Sm Rorverfauf jind arten zu haben 
bei Koelling & Klappenbach, 170 W. 
Adams Str.; Leopold Saltiel, Room 

1044 Unity Bldg. 125 Dearborn 
Str. und William Schmidt, 3959 
Montroſe Blod. 


-—- —e a —— 
Ruſſiſch⸗Polen! 

Die Schilderungen Ruſſiſch-Po 
lens, deſſen Kulturſchrecken ſchon 
manchem Feldbriefſchreiber beweg 
liche Klagen entlockten, finden jetzt in 
der Reim-Epiſtel zweier poetiſcher 
Dragoner eine ſtilvolle Formulie— 
rung. 
im Oſten — ſie heißen Weingärtner 
und Diſchler — ſchreiben uns: 

Ein jedes Land hat ſeine Sitten, 

Ein jedes Land hat ſeinen Brauch. 
Selbſt Ruſſiſch⸗Polen, unbeſtritten, 
Hat dieje Eigenjdaften aud. 
Menichen und Tiere find verjhieden 
In jedem Lande ficherlich, 

Doch Ruſſiſch-Polen, unbeſtritten, 

Jit eine Klaſſe nur für ſich. 

Um bei den Menſchen anzufangen, 
Führ ich zunächſt den ‚Panic*) an, 
Ein Grauen faht mich jtets, ein Bangen, 
Dent id) im Traume nur daran, 

| Yerlumpt, zerriiien und gefähig, z 
Verdredt, vermwangzt, berflöht, verlautt, 
Nm Mrbeiten bejonders mäßig, 

Er trage in dem Yande bamır. 


1 
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Das Waſchen kennt nicht jo ein Panie, 
Das eines jeden Menſchen Pflicht, 
Mein, darin ilt er treu dem Yande, 

Er ipudt jich einfach in’s Geficht. 

Und feine Matla* nicht minder, 
Inſofern ſie die faulſte iſt, 

Daß ſie ſowohl, wie ihre Kinder, 

Das Waſchen ganz und gar vergißt. 
Die Kinder, die ſind nicht zu zählen, 
Darin erfüllt ſie ihre Pflicht, 

In allen Ecken hört man's gröhlen, 
Eins iſt gewöhnlich noch in Sicht. 

Biſt im Begriff du, etwas zu laufen, 

Ob Eier, Chleba***)Milch und Svpeck, 
Da kannſt du hin und her zwar laufen, 
Doch nie erreichſt du deinen Zweck, 

Du börit das eine Wort nur immer 
VonMatfa: „nimma, nimma, nimmal“4) 
Doc) gudit du blos man in die Nöhre, 
Und bait fie richtig angcfaucht, 

Mein lieber Samerad, ich jchwöre, 
Dann bait du alles, was man braudt, 
cd komme weiter zu den Tieren, 

Zu Ruſſiſch-Polens Stolz und Pracht, 
Euch dieſe einzeln vorzuführen, 

Hab ich mir jetzt zur Pflicht gemacht. 

Da hat man Hühner, Gänſe, 
Die ſehen zwar nicht anders aus, 

Nur wohnen ſie hier mehr im Reinen, 
Viel nobler wie bei uns zu Haus. 
Sie wohnen in der guten Stube, 
Als ſollt' und müßte es ſo ſein, 
Links ſitzt ein Mädel, rechts ein Bi 
Und in der Mitte ſitzt ein Schwein, 
Das iſt nun zwar nicht ſehr hygieniſch 
Und hört ſich auch nicht menſchlich an, 
Doch das belümmert uns recht wenig, 
Ganz offen: man gewöhnt ſich daran. 
Doch legſt du, Kamerad, dich ſchlafen, 
Und ſehnſt dich nach ein wenig Ruh, 
Dann macht ein Haustier dir zu ſchaffen, 
Belannt bis du damit im Nu. 

Staum bait du dich dem Schlaf ergeben, 
Da merlit du auch ein Brideln jchon, 
Dann fängt der Floh erit an zu leben, 
Und dann geht's los, mein lieber Eohn. 
Du frakt am Hals dich, auf dem Rüden, 
Ind fraßt audı andere Stellen meiit, 
Das Fangen will mwobl jelten glüden, 
MWeil’3 Tierchen galeich wo anders beißt. 
Du fannit dabei in Mut geraten, 

Ber einer ſolchen Flöhejagd, 

Glaubt mir, ihr lieben Slameraden, 
Ich hab' es ſelber durchgemacht. 

Der Flöhe Gegner iſt die Wanze, 

Sie fällt von oben meiſt herab, 

Und geht beim Saugen gleich auf sGanze, 
Daß du dich ſchruübbſt die ganze Nacht. 
Die anderen Freunde ſind die Läuſe, 
Ein jeder ſie von uns wohl lennt, 
als Sammelplatz und als Gehäuſe, 
Bewohnen ſie das ganze Hemd. 

Und ſitehſt du morgens auf vom Beite, 
Und ſchauſt dich an und muſterſt dich, 
als wie von einem Bajonette, 

Biſt du zerſtochen fürchterlich. 

Ich habe min in großen Zügen 

Euch dieſes alles vorgeführt, 

Und fönnte nody mandı andres rügen, 
Mas bier in Bolen paffirt, 

Doch will ich lieber nicht mehr Hagen, 
Wenn's uns auch noch jo dredig gebt, 
Ein deuticher Mann muß alles tragen, 
Wenn er in Ruffisch-Rolen itebt. 
Verzagen tun wir feines Falles, 
Und rufen fröblih aus dem Feld: 

Es Icbe Deutichland über alles, 

Na, über alles in der Welt! 


ıbe, 


| *) Mann. ©) Frau, 9**) Brot, 4) nice, 


„Sonmiagpon" 


— 
Schweine, | 


3 „genaue 


Heimäätten, umgeben von Halur- 


Bhotographien 
angrenzind an dieſe neue S 


ubdiviſion 


v 
x 
ir" 


Sen 
u 


— 


ſchönheilen, welche durch die 
Stadt geſchüht ſind 


Die Bilder in dieſer Anzeige ſir 


id genaue Photographien aus dem Diſtrikt, der von der Stadt für die „Walb⸗ 


Reiervation“ aewählt wurde (abgejiimmt darüber und angenommen durch ſpeziellen Stimmzettel am 3. November) 


und wo der Nordarm des Chicagoslufies durch wunderichönen Wald fließt. 
den überrascht jein, zu erfahren, dat e3 


wie Gnalewood oder Rogers Karf. 
Bis lebten Dezember gab es fe 


3 Tolche 


Die meiiten Bewohner EChicagos fürs 
Szenerie in Chicago gibt amd tatfächlich jo nahe der Hehbahnfchleife 


ine Straßenbahn näher al3 zwei Meilen ab. Sebt fann man direft von der 


Schleife für 5 Cents Fahrgeld nad diefem Wald gelangen. 


Sier_iit der Punkt — Gerade aı 
in große Stüde für Heimpläße abgete 


Morgen, Sonnt 


Die bier gezeigten AMbbildungen 


ı der äußeren Grenze diejer Waldung ijt hohes geflärtes Land. 
lt und fur einen großen Verfauf fertig 


ag, 6. Zuni, um 9 Uhr Vormittags. 


iind alle innerhalb einem bis drei Vlod3 von unjeren Heimjtätten aufgenom- 


&3 iit alles 


men und das „Wald-Reiervations“ Geieß ijt die Garantie, dak diefe natürliche Schörheit underfehrt und dauernd 


erhalten bleibt. 


E53 gab feinen EStrakenbabidier 
jebaft jeit legten Dezember jprungmwe 
Srundergentimmstfieme, Me jest 
Kreis beträgt, den wir fordern; mit aı 


Die waderen Didtersmänner | 


Genaue Bhotsarapbie 


Kleine Kriegsnachrichlen 


Friſch drauf los gelogen. 


| 


MWafhington, 5. Juni. Im Staats⸗ 


departement wurde heute abermals die 
Nachricht für unwahrs erklärt, Bot— 
ſchafter Gerard ſei angewieſen worden, 
alle Amerikaner in Deutſchland aufzu— 
fordern, angeſichts der Möglichkeit ei— 
nes Bruchs der diplomatiſchen Bezie 
hungen zwiſchen Deutſchlond und den 


Ver. Siaaten, Deutſchland zu verlaf: | 


ſen. Die Nachricht war von der Londo— 
ner Exchange Telegram Co. verbreitet 
worden mit dem Zuſatz, daß „man“ in 
Berlin den Abbruch der diplomatiſchen 
Beziehungen binnen 48 Stunden er— 
warte und die deutſche Preſſe dieſen 
Umſtand bereits beſpreche. 

London, 5. Juni. Die verlogene 
Reuteragentur meldet aus Amſterdam, 
daß bei dem Angriff franzöſiſcher Flie— 
ger auf das Hauptquartier des deut— 
| fchen Kronprinzen mehrere Männer 
\durd Bomben aetötet worden jeien. 

Bernard Shaw in Mordgeiahr. 

Berlin, 5. Nuni. ° Bernard Shaw, 
der bedeutende britiihe Schriftitel- 
ler, muß feine deutichfreundliche Ge 
Ijinnung, wie jein deuticher 1leber: 
ſetzer Trebich an die „Voſſiſche Zei— 
tung“ jchreibt, büjen. Er muß ji 
in London völlig abiperren, zum 
Schuß gegen Meucelmörder. 
Llond-George an den „Bruder Arbeiter.“ 

Xiverpool, 5. Juni. Munitions- 
I miniiter Zloyd-George bat in Arbei- 
|terverfammlungen bier die Aufhe- 
\bung der Gewerfichaftsregeln für die 
| triegsdauer befürwortet, da jelbit 
I|menn jeder Gewerficaftler vom 
Kriegsſchauplatz zurückkomme und 
mithelfe, die ganze britiſche Arbeiter— 
ſchaft nicht im Stande ſei, die Regie— 
rungsaufträge während der nächſten 
Monate auszuführen. 

Di: Not in Bolen. 

Berlin, 5. Juni. SHilfsausichüiie 
berichten, dab in Rolen über hundert- 
taufend Juden in dringenditer Not, 
ohne Obdadh, Lebensmittel und 
arztlidhe Hilfe, And. Die Ausichüfie 
verfuchen, mindeitens $500,000 auf- 
| aubringen. 
| Ruffiihe Beitellungen in Ber. Staaten. 
| New Horf, 5. Juni. Hier find 
aus St. Petersburg jehs rufjiiche 
Fachleute zur Inſpizirung der Be— 
ſtellung von Rollmaterial, Maichine- 
rie uſw. für die ruſſiſchen Eiſenbah— 
nen im Werte von $100,000,000 
eingetroffen. 

Angeb lich deutſche Spione verurteilt. 

London, 5. Juni. Müller und 


iſt, als wir dieſes Gelände kauften, und die Ackerpreiſe ſind in dieſer Nachbar— 
iſe in die Höhe gegangen. Mit dieſem großen Preisaufſchlag müßte irgend eine 
ſem Diſtrikt Land kaufen würde, 850 bis $75 per Lot mehr verlangen, als der 
Deren Worten, Ihr fauft dieje Lotten tatjächlich zu 70 Gents am Toller, 


Unſere Preiſe 795 * Bedingungen: 
bis 360 


für alle 81 Anzahlung, 
Reſidenz Lots 81 die Woche 
Solche an Geſchäftsſtraßen und Ecken höher. 
Fragt nad) unſerer großen Rabatt-Liſte, und keine Zinſen oder 
Steuer-Perioden. 


Und vergeßt jetzt nicht, es ſind Tauſende und Tauſende von 
wirklichen Waldbäumen innerhalb weniger Minuten Fußtour. 
Ein wunderbarer Platz für die Kinder. 


Geſchäfts-Lots 


Bedenkt, wir haben ſchöne Milwaukee Avenue 
Geſchäfts Frontagen. und Ihr wißt, die ſind tar, 


Die Milwautee Avenue mit ihren 5 Meilen oder mehr ſo— 
lidem Geſchäft auf beiden Seiten der Straße iſt zweifellos 
die wichtigſte Geſchäftsſtraße der Nord- oder Nordweſtſeite. 
Es ſind nur 30 von dieſen Geſchäftslotten vorhanden, kommt 
deshalb frübdzeitig. Ihr habt eine Gelegenheit, wirkliches 
Geld zu unſeren Preiſen zu verdienen. 

Kinſey's Foreit Glearing ilt wirllih eine fehr Tleine @ub- 
diviſion nur 200 Kotten — umd mit unferen 70c am Bol» 
lar:Rreifen und unieren $1 die Woche Bedingungen werden 
diefe Kotten fehr fchnell aufgelauit werden, E& Wird ein 
aroßer RBorteil fir Euch fein, ihnell zu handeln, Gebt bin, 
ehe ein Anderer, der früher gelommen ift, Euch die Gelegen- 
beit wegihnappt. 

Nehmt irgend eine der folgenden Straßenbahnen: Zamrenee, ' 
Irving Part, Belmont, North Avenue, Divifion oder Chicago 
Ylvenue md fteigt auf die Wilmwaufee Avenue Car um; fahrt 
bis Eliton Ave, 

Nehmt die Halited, Aibland, Robev, Weitern, California, 
Crawford oder 48. Avenue, fteigt nad der Milwaufee Abe, 
Gar um und fahrt bis Eliton Ave. 

Wenn Ihr die Etrabenbahnwagen überfüllt findet, wenn 
Sor an vie C. & N. streuzung lommt, jteigt direft in 
das freie Aırto mit unferem Schild. 

Nehmt CE. EN. VB. Vorftadtzug, fteint in Normood Barl 
ab ımd geht öjtlih bis zu dem Property, 23 Minuten bon 
der Koop. 50 Züge täglich. 


‚A. KINSEY & SON 


82 West Washington Str. Phone Central 7780 


W. 


Hahn, die angeblichen Mitarbeiter | „Philadelphia“ abgefahren. 
des Spions Anton Supferle, der im| New York, 5. Juni. Der ameri- 
| Gefängniß Selbitmord beging, iind | fanifhe Dampfer „Philadelphia” ift 
ebenfalls der VBerjendung militäri- | heute nach Liverpool abgefahren, nadh- 
her Nachrichten nah Deutichland | dem die Mafchiniften und Heizer $5 
überführt, Mitller zum Tod durd) den Monat Zulage erhalten hatten. 
 Erihiegen und Hahn zu fieben Sah-| Das Schiff hat 675 Paffagiere an 
ren Zwangsarbeit verurteilt worden, | Bord. 

Sollen Blntgeld verdienen. 


doch wurde ihnen geitattet, Derufung | 
| einzulegen. | Connellspille, Penn., 5. Juni. Die 
Kein Blab für engliihes Arbeiterblatt. | Beamten der 9. E. Fri Cole Eom- 

London, 5. Jumi. „Daily Citizen“ |pany haben angeorbnet, fofort 800 
'iit heute eingegangen; $1,000,000 | weitere Defen im zwei ihrer in biefiger 
bat den engliichen Gewerfichaften | Öegend befindlichen Anlagen in Bes 
‚das Zeitungsunternehmen gefoitet. | trieb zu fegen. Von den 19,224 Defen 
E3 ijt das zweite jeit Siriegsausbrud | Tind bereits 12,895 in vollem Gange, 
|eingegangene englifche Arbeiterblatt. | die größte Zahl feit Jahren. 

Ruſſiſcher Ring gefallen. | Und wie war der Ausgang? 

St. Petersburg, 5. Juni. Prinz] London, 5. Juni. Der „Times“ 
Mouchransky, Schrwiegerfohn des wird aus Mitylene gemeldet, daß ge- 
ıGroßfürften Konftantin, und Rittmei= | tern Morgen ein ftarfer Sturmangriff 
|fter einer Schmwadron, ift in den Käm= | auf der ganzen Linie von den Der- 
ıpfen bei Praemysl gefallen. bündeten auf die Halbinfel Gallipolis 

Mertwürdine Nadridt. | begonnen wurde. — 
* Totjo, 5. Juni. Die Pacific Mail) Frei von der Seude, 
| Steamjhip Co. hat ihre japaniſchen (Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 
Bee nur für das Wafhington, 5. Juni. Vom Land— 
ſt auslaufende Schiff Fracht nach wirtfchaftspepart + ) bi 
den Ber. Staaten anzunehmen. Eine I pariement Iurdem Ag 
| Grfläruna für bief z._—. folgenden Landesteile als frei von der 
g für diefe auf Krieg deuten- Klauenfeude erklärt: © bi 
de Maßnahme fehlt. re —— gm RE 
nr: mit Uusnahme der Viehhöfe bei In— 
| Amerifaniiche Landwehr. dianapolis, und ganz Dhio mit Aus» 
| Zacoma, Wafh., 5. Juni, Bundes= nahme der Counties Alhland, Anz 
fenator Cummins von Yomwa erklärte glaize, Clinton, Darke, Defiance, Erie, 
hier, er werde in der näcten Kon=| Greene, Hamilton, 
greßfigung die Bildung einer größeren | Knog, Liding, Lorain, Montgomery, 
| Lanbmehrreferve und Ausbildung von Ottawa, Paulding, Preble, Richland, 
Offizieren und Unteroffizieren in acht Sandusty, Seneca, Sumtit, Wayne, 
‚der nicht mehr benüßten Forts bean=| Wood, Wyandot und der Viehhöfe in 
tragen. Cleveland. Counties in Jllinois find 
| Ruiiiiche „Siene” in Armenien. frei: Caß, Champaign, EColes, Demitt, 

Tiflis, Iranstaufafien, 3. Juni! Douglas, Edgar, Henderfon, ro= 
(über Petersburg und London). Nach quois, Hancod, Kantate, Knor, Li- 
der Einnahme von Van, Türkifh-Ar-| dingston, Macon, Mafon, Menard, 
Imenien, feitens der Ruffen, jehten die Moultrie, Morgan, MeDonough, 
| Kurden ihre Graufamteiten in den Ge-| Platt, Butnam, Rod Yaland, Start, 
genden von Bitlis, Mufh und Diar-| Tazervel, Woodfordb und Warren, 
\befr fort. Die Armenier brachten aber| und in Wisfonfin, Racine und Cool. 
viele Freiwillige auf, um die chrift- 
liche Bevölkerung zu ſchützen. In Uru— 
miah, Perſiſch-Armenien, wurden die 
Ruſſen enthuſiaſtiſch begrüßt, Kſon— 
ders, da fie auch Lebensmittel mit- 
‚brachten. ‚Die ruſſiſchen Erfolge haben | qusgabung von Pfandbriefen im Vetrag 
aber Zwijtigleiten zmifchen den Per- yon $3,700,000 durch das Gounty ab- 
‚fern und Urabern verurfacht. Infolge) zuftimmen. An der legteren Abftimmang 
\der Zufammenziehung der türfifchen | fönnen fi auch ** een Die 
Here bei den Dardanellen ift der Wor- | enliofale find in Ghienge u 
rat an Waffen und Munition bei ihren 
im Kaufafus ftehenden Truppen fehr 
gering geworben, und ein Zeil der Be- 
fagungsartillerie der bei Erzerum ge- 
legenen Foxts iſt abaezogen. 


. 


Tie Rihterwahl am Montag ift von 
\außerordentliher Bedentung für bie 
‚Wählerfchaft des County, da ein Mitglieb 
‚des Stantöobergericht? und 23 Richter 
für Coot County zu erwählen find, Aus 
Berdem haben die Wähler über die Ber- 


mittag, in den Landgemeinden 
bis fünf Uhr offen. Wähler, 
fetten Regiftrirung verzogen find, 

gegen Abgabe einer eidesitattlihen Erflä- 


#änben, fiuumen. " 


- 


— 


‘ 
4 


Hancod, Huron, 


von jehs Uhr Morgens bis vier UnrRed- 
bie I der h 


rung, beftätigt vom zwei Haushaltunguor« j 


w 
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* — Ben, — an 
FR = Yiten Donnerstag aßen (hö | ! 
— UD- — — — 5 ſeaune, teure Leferin!) Berliner B ARGAINS r MONT (+ 
TON Dep | Sasmittag dei Monad Ries, — Sein Haus | Pfannkuchen — mie zu Ehren. Na- f U A 


im Grünen. türlich gibt e8 fo etwas in Corte Ma- 
SAY | NGS — 


— bera fonft nicht. Des Nätfels Löfung Doppelte ZI Stamps bis Mittag. | | Einfahe Stamps am Nahmittag. 
ale Teen der Weh en Dei I lit, dab Nies feinen Augen — ——— — 


ee le hen, Debeutet Gan| Pat, UND gimar grofarlig. Dari Knrzwaaren: Bargains | Bargains in Spiten und Stidereien || Strümpfe-Bargains 


fteht er hoch über allen anderen beut- — !  BWeitidtes Boile, 45 Zoll breit, | Shwei i i i 
s ‘ ⸗ * — Shub-Boliib, 2 imı Imntterinöpie— || ’ z ’ sa eizer Sticke ⸗ Shadowe⸗ Spitzen, in weiß R Voſt⸗ Fe E 
in Deutschland, Öst.- Yranzisfo eine überaus angenehme ſchen Dichtern. Auch ſeine Möbel! | 1 oder Zhinola, 10 — Fifbene, | | Erepe und Organdb, neue Mu: tei Flouncing — 18 | und cream — eine neue Aırd | | 22 Pofl oder ZelsBeftellungen ausgef. 
| ; - Schwarze oder Ioh-, Schwarzeibaum- | 


| 


— 
* 
‘ 


ä * | Größe, 2 einen | Größen 30. 32 | Be Gamaniisi | und 27 Zoll breit — | m on Mufte | 
Ungarn etc. zu den Ueberraſchung. Ich war Tpät Abends (höre und ftaune abermals, teure Leſe⸗ Due Er —E —*— —222 u 7 u Fabrilreſter in Län. | = * — | | farbige baummolfene | woll. nabtlofe Da= 
5 koulantesten Bedin- eingetroffen, fodaß id von ber Stabt tin!) bat er felber an efertigt Und | 5 Zei Kun „ Tulln, gen, von 4 bis 6| _ * De | nabtlofe Strümpfe f. | menitrümbfe, glatter 
‘ gungen ; ; Als ich * — Zape, 24 Yards,| Habe Situmivihat. prweist wiigerel » loun: | Pards —— im neuen) Weenzöflihe und deutihe Ba- | | Damen, dopp. ‘er=| oder gerippter Ober- 
nicht3 weiter zu fehen betam. | wir taufchten Erinnerungen au — Zoll breit, — Oc| ter, alle Größen, in ging — 38. Zeil teen val- | uftern — renuläs | Tenciennes Spigen und Einfäge, | | fen umd Behen —|teil, — Refter und 
ächſten M die Fenſter⸗Vor⸗353 Eee Snalität, zwei an!fichwar; oder weih— fend für stinderlleider,— Le | der 3de Bert, | regulärer 5c Iuert — || 1 Wert. 66 | Ueberbleidfel, 
ng En ZRODGER DR OF viele und ſehr reizvolle, denn wir ſind | einen Stunden 106 Sorte — 531 werd 25c, bie Dard DE ) die Yard.. | die Nard = if eszeennersndes. DE | zu 
nach hänge et n ag * den alte Mufenbrüder mit zahlreichen ge Bu ran de (oeziell iu... Dit we F Schwarze, Io. oo. | 
DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH-UNGARN | volles Bild. ewahrte im lachen⸗ Scide. tiderei 

BERERS Shsigen Tallen Eusopen unter vollster | Day Gemein ee Straße, bie 


2 — Schwarze. roſa od. 
- Gdaina, — ———— anchſarbige aum- himmelblaue feine 
meinſamen Belannten und haben Mos. Hemmingmwans, | Schwert, alle Far 


3 —— — — —— am 5* | baummoll. nabtlofe 

s . s oc Bert — — — — | neritrümpfe, in allen | Baby-Striimbpfe, Grö- 
wi 30 nad Neo Yorker Begriffen unnatür- mandjeß erlebt. 1ind id) beneibete ihn fpegiell au... 30 Kumden — Sie Größen — das 4. hen a bis 5% 5 
Kronen 100 heute 816.70 li i Itf . architeltoniſch insgeheim um fein „Walbneft ‘ Ein | | oie, alle Gräbern. Sonmomete oder | Schwarze gerippte| Feine baumwolfene | 
Mark 100 heute $21.90 | tein imar, feltfame, hübfeer Name für das Häuschen eimed | $ | &e Sore — 4, Nevei Salteners, — 


* x : c ee36 Mannerſirum⸗ 

Pest ins Hama. aroteste Häuſer mit hoben, fteilen Dichters, Man ftellt fi den Dichter | — ee alle — — < = ts | pfe, fchwarz, 

Bei grösseren Summen, ebenso Clubs und Verei- | Treppen und kleinen Gärten babor, in} por, wie er in feinem Neft fißt, ganz X | Ien alle Geöben 1. | — das Q1. m — — hehen ze 
— 3 * — 4 | bis 18, Rolle.... Duge ; - — 5 DIS 9%, Jen — wer 

men machen wir stark reduzierte Vorzugspreise. | denen breite Fächer » Palmen und/in der Grüne und Stille, mit lich und | bis 18, Rolle E uvend e 


u ich ie — MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 
‘ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT. jeine Fülle von Blumen muchien. per Melt zufrieden, und wundervolle ee ——— — — — 


CHECKING AND SAVING ACCOUNTS | lieber Zäunen unb aus berftedten| Gebidhte ausbrütet | Bargains in Damen: Tradıten -gains in Männer:Tr 
100M Een ee —— —Se— ſichs grün und ieen bie Rofe, San Stirts für 2 und Mii- en ——— für Damen, Wa ſchechte zen m u. De 
anleihe aan 522.05 |e5 im leuchtenden Zarben. ch ge-|ranzisto genannt, hat ihre Dornen. |# | ies, | |; m. Ag 


: n wur . . e | a sun Reinwollene blaue Serge-Anzüge 
— a A ! e x 3 aus guter Uualität wafchechten | Stipover oder hoher Hals, mit Stige- || in-band Ties, 10c Qualität.. für Männer und junge Männer, mit 
100 Kr. 5 12 %o.ige Oesterreichische | wahrte ferner, daß mein Zimmer eiften| Die ausgleichende Gerechtigkeit bat | grauen Stoffen gemadjt, in mehreren 

Küegsanleihe $15.50 | 


sah e \ ) ve —4 nel rei und Spitzen beſetzt — 3 34 ‚Bolice = Hoienträger für Männer | Seide genäht und garantirt echtfar= 

——— richtigen Balkon hatte, den blühende ſchon dafüt geſorgt, daß die Menſchen F rn Er für 1.25 | volle Größen, 50c wert, au... 9% mit Leder-Enden, 19 Werte, 12c |big, Größen von 15 Jahren bis zu 

ale GPo.ige Unger * 615.50 |Seranien jchmüdten, genau wie im) hier nicht zu übermütig werden. Daher | 38 Waiitmah;; jpeziell zu 9 Koriet Covers für Damen — Front || Nur gu = m —— 85 .95 
D—— — ..... . . 1 * * * BU I . — Fe ei J ir Mä er .“ 

Orders eiekteirt hierauf, und Information über diese | Der. Die Ueberraſchung mehrte gab ſie ihnen Flöhe und Erdbeben. Waiditieider für Damen und Mif. | und Nücjeite mit Spigen und Yand ee Bunten. —— 2 a re 
Staatspapiere, wie üder alle österr.-ungar u. deutschen ſich als ich etwas fpäter eine MWande: | Sehr art und oetiſch düntt es mich | en : nn ee . ah; — an ö Facons 1 ‚Einzelne SHofen fir Männer — 
Bank- u, Industrie- Wertpapiere gratis und franko erteilt. durch die Nahbarfchaft trat zart und p c \ |$ | 1e8, aud) jold Stoffen iwie Gingbam, | Beading bejept, in allen Grören — || Auswahl, zu mittlere oder dunfle Farben, Gröhen | 
Erstclassige Hypotheken u. Real Estate Bonds tung dur ie ach u f antra +) daß man für die Ylöbe einen etwas Bercale, c Bambray u. 2 oile gemacht, | vequlärer 2dc Wert — j Paile-Hemden für Männer — ein |28 bis 40 Taillemaf, 
5140, bis 6%, Da entdedte ih, daß ich auf einem|gewählteren Namen gefunden hat, in⸗* a ——— — beiebt, alle | zu mu |! qutes Sortiment von Muftern, Ifpeziell zu ... 

. = * * “ l sen, merorde * „ . 5 J Tnr Marto 
Schiffskarten, Erbschaftssachen, Voll- hoben Hügel wohnte, ‚bon dem aus dem man ſie Native Sons taufte — Werte, Montan u ia) qute 69€ Muslin Unterbeinkleider für Kin— DUIKc und oc Werte, zu 
machten u. Documente aller Art billigst besorgt. | berjchiedene Straßen in fajt aefähr- nah der mweitverbreiteten Vereinigung 2 


COMMERCIAL licher Steilheit in die Tiefe führten.|von ingeborenen, die auf ihre Ein- ‚vun » Deinkleiber Sropen j m 
* “ — it beiſtidter? Tlter eauläre MR Bm | $ 815 gs Mic: — 
STATE AND SAVINGS BANK Manche fielen jo fteil ab, daß Gras |geborenheit außerordentlich ftolz find | mit beitidter Ruffle, Eluiter Be | re 10c Werte 7 1.00, 81.50 und $2.00 68e | und Piping gemacht — 15c 
1935 Milwaukee Ave, in! ——— — Ace De Te onen 
4 —E — 


| 
= j * sven \ | bon Tuds, 25c wert, zu || Sorten, die Auswahl | 
mai, zwilchen den Steinen mus — ein— mas ich ihnen übrigens micht ver —— —* TE re rer . | 
9 | Zeichen, daß fich hier fein Wagen ber-|denten fann. Und das Erdbeben. — Zu J EEE — — 
| 


han lobfarz | 
der, doppelte ‘Serfen | big, grau, Helio, | 


Blaue Chambray Rompers f. Kna— 
ben, Größen 2—6 Sabre, mit Taichen 


der — mit Spißen und Tuds — in Etwa 100 weiche und fteife Män- 
und Ends unjerer | gemacht, mit türkiſch rotem Gürtel 


Muslin » Beinkleider für Damen, | Gröhen von 1 bis zu 8 Kahren — || nerbüte, Odbds 
l 





— ‚auf oder herunter getraut. Und|Ein häßliches Wort, dad man in San Kleideritoffe Bargains in Yarditoffen und Domeftics Unterzeug 
| rings herum umjäumten den Horis| Franzisto grundjäglid nicht in den ususebinte G8 € ne, @benberb Gheas— | BWeihes Boile — 40 Zoll breit — Fa- 
| * 2* * e Coine., 301 o Soll breit, iebr 2 : EI 
p PN unge zont jhön gefääwungene grüne Hügel! Mund nimmt. Wenn ich einmal von |$ | üreit, alles gute Sar- | yaffend für Cfirts Seeting gemacht, nicht geſtärtt, Fabrit-Re— 


brifreiter, feiner zarter Finiib — alles d für Mä ür D i 
N en für Männer — | für Damen — nied» 
| * * ben, üe —— d Coatä dal gute Längen — regul. 19c Wert — 1 ter — tert 79c — fpeziell — die * u — Kr 
‚und auf ber einen Geite gligerte in|Erbbeben fprah, mas der uneinge- mufter, $abriftefter. | Dar — tennläree por | jdie Vard ze | <tüd zu ae BES De ner Geis Maine 
we 8 au übe —| Wert — biee | : j A * Sn eguläre 25c Qualis | oder Feine Aermel— 
ert Did zu 6* Wert bie aa1. | Bedruckte NHalitos,, MWeihes Lomacloth, Echte Roman Grafh | Niffendesüge, Grö- | | tüt — das 15 |jgguläre 250 u. 29c 
ehwarıe Meite- | | dunkler oder beller | 36 Zoll breit, — in | SHandtuchitoffe, mit|be 45x36, boblge- Stück Werte — 3 
| „ Seide-Reiter — 36 | Tine, 36 Zoll breit, Grund mit Schön ges | feiner wei. Appre- | edtiarbiger roter|fäumt, aus weichem Gerippte Union 
Boll breit, Sei d.e «| waidhehte Farbe, — | drudten Muftern tur — Fabrilreſter, Borte — 20 Dards Muslin — ein Teil Suits für Männer, Gerippte Leibchen 
8 op lin, Meifaline, | mit fancı Rand — | | 10 Yards an einen|der reguläre Preis | an einen Kunden —| leicht beſhmußt— jurze Nermel, Knö- | und Beinfleid ü 
Zaffeta, Seide Wailt- | fein TDamois Fi— Stunden - ie ft 106 — di e Dar | wer : | Menge Fine — zu 
a x A feiner Ebamois 1 den ! c te De | Die Yavd 41 wert 18€ 1 | | &ellänge, perfelt paf- | Kinder — wert bis 
ing, alle gemwünfd- | niib ausaczeichne | Dard ss ——— & zc das Etüd | fend, 81.50. zu 25c — das 
ten Rüngen — wert |te8 Schwar; die i : — ei * * ws * EN | Wert. zu. til . 
big 81.00 — 39 Nard zu mw Merzerifirtes Afei-| Franzdöi. Tiline Dinstin od. Gam- | Gchleichte türkifche J | 
ef BIC |mur...........DDC 


ber-Roplin, bodhfein | Gingbam, fhön ge bric Reiter 36 | Bade » Handtüher— | | Union - Suit3 für | Balbriggan Hem« 
Häfelwolfe. rg —* —— ur Boll ze - feine, ——— * | zn — mit | 1 au. — 
— Pe m | — —ds, I x eAche Sorte re⸗ abſoöorbirend — der breiter Spitze gar⸗ für Knaben — alle 
— Ta Oatsiostn, aile Schat- | Fabrilreiter öc» | sım!b, edtfarbig — | aulärer Preis 10%c, | reguläre Preis ift | | nirt, reguläre 25c= | Größen — die 2öce 
Busen Aub Tümars aber weiß, Wert - \i5c Wert — die Yard 1. |19c, fvesiell, 12: Qualität — Qualität — 

c Wert. die Yard 2° |die Yard " E3U etüd wzc | 


Nahtloje Bettücher, aus feinem, zartem 


. ur * 
eer Senne die Bai von San Ftanzisto weihte Menſch aus dem Oſten anfang 
land, Deiterreic, Ungarn it Nubland, unter | UMD ragte der „majeltätiiche Jumelen-|ahnungslos öfter tut, jo wurde ich 
volliter Garantie, billiger als irgendiwn! | u nn | : Sun ae : 
 Wunen @ie Beiler Debient Werben. turm“ und leuchteten rote und grüne|fofort dahin berichtigt, dak die lebte 


Kommt und Überzengt Euch! Kuppeln der Ausftellung? - Baläfte.|Kataftrophe tein Erdbeben, jondern 
. Ein unerhörtes Wachstum von Pflans|ein Feuer war. Das erinnert an ben 
Schiffsfarten zen tat ih auf. Gummibäume | Höfling, der von Ludwig dem Sec 
or a wuchlen hier im vieläftiger Ueppigkeit, zehnten eine fürchterliche Obrfeige bes | 
en, Br und Sefiotrop und Fuhfia in NRiefen-|tommen hatte und behauptete, er babe | 
> ——— * = ‚, ‚büfchen mit taufend Blüten, Geranien|die Obrfeige nicht vom König belom⸗ 

werden billig und ſachverſtändig beriertigt. | Kanten fi 6 Fuß in die Höhe, bes | men, jondern bon einer Hand, bie zus 
J. V. ZINNER & co. laden mit feuerroten, brennenden Blü-| fällig am König gejejien hätte. Aber 
Größte deutihungariihe Agentur in Chicago. ten, und dann Rosen, Rofen und iie- ich fann’3 den Bewohnern bon San] 
619 W. North Avenue. der Nofen. ch begriff nun die Fali-|Franzisfo nicht verdenten, wenn fie | 

© 1400 W. Si. Str. Bun Be. ‚fornifche Fruchtbarkeit, vom der ich jo niht von Erdbeben jprechen. Daher 
nn des Geht HR Boaz | Diel gehört Hatte. Der Einbrud war find mohl aud) die zahlreichen Stellen | 
born ©itr. haben wir vorläufig Seine Eifer durhaus füdländifeh und mwurbe noch! in der Etabt, wo die Ruinen der ein= |, 
00 Iberftärkt durch dje jpamifchen Vezeich- geitürzten, wollte jagen abgebrannten 
> 2 nungen an allen Eden und Enden. Die, Häufer liegen, möglichjt von Zäunen 
BEE Geld zu verleihen nannte Straße hieß Devifabero, dicht mit Iuftigen Anzeigen werbedt, bie 
günftigiten Bedingungen. | daneben war die Sacramento Str., an irgend — * —* er 

.. . — . - * | a en e 
orzüglidye erfte otheken |der nädften Ede, auf der Spige vesjtes ampreifen ober bie reigembe, | 
Yorzüglid) en Bypoth | Hügels, lag ein romantifcher Bart, der |lähhelnde Pawwlomwa zeigen oder die Sto- 
zu 596% und 6% Sinjen ftet? an Hand. | Plaza Alta ‚hieß, nebenan ftrich ein|miter und die entzüdend tundlichen 
A. Holinger & Co. (Inc.) |Anjtreiher, der einen hocflingenden jungen Damen (im Babetoftüm) einer | 
Sumber Erhange Bidg., 11 ©. Laalie Str. | TpanifchenNamen führte, dasHaus an. | Theatertruppe. Wer bentt da an die 
Zelephon Randolph 1191. orsmifamo* | ar ich eigentlich noch in Amerita?| Ruinen dahinter? Wo anders freilich | 
EN Grund neuer mitnen ar ich wirklich erft vor wenigen Ta- e- 19 nn en - 

er ’ — i it ſei e dar. ann heißen ſie a 

.  NRegierungsbanten in Ruf; gen in New Hort. geivejen mit feiner uge L 2 , 
2 2 — —— Häßlichkeit, Ungemütlichkeit, Uebel— | „Lots“, und ein Schild bejagt, daß ſie 
4 Barungen ift das Rujjian- | duftigkeit und Verfommenheit? War|äu verkaufen find. Eine andere Eigen- 
age, Geld nah Nukland 8 möglich, baf; ein Sand zwei folhe) fümlicteit San ranzistos ift für 
na miebigfiem, Kurs su fchreienden, ftäbtifchen Gegenfäge um-| den Fremden aus demDften die Menge 
e nd die Geldfendum: — g ; ; sr | 
in allen Städten und dor.  Fahte wie New Mork und San Fran: | PO Silbergeld, namentlih von Gil-| 


f Ruß i Ö .. ‘ s | 
A — zisto? berdollars, und der Mangel an Pa 


e Mit jedem weiteren Tage fand ich biergeld. Papiergeld wird, wie mir 
Russian - American aus, va in San 2 der ſcheint, durchaus mit Mißtrauen be⸗ 
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Gemüje 
Kartoffeln, Duty Nu | Frif q gebacene „Gream of Wheat“, Lowuey's oder Run—⸗ 
rals, die beliebte Sorte Criſpy Soda Cracers, die die ideale Frübftüce 
der Hausfrau, beite Hoc] Se Sorte; ſperiell 
forte — Nufdel 63e: 1%c das Biund für... ‚be 
I Das 8 
| das Bed Frif q gebadene 





Butter, Meadow Sill; Sannover Brand ack Cow 
* n * a = 
fel’8 Frübftüds-Rafao — | Ereamern, unübertroffen, | Sauerfraut — feinſte J n Bour 


: - yon, Bott ; 
Nahrung; 2 Pad. eine $ Bfd.-Büchie 18 3] | Badung; Büce bon, ottled in Bond, 
für nur für nur c € | für ce | dolle Quartflafhe — 
. 4 r — | 796: od 2 
; un “ Snider3 reiner Fancy ungefärbter Fancy einheimifcher | . i «3e; oder 1 30 
Zitronen, bünnidlaig — Ginger Snaps; das Tomaten » GCatfup — | Yavan Tee, neue Ernte, | Schweizer Käfe; | * sr s 1 & gefänittene jur 0 
arok und ſaftig — regulä⸗ Pfund für c s das Pfund für | 2 u 25 | Sparerib8 — mager — S J 
eine Vint⸗Flaſche nnd 39e! das Pfund für.. Cl uns Br * Pennſylvania Rye 
rer Be Wert — EGerefota Mehl, das as Pfund für „ae 
das Dutend CE] Beite in der Welt; Rub No More —| Ferien Bramd|yur Whiskey, volle 49 
Trodene Zwiebeln, fve- 4 Barrel für... 1.95 Borzüglige band- Carbo Naptha Seife; Butterine, friſch her— — Quariflaſche.. c 
siell ausgewäßlt elbe Beerich Brand Fon- | gepflüdte Mityigan Napy- | 10 Stüde für geitellt; | _Beinnes „Cosm nioik; .. , 
s usgewmaptie geibe f Walch: ae ö nur | fü e | Eured“ Rump Corn Beef Tafelbier, Kijte mit 
—— — 3 | benfirte Milb; ein Did. | Bohnen; 5 Pfund | ur 2 Dubend w 
vo ae — © Y fvezie . i ip‘ 1 DUB 
und 14e; Blund.... DE) far en Teatel E | Strenpöiger: Due 1 m | „Doll Brand „Mit... Flaſchen für. ‚65€ 
Nadieöhen und grüne Wieat Wlara“ — | Yanner Brand frife | Padet für 15€ | Eured” geräuderte Schin« | ? 
Swiebeln — fanch biefige! dad reine Weizen-Mept; | seröfteter Kaffe, zu haben 25,000 Stägde|r — 10 bie 12 Bro. | Geile andgelafienes a ntudy Belle 
Vaare — dad FPün- ic 3: Pfund: Badet 18 in Toilette-Seife; 3 |im Duricnitt; 3 | Leaf Yard — das 1 shisfen * 
dei zu IE u. — 8 das Stüd für... LAC | das Bhund für. 1 7ac Bund für ...1O2C ! % Gallone.. 
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Bargains in Farben | | Dargains in HSaushalt:Artifeln Für Haus und Garten | 
Neinesncloht] Gentral Lead Go.’ | | 4 Stüd 4 Duart Berlin vi si g i 

Leinfamenöl, — die) + Louis Marle ; Zaucepfans Eaucepfanne aus reis | su — — —— ft = m. 
Gallone 6 Bleiweiß — Fäßen nen = Sets | nem Aluminium, mit en | | derihiedene Hormen | gardinen-Eden von 
su, von 100 PBiund 86 | ö — aus reinem Dechkel, 31.25 Wert, —— | — in fhwarz oder | Fabrilagenten, ver— 
2 Br Bu a | Aluminium | fveziell zu 6de— braun, fanch „em=| chiedene Mäufter, in 
Holzwert » Firnis— ö 4 — nur in | 6 Quart Größe, — * —— "| weiß * 

| bell in. Farbe, $1 Fertig gemischte | Sets ver $1.50 Wert mu 79 m boffed“ Mufter, alle | weiß, cream ober 


r arbe t —24 2 Arabian, feine 
Gallone. .... — * | fauft, 1, 1%, 2 umd 3 Dentihe Weiden Wäfdhe- AN | | Sröben — 12c w- 12c 

1 Screen Enamel — | firunaen 1 Duart Größen, de Beiden Wäfche B 4c Partie, Ausiw.. 
Spring Hinges 


% e £ N — > Törbe, mittlere Größe — | Wert, zu 

[awars, — 4% Sal —224 weiß 9 — 58 gaut gemacht, das Stücd zu JGefflügelfutter, eine Spring 
A Ad ı......... 69 | machteffel, 288 — ccae 6 Fuß hoch, norweg. | | wilhung von beitem | US Eahmiedeftahl— 

Bin irren en Gauge-Metall, 75c Wert, zu 2De: annenholz, gut gemacht, zu Getreide und Con- 


ne | 
| 5 QOuart Größe $1 Wert, zu Ausziehleiter f. Anitrei- — nenblumenfamen — 
Boden-Bededung | 


** 


Burean Menſch tatfächlich Ieben fann, der in|trachtet, wie Alles, was aus dem Dften | 
Haupt- Bureau: 16ON. 5. Ave, Pen New Yorker Dollarftall böchfteng | fommt. ALS ih in einem Gefcäft mit 


Nr. 9 Waihteifer — cher, Bine-Seiten, Maple | | 200 Pfund an einen 
Nr, | E 
Filiale: 705 W. 12. Strafe 


5 . | u <profien, alle Srö- | Kunden— $ 
Willow Graf Rune; Pro Sins u. Gom | | aus Eharcoal Blch, Pl. ben von 20 bis 36 100 Bid... 1.89 
Borches — mit | golium „ubbobenbe | z — * Sub, Fuß 15e 
roter Borte; | lag, 8-4 Breite, cx fefte Griffe, — n N nem et 
um eingefaht,| ira Qualit., einfadye | KHupferboden — reg. il * 14 EN u Tec oder ſchwarz, auge⸗ 5, 
« . or Mn * J eines N rn Ir 
? 6x9 extra | over Blod Muiter | $1.85%7 Wert — fve BR Ka Aluminin — —— | 9 ftrigen, 1% Soll | N | 
fhiwere | 2 Pards breit, volle tell an IRA A — — MN: IR did, Teine PBoft- od.| SHarthol;z Schlauch- 
- ein $4.05 | Rollen, Ric Wert — | . —* An F Se Bi | | Telcvbon = Beitel-| halvel, hält 100 SB. 
die Yard 221 | $2.50 Wert, 3 ' I 
vie Dad GP1e | 81.19 | | 


3Py Garten- 
ſchlauch, — 50 Fuß— 
— — mit Meſ— 
u. | fing » Eoupling — 
Trahttüren, grün | ee ** 


| i te 
vegetirt. Echon das Klima trug dazu einer funtelnagelneuen Zweibollarno 
70 | hei Nichte Ben ber grählichen 2 | Begaßte, befah fie der Empfänger von | 
Chicago, AU. —— r * 'allen Eden und Kanten mit unverhoh⸗ 
fa* fchlaffenden, feuchten fubtropifchen = Shredli h 
ERINNERN: = | Hibe New Vortz (und des ganzen üb Ienem Mißtrauen. Schredlid aber 


i ; & i i dollar⸗ 
tiaen Randes). x ‚\war es, wenn ich auf eine Zehn : 
Gummiſtrümpfe, Bandagen, Bruch⸗ u here Ton — ee note nicht? wie riefige Silberbollars 
bänder, direft von ber Fabrif an Euch. Ze vorE WIE : + ', und Halbbollarftüde herausbelam. ch 
— 22 wmurbe eh iogßäber einmal heiß — im-|;, d zu meinem Entjeßen, daß meine 
-_E etrumpienlelängeg „ mer bradte ber Abend erquidenbe "lie n“ Zafchen auf diefen ſchweren 

en TS Kühlung. Nie habe ich in Amerika fo |”. ſtliche ( 


ie.Ctüd — e — —— Si i ingerichtet wa⸗ 
ee = 1.75 geichlafen wie in San Franzisto, in Silberfegen gar nicht eingeridy 


Knie-Stüd — 1.25 lauter Kühle und Rofenduft. Dann | TER, und ch hatte das Gefühl, daß ich 


— 1 2 natürlich habe ich mir den ofen auf der Geite, wo ich dad Gilberge- 
ie 9m Reichtum und als Folge davon die Ro- | Miht trug, fhier ging. Kin Süd, 
“Berne. 16DD | ien-Wiffinfeit aumıche remadt Yr, daB ich feine Fünfzigdollarnote mit 
nm DB. gzeit zumupe gemacht. Auf nach San Franz id gebracht habe. 


— onen 1.95 sem Kamin meines Zimmers, auf dem | Hann mühte ich mir einen Geldfdjrant 
= FO Baumwolle. Ir Schreibtiſch ſtehen die duftigiten RO- | Kaufen Und feltſam ehrwürbia find 
fabrisiren über 100 Sorten Bruchbänder, | jen, die i f Etrahe für 15 at ‘ 

ein jen, die ich auf ber Straße für 15 und | yieje Silberbollars. CE mar gar 
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sr Extra speziell! == 
5000 große Alaicdıen Swihco Haarmittel frei. Swißco bejeitigt Schinn, aibt dem 

Haar jeine natürliche Farbe wieder und verhütet Haar- und Nopfhautleiden. : | 
Es fojtet \bnen nichts jid) davon zu überzeugen und ein- fir allemal fejtzujtellen, 

dab „Swißco“ die wundervollite Behandlung ist, von der Sie jemals gehört haben. l 
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Gut für eine große freie Probeflaſche Swißco Hair Treatment | 


RR or ER Fur FR) AR) a 
eketeieteleitolekeketeioken 


bei Wieboldt's, Milwaukee Ave, bei Yanlina Str., wenn Name 
und MAdreiie richtig in die punftirten Linien eingetragen find, 


Wenn Sie an Saarausfall leiden, oder nur fpärlihen Saarwuchs, Fable Stellen, „ PORT 
brüdjiges, graues od, verblicdyenes Saar haben, durdy Bleichmittel ruinirtes, grobes und 

widerjvenjtiges Saar befiten, an Schinn, Juden, wunder Kopfhaut, Ausichlag auf dent | 
Kopf leiden, jo füllen Sie einfad) den nebenftehenden KRoupon aus und holen. Sie fid) bei Stadt nen were. A sr... 
Wieboldts eine Flaſche. (Gebt volle Adreſſe, ſchreibt deutlich.) Die Offerte gilt nur 10Tage. 


Burn .........000s» 


gut pafiendes für jeden, 20 Gent3 das Du ( 
— —⸗ —— m Damen k bi enis Das ugend belomme, ober nichts Seltenes, daß Münzen aus dem | 
Dfien täglih von 9 Vorm. bi3 9 Uhr Abende, | Die a %. Mist: 5; 5 ltenes, 2* 
Sonntags don 9 bis 12 Uhr. IE —* fr eundliche Wirtin mor Jahre 1875 darunter waren, alſo gar ipentenfentententententententestuntsge stunfente stonte nfaste fosfenhonfe ntesferfenfe nf · .· sfestententenfestunfestenfentenfenfenfurfenfestenfenferfeen] eeeeeeeeleleleleletetetetetetetetefetefetetetetetetelelefefetelejejejefejeietefeteieiejete 
T F gen 0nS Verem Borken Yinier bem niht jo lange nad ber Entdedung 
10 INGERS ABRIK, Haufe bringt. ‘ 


Diefe Gärten find ein | gymsrifna £ Urban 

801-803 Milwaukee Ave Reiz für fih in San Franzisto. Wenn Sun — Bun. “om Grundeigentumsmarft. | und 61. Str., Grund 75 bei 100 Fuß, Edelweiß⸗Pavillon. 
— — ich da an die verſchmutzten, verwahr⸗ Rot (bericht. | bezaßlt; dag bisher Yarael Rubin ge- — 

6. Stock — Nehmt Elevator. loſten „Yards“ der New Yorler denke, ota 


— Großen Erfolg hab die Künſtler— M h t 

often „Yar! An Foiter und Menarb Ave. wird eine | hörte. Auch kaufte er biefem bas fünf- | N —* an Be | Kuner ge eil 

te* | bemitleidenswerter Zeute, denen jeber, neue Subdiviiion angelent. zehn Wohnungen enthaltende Gebäude | weih-PRavillon. Die Herren siicher,| |} „Im den testen 21 Jahren habe th meine 
Sinn für die Verfchönerung des Da BRanten quite Beni. | 


® opa d M — ten & meine 
ErtpopädifheApparat r —— | Saft Für den Preis von $60,500 bat Nr. 1308—10 Dft 64. Sir, Grund | Brüden und Vruft haben für die neue} Krazi? auf — oqRäbrend biefer 
rth pũdiſ he Appara eeins auf ſo einfache Weiſe fehlt. 860, 9 
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15% 


: * 2150 bei 175 D is | Woche wieder ein neues Programm ein= | Zeit habe ich taufende von Wännern, die 
Die unnebetenen Gäfte haben die Aludt Wm. Zelomwäty von Lafayetie Hopkins | 0 bei 175 Fuß, ab. Der Preis jtellte s 


2 : ſtudi e j en ste | i fränfer wurden, entweder durch 
En * — ( ſtudirt, und den Beſuchern Itehen ber= | fg Immer Iran ee ne 
—— — | Und weil id) gerade von Rofen fpre- bewertitelligt. eine an der Fofter und Menard Une. ſich u ——— gnügte Stunden bevor. Die Gäfte wer- ||} Zawläffigteit oder unmilteninafttise Der 
Künftlige Gliedmahe — |che, möchte ich gleich die holde Weib-| Arthur % Aldis, Lafe Foreit, gelegene, 40 Acres große Gemüfefarm| , Fir $10,700 vertauften D. U. Me- |den bejonders darauf aufmertiam ac-| Spezielle und geheime 
Bein-Shienen — [infeit erwähnen. Gie gehört unjtrei= | wurde geitern früh durch das wü- erworben. Gr mill fie mit einem Lauablin und M. E. Courtney Anto= | macht, daiz jeden Sonntag ein gemütlicher | Spezielle und g 
zes . =. ’ 8 > zil. | . . » 4, . — > aenorıchtots S 3- 7 38 3 
— — tig mit unter die Blumen. Es iſt ein dende Geilaff ſeiner drei ſchöniſchen Koftenaufwande von ungefähr $60,000 | Mia Bondi das 971% bei 140 Fuß mefz | Tanzabend im neuhergerichteten Rats Männer-Srantheiten 
ua .—_ rufwe 360. 


Bm ee 9 : 5 Be 5 f i | 3 .„Iteller jtattfindet, der auch Privatgeiell- az : 
a Typus ganz für fich: anders als im | Schäferhunde aus dem Schlaf ae- in Bauftellen auslegen und gebentt im | Jende Me ee ei - ichaften und Vereinen an Wochenaben- |} Yenı Wlnfene und urinleiben Miete ge 
übrige Tätigkeit in diefer „Ten oder Mittelmeiten. Neben reis |jchredt. Er jprang aus dem Bett, Laufe des fommenden Jahres 75 bis Südoeſte ur a 7 son —* den unentgeltlich zur Verfügung jtebt. || Jährige, Grfabeung ift genügen t 
„m 3 2 > — ae ——— — ern ( 2 8 ä 
Brand, find wir in der enden Brünetten finden fich merf- ergriff feinen bereitliegenden Revol-|100 Häufer im Werte von je 5000 | re * Es ſo ehr 2 | = —— | und modernfte Behandlung erhält, 
En — wurdiger Weife ebenfo reizende Blon= |ver, trat auf den Korridor hinau? darauf zu errichten. unD < ohnungen enthaltendes Ge- | 


— —— — a ae 
MR | bi 8 if e x Erz bä arauf aufgeführt werden. | ee Ge 
— unter dinen von ausgefprochen germanifcher und jekte den Hunden, die eine äube darauf aufgeführt werden 


— Sure Alerander W. Hannah, Dapid Hogg 2 i 
f gt umter | Rofigfeit und Blondheit, etiwa wie bei | Fährte aufnahmen und die Treppe! Nannie McShane verfaufte das 
unferer i 


—— image —— ne 
| erivaren. Meine Behandlung es 
£ und John G. Campbell haben von der | ..: | 35 000 I fährlih und fie, Ich bebandle Euch 
zZ iſere: nii jac· Platt deutſchen an der Waterkant oder hinunterſtürmten, bis zur Haustür Chicago Title & Truft Co. 500,000 Mietshaus an der Nordweftede bon ge Jr j perföntic, 618 acbettt 
x männijchen Leitung. in Skandinavien. Die berben, falti- Ina, machte dann aber, nacdbem er geliehen und ihr ala Sicherheit dafür „nglejide Mbe. und 66. Str., Grund 
W oO L F ER TZ © Oo. gen Gefichter, die im Dften häufig zu | Umjchau gehalten und gelauficht, aber 48 bei 125 Fuß, 





Eprehftimden: Tägli von 9 bis 8 Ubr, 


J E —* 
⸗ a ür $30,000 an! Montags, Mittwochs und ne - bon 9 
eine Hypothek auf das Hotel Brevoort. 4 Fu riedene Rund ſ a Uhr Vormittags bi 7 Uhe _Udends, 
Ges. Wagner, Manager. ‚finden ſind, fehlen, ebenſo die hageren etwas Verdachtiges weder geiehen| Nr. 160 W. Madifon Str., gegeben. Robert %. Schent. j p Eonntags bon 9 bis 12 Uhr. 
154 Nord 56. Avenue, Figuren. Hier in San Franzisto fin- | nod) gehört hatte, Kchrt und legte Wie es heit, foll das Geld bazu Die: Ferner wurde der Verkauf ber fol= | bild ügenden Beweis für unſere J Dr. Weintraub 
ẽtt det ſich eine Rundlichkeit und Fülle ſich wiede fs O Am Moraen nen eine ieht auf ri af . \ genden, je jech3 Wohnungen enthalten: |." ——S— — * 
nade Randolph d N ‚und Fülle |jich wieder aufs Ohr. Am Morgen | nen, eine jegt auf der Liegenfchaft ru= | 9 ‚je jet | g Nrorgfältige u. wiffenfdjaftlicie Arbeit. 1 | W Deutier Spesialarzt, 
Muß Gonntans don @ Bis 12 Ute offen, ‚der Geitalten, die europäifch wirft. wurde feitgeitellt, da; Einbrecher der | hende, zu Gunften der Northiweitern den Mietshäufer in das Grundbud | eg — A— — — Fr 
= Auch dieſe Erſcheinung iſt wohl auf Wohnung einen Beſuch abgeitattet| Mutual Life Inſurance Co. ausge- eingetragen: Nr. 4024-26 Indiana ns Fonero —— 
N n dad Klima zurüdzuführen. Es ift 8 smenate der 5 ir Betran | Xve., für $18,500 von Dr. 4. 4.| ” sarlore 
Sräuter = Dampfbäder zurüdzufüh ſt und aus der Nemenate der Frau des | ftellte Hypothet auf denjelben Betrag | für $ 


| i . rn De . ö ichern affurate und prompte Bedie- | maa0,fadido® 
ee Zu en un a eine eg wie je Saufes Schmud im Werte von! abzulöfen. —— 4 — une (er re ine und fehlerlofe Anpaffungen zu 
i | i die Dichter zum Selingen brauden. 2000, jomwie eine Schahtel mit| Gärabed T. Pufhman verkaufte die | 602931 South Park Abe. für $13,- | Äniedrigen Preiſen. 
Gicht, Rheumatismus.Grippe Puſhmo 


ä i Briefe ie ii [te einem B 293 Midiacn U ü |000 bon Lewis H. Blandhard an Le HEUMATISMUS 
Suisse. Sery, Bunsen. Beben" Bio Und da fällt mir auch fon Konrad | Briefen, die ihre Eltern vor einem | Bauftelle Nr. 2323 Michigan Avbe. für H ch 


Er ; N r on : : , J— un “ Wir garantiren 
fen- und lnterieibsteiden, Waileriudht, Sämsr. Nies ein, Deutfch-Ameritas beliebte |balben Nabrbundert gewechjelt hat- | $50,000 an Harris Whittemore, Nau= Roy U. Tomle; Nr. 144648 Mar- 

zhoiden, Beitstanz, Magenleiden, Zuderfrankheit, ſter Dichter | 

’ 


: © N Abſolut geheilt durch 
Die — der nah verfchiebenen |ten, und aus dem Speifezimmer Ta- | gatud, Conn., das darauf ftehende 3- ja Road, für 323,000 bon Gun |d EW SD —— ennanca Wicamate on 
—— borhanden. Irrfahrten in San Franzisko gelan- felſilber geſtohlen hatten. Von den ſtöckige Gebäude, däs an die Cole Livingſton en Henry G. Willard; Nr. — Viele Jahre {m Martte. Taufende bom Hei 
Grite Chicaguer det if. Zu verwundern ift da nicht, | Tätern fehlt jede Spur. Motor Co. verpachtet ift, Bleibt aber }5116--18 Michigan Abe, für $28,000 * Gekauft “le (hlimmtien Säle gedeilt. von it 
Bräuterdampf= Badeanftalt |denn Kalifornien ift das Land, wo ih) In der Futterhandlung Nr. 2531| in feinem Befit. bon Alerander Landau an . 2. Eifen- k k 


endweldher —— => gan gli wie lange 
| j — es Bu 

15 Genter Str., nabe Clark Str. u. Lincoin Abe. mir das Gedeihen von Dichtern eher N. Halſted Str. wurden geſtern Abend — — 

Dt. Gentner, Eigentümer, Tel, Lincoln 2881. 


| if i "is o; — | Ahenmatismus, und Beugniffe, 
zen seen ne borfiellen fann, als iegendiwo anders | Dermann Afeifer und nz andere | den örontfuß, ging ein unbebautes| gägfer im Gounty, Männer und ULF | En 801: SU | SCHRAGES $i,000,000 CURE 
-/in Amerifa, Wenn die Dichter nicht | Männer von drei Banbiten überfallen. | Grundftüd an Milwautee Ae., 354 | Frauen, haben am Montag über die 9" MILWAUMEE AVE Gier? Gin. — 
Chronische Kranke — — ng pam 2 —— siwangen Pfeifer, ben Fuß norbmweitlich von der Kedzie Ape., | Berausgabung von Pfandbriefen im Be: ei COR CHICAGO AVES o122dofabt® 
, two fogft follen fie dann gedeihen! Mir | Geldihrant zu öffnen, und eigneten 900 hei 125 Fuß, aus dem Befibe von trag von $3,200,000, die für wichtige 
die Bisher bei Mersten u, Medisinen Zeine Hei, Mürde San Franzisto felbft ichon ge: | fi den aus $300 beitebenden Inhalt Nathan Glidman in den von Gufiab Bauten verwandt werden jollen, zu ent- 


jung fanden, müffen fi one weiterendeitverluft niigen. Nies, dem Lpriker, ift das an, überfahren aber $300, die unter i; & hei — eiden. Außerdem haben die männli- 1badila* iten 
beim Deutihen Spezialiiten, Sim. 3, 1546 Yar- gen, 2 1 ‚ ee Br - . Gottjhalt über, E3 heikt, daß ein ü 93 Mi i ; e 

ee — offenbar noch nicht lyriſch genug. Da- Briefſchaften auf dem Tiſche lagen. Die —B——————— Kran 

elden. Konlurrenzloſe Heilerfolge; geringe Kos | y, A 


, ü an = = r zwölf Läden, ein Theater und achtzehn | Mitglied des Stantsobergerichts, zu er- Ar; a 
em, Zeit DEZIE m. 27. Comm, 12 ber hauft er in Corte Madera, einem | Polizei hat jich bisher vergeblich be- | £E. STRASSBURGER, Optiker, 
sreie Auslunft für die als 


b prZ : Wohnungen enthaltendes Gebäude, |wählen. Die Wapllofale find in Chicago 
undeilbar Erflärten. | fiehlichen Billenviertel, jenfeit8 der | mübt, des Raubgelichters habhaft zu | vr : 


el 7 aan 2 aaa: uns ae: PER eilung von 
Für $35,000, das heikt für $175| . 
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Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 


änver, Srauenleiden, Magens, Nies 
2 rn eber», Blafen,, Blut- und 


deifen Koiten auf $130,000 veran- und Gicero von jchs Uhr Morgens bis 2630 Lincoln Ave. Rerbenleident, a 
‚Bai von San ranzisto, in den grü- | werben, 


= — vier Uhr Nachmittags, in den übrigen gen, Gejhmwüre u. 
? . 20 | iii Ihlagt find, darauf aufgeführt werden — — im Sonny von fieben rg ae — — — ag t 
nen Bergen. Üier hat ex.ein Günliien| 5 =. mag wur 5 ai; Toll. bis fünf Ahr geöffnet. Wähler, die feit| | € Sugengläfer und &ril | $ Dr, Schwarz, Detider "137 
‚hoch oben mitten zwifchen wilden Ka- | ., ‚Extra Pale Pilfener und „Bai-' Die Summe von 860,000 hat der leiten Regiftrirung ihre Wohnung a ce elle 99 ©. Adams Etr., Zimmer 00, 
e ftanien, Mabronen, Manzanitas und 6, reine Malzbiere der Conrad | gy.rnen Sklamberg für das zwanzig |9ewebhielt haben, Tönnen abftimmen, ii ien (obne- Schrauben); | Dexter Mia, OCHEninT ner o18,8 ir 
Chicago Plumbing Supply Co. Tannen. Dort jahen wir auf der Ve- | Seipp Brewing Eo,, in Flafchen und Wohnungen. enthaltende Gebäude an —— ſie —A⸗2 —E——— * —— —2 a ends, Sonntags 10 5iß 12 Mitte 
ne. ’ . . * = . 
rg imifafoimt |tanda mit dem herrlichen Ausblid | Fühler. Zel.: Calumet 730 ——— der Sübmeftede von Greenwood Abe. vorkänbe (eflätieen en ung: | ehe, Muh Eonniaas eflen von 10-12 Ur. | AAN 


su Wholeiale » Preiien ar 
Plumber-Waaren Kunfumenten verlauit. 
Gasröhren auf Beitellung geichnitten. 





